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Aus der Bundes hauptſtadt. 

Derhängnißvolles Jahr 
Ausdehnung 
dienftes, 
gung nacgelafjen, — Präjident Wılfon 
über ſich ſelbſt. — MeDermott, 
Chicagoer Verireter. 


Waſhington, 21. März. 


im Bergbau. 
des Funkennachrichten— 
— Einfuhr tkiotz Zollermäßi 
der 


Im Jahre 


1918 ſino im Bergoau, laut heurngen 
420 mept | 


Berichts des Yerguauamtes, 
KRohlengraber umgerommen, als im 
Vorzagre, im Durugumiit zwölf ar 
jedem Arbeitstage. Von 128,305 tol* 
iengrabern janven 2/80 den Zod, ober 
3.82 für je taugend, gegen 3.27 
Jahre 1912. Die der Kobien 
gräder Ätieg in dem jahre um rund 
6000; die Zunahme in der Förd 

ivat : — zul lionen Zonne! 
Zunahme r tötlichen 
war 18 vom Nunbert, 
Kohle nur acht dv, 9. Dier verhäng- 
aißpolfe Erpictionen verurfachten im 
‚egten Jahre Mafjentötung bon Wien> 
jhen. Die amtlichen Untergudungen 
von Sicherheitzeinrichiungen find wei 
im — An der Spige in der 
Totenliſte ſtehen Pennſylva nien mit 
1227, — * mit 337, Neu— 
merito mit 272, Ohio mit 165, Jli- 
noi3 mit 164, Alabama mit 124 und 
Kolorado mıt 108. 

Präfident Wiljon jehilderte vor dem 
hiefigen Prebtlun geitern Abend jeine 
Gefühle, wenn er auch von wohlmei— 
nenden GSchriftitellern verfaßte Bio 
graphieen feiner Perion leje; häufig 
erfenne er fich felbit nicht, und er habe 
dann das Gefühl, als ob er eine Wiaste 
trage. Er ſuche beſtändig durch Zu— 
ſammentreffen mit den verſchieden— 
artigſten Perſonen 
zum Beſten des Landes zu erweitern, 
um möglichſt wenige Fehler zu begehen. 
Auch als kalt und habe man 
ihn in falſcher Auffaſſung ſeiner ihm 
amtlich gebotenen Zurückhaltung ge— 
ſchildert. 

Im Hauſe klagte der republike 
iche Barteiführer Mann in einem Ans 
griff auf die Landesverwaltun ig über 
die angebliche Zurückſezung Chicagos 
in der Fluß⸗ und Hafenvermilligungs — 
vorlage, über die gerade beraten wurde. 

Das Staatsobergericht von Tenneſ— 
ſee hatte entſchieden, daß ehemalige 
Negerftlaven tein „ererbtes Blut“ hät: 
ten und daher nicht von Geſchwiſtern, 
die ebenfalls einſt Sklaven waren, 
ben könnten. Gegen die Entſcheidur 
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dahl 
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Ung grüctsfällen 


an geſo rderter 


herzlos 


int⸗ 


ig 


hat der farbige Farmer ‘ones an das |, 


Bundesobergericht appelliri 
Der Hausausihuß für Rechtsange- 
fegenheiten hat beichlollen, den bg. 
MeDermott von Chicago und den Un 
walt des nationalen Fabritantenbun- 
des, Emery, anzuhören, eje er über 
die porgeiälagene Ausichliegung Me 
Dermott3 entjcheidet. Für die Aus— 
Ihließung trat namentlich Woltted, 
Minn., ein; ihm murde entaegenaehal 
ten, da MeDermott3 Handlungen in 
Die Zeit eines früheren Rongrejies fie 
[en und der gegenwärtige Konareß Da 
her feine Vollmacht beſitze. 

Robert Lanjing von Wat 
Y., tt Nachfolger von Sof 5 
Moore, dem mien Völkerrech * 
tenner und langjährigen Berater des 
Staatsdepartements, geworden. Lan— 
ſing iſt Mitredatteur des 
Journal of International 
ner überſandte der Präſident 
Senat die Ernennung von 
Goethals zum Gouverneur und Obe 
betriebsleiter der Panamakanalz one, 

Der Verwilligungsausſchuß 
Hauſes iſt heute 
weiterung des Funkendepeſchenver— 
kehrs, z. B. zur Warnung von za 
fen vor Stürmen u. f. w., erfucht w 
den. 

Dem Flottenamt ijt die 
von Panzerplatten durch viel jtand- 
haftere Baumiollengewede von deren 
Erfinder M. E. Thornton in Hidory, 
Nordkarolina, vorgejchlagen worden. 

Sn den erjten fünf Monaten nad 
Inkrafttreten des. neuen niebrigen 
gollerfeges wurden Waaren im Werte 
von $769,891,343 importirtt gegen 
jolge im Werte von $798 3,155, 84 in 
Der gleichen Vorjahr: zeit. In den letz— 
ten zwölf Monaten war die Handels— 
bilanz zu Gunſten der Ver. Staaten 
$656,568,908, $90,837,207 mehr als 
in dem vorhergehenden aleichen Zeit- 
raum. 

In den 62 MNenntierherden in 
Alaska find 47,266 Tiere; dieje jollen 
allmählich an die Eingeborenen hehufs 
Nervendung verteilt werben. 

Abermalz hat der Abgeordnete 
Dem., von Georgia heute im 
das Anklageverfahren 
itriftebundesrichter Wright beantraat, 
der feiner 
band3beamten Gompers, Mitchell und 
Morrifon in dem Budzofenfabrititreit 
wegen Gerichtsmißachtung zu Gefäng— 
niß verurteilte. Der Antrag wurde, 
wie der frühere, dem Ausſchuß fi ür 
Rechtsangelegenheiten überwieſen. 

Dampfernachrichten. 
Angelommen: 

ein PNorl: Juverator und 2 

burg; Vrinz Friedrich Wilhelm, Brem 
land, Anımwerven; Kursi, Libau; Martha 
ington, Trieit; Miıneapolis, London; 
a, Glasgviw. 

Sable Island: Garmania, Siberpool; 


geineldei, Montag in Rew Port 
Fer York: Carpathia, Zrieit 
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Entfehuche Zuſtande. 
Ein Drittel d 
ftirbt an 
anfing, 
Verwalter 


er — ler von Ranſas 

Schwindfr 

—* 21. März. Der 

hieſigen Staatszucht— 
hauſes hat heute dem Staatsverwal— 
tungstat empfohlen, den 
—— n Rohlengruben durch Zucht 
hausinſaſſen einzuſtellen und die Gru 
ben an Pr ripatunternehmer zu berpat 
ten, da ein Drittel aller Sträflina 
welche in den Beramerten gearbeitet hc 
ben, jih dort die Lunaenfhmwindiudt 
zugezogen haven. 

Serberge in Brand, 
Kanjas Eitn, Mo., 21. März. Der 

T2jäbriae William Clemmings fand 
heute beim Brande der Herberge Kan— 
City Milfion den Tod, viele an- 
etteten Fich durch Abfprung. 
Lizzie Kird lieh ihr Söhnden in 
bon % aelpanntes 


ein Feuerwe 
dann ſelbſt 


hrleuten 
Net fallen und ſprang 
nach. Beide blieben unverletzt. 
Starb in den Stiefeln. 
Corona, Kal., 21. März. Bahn 
heute 
uber Sam Morie 
einen Güterwagen über- 
raſchte, erſchoſſen, Morie ſchoß dann 
auf zwei —* und wurde von ih— 
nen Um ſeinen Hals 
geſchiungen rug er 23 Dynamitſtan 


Jen— 
x,. 


aa u af . lunpa Inahıny m» 
waächter George Lapor vurde 
früh von dem Rä 
den er in 
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Ausland. 


Treppen nad) Mliter. 


und Umgegend ein 


++ 


großes Militär: 


lager, — O;fiziere verweigern Dienft, 


März. Weber 
‚ann britiiche Truppen find in 
ben legten 24 Stunden in feldmarjch- 
mäßiger Ausrüjtung mit Mafchinen- 
geivepren und Geſchützen 

rien im Gounty 
ua alle 
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Seljal Irland, 214. 


3000 


Ulſter ein— 
wichtigen 
ziere des 
irenregiments haben reſig— 
icht gegen die Einwohner 
ollen. Sie wur 
ſehen 
terſuchung durch 
Hier wird 
de heute Abend er— 
Carſon, 
——— in 
enoſſen vor Arbeits— 
einſtellung und Ausſchreitungen 
warnt und auf dem großen Gute des 
Hauptmanns Gruia, drei Meilen von 
er umd jein „Sabinet“ 

proilamirt; 
berjiedt dort 
Hier herrſcht ſonſt är 
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Punkte beſetzt 
Lierten Hu 
nirt, t 
von Ulſier kämpf 
Den ſoſort erſeßt 
triegsgerichtlichen 
General 
eine tu 
wartet 
244 J 
Fuhrer der 


hat Pa rteig 


fen w 

und 
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zaget entgegen. 
daller —— 


dward 
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er, 100 
as Kriegsrecht 
Milizabteilung 
ißerlich 
Counth 
iſt. 31 wei 
„Pathfinder“ und 
d im Haten heute ein 
150 Mann vom 
aela 
angewieſen 
um Waffentragen a 


Freiwillig 


worden, 
nichauren 
rer 
Aufregung nicht zu vergrößern. i 
droht einem 
„Oranger manner, 


en unter den 


ul reden, 
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von „ır 
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Arbeiter— 
März. Die Ab 

ragh nach 
vegen Kiic 
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atritts von 


us ur 


anzen= und 4. 
dent werden, und 
nderen Regimentern iſt 
gung im Gan ge. Mög 
alle Reg 
Truppen erſeht 
Offiziere Soldaten 
offen —— { daß fie nicht ge: 
gen Leute, mit denen fie fraterniliren 
le werd 
ntitenführer 


a y 
era 


Uliter 
werder 


x 


andere 


da wie 


r 


’ 
Der frühere Unio- 

ehemalige Premier 
Balfour ift heute nach London gereift, 
unter den Umijtänden eine 
friedliche 8 lung ur) einen Vergleich 
herb 


en. 


und 


und es 


mag 


führe tj — 


Jeige 


Briga 


hf ae m! 
a ne 


nerai Gou 
Huſaren 
An all 


h vom 16. Lan— 
nt joll reſig 
ori; ere in Ir— 
ufford erung er= 
ıgen, Tofor aniren, fall3 fie 
bei etw yanigen Kämpfen in Irland 
nicht eingreifen wollen. 

London, 21. März Die „Bail 
Gazette” berichtet, dab die Sol: 
des Eriten Bataillons des Reoi 

ment Dorjetfhire in Belfaft 
ihre Waffen niedergeivorfen hätten, ala 
ihnen ein Honsmwechjel angefün 
digt wurde, Sergeant trat bor, 
re und faate: „air ? 


‚Home Rule“ ha ben.‘ 


en= und 4 
nirt haben. 
hei rt 


u 


5 
de 
14 


Garni 
Fin 
grüßte die Off 
wollen —* keine, 
Der König hä — den Miniſtern 
häufig Beratungen ab und hat heute 
auch Feldmarſchall Roberts empfan— 
gen. Die Lage iſt um ſo ernſter, weil 
bereits Je her Manael an Dffi- 


mird 
bor Der eb 
s Zorniemus zurückweichen. Das 
ſteht zur Seit der ernſteſten 
age ſeit den Tagen der Stuarts ge— 
genüber. Die Volksvertretung iſt in 
Gefahr. Den Voltsfreihe ten wird 
Trotz geboten. Nicht um Ulſter oder 
Home Rule kämpfen wir, ſondern für 
den Kernpunkt der bürgerlichen Sicher: 
heit des Landes“, telegraphirte heute 
Schabamtsfefretär Lloyd-George an 
eine Maffenverfammlung von Libe- 
ralen in Hubberäfield. 
Amtlih wurden Heute Nachmittag 
die Truppenfendungen nad; Uifter nur 
als Maßnahmen hingejtellt, 


feinen 
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tagen, | 
eine 


house dus... = . a 
UT | jefretär Bryan fagte heute, da 


> | merifanifche Miniſter des 
Tor⸗ 


| ebgehaiten hätten, ı 
ı nicht fa 


2. daß 
nDdet. Die | 
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ı neral 


Silfeleiftung D»entiher Seeleute, 


Bewähren fi wieder in Denedig. — Ein 
Schweiterfhiff des „Kolumbus”. — 
Mädchen verfhleppt, — Sieg der Chrifte 
lichſozialen. 

Sonderltabeldepeſche der Abendvoſt“.) 
Berlin, 21. März. Wie die Blät— 

ter rühmend erwähnen, haben fich bei 

er Rettung von Wenichen bei dem 

Schiffsunglid in Venedig die Mann 

Haften der Kaiferjadht „Hohenzollern“ 

und des Panzerireuzers „von Goeben” 

in aufopjernder Weife beteiligt. Die 

Nachricht, daß vier Leute der Kaifer- 

jacht, vermih: werden, wird nicht be— 

ftätigt. 
Die rechte Mutter, 


Braunjchiveig, 21. März. Herzogin 


| Zuife, die Iochter des Kaifers, nährt 


ibr Rind jelpit. 
it ausgezeichnet. 


Der Zuftand Berber 


Schweiterjchiff des „„Kolumbus “, 
Danzia, 21. März. Auf der Sci- 
twerft wur de heute der Kiel geiegt | 
zu einem Dumpfer von 35,000 Ton: 
nenaehalt vom Typ des —“ 
für den Norddeutſchen Lloyd 


Von Schurken verſchleppt. 


Duisburg, 21. März. Von 


cha 


hier 


Chicago, Samftag, den 21. März 1914.— 


i 


| Kind erbrofjelt worden jei. 


find vier Weäächen im Alter von fünfs | 


zehn bis jiebzchn Jahren verfhiwunden, 
Die unerfadrenen Geichöpfe find von 
Schurfen verichleerpt worden. Eines 
wurde in einem berrufener 
Frankfurt Main wiedergefunden. 
Ruſſiſche Sp one peruri 
Wien, 21. März. Acht Spione in 
Dieniten Ruflands find zu Sterters 
Itrafen von achtzehn Monaten bis bier 
Sahren verurteilt worden; ein weiterer 
Angetiagter wurde freigeiprochen. 


Giänzender Sieg der 


77 
am 


erit, 


Chriſtlichſozialen. 
In den Ge meindewahl len errangen 
die Chriſtlichſozialen einen glänzenden 


OSieg. 


Die Entſcheidungskämpfe. 
Der merikaniſche Rebellengeneral rüſtet 
zur Eroberung von Torreon. 
Hermo, Durango, Mexiko, 21 
März. General Villa iſt heute 


Tor⸗ 
wo General Belasto tommans 
Dies dürfte der Enticheidungs= 
ımbf des Aufftandes werden. Ohne 
fonnten PBillas 12,000 
Mann bis an die feindlichen Befejtis 
General Billa ver= 
jicherte heute, dah er binnen acht Tagen 
im Befib von Torreon fein werde. 
DWaihingten, 21. März. Staats: 
der 
und der 
Auswärti— 
Verakruz eine Beratung 
worüber, wollte er 
doch iſt es bedeutſam, 
der amerikaniſche Geſchäftsträger 
O'Shaugneſſy und ſein britiſcher 
ge⸗ 


Sondergeſandte John Lind 


nn I) ai 2 * 
gen, Rojas, in 


gen, 


reiſt ſind. 

n— 
Veratruz, 
j ef 


a ee. 
21. März. O'Shaugh— 
ſy will r 


hier Bäder wegen rheumati— 
chen Leidens nehmen. 
Ronful Miller in ITampico meldet 
funtentelegraphiich heute, daß feit vier 
Iagen der B und Telegraphen— 


ne 
KL 


Bahn 


verkehr dort abgebrochen iſt, und daß 


Rebellen 


Viktoria und 
Zugverkehr 


die zwiſchen 
Altamira regelmäßigen 
eingeführt haben. 

Laut Privatno — hat Präſi 
dent Huer ia unlı nalt im Gefängniß 
Santjago IT wen neunzehn Dffi: 
ziere ——— laſſen, weil ſie einſß 
Zöglinge von General Angeles als 
meritonifeben Militärſchule 
waren. General Angeles befehligt 
Villas Artillerie. 

Kaſtro aufgetaucht. 


Bereitete in Port-au-Spain einen Hand: 
ſchlag vor. 
Port-au-Spain, 21. März. Ge— 
Zypriano Kaſtro, der frühere 
Diktator von Venezuela, iſt infol ge 
einer polizeilichen Haus sſuchung in ei— 
nem ausſchließlich von Venezolanern 
bewohnten Hotel aufgefunden worden; 
mehrere Reolver und 40,000 Runden 
wurden beſchlagnahmt und daher auch 
bei Zyprianos' Bruder 
gehalten und der General ſelbſt ent— 
deckt. Der Gouverneur hat vom Aus— 
wärtigen Amt in London Verhal— 
tungsmaßregeln erbeten. 
Deutſche Propaganda. 

Berlin, 21. März. Der Zentralver 
d deutſcher Induſtrieller hat heute 
chloſſen, eine beſondere Abteilung 
xPropagandazwecke in Amerika zu 
—— im Gegenſatz zur deutſchame— 

ikaniſchen twirtichaftlichen Vereini⸗ 
Ben 


bon 
beſch 


ar, 
L 
ür 


— — — — — 
Unerklärliches Verſchwinden. 
Die —* der 13 Jahre alten Fern 
Dafley, 357 W. 60. ‚und der 11= 
jährigen Liltan Fibgerald, 5108 
Steward Ave., ſowie die Balizei fon= 
nen lich das Verſchwinden der beiden 
Kinder, die geſtern Abend um 5 Uhr 
an Weſt 61. Str. und Harvard Ave. 
— geſehen wurden, nicht erklären. 

Der Vater der kleinen Oakley iſt der 
— Bauunternehmer George 
S. Oakley. 

— 1,91. — __ 

Bom Dampfroi jermalmt. 

Auf den Rangirhöfen der Chicago, 
Burlington & Quinchbahn in Cicero | 
wurde heute der 39jährige Wuaenuntss | 
Gefjerer Lorenz Mrozit, Tr. 5004 W. 


Str. 


31. Place, von einer Rangirlotomotive | unter dem Verdacht verhaftet, ein 


überfahren und getötet 


Haufe in ! 


Rindesmord? 


Der Koroner und die Polizei Haben 
eine Mnterjuchung eingeleitet. 


Tragiſcher Abſchluß. 


Eutſtellte das Geſicht 
beging bald darauf in einer Elektri— 


ſeiner Frau und 
ſchen Selbſtmord. — Eingeſammelt. — 
Auf dunklen Pfaden. 


Auf dem ſchmalen Gange neben dem 
Gebäude Nr. 1904 Furton Straße 
wurde heute- die in eine alte Zeitung 
gerwidelte Xeiche eines etiva acht Tage 
alten Knaben gefunden. Leutnant 
MeWeeny, von der Wache an der Lake 
Straße, der die Leiche in Augenſchein 
nahm, gelangte zu der Anſicht, daß das 
Er hat 
daher zwei Vetektives mit der Aufar— 
beitung des Falles betraut und auch 
den Koroner benachrichtigt. Der wird 
in der —— den Inqueſt ab— 
halten. Die Unterſuchung iſt bisher 
ergebnißlos verlaufen. 


Vor einem höheren Richter 
Nachdem ſeiner ſeit zwei Mo— 
naten von ihm getrennt lebenden Gat— 


tin eine ätzende Säure ins Geſicht ge— 


goſſen 


tel 


Nathan R. 
Ogden Ave. 


vergiftete 
in einer 


haite, 
Karant ſich 
Elektriſchen. 

Frau Karant war nach der Tren— 
nung in die in Verbindung mit dem 
Countyhoſpital betriebene Kranken— 
pflegerinnenſchule eingetreten. Ihr 
Dann hatte infolge der Durch die Ehe— 
mifere verurfachten nerpdjen Gereizt- 
beit feine Schmudwaarenhandlung 
Nr. 3225 Wrmitoge Une. aufgeben 
müſſen. 

Geſtern Abend ſprach er im Hoſpital 
vor und veranlaßte die Gattin, ihn 
über die Straße zu begleiten. Vor 
dem Univerſityhoſpital fragte er ſie, ob 
ſie ihre Scheidungsklage zurückziehen 
und zu ihm zurückkehren wolle. Als 
die Frau die Fragen verneinte, zog er 
ein Fläſchchen Schwefelſäure aus der 
Taſche und verſuchte, deſſen Inhalt 


ihr ins Geſicht zu ſchleudern. Im 


letzten Augenblick hatte die Frau die 


Gatten Vater eine 


höältniß anbahnen wollte. 


Hände vor das Geſicht geſchlagen, ſo 
daß dieſe der größte Teil der Säure 
traf. 

Als das Opfer gellend aufſchrie, 
flüchtele Karant bis zur Ogden Ape., 
ſchwang ſich dort auf eine Elettriſche 
und nahm Gift. Die Elektriſche näherte 
ſich der Madiſon Straße, als er ent: 
jeelt von feinem Sit hinunterglitt. In 
feinen Tafchen fand man eine von jei- 


man angeblih Einbrechergerät 


5 Uhr: Ausgabe. 


und 


| Waffen gefunden. 


ner Hand herrührende Notiz des Sitz | 


Halts, dah feine yrau ihn in den Tod 
aetrieben habe. 

Im Americanhoſpital, 
Karant Aufnahme fand, erklärten die 
Aerzte, daß ſie geneſen, aber wahr— 
ſcheinlich zeitlebens entſtellt bleiben 
und die Sehkraft des linken Auges 
einbüßen werde. 


wo Frau 


Die andere Seite, 

Frau Starant, Die man bon 
Selbjtmorde ihres Gatten noch nicht 
in Kenntniß gejest Hatte, erklärte im 
Hojpital: „Vor zehn Jahren heiratete 
ih in Kiew, Rußland, wo meines 
Schmuckſachengroß— 
handlung betrieb. Ich war einBauern— 
mädchen. Man hat mir geſagt, daß ich 
die Sehkroft des linken Auges ein 
büßen werde. Ich halte aber die Be— 
freiung vom Zwange, mit meinem 
Mann zuſammenzuleben, mit dem 
Verluſte eines Auges nicht für zu teuer 
erkauft. Er war ſchrecklich eiferſüchtig 
auf mich. Sprach ich mit Jemandem, 
fo glaubte er, daß ich ein Liebesver— 

Er folgte 
Tritt und be— 
Argusaugen.“ 


mir auf Schritt und 8 
wachte mich mit 
Säuberte den Bezirk. 

Wache in Woodlawn beher— 

geſtern Abend neun angeblich 


ie 
bergte 


sefte ändige Raubgeſellen, die in den letz⸗ 


Hausſuchung 


geſtern vom Stadtrichter Wade 


ten drei Tagen in jenem Bezirk auf— 
gegriffen wurden. Hauptmann Al— 
coch behauptet, daß mit alleiniger Aus— 
nahme der Hauptwache nie zuvor ſo 
viele Raubgeſellen in einer hieſigen 
Wache in Haft geweſen ſind. Die 
Häftlinge gaben ihre Namen an als 
Wm. W. Kendal, John K. Ruſſell, 
Peter Schwegel, Joſeph Simon, Ru— 
= ph Lemart, Yad Bowes, George 
Barr, Charles Foſter und John Me— 
Mahon. 
Kendal und Ruſſell werden von den 
Behörden in St. Louis gewünſcht. 
Freigeſrpochen. 
Der Anwali Maxwell Hermann iſt 
von 


der von Frl. Juliet Cunningham, Nr. 


freigeſ prochen worden, 


1134 ®. g- Straße, gegen ihn erhobe- 
nen, auf Meineid iautenden Anklage 
Frl. Cunning— 
ham hatte behauptet, daß er ſich bei 
der Verteidigung eines Mannes, den 
ſie bezichtigte, ſich an ihr vergriffen zu 
haben, des Meineids ſchüldig gemacht 
habe. 
Verdächtiger Burſche. 
Nach erbittertem Kampfe wurde ge— 


Stever vom Boliziften. Patric 
Ein- 


dem | 


geſetzt und verloren, 


5 
| 
1 
| 
| 
| 


Ihr Scyiekfal befiegelt. 

Die Jury in Richter Turnbaughs 

Abteilung des Stadtgerichts, die über 
Morris‘ Sabath und defien Sohn 
Harry zu Geriht jaß, Hat geftern 
Nachmittag einen verjiegelten Wahr: 
Ipruch abgegeben. Diejer wird erft 
Montag geöffnet und verlefen werden. 
Morris Sabath, der ein Better 
zweiten Grades des Abgeordneten 
Adolph 3. Sabath it, und Harry 
erden bezichtigt, in Verbindung mit 
ihrer früheren Schanfwirtihaft Nr. 
Rufh Straße eine Wettbude be- 
trieben zu haben. 
An diefer hat angeblich Fred Bell, 
Nr. 111 Delaware Place, $700, die er 
auf Nennpferde 
Er ilt der Unter- 
Ichlagung überführt und zu Zuchthaus 
unbejtimmter Dauer verurteilt 
worden. 


unterſchlagen hatte, 
von 


Wieder im Garn. 

Wallaͤce Melton Smith, der an W 
Madiſon und Desplaines Straße ver— 
haftet wurde, hat angeblich geſtanden, 
Marineſoldat in Charleſton, N. K., 
geweſen, aber am 28. April 1911 fluch— 
tig geworden zu ſein. Er war ſchon 
im April vorigen Jahres feſtgenommen 
worden, entwich aber, ehe er nach 
Charleſton abgeſchoben werden konnte. 


aus dem Werbebüro Nr. 312 S. Clark * 
wehrleuten und Briefträgern ſich ſehr 


Stro pe. 
Unter fdywerer Anklage. 

Unter jchiverer Anklage, die Frl. 
Sadie Spule, Nr. 15 Lathrop Avenue, 
River Foreit, gegen ihn erhoben hat, 
wurde gejtern der 19jährige Arthur 
Lilly, Nr. 1041 Lathrop Ave., Foreſt 
Bart, vom Rıchter MeBride den Groß- 
geſchworenen überwieſen. 


Verſöhnendes Ende, 


Durchbrennerpaar ſchließt den 


im Sittengericht. 


Die Flucht zweier Liebenden und die 


Feſtnahme des Mannes, Rudolf E. 
Meyers, Nr. 3315 Lexington Str., 
unter der Anklage der Entführung, 
führten heute zur Wiedervereinigung 
des Paares auf Lebenszeit. Die Leut— 
chen waren vor zwei Wochen durch— 
gebrannt, und als ſie am letzten Diens— 
tag — ſagten ſie, ſie hätten 
jih in $ 
Mutter des Mädchens, der 19jährigen 
Stenographin Ruth Goldman, 718 ©. 
Claremont Wve,, ermittelte jedoch, daf 
feine Trauung ftattgefunden hatte, und 
ließ den Schiwiegerfohn feitfeben. Im 
Sittengericht vor Richter Hopkins er- 
Härten er fowoh! wie Ruth, daß fie 
ji) Tiebten und ein Ehepaar werden 
möchten. Der Wunfch wurde fogieic 
erfüllt, und die Anklage gegen Meyers, 
der Clert bei Sears, Roedud & En. 
it, wurde fallen gelafjen. 


— 


Schlagende Beweiſe. 


Auf dem Korridor 
Kearns Abteilung des Stadtgerich 
gerieten heute Mittag die Anwälte 
Benjomin Cohen und Leopold Sal— 
tiel in Streit. Dieſer artete, als Sal— 
tiel angeblich ſeinen geſchätzten Kolle— 
gen einen Lügner nannte, in eine Prü— 
gelei aus. Saltiel zog den Kürzern. 
Jeder der Kampfhähne erklärte ſpäter, 
einen Haftbefehl gegen den Gegner er 
wirten zu wollen. 

ri 


Sammel Allertons Teitament, 


vor Richter 


Das Teſtament des in Paſadena, 
Kal., geſtorbenen Samuel W. Allerton 
wurde heute von der Wittwe und dem 
Sohne, Robert Henry Allerton, beim 
Nachlaßgericht zur Beſtätigung einge— 
reicht. Die Geſuchſteller gaben die 
Höhe des Nachlaffes auf ungefähr 


ı $4,000,000, $2,500,000 in Fahrhabe 


| Die Tochter des 
State 


ftern Nachmittag an 50. Strafe und | 
Forreftville Ane. ein gewiller Wilfon |; Mrbeit fucht, wer etwas zu verkaufen, 


und das Uebrige in Grundbefik an. 

Beritorbenen, Frau 

Sohnftone, weilt im Auslande. 
—— — 


Kam unter die Rader. 


Die 19jährige May Belt, Nr. 2035 
Menard Abe., wurde geſtern an Lord 


State und Randolph Straße von einer 


Halſted Str.Elektriſchen 


überfahren. 
Die Verunglüuckte, 


der das rechte Bein 
zermalmt wurde und die außerdem 
Quetſchungen und Schrammen erlitt, 
hat Aufnahme im Iroquoishoſpital ge— 
funden. 

=—-1) — 


Polizeihundezu ſehen. 


Auf der Hundeausſtellung des Chi— 
cago Kennel Club, die am kommenden 
Mittwoch in der Waffenhalle des 1. 
Infanterieregiments eröffnet wird, 
werden auch Polizeihunde zu fehen 


ſein. 
— — 


Frau Wayne geihieden, 


yzrau Hilda Wanne erhielt die Schei- 
dung von dem Anzeigeagenten Fred ©. | 
Wanne bewilligt. E33 murden ihr 
32500 Nährgeld das Jahr bewilligt. 


Die „Abendpopft« 
veröffentlicht Heute 
554 
Kleine Anzeigen 
Arbeitskräfte verlangt, 


Wer wer 


Joyce | zu vertaufchen oder zu vermieten hat, 


erreicht feinen Ziwed durch die „Kleinen 


* zu * In feinem sh Bi. ——5 der ——— 


Poliziſten, 


— — — — — — — 


gab 


ſtimmung in 
Kontrakt 
enthalten ſei, und dieſe Maßregeln vor 


dem Beſtehen der Kommiſſion in Kraft 
Ehebund | 


Dfhtofh, Wis., verheiratet. Die 


: eingebracht erden wiirde. 
| alieder 


Die „Abendpoft 
veröffentlicht heute) 


554 


KHleine Anzeigen, 
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Wichtige Enifheidung. 


ZZ 


senerwehrlente und 
Briefträger erhalten freie Fahrt. 


Auf Straßen⸗ und Eiſenbahnen. 


Staatliche Nutzeinrichtungskommiſſion hat 
die Frage heute entſchieden. — Entſchei⸗ 
dung im Schuiratsitreit am Dienſtag zu 


erwarten. —Sonderwahl in Glencoe, 


Straßen- und Eifenbahnen dürfen 
Poliz zipen, Feuerwehrleutt und Brıief= 
träger toftenprei berordern. Eine da— 
— Entſcheidung gab heute die 
ttaatlıcye Nutzeinrichtungskommiſſion 
ab. Sie iſt die Frucht einer Konfe— 
renz, welche die Kommiſſion geſtern 
in Springſield abgehalten hat. Vor— 
ſizender Quan dab die Entſcheidung 
heute bekannt. 

Die Frage der koſtenloſen Beförde— 
rung der Poliziſten, Feuerwehrleute 
und Briefträger war eines der erſten 
wichtigen Probleme, das die Nutzein— 
richtungstommiſſion zu löſen hatte. 
Es war von beſonderem Intereſſe für 
die Stadt Chicago, da die Koſten der 
Beförderung von Poliziſten, Feuer— 
hoch ſtellen würden. Am 17. Januar 
die Kommiſſion eine Erklärung 
ab, dat fte vorerft den Beftimmungen 
des zwiſchenſtaatlichen Handelsgeſetzes 
folgen werde, und beſtimmte, daß Po— 
liziſten, Feuerwehrleute und Briefträ— 
ger nur koſtenlos befördert werden 
dürften, wenn eine dahingehende Be— 
Ordinanzen, die einen 


mit der Stadt darſtellen, 


geweſen ſeien. 

Die Entſcheidung der Kommiſſion 
geht dahin, daß es nicht gegen die 
Hantlichen BVBorjchriften veritoße, wenn 
Strußen- und Eijenbahnen Poliziſten 
oder Feuerwehrleute einer Gemeinde, 
oder Briefträger koſtenfrei beförderten, 
wenn ſie ſich im Dienſt befinden. 

Richter Foells Entſcheidung. 

Superiorrichter Foell ließ heute 
durchblicken, daß er am nächſten Diens⸗ 
tag eine Enijcheioung in dem. Verfah- 
ren wegen Mißachtung des Gerichts 
abgeben werde, das die vier von Mayor 
Harriſon widerrechtlich entlaſſenen 
—— H. W. Huttmann, 
J. B. Dibelta, J. C Harding und C. 
O. Sethneß gegen acht Mitglieder des 
Schulrats angeſtrengt haben. Sie er— 


klären, die Weigerung der acht Kom— 


miſſäre, ſie als ſtimmberechtigt anzu— 
erkennen, trohdem Richter Foell zu 
ihren Gunſten entſchieden habe, be— 
eg eine Diikachtung des Geridhis, | 
ie Angeklagten erklären, die Entjchei= 
J habe keine Kraft, 
dagegen eingelegt ſei. 
Sonderwahl in Glencoe. 

Die Gemeinde Glencoe hält heute 
eine Sonderwahl ab, in der die Frage 
zur Abit! imung kommt, ob Pfand— 
briefe in der Höhe von $10,000 für 
den Bau eines Yyangfanals von Ölen 
coe zum Hafen in Wilmette behufs 
Berbejferung der Kanalifirung ausge⸗ 
geben werden ſollen. Die Abſtimmung 
begann heute Vormittag um 7 Uhr 
und dauert bis halb acht Uhr Abends. 
Bis kurz vor Mittag hatten 150 
Frauen und 100 Männer geſtimmt. 
Die Mitalieder der 
Suffrage Affociation haben 
legten jechd Wochen eine lebhafte Kam= 
paane geführt, in der die Frage aründ 
[ich erörtert wurde. 

Weinzimmer werden verboten, 

Der ftaoträtliche 
empfahl heute die von Ald. Jatob U. 
Freund eingebrachte Ordinanz, welche 
Wernzimmer, VBerjchläge, „ehumbres 
Ser irees“ u. f. w. in Verbindung mit 
Sa,intwirtiähaften verbietet, zur Un= 
nab:re. Neun Stimmen wurden für, 
bier gegen die Maßregel abgegeben. 
Ald. Coughlin, der einen Abände— 
rungsantrag zu der Ordinanz einge— 
bracht hatte, der abgelehnt wurde, kün— 
digte an, daß ein Minderheitsbericht 
Alle Mit 
des Ausſchuſſes erklärten ſich 
für Abſchaffung der Weinzimmer, 
einige aber bezeichneten die Ordinanz 
Ad. Freunde als zu Scharf. Ald.. 
Coughlins · Abänderungsantrag be— 
ſtimmte, daß Verſchläge geduldet wer— 
den ſollten, wenn ſie auf einer Seite 
offen ſeien, ſo daß man ſehen könne, 
was in ihnen vorgehe, und daß ihre 
Wände nicht höher als fünf Fuß ſein 
ſollten Ald. Capitain und Ald. Freund 
erklärten ſich nachdrücklich dagegen. 
Erſterer erklärte, der Zweck der Ordi 
nanz ſei, den Schankraum ſo zu ge— 
ſtalten, daß er völlig überſehen werden 
könne. 

Ald. Utpatel bezeichnete die Ordi— 
nanz Ald. Freunds als zu draſtiſch. 
Er erklärte, auch er befürworte Maß— 
regeln, die junge Mädchen ſchützten, 
ſei aber der Anſicht, daß Frauen nicht 
wünjchten, zu fjehen, mas in einer 
Wirtichaft vorgehe. Zurufe von allen 
Seiten belehrten ihn eined anderen. 

Auf Antrag Ald. Sapitains wurde 
der Abänderungsantrag Ald. Cough— 
lins abgelehnt. Dafür ſtimmten Sie 
Aldermgp Coughlin, Utpatel, 


— — — — — 
— — — — 


—— — —— — — — — — 


da Berufung | 
| noc 


| rü f 309. 


| Verhandlung zu bringen. 


| Lebterer ainq frei 


Glencoe Equal | 
in den | 


Rehtsausfhuß | von der Jury in Richter Kerftens Ges 


ı Nr. 


Bauler und Stmift. Dagegen imma 
ten die Ulvermen Helwig, Serner, 
Ahern, Clancy, Waltomwiat, Kiellans 
der, Eapitain und Hazen. Gegen die 
Annahme der Drdinanz ftimmten die 
Aldermen Coughlin, Powers. Bauler 
und Swift. 

Der Korporationsanwalt wurde 
angewieſen, die Maßregel in die rich— 
tige Form zu bringen und die Beſtim— 
mung gegen Schilder mit der Auf⸗ 
ſchrift „Familieneingang“ über Geis 
ten- und Hintertüren einzufügen. 

James F. Meagher, der Vertreter 
der Peoples Gas, Light & Coke Co., 
proteſtirte gegen die vorgeſchlagene 
Ordinanz, welche die Gasgeſellſchaft 
zwingt, in Gebäuden einer gewiſſen 
Art Gasabſtellungsapparate anzubrin— 
gen. Er erklärte, die Geſellſchaft 
werde die Durchführung der Maßregel 
gerichtlich betämpfen. Er behauptete, 
gewiſſe Leute bemühten ſich, die Maß— 
regel zur Annahme zu bringen, und die 
Geſellſchaft werde ſich genötigt ſehen, 
die Koſten auf die Konſumenten abzu—⸗ 
laden. 

Die von Ald. Coughlin eingebrachte 
Ordinanz, welche die Ernennung einer 
Zenſurbehörde für Filmdramen durch 
den Mayor vorſieht, wurde zu den 
Akten gelegt. 

—— 1)+90 e ⸗⸗ 


Der Prozeß Koetters. 


Man hofft, die Auswahl der Geſchwore⸗ 
nen heute zu beenden. 

Nachdem geſtern Nachmittag der ſie— 
bente der Geſchworenen vorläufig an— 
genommen worden war, die über 
„Handſome“ Jack Koetters, den angeb⸗ 
lichen Mörder bon Frau Emma Ktaft, 
zu Bericht fiten folien, wurde heute im 
Gerichtshofe don Richter McDonald 
die Gejchiworenenauslefe mit verbops 
beltem Eifer fertgefeßt, und man hofft, 
lie heute noch zu beenden, jo daß-am 
Montag in die eigentliche Verband: 
lung eingetreten twerden fann. Die 
lieben geitern von beiden Seiten bots 
läufig angenommenen Geichworenen 
iind: Edward €. Dambacer, 4517 
Broadway; Charles Shipman, 5132 
Indiana Me; F. R. Shaw, 619 ©, 
Campbell Ave; William B. Haas, 
6230 Loom!3 Str; Henry Tanner, 
6529 Berry Une; Thomas Goven, 
731 N. Moriicello Ave.; H. 9. Lerbz 
undauth, 7043 Elizabeth ‚Str, Sie 
haben jämmtlich erklärt, fie würden 
für die ZTodesitrafe jtimmen, jollten 
fie auf Grund des Beweismaterials 
die Ueb erzeugung gewinnen, “ daf 


| Koetter3 die Frau Kraft ermordet bat. 


Die Frau wurde im lebten Nobember 
im Saratega Hotel erfchlagen. 
— a — 


Enduch vorũber. 


Staatsanwalt zieht die Verſchwörungsan⸗ 
klage gegen Frl. Heppner zurück. 

Der Schlußatt in dem Drama, wels 
es mit der Schadenerfaßflage gegen 
Llarence ©. Funt begann, fpielte fid, 
rd in 1 Richter MeDonalds Gerichts— 
hof ab, wo Hilfsſtaatsanwalt Bell die 
unerledigte Anklage auf Ver— 
ſchwörung gegen Aileen Heppner zu⸗ 
Frl. Heppner wurde kürzlich 
von der Anklage des Meineids freige— 
ſprochen, und aus dieſem Grunde hielt 


| es die Staatsanwaltſchaft für verlo— 


rene Mühe, die zweite Anklage zur 
Unter ders 
jelden Antlage waren vorher Anwalt 
Daniel Donahoe und der Trivatdetels 
tive- jaat Stiefel prozeffirt worden, 
aus, während Dos 
nahoe zu $2U00 Geidjtrafe verurteilt 
wurde. 


— 


Bleibt am Leben, 


Barnes muß aber für immeg 

das ASuchthaus beziehen, 
Diltam H. Barnes, 1640 ©. St 

Louis Une., ein Neger, murde heute 


Wm. H. 


richtshof für die Ermordung ſeiner 
Haushälterin Nina Donahue zu Zucht, 
hausſtrafe auf Lebenszeit verurteilt. 
Neun Geſchworene waren urſprünglich 
für die Todesſtrafe geweſen. Barnes 
vernahm ſein Schickſal mit Ruhe, 
augenſcheinlich froh, daß er dem Gal⸗ 
gen entronnen iſt. Er hat das Mäd— 
chen am 19. Januar während eines 
Streites in ſeiner Wohnung erſchoſſen 
und behauptete, er habe ſich nur ſeiner 
Haut gewehrt, weil ſie ihm mit einem 
Meſſer zu Leibe gegangen ſei. 
nen 
Unterfuhung eingeleitet, 


Der Koroner hat eine Unterfuchung 
eingeleitet in Verbindung mit dem 
Zode des vierjährigen Ron Robinfon, 
3929 N. Kenftone Une. Der 
Knabe it im St. Elifabethhofpital 
angeblich einem Schädelbruch erlegen. 
Bei melcher Gelegenheit er die Vers 
letzung erlitt, hat bisher nicht feſtge⸗ 


ſtellt werden können. 


| 


EN 
Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Unbeitändig bemid 
ben, ımd morgen, vielleicht leichter Schneefall: 
fälter: niedrigite Yuftwärme beute Abend unges 
fähr 22 Srad; beränderlidge Winde. 

Si ilinois: Unbeitändia beute Ubend und moge 
gen, bielleicht leichter Schneeiall; fülter, 

Indiana: Bemwöttt heute Abend und Sonntag 


wahrſcheinlich Schnee. 

Niedermicigan:  Vewöllt beute Abend umb 

Sonntag, wabrideinlid Schnee: wärmer im dk 
li ben und jüdlicen Teil. 

Risfonfin: Leiter Schneefall ımd Tälter heute 
Abend: Sonntag bewwälft ımd tasuier im öfllichem 
Teil. + 
In Chicago stellte ſich der —— 
von gefſern Abend bis heute Mittag wie 
Abends 6 Uhr 30 Grad, Nadıs3 12 Ube 
Grad, Morgens 6 Uhr 28 Grad, Mittags 


beute: 6:13, 
— 6:00, N 





fragt!” Das war äh, mas 
aus dieſem Blicke herauslas. 

Achim biß ſich auf die Lippen. 

Immer wieder ſtieß ihn ihr kaltes, 

verletzendes Weſen ab. Sie blieb doch 

die Tochter ihres berechnenden Bas | 

A | ters, deflen aanzes Getue und Gehabe 

16 Unzen Tlafche B mit feiner Liebe zur Scholle nur das 
— nr M | vornehme Mäntelchen war, in dem’ er 


er Ps QuhictänanävenE 
Bon Auıl Sr. Rewer 


Am ftillen Wigen bei Salzburg, dicht 
am Gaisbergabhang, über den jetzt ſo 
luſtig die Rodelſchlitten ſauſen, ſteht 
eine weiße Villa: das iſt das wilde 
Hochzettshaus von Dejterreih. Vom | 
Hausherren weiß man, dab er, Hans 
Kirchiteiger, Weltpriefter und Poet 
dazu, ein paar fühne Nomane ichricb — 
„Beichtjiegel“, „WVeichtvater" und „Erb- 
fünde“ —, ein paar engbedrudte, Ierifale 
Bände voll von Attaden, über die die 
Erzbifhöfe fhmollen. Und im winter- 
lichen, jchneeumhüllten Salzburg, das 
ganz verlafjen, fremdenlo8 und ver- 
ichlafen in jeiner weißen Schönheit lag, - 
war der Gedanke, als jeder Palaft und 
jeder Park und Fiſcher von Erlachs rot— ben, (ehr aute Qua 
gelber Kirche im prunfenditen Barod ität,  tweihecsintiß, 
noch einmal und zum drittenmal be- tele faufen. em 
itaunt war, natürlich nahe, daß eigent- — 2 
lich auch dieſer ſchrullige Herr Hans öl. Yandtud, wert 
Kirchfteiger zu den Sehenswürdigfeiten — taten Tape 
der Mozartitadt, nein, zu den Merk: giell nur fie Ddiefe 
würdigfeiten der Monarchie gehöre, 

Mohlan, Hohmwürden, unjeren Befuch! 


u —— 9 
ein 

Ein alter Amtsfalender verrät die 2 28 4 Rage. 
Adreſſe. 


RGAI 
Verkauf von Clung-Spiben und Bändern 


Wir legen üb:r 100,000 Yards Eluny Spisen und Bänder zum Verkauf aus, | Mafchinennadeln — fich drapirte, um andere Leute ver— 
Sicherbeitsnadein für die Hälfte des regulären Verlaufspreifes. in allen Facons, geffen zu machen, daß jein Mammon 
alle Srößen,; q1 i ee nn : J ar das Kupert an der Börſe zuſammengerafft war! 
Dutzend 2c10c Werte, die Yard zu 156 Werte, die Yard zu, ?5c Werte, die Yard zu | ; . ı s 
— — 1 Warum war ſie nur ſo geworden? 
| Ic 12 C Konnte fte nicht fo harmlos fröhlich 

| 2 2 


fein, tote die anderen jungen Mädchen 


hier im Kreife? E3 gab Achim jebes- 
1336- RER LIE — 


mal einen Stich, wenn ſie ihn ſo ge— 
Spiken-Jardinen zu einer großen Erfparni 


radezu beleidigend abmwies. Er jchwor 
fich dann ftet3, daß er mit ihr nichts 
mehr mit ihr zu tun haben wollte, aber | 
diejer Groll war meist fchnel! vergeifen, | 
e3 30q ihn immer und immer mwieder zu 
| dem ichönen Mädchen hin. Er wandte 
1200 Paar Spiteen-Gardinen— Nottingbanı, Cable Net und 
Filets — weiße und arabiiche „Allzover“ Muiter umd einfache 
mit der neuen doppelten Kante beinabe jede gewünſchte 
Yänge, bis zu 810.00 Werte, eingeteilt in drei — 4 48 
das Paar zu 85.98, 3.98 und 
1.50 Gardinen "3.00 Gardinen 
1.45. 


fih mit finfterem Gefichte ab, und 
95. ——— 
Eine Partie Not— | 


Kurzwaaren 


8. Clart 8 200 
de. — 
wolle, die 


Knöpfe, fehr 
gute Quali: 
tät, 3 is 
12 auf ber 
Rarte, ulle 
Gröben, reg. 
10c "Bert— 


Rurzwaaren an Rubber 


Grips, alle 
Größen — 
regul. 156; 


—Jr 
—— | 


2 40 \/F 
we N 8 BLLMON) Bu BD 5_ 


Grira — —— Nenigfeiten 


Diefe Artikel Tommen am Montag zum Berfauf 
9 5ie 11 Borm.: 
1.50 fen. Bettkiiien, 


Nard Nolle AJ 
baumivolf. 


Tape, für. 6: c 
3 SEN 


Beinkleider 


„bier ſind de Braunen“ — Der größte 
Strumpfwaarenverlauf, der je auf der 

Nordſeite ſtattgefunden hat. das Stüd für 59€ 
Eine Eriparni don mehr als % an loh« 300 Raar ertra 
farbigen und braunen Kinderitriimpien— arobe Den lien — 
garantirt ald8 wur prima Qualität, feine überzogen mit fanch 
Secunds in der Partie; nie werdet Ihr farbigent Art Tid- 
Strümpfe zu dielem Breile faufen Tönnen. ing, gefüllt mit ges 
100 DEd. braune und lobiarbige Kinder⸗ miihten Gä nje= 
ſtrümpfe (die Burlington echtfarbige Qua⸗ federn, dies ift cine 
lität), die auderläffige Sorte: die Partie Qualität, die at 
beftedt aus exira feinen mercerized Xisle dersivo nicht zur Die- 
und extra feinen Lisle gerippten für ins ſem Wreiie zu ha— 
e Damen und Mädchen, garantirt flecdens ben iit, Kiffen, wel— 
08, doppelte Aniee, Serien und geben — che in den meiſten 
wirlliher Wert diefer Strümpfe 25c umd Läden zu 1.50 ver 
35c, zum. 514 bis 9% 6 Baar auf je: zum werden (2 anf 
— * unden nur für dieſen 

allein, dad Baar 121, c 
Bargains,) 


* t unſer Schaufenſter für 
Männer-Hofen, $1.10 
Nur für Montag PBorm., 9—11, 31 volle Größe Bett- 

923 und 2.50 Männerhofen, 1.10 —— Stüf 50c. 


Wir Tauften foeben bon einem der 25 Dupend extra Ichwe 
berborragenditen Fabrilanten bon re —ã 


2 bis 4 Nachm.: 
1We gebl. türftiche 
Handtücher, 9c. 
150 Dee. 41301. aes 


bleite türf. Hands» 
tither, befranfie En- 


Eopver- 
Shürzen, aus 
feinem Gina- 
ham und Ber: 
cale ° gearbeitet, 


belle und duhfle 
Varben, 50c mt. 


35: 


Tiſch tücher 
Weiße Mercerized Tiſch— 
tücher, hübſcher Hohlſaum, 
14 Dards im Quadrat, 


die beſten 51.00 W 
69e 


je des 
Servietten 


18 Zoll im Quadrat Ser—⸗ 
vietten in Würfelmuſter, 


ar Muslin » Bein 
fleider für Das 
men ein⸗ 
fache hohlge⸗ 


* ſäumte Krauſe, 


ſpeziell zu 


— 
hinter ihm ſtand. 

‚Biſt ein Glückspilz, mein Junge, 
bei all' Deinen leichtſinnigen Féten. 


— —⸗ 
Aus Gun Metal, in aanz | 
moderner Leiſtenform 
hohe oder niedrige Abſätze, J 
Größen 2% bis 8, die beiten J 


2.50 Werte — 1. .69 | 


das Paar ....... 
= Shut u 3 


Schuhe 


Nur für Montag Nach— 
mittag, 2 bis 4 Uhr. 


— —— — —— 


Mi dchen⸗ 


Gun Metal für 
Mädchen und Kinder, aus 
rantirtee ganz Jol’des Yeder, 
Nnöpfiacons, Srößen 8! 
bis 2, wert 1.50, 

das RB aar 


Spi— 


hätte dabei beinahe dem Grafen Hach— 
witz auf die Hühneraugen getreten, der 
Nottingham 
mit hübſchem Hohlſaum, Jben-— Gardinen — tingham und Ca— 
Ecru ble Net Spitzen— 


ſpeziell für Montag, Far - mit brei Gardinen — 23 
: ter u ſchmaler 
Kante und „All— 
over“ Muſter wahl in 
die beiten 81.50 Muitern 
Merte RR; zielt — 
—— Auf. Baar 
Bartie fancy Scrim-Sardinen — in Weik umd Gream, mit 
Amitation Ghumy- Finfas und Spiten-Kante — 
die reguläre Oi Qualität, das Baar 


die reguläre 10: Qualität, | in weiber u. 


md 3 Mards Ss Im na, 
eine aroße Aus- 
Gardinen-Scrim 
Eine Partie fancn Gardinen 
Cerim in Chefs — volle 
Mard breit, vom Ganzen 
4 neichnitten — die reguläre 
123c Qualität — 1 
die Würd .. 20 


neuen 
ſpe⸗ 


145 & 
u 
| 
j 


Shirtwaifts 
Ne ine <tiderei Voile 
Shirtwaiſts für Damen — 3 
mit Spitze Per Ret um den 
Hals — Drop-Schultern, 
81.50 We erte — 


Spigen. 
Feine Bal. Spigen 
—— on 
Sc Werte, dieg 1 
Bart... se 


Bänder, 
Cılichte „und Janch 


Fenſter-Rouleaux's 
Leinene Fenſter-Rouleaur, 
in allen Farben, mit gutem 
Spring Roller, die regu— 
läre 30 Tiualität — ſpe— 
stell für Miontaa, 
jedes 


Mädkhen- Kleider 


Aus feinen Ginabams und # 
Percales ai arbeitet, biübich 8 
garnirt — neue F — 
Facons, Größen 6 = ug 
‚Sabre, Eure Aus 

wahl, su 

Konfirmations Kieider 

Aus feinem Yan, VBoile K 
oder Net, in den neuen und j 


Baummwollenwaaren ı. Bleiderfioffe 


Beſtes amerik. Gali- 
co, in hellen und dunk⸗ 
len Farben, Fabrilk— 
bi8 zu I Narde 


enden 
41 g. Yängen, wert 7c 1 


die Ward . 


—— ⸗ 


Vard breiter, ge— 
bleichter Muslin — 
weicher Finiſh, beſte 

Qualit IL, Die 


Schweres, qebleicht. 
deutſch. Handtuchzena 

Würfel 
—* roter 


Effekte 
Kante, 1e 
5 ‚ualität - 1 

V40 Je Dard ..... I2C 
Kleider-Gingham 

| und Streiten — echte 
| vabrifenden bis zu 8 

| beite 1230 X 


Shams und EScarfs 
Eine Partie mit Stideret 
Shams, Scarfs und Gene 
ter Pieces, m. ausgezadten 
und Spiben-flante — die 
beiten 50c Werte, 


Yard bre;tes, weihes Gambric 

— sabrifenden bis zu 5 Narde 

Yängen, wert 123c u Pe. 3 modernen Facons, Größen £ 
t Werte, Yard 04 a zer 
c — c von 8 bis 14 Jahre — 


die Vard 

33 zölfiges, d dentich. 2} MWards breites Hard Finiihed, wei- | zu jo niedria 1 08 K 

Federticking, xot, xoſa be ſte Sorte ſchweres ßer engliſcher Ratine, . I. 4 
und Band Stre —* Shbeeting — * 28 fur Suits und Röcke, 

ua lität — pe se I; die beiten Werte, Kinder⸗Kleider 

Ars Percale und Chambrav fi 

gearbeitet — mit Spitzen 


Kiſſen 350 \erte 
Große Sorte PBettfilien, 4 Nard — 
beießt, in Größen von 2 bis 
Moireens 8 — helle und dumfle 


mit anter Tualität Federn | zu 
27=3Öllige, farbige Moireens, ben 


aeitopft und mit Art Tid- 
u⸗g —* eine volle Partie von den ehr 


I ing bezogen, die »reauläre 
nen, die 'eaul. 24 beaehrten Muitern, 79 
L.ualttät, die Yar rd zu C foitet itets 50c, Mard, c 


$1.00 Siualität - 
Baſement-Spezialitäten — 
Packet 


jedes Kiſſen 
. Mail Waſchſeife — JWEGroßes 
Waſchoöuder — 


17. |; 


Swift’ 3 Bride Balhieife— 


Checks 
Farben, 


Aber in Wien, wo ſich ſo leicht ein 
kleriklaler Arzt g'funden hätt'....“ 

Pauſe. Er ſchmunzelt, gar nicht 
ängſtlich. Dann ſieht er, wie mein 
Blick auf einigen Formularen auf dem 
Tiſche haften bleibt. 

„Es iſt die einfachſte Sach' von der 
Welt, meine Salzburger Ehe. Im 
tanoniſchen Recht fteht, daß geſchiedene 
Katholiten nicht wieder heiraten dür— 
fen. In der Bibel jteht fein Wort 
davon, ja, dad Gegenteil ergibt ji. 
Sch halte mich alfo an die Bibel.... 
Sch. halt’ mich auch daran, daß id 
als tatholifcher Priejter unabjegbar 
bin, und folglih das Saframent ber 
Ehe fpenden kann. Mit dem Staat 
hab’ ih gar nicht? zu tun. Meine 
Hochzeitäleute müfjen’3 ausdrüdlich 
unterfchreiben, daß von einem Anz 
fpruch auf ftaatliche Giltigkeit der ge- 
fchloffenen Ehe feine Rebe fein fann.” 

„Und warum heiraten die Leute 
dann?“ 

Er nimmt eines der Formulare vom 
Tifh, die er an Heiratsbebürftige, 


flüftert der Jefuit, „Jo weit fommen’3 
Thon her... 

Am Korridor zwei befangene Men 
Then. Die Dame jentt die Blide 
unterm Schleier, der Herr dreht vers 
legen -jeinen Neifen Hut — Façon 
Wittlowig — in den Händen, Raid 
porbei.... 

Draupen heller, tlarer, biintender 
Schnee. Und Sonnenleudten.. 
Sılittengetlingel in der Luft, und von 
der Ehaufjee her, zwischen den beiden 
Erzberzogspillen hindurch, arbeitet fi ch 
ein Zweiſitzer durch den Schnee. Auch 
aus Witttkowitz? Das Ziel jedenfalls 
ſcheint nicht unſicher. Man ſucht da 
Hochzeitshaus von Oeſterreich. 


19e feine Lisle Män— 
Dei irkli si 5 * Pr nerioden, Baar 10x. 
Dein . ne —“ * „Kaſernengaß Nr. 5. Wo iſt das?“ 160 Did. ertra feine 
’ rue Dup 15 ) : an gi: : F Yu 
ern er An | „Du mei! Do aufft will der Herr? feine Soden fir Mäns 
dem berühmten Landwirt Nidmer al& | Der Hotelportier erihridt. „Dis is a ner (Caftford Anitting | Münnerbofen in Güicano 400 | Wettiücher, Gri 
2 ” Mills Fabr.), Schwarz, MR ine araıe Mirt Gofor Sn nem 
Baar feine graus Mixture Holen, ‚ gemacht 
Ey r . Tan und warben, jedes für Männer, ortra dauerhaft, dies ſchwerem run 
tiſchen Erfahrungen für die Bewirt— Salzburg.“ zen nn 6 5 N ohne Zweiſel der beiie Wert, | -— Detttücher 
2 isaftung von Yucenhagen fannft Du | Mach fünfzehn Minuten alfo bin ich — ee U Li 
. - * 2 rii d lort 5 ft »n0 Ir enttich guter We 
|| bier gleich das nötige Betriebstapital | da. And die Hausmeifterin glängt übers age fpliced Jerien und | 350, che Kind nn pe | Ankh Anke Ser 
x | und die zufünftige Guisherrin holen. ganze Geſicht, wie der Name Kirchſteiger —* — Di8 dabei, (ur amei Kaar auf, ‚jenen u vertan ft, „u 
} $ £ E . Oo 22 8 * , © ⸗ N c iſt ee « > au Kunden 
| ber laß mal, mern Ju nge, 2 liegen | an ihr großes Ohr klingt. — en ar dentlich grobe Spezialität nur äh. Ausſchließlich nur wäh— 
noch andere Leute im Rennen!“ „Sundern daß der Herr Rirchfteiger I ee We WE EZ ee ME A 
une fiir diefe 2 10 fe u rn, 
| . . : & . Stunden, Baar.. c 
Achleln, „von mir aus dreht Dir feine | wohnt, wohnt er nicht mehr hier.” 
Gefahr. Ach beteilige mich niht an; Schmerzlicher Zwilchenfall, verdamm- Groceries zu niedrigen Preiſen 
dem Tanz ums Goldene Kalb. Im tes Adreßbuch. Indem daß nämlich Beltes gemmebl⸗ 1% 
Uebrigen, mein lieber Kurd, günne | Aigen auf Salzburgs anderer Teite Holland Sariige-- ae Tre, 
ic Dir alles Gute.“ | liegt. Die Straße der Villa ut nicht —* —— 
„Nee — voirtlih —?" Der Graf | zu erfragen. Telephon? Hochwürden gem gerölteier 'P 
Schwarzer u. Iveißer u. €. Mail Seife— Tad Strumpibänder 
A E Per Elaſtic, YKBoll breit, 7 Srüde für fir Damen, roſa, 
Ausdruck bringen, denn er var eben | Staatsbrücke, vor dem appetitlichen eine ſehr ſtarteQua⸗ un Pride Eeiic— beilblaıt, ſchwarz. 
2: Er & . 4 ana ttät, P eg. 5 ciu für mn u. weit rire 
en feinem Plate wieder angelangt und | Yaden mit dem Schild: „Joſef Kainz, — Sir —S— griite Grbfen— Dual. unf. 1% — 
mußte nun eiligſt den Stuhl für feine | vormals Andreas Hofer, Delifatefjen- 3° I ver? 2be Sorte,kr. 
Tiſchdame zurückziehen. händler“, ſteht ein Schutzmann, der wird 
Er war nicht ganz ſicher, ob Roſe | mic zeiten. z * Et. 
Nidmer etwas von feiner Unterhal- „Ein Adrekbudh von Aigen it mir 
E 2. 2 ei =» G % gan! u 
glaubte er, es fei am fchlauften, wenn = —* Kirchteiger. vis ie 
er jo täte, ala hätten fie über ein wirt: | A, den Kirchſteiger! Ja, r 
a 9 g was andere. Dök wah i net, wo der 
liches Rennen aejprochen. ietst wohnt. Aber fengen’s halt an 
„Ein doller Kerl, der Achim, anäbdi- uticher Di WE trag 
N ges Fräulein! begann er. „Wittlich, |" A, Zur 0 
35c J Der Schli n der Ecke macht ſi 
er den hätten Sie früher mal jehen er Sölitten an der © St ſich 
3 wiſſen, wo der Kirchſteiger wohnt. Ich 
inſerer beſ Herren J * 
Mohair — ng en F Jahr lite herrlich verpadt in dem fFleinen 
2 13 * u en bei ißt ae DER | pfienen Schlitten, der Kuticher hält 
re e. er ö a . J ge ng Zügel und Beitiche, aber er fährt nicht 
Fingern gelaufen. Er hatte eine ge: 2 58 fonımt Niemand. Er 
radezu jouveräne Verachtung dafür.” | 
I 


Nardbreite Mohair Noveltice 
in zwei Farbeı 


N (il: 


Schuhe 
Vatent Colt Schuhe für 
Knaben und Jünglinge — 
neuer Leiſten Knöpf- — 
Facons, Größen 1 bie 54, 
2.50 iualitüt i u, 
das Paar 5 


Anaben-Anzüge 
seine Caihmeres und Che- | 
viots — NorfolfeRöcfe nit B 
Patch⸗ Taſchen — Kniehoſen F 
mit GürteleYoops, Gröfen f 


bis 17 Sabre, 1 85 x 


3.00 Mert 

Männer-Aumpers 
Aus Ichwerem blauen 
nim gearbeitet, in 
Sröke zugeichnitten, Die re= | 
läre 65c —— — für 
Montag — 


LsleſSanitary Dye hoch⸗ 
' . — 
Volontär unterbrachte! Mit den prafs | guate Stund'. G'hört net mehr zu 
feine Seconds im Der — worden „st. Der wirkliche dies iſt eü 
i Kunden, 5* „Npeziell, während diefes verlau 
„Bitte —“ Achim Karſt zuckte die jetzt ſchon ein Jahr in Aigen draußen * 
Elaſtic. Kaffee, ver rund Strumpfbänder. 
fonnte fein Erftaunen nicht weiter zum | telephonirt nicht. Vor dem Haus an der 
J 
— SL p * ei 
tung mit Achim gehört hatte, und jo | wicht befannt. Wen juchen’3 denn: 
e i * leich fertig. wo wird der nicht 
ſellen, als er noch aktiv war! Einer gleich fertig. J, 
ſchüttelt den Kopf und wendet ſich um. 
„Ah, darum will er ſich auch jetzt 


Ja, m'rꝰ“ fragt er zögernd. 
Natürlich“, ſage ich, „ahr' m'r.“ 

Erit ipäter weiß; ich, daß er nod) meine 
Braut erwartet hat. Eine einjchichtige 
Piebesfuhre jdyien ihm zweifelhaft und 
unmahrjcheinlih. Aber wie der Herr 
ihließlih will: fahr’ m’r... 

Die Unterhaltung vom Kutichbod 
herunter, zum Kutichbod hinauf, tft jehr 
gemütlich. 

„A g’iceiter Herr, a guater Herr, der 


nicht an dem Tanze ums Goldene Stalb 
beteiligen?“ Rotes feine Nafenflügel 
bibrirten, ihre Hand fpielte nervös mit 
dem gelcgliffenen Fuß des Weinglafes. 
Um Tiebiten hätte fie dem jungen 
Manne neben ihr verfichert, daß aud) 
er fich bei diefem Tanze nicht zu be- 
müben brauche. Immer und immer 
wieder wurde ihr zu verftchen gegeben, | 
daß man fie nur um ihres Geldes | 


Grandmas 


Sue es 
Männer- Hemden 


Schwarze Sateen Hemden 10 Stüd — 
für Männer — in voller fü 
Größe gearbeitet, mit Faced 
Aermel, Gröhen 14 bis 17, 
die 65c Sorte, 


75c Gardinen-Strederr — 


| mit Nidelplatirten 43 
c 


Nadeln u. Eenterbrace 
| Große Sorte Salzbehälter 
aus Holz, aut gemacht 

25 Lualität, für 


Kur ein „Bromo Dninine‘, 


Das iſt Laxative Bromo Dainine 
Geht nach der Unterf pr. t „E. W. Grose*, He d 
Erlältungen ın einem Tag, Srippe in zwei, 25. 


Des 
voller 
Kitchen Klenzer, die reguläre 
St Buchſe, 3 Büchſen 


Die Eingeweide des Königs 
Stamjes sis 


\ 


J 
— er wi 


Segen der. Sdolle. 


Roman von Hans A. Osman. 


I. Kapitel, 

Der Delonomierat Ridmer erhob 
ſich und ſchlug ans Glas. Das 
Schwirren und Klirren über der lan 
gen Tafel ebbte allmählich ab, wie im 
Manöver der Kriegslärm verſtummt, 
wenn die langgezogenen Signaltöne 
„das Ganze — halt“ befehlen. Dann 
wurde es ganz ſtill. Nur der dicke 
Amtsrat Sauermilch, der ſchwerhörig 
war, führte ſeine Rede weiter und 
ſchrie dem ihm gegenüberſitzenden 
Herrn v. Siebelorn zu: 

„Der bat gut reden! Wenn einer | 
mit dem Günbdenaeld anfängt, was 
der Alte mit Halsabjchneiden verdient 
bat, dann kann er —“ 

E3 mar gut, daß Herrn v. Siebe 
forn3 Beine lang genug waren, um | 
fein Gegenüber auf den Fuß zu treten. | 
So konnte der choleriſche Amtsrat noch 
Otzeitig daran verhindert werden, 
ſeine Anficht über den Gajtgeber in den 
Saal hinauszutrompeten. Aber die | 
am nächften fihenden Gäjte hatten doch 
veritanden, wo hinaus er gewollt hatte 
und Wedig Baalzom arinite dann auch 
jo auffällig, daß Noje Ridimer ihm | 
einen ihrer hochmütig fühlen Blide zu- | 
warf. 

Dben an der Tafel hatte man Das 
feine Zmifchenfpiel nicht bemerft, 
Dort richtete jich die Yufmerkffamteit 
auf den Hausherren, der jich anjchicte, 
eine jeiner berühmten Tiſchreden vom 
Stapel zu laffen. 

Wie er fo ftraff aufgerichtet dajtand | 
und jein berrifches Auge über feine | 
Säfte jchmweifen lieh, repräsentirte I 
hannes Ridmer den vollendeten Inn 
de Agrarierd. Geine hobe Geitalt | 
war jchon etwas völlig geworben, und | 
die Röte feines Gejichts, die jcharf von | 
den dichten mweißen Haaren abitad, 
ftammte wohl nicht nur von dem täg: | 
lichen Aufenthalte in der frifchen Luft, 
aber es ging doc etwas urmüchlig | 
Bodenjtändiges von ihm aus, das be- 
funbete: der Mann lebt ganz in dem 
ftolzen Bemwußtjein, freier Herr auf 
eigener Scholle zu fein. 


10 lang wie diejer Burfide 
und hätten 


Wehen Hals 
' bis 
ganz 
nad 
unten 


TONSILINE 
a ehe. 


Bei allen Apothetern, 


ı ben, 
| iver 


| muß 
- | machen, 
| dem 


| Anicha 
| dDanfe ich das 


ı wachen, und fo ift Ihnen das, 
| barung 


| bor die Entjcheibuna, 


| barn, e3 geziemte fich ja eigentlich, daß | maren 
ich als Hausherr mein erfteg Glas nur 


auf 


ı bitte, 
ı aller Nährmutter zu trinfen: 
deutſche Landwirtſchaft, 
brunn unſeres Volkes, ſie lebe hoch!“ 


Mein⸗ lieben und verehrten Gäſte, 
Freunde und Na hbarn! ch dante 
‚shnen allen, daß Sie heute diefen Er 

nnerungstag mil mir feftlich beachen 
und fih mit mir darüber freuen, daß 
hier 25 Jahre auf meiner 
ige. Als ich damals hierher 
mag Ihnen der Mann aus der 
der aud 
jpielen wollte, wohl zuerft 
lich erjchienen fein. Nun, 
iteh’3 gerne ein, auch mir 
ches bier fremd, und ich 
ich die Beichte ablegen, 
in meinem aroßitäbdtiichen insbe 

vußtjein klüger und gefitteter gedüntt | 
habe ale die biederen Landbewohner, 
die ich Hier vorfand. Diefes Kultur 
bemußtjein hat, gottlob, nicht ewig anz | 


ich 


tam, 


Stadt 


recht lächer 
und ih ae 
war 
will nı 


nu in“ 


—— äg? 


gehalten, denn bald merkte ich, daß das 
doch eine recht äußerl 


liche Sache 
die heilige 

und zu pflegen, 
bedeutete, als 
laufen und 
zu treiben. Meine lie 
verehrten Freunde und Nachbarn, 
ſeinen Landwirtsberuf ernſthaft 
auffaßt, 
Herr auf freier 
mit 


war 
Mut 


doch 


und daß die Aufgabe, 
tererde zu hegen 
etwas Höheres 

Y 


Iheater zu 


Lice haberei en 


ins | 
atthettiche 


Scholle zu fein, der | 
Grund und Boden ver- 
der muß jtarf merben, in | 
Beivußtiein, dem wichtigſten 
Stande der Volksgemeinſchaft anzu 
gehören, der die Grundlagen unſeres 
ganzen Staatsweſens bildet. lind | 
menn ich mich heute ftolz einen der | 
Ihren nennen darf, iv enn ich mit einer | 
gewiften Jronie auf meine damaligen | 
ungen zurüdbliden fann, fo 
nicht zulegt Ihrem Weiz | 
Jahrhunderten find Ihre 
Lande 


Ipiele. Seit 


Familien mit dem hier ver= | 
was | 
mir nad und nad Ofſen 
aufging, 


geworden. 


wie eine 
zum zweiten Selbſt 
ſtellten mich einfach 
entweder mit 
Ihnen eins zu werden oder ſtets als 
Fremdkörper hier unter Ihnen zu blei 
ben. Nun, Natürliche gab fich 
dann bon Selbit: ich wurde mit den 


ze. 
ro 
Nr be 


| Meinen al& Nei2 an dem alten, feit- 
| murzelnden Stamme unferer Nieder: | 
| marftichen 


ärkii Landwirtihaft aufge— 
pfropft, und ich darf mohl fagen, daß 
ich den Tag nie bereut habe, an dem | 
ih zum erjten Male meinen Fuß nad 
Sandfelde jeßte. Und darum, meine 
Iteben und verehrten Gäjte und Nad- 


Ihr Wohl leerte, aber ich denke, 
Sie verargen mir's nicht, wenn ich Sie 
mit mir gemeinſam auf unſer 
unſere 
der Jung— 

In das Hoch der Gäſte miſchte ſich 
hier und da ein Tropfen bitterer 
Kritik. 


ESchön geſagt,“ murmelte der hart⸗ 


ſetzt, 


Scholle 


mal ein bißchen Landwirt | 


dap ich mid | 
| wider — 
| Kompromifie jibt’3 nich!“ 


redet. 


mißtandidat 


wer das Gefühl verſteht, freier 


tamen, 


| ebenfo mie er den eriten 


| Stanımte, 


— — — — — —— — 


näckige Amtsrat Sauermilch, 
mit Herrn v. Sievetorn 

„wenn eener mit ner Million 
kommt und ſich dann auf ſeine 
fällt ihm das 
Grund und Boden gewiß leichter, als 
unſereinem, der ſich immer 
feſthalten muß, 
nichäer nicht 
er toll fa 
ganz feit 
mit uns, 


12 
als e 


her 


1345 
Klitſe e 


damit einen die 
En Außerdem, 
h mal nicht ſo haben. 
verw —J is er doch nich 
wie er immer behauptet 
Politiſch is er doch man en unzuverläi 
ſiger Kunde, ſonſt würde er nicht 10 
ne merkwürdige Rolle ala „Wilder“ 
ipielen. Mir find alle Halbheiten zu 
- eniimeder blau oder rot, 


Kr) 
ii 


> 
So 


„Altes Schandmaul!” Flüfterte ber 
UAngeredete, „lLaffen Sie doch den quten 
Ridmer, der alaubt wirklich, 


ıls Ertremfoniervativer eben nich’ ge 
vählt worden, "das willen Sie 
elbit, da mußte er chen ala Ko n 
hinein, und 

doch ganz aut! Bedenken Sie 


wir i 


„Ra ja, da mag er ja reden, wa? 


dod) feene Wahlverfammlung — 
Profit, Profit, mein lieber Oefonomie- 
rat,“ unterbrad er fib, denn in dem 
allgemeinen Gedränge der 
den waren fie nun dem Haus herrn ge— 
genüber geraten, „Sie haben mir aus 
der See ele aeiprochen, 
haben Sie doch Ahr eigenes Licht um 

term Scheffel geitellt, denn chlieplich 
iind Sie doch aus dem 
der Fremde, als das Sie einit 
unjer Führer geworden!” 
Achim Karſt und ARoie 


ein peinliches Gefühl, als er mit dem 
ſchönen Mädchen anſtieß. 
Teil der Be— 


mertungen s gehört haben. 


des Amtsrat 


| ‚sn ihren rehbraunen "Augen glomm | 
| ein böier SFunte, 


und auf der 
weichen Haut ihrer Wangen 
eine Röte, die faum bon der angerea= 
ten Unterhaltung mit ihrem Zi 
nadbarn, Grafen 


pfirjich 


brannte 
dem 
Eine mitleidige 


Adhim Karft empor. 
Mädchen 


MWallung 
Was konnte das 


Taktloſigkeit des Gaſtes d 
Aber im nächſten 
wich dieſes warme 
jähen Aerger. 
den haben, was 
als er jehi jich 


‚och jo gering 
Augenblid 
Gefühl einem 


in ihm borging, denn 
zu ihr neigte, um mit 


ihr anzuftoßen, traf ihn ein fo kalter, 


abmweijender Blif aus ihren Augen 
daß er fait zurücgeprallt wäre. 
„Kümmere Dich gefälligft um Deine 
eigenen Angelegenheiten, Du Iauge- 
nichts, und bränge Dein billiges Mit- 
leid 5 ae der —* sg: 


tramprhaft | 


| aftionäre 


aber 
| jene ganze Befriedigung 


was er | 
Und in den Reichätaq wäre er | 


ı die Ztonifa wirklich heiraten? 
Freili', v 


will, aber er braucht uns doch hier | 
| feine Reichstngsrede zu 


halten, wir | 
ſind 


Anſtoßen-⸗ 
| auch jeden 


aber ein bißchen 


„de ascarels“ gegen 


Madden aus | 
zu uns | 


| Riemer | 
| fanden ganz ti der Nähe. Achim hatte 


Sie mußte | 


Hachwitz, 


—* gang hat, 
ſtieg in 


| find. 
| orbnungen des Magens, der Leber und 
Rofe mußte empfun- 


| leicht, 


Y 
u begehrte! 


D, tie fie diefes Geld hafte! Wie 


| fie all diefe Menichen verachtete, iie | 
anſtieß, 


ſie ſich auch für ihren Vater ſchämte, 
der mit der Poſe eines biederen, bo— 


denſtändigen Landwirts kokettirte und 
Verwachſen mit 


J 


bei dem doch in erſter Linie nur das 
Wort Geldverdienen groß geſchrieben 
wurde. 

Wenn die Leute hier gewußt Halten, 
dab er noch —— einer der Haupt— | 
der großen Zerrainbant- | 
Aktiengeſellſch art in Berlin war, daß | 
er linfummen in allen möglichen ans | 
peren  Spefulationgunternehmungen | 
fteden hatte, man twwiirde ihn nod) | 
höher eingefhäht haben, trogdem ich | 
diefes Spefulantentum faum mit dem | 
Ihollenverwachfenen Wgrarier, der | 
im „Be: | 
arbeiten der heiligen Muttererde“ fand, 
vertr ud. 

(Fortfegung folat.) 


— — — 


— Gefangen. — Willſt denn 
—Sepp: 
ſie hat mir drei 

bei der Ver— 


Na zi — 


muß ja; 
Reugeld geb'n 
lobung, und die hab' i' ſcho verſoffen! 
— Gemütlich. — Stubenmädchen 
(als ſich die Tochter des Hauſes zum 
Fenſter hinauslehnt, um ihren Vereh— 
rer, der immer gegen Abend kommt, zu 
erwarten): Fräulein, ſan S' ſo gut, 
ich Hab’ noch zu tun, und paffen S’ a, 
bifferl mit auf, mein Schorſchi muß 
HERREN fumma! 
.. — 


Mark 


| 
Leber-Kopfſchmerzen 
Ihr ſeid biliös und 3 und verftopft—Rei- | 
nigt Euer Juneres uud Ihr 
werdet prächtig fühlen. 


Holt Euch jet eine Schachtel für 10c. 
‘hr jerd biliös! Ahr habt ein häm⸗ 


| merndes Gefühl in Euerm Kopfe, einen 
) fehlechten Gefhmad im Munde, Eure 


Haut ift fahl, Jhr habt bunfle Rinae 


| unter Euern Augen, Eure Lippen find 


aufgeiprungen,. Euer Körper iſt voll 
von Galle, die keinen geeigneten Ab— 
und was Euch notiut, iſt 


eine Reinigung Eures Innern. Hört 


. : : ⸗ das auf, Euch ſelber und denen, die Euch 
er die fleinen Eitelfeiten | fiehen, durch Eure Biliofität eine Laft 
** Vaters, die im Vergleich zu det | zu fein, umd reift micht zu fcharfen 


Abführmitteln, die reizen und fchänlich 
Beachtet, taß die meiften lin- 


Eingemeide bis zum Morgen durch bie 
aber aründlich wirfenden Ca3- 
caretö hefeitiat werden — Tie mwirfen 
mährend Ahr jchlaft. Eine Schachtel 


‚ | für 106 don Euerm Apothefer Halt 
| Eure Leber und Eingeweibe rein, ben 
‚ Magen füß und Euern Kopf Har für 


Monate. Kinder nehmen gerne Gas» 
caret3 ein, da fie aut fchmeden und 


weden tutit —— null, 


Herr Kirchſteiger.. Mit an Portjee 
lebt er draußen und an rauenzimmer.“ 

„sit er denn in Salzburg jehr be- 
fannt?“ 

„Sehr beliebt i8 er halt. 
fennt ihn.“ 

Verwunderlich bleibt’8 doc, dag ein 
Poet jo tief in Herz und Bewußtfein 
jeiner Stadt dringen fann. Mir fällt 
ein, daß ein anderer Schriftſteller ein— 
mal Salzburg, wo er jetzt noch Reſidenz 
hält, zur „Hauptſtadt von Europa“ 
machen wollte. Wie muß erſt ſolch' 


A jeder 


ein Gönner im Herzen der Salzburger | 


leben. 


„Kennen Sie auch den 
Bahr?” 


Hermann | 


| 
| 
| 
| 
| 


I 
\ 
I 
i 


„Von dem habe ich noch nie etwas | 


gehört.” 


„sa, wiefo fennen’3 denn grad den 


; Kirfteiger jo gut?“ 


und 
Mit 


„Ale Tag fahrt jeder von 
twenigitens zwamol zu ihm auffi. 
die Brautleut', wiſſen's.“ 

Jetzt weiß ich: das Hochzeitshaus in 
Aigen iſt hier vollstümlicher als Bahrs 
Abſichten in Bezug auf einen Mittel— 
punkt Europas. 
auch, daß man ein Sonderling iſt, 
wenn man allein zum Kirchſteiger nach 
Aigen will.. 

Das Eremitenglöcklein am Portal 


Und jetzt weiß ich 


wenn ſie ſich an ihn wenden, zu ver— 
ſchicken pflegt, und lieſt 


„Als heilige Prieſterhandlung 
ſind meine Ehen giltig: erſtens vor 
Gott, zweitens im Gewiſſen, und 
drittens vor der menſchlichen Geſell— 
ſchaft. Der Prieſterſegen bewirkt, 
daß der neue Lebensbund vor Gott 
keine Sünde und vor dem Menſchen 
kein verachtetes Konkubinat mehr iſt. 
Was ich Ihnen daher bieten kann 
und von Herzen gerne biete, iſt zwar 
nicht Alles, was man wünſchen 
möchte, aber alles, was in Oeſter— 
reich möglich iſt.. 

Und er bietet es billig. Nur ein 
kleiner, freiwilliger Beiträg wird er— 
hoben, deſſen Höhe nach unten, wie 
nach oben, keine Grenzen kennt, denn 
der wilde Eheſtifter von Aigen hat die 
Sehnſucht, zur eigenen Villa auch noch 
eine eigene Trauungskapelle zu bekom— 
men. Unter ſeinen Mitprieſiern, die er 
ſchon durch allerlei Kirchenindiskretio— 
nen in ſeinen Büchern aufs Aeußerſte 


erbitterte, iſt er nicht ganz ſo beliebt, 


wie er's als Menſch gewiß verdiente, 
dem Staate iſt er unbequem. Beide 


Lager „haben eine Wut“ auf ihn, weil 


der Villa läutet, ein mißlauniger Köter 


bellt, das „Frauenzimmer“ ſchält mich 
zierlich aus den Decken; gleich darauf 
ſtehe ich vor der zweibeinigen Sehens— 
würdigkeit. 

In der ſchlanken, eng gegürteten 
Soutane hat er etwas von einem 
Jeſuiten. Schmale, weiße Hände mit 
mildem, feſtem, feierlichem Druck. Er 
bewegt ſich lautlos, gefhmeibig, laut: 

8 ift’3, wenn er eine Tür ins Schloß 
rät Alles hat er, was man fi an 
mächtigen, 
Geräufh nicht lieben, hinter Jeſuiten— 
mauern dentt. Wenn er fich umbrebt, 


| blidt man freilich etwas verbußt in das 


Geſicht eines behaglichen Benebittiner- 
mönches. Die Naſe hat etwas 
Kupfer. Unter der Naſe ein Schnurr— 
bart. Kein Fanatismus im Blick: um 
ſo mehr Verſchmitztheit. Und im 
Augenblick macht er die Honneurs. 

Wenn man davon abſieht, daß ſeine 
Wohnung in die Molligke t eines Eiö- 
feller3 gehüllt ift, Hat er’3 wirklich recht 
hübſch. Japaniſche Fächer an ben 
Wänden, viel Blumen, dann eine 
Riefenveranda, auf der er fi dem 
Photographiren bingibt. Und er zögert 
nicht lange: "gleich find mir bei ber 
Sache. 

„Alſo mit dem Narrenhaus 
vorläufig nichts“, fängt er an. „Ich 
hab', wie jetzt die Staatsanwaltſchaft 
den Antrag auf Unterſuchung meines 
Geiſteszuſtandes geſtellt hat, gar nicht 
erſt g'wart, bis mich die Gendarmen 
nach Wien begleiten, ſondern bin ſelbſt 
zum Salzburger Pſychiater.“ 

„Und der?“ 

„Der bat halt g’fagt, daß ich pum- 
le Bin. er * nicht rn 


iſt's 


De 


liftigen Spielern, die daS | 


er nicht nur ein Weberzeugter, jonbern 
auch ein Xrogfopf ift, und das Un- 
bequeme toird immer läftiger, je 
weniger fie feinen Anfchauungen und 
Handlungen fachlich und gefelich bei: 
fommen tönnen. Der Erzbifchof, der 
ihn erft von Pfarrei zu Pfarrei hebte, 
dann faltjtellte und zulegt zu einer 
freundlichen Belprehung einlub: ber 
Erzbiichof felbfi ift machtlos. Hoch 
würden fühlt fich feiner Eminenz ver- 
antiwortli, Hochmürden gründet eine 
Hochzeitätirche auf eigene Fauſt. Wie 
ſoll ſchließlich all das Abenteuer enden, 
wenn im weiten Land kein Arzt an 
Kirchſteigers grauer Gehirnrinde einen 
vergnüglichen Makel findet.. 

Eine Weile noch plaudern wir im 
molligen Eiskeller. Morgen will er zu 
mir hinein in die Stadt: „Wir bum— 
meln dann ein biſſel durch Salz— 
burg® ... Durch's alte Steingaſſ'l. 
Waren's ſchon dort?“ Und dann wird 
et nervös: das Eremitenglöcklein 
läutet. Durch die Zimmertür lugt 
„das Frauenzimmer“, — aha: fern, 
aus einer kleinen Hütte, kommt ein 
neues, liebend Paar.... 

„Sie kommen aus Wittkowißz“, 


Anerkannt beſtes Mittel bei 
Huſten, Aſthia, Katarrh und Ss 
Erkrankungen d. Luftröhrt x 


Bon taufenden erprobt \ 
und gelobt. en An 5 D Hunderte 
Blafchen bon 50c & Empfeblungs- 
unb $1.00. —8 — a 
icht. U 
Erfolg S direit, per Televbon, 
Roft oder verfünlich. 


4 
garan⸗ A“ werfandt portofrei, 
ik: . Neimers Xadsraterium, 


Nr 2783 Kincoln Ude, Ede 2 


sur 


—* VBartwah, Tel 5274 
RR fm reiner Birnenhonig 


WTA — 


Aus wiſſenſchaftlichen Kreiſen 
ſchreibt man: Noch immer iſt der 
Schleier zur wenig oder gar nicht ge— 
lüftet über dem bisher undurchdring— 
lichen Geheimniß der Konſervirungs— 
methoden der alten Aegypter. Wir 
ſind kaum imſtande, dem etwas ähn— 
lich Gleichwertiges an die Seite zu 
ſtellen. Welche Wunder die ägyptiſche 
Konſervirungsmethode zu erreichen 
wußte, dafür legen ja die zahlreichen 
Mumien aus den Königsgräbern und 
noch mehr die wunderbar erhaltenen 
Eingeweide König Ramſes II., den 
die Griechen Seſoſtris nannten, ein 
beredtes Zeugniß ab. Es iſt außer— 
halb der wiſſenſchaftlichen Kreiſe nur 
wenig bekannt, daß ſich dieſe ſeltſamen 
ragen age an einen der grüöh- 
ten Herrfcher de3 Weanpterreihs im 
— in Paris befinden, 
das unter Aufwendung größter Mü— 
hen und Koſten ſich in ihren Beſitz zu 
ſetzen wußte. Es ſind vier herrliche, 
mit wundervollen Ornamenten und 
bildlichen Darſtellungen geſchmückte 
kanopiſche Vaſen; die als Inhalt die 
inneren Organe des Königs in ſich 
aufnehmen. Die Vaſen gewähren 
durch ihren prachtvollen blauen Emaille—⸗ 
ton ein beſonders reizvolles Ausſehen 
und geben von dem hohen Stande der 
ägyptiſchen Keramik einen überzeugen—⸗ 
den Beweis. Nach den Feſtſtellungen 
bedeutender Aegyptologen bringen die 
Zeichnungen auf den Vaſen den Namen 
und die Herrichaftsattribute des Kös 
nigs Ramſes zur Darftellung. Die 
Verwaltung te3 Zouore übergab fofort 
nah Deffnung der Gefühe ihren rs 
halt zur Unterfuchung an den bebeus 
tenden Unatomen Prof. Dr. Lortet in 
Lnon, der endailtig feititellen Tonnte, 
daß die vier Vafen die Eingeweide de3 
Königs enthalten. In dreien der Ges 
fühe fanden fich Leinwandbinden, die 
dur harzige Stoffe und Soda fhon 
feft zufammengeflebt waren. Beim 
Auseinandernehmen lie fich eine fürs 
nige Maiffe feititellen, mit der Soda in 
Pulverform ftarf aemifht war. Die 
Unterfuchunga ergab, da man es zivei= 
fellog mit dem Magen, der Leber und 
ben Darın im ihren Weberreiten au 
tun hatte. Viel beifer dagegen war im 
der vierten Bafe da3 Herz des Königs 
erhalten. Zwar war das DOroan zu 
einer runden Blatte von unaefähr act 
Zentimeter Länge und 4 Zentimeter 
Breite einaefchrumpft, auch war die 
Mustelfubftang bereits hornartia a®- 
torden. Kedoch konnte man mit Hilfe 
des Mikroſkops ganz deutlich noch bie 
charakteriſtiſchen Bündel der Herzmus—⸗ 
kelfaſern erklennen, gerade ſo wie ſie 
vor faſt 3200 Jahren ausgeſehen hat⸗ 


ten. 
ñi e, — 


— Ermahnung. — Protz (zu ſei— 
nem Sprößling): „Es war eine Frau 
bier- die hat geſagt, Du haft ihr Fen— 
fter eingeworfen und fie mit bem 
Stein an den Kopf getroffen. Sieh 
Dich doch ü biächen vor. mern Du 
Fenſter einwirfft!" e 
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Marne 


Mädchen 
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Katarrh-Spe jtali iſt Sproule 


geheilt werden kann. 


t Sproule 


J45* 
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Trade Building, 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Gifiefert Don ber "Associated Press”. 


Ausland. 


Wiſſentſchaftliche Erpeditionen. 

Berlin, 21. 
tundige treffen Vorbereitungen 
Beobachtung der volſſtändigen 
nenfinſterniß am 21. Auguſt. 
Stadt Hamourg ſchicktt eine eit 
pedition aus, eine andere unter Prof. 
‚hiethe vom Polhtechnitum in Char 
(ottenburg mwicd von der preußijgen 
— unterſtützt; erſtere Expedi 
con to nah Kupland, lebtere nad 
Alſten im nördlichen Norwegen reifen. 
Die Gelehrten jener Länder mirfen 
mit. 

New Hort, 21. März. 
„jmperator“ ift heute Die 
Rockefellerſtiftung 
miſſion mit Präſident 
der Chicagoer Univerfität 
Spite abaereilt; fie will in C 
fundbeitliche Studien machen, nament: 
(ih darüber, in welcher Verbindung 
die Kanalı iſirung zu den vielen 
ren Seuchen in China ſtehen. 


un. Flottenſtandal. 

Totio, 21. März. Die Regierungs— 
gegner im en veip. in der 
Abgeordnetenfammer, beantragten eine 
Adreife an den Thron, welche verlangt, 
dad ganze ja apaniſche Kabinet wegen 
des bekannten Flotten ſtanda ls in An— 
klagezuſtand zu verſetzen. 

— —— 


Nurz. elite Stern 


Auf dem 
der 
Kom— 

von 


von 
ausge wählte 
udſon 

an der 


Shrna ae: 


Der Dienting an der Küjte bon 
Nove Scotia auf Klippen geratene 
Dampfer „Eity of Sydney” ift zerfal- 
len ımd gefunfen, 
Mannfchaft waren rechtzeitig gerettet, 
worden. 


ſchwe⸗ 


| im 6 


Balfagiere und | 


Freier mediziniſcher Rath-Konpon. 


Hohe Gefangene. 
Wie die Miniſ 

Caillaux im Gefängniß lebt. 

Paris, 21. März. Frau Caillaux, 
die des Redakteurs Cal— 
mette bom „otgaro“, empfängt im Ge- 

air nt Yazare aroße Menaen 
gkeiten und —** Sie 

ine iſt als Schl laf⸗ 

Abe tszim 

Rßzimmer ein— 

len ſind durch 

om übrigen Gefängniß— 

Nur ihr Gatte und 


ſtersgattin und Mörderin 


Morderin 


wurden heute von ihr | 


empfangen. 
prüg geleien 
Calmettes und 
teren Begräbnif geitern Rachmittag 
wurden mehrere Perfonen nieberge- 
ſchoſſen, die Sicherheitsvorkehrungen 
Regierung waren aber kaum nötig 


om 
ae veſen. 


Bei den vielen Straßen— 
zwiſchen Parteigängern 


— 
wii 


grau Baillaur beitand heute Nach: 
* tag ihr Vorverhör. * be- 

vachte die Zugänge zum Juſtizpalaſt, 
wo das Verhör ſtattfand. 

— — 

— Ethelh L 

Gericht in Rem Hort, mie fie Ray: 
mend Bel Imont, Sohn des vielfachen 
Millionärs, * mehrjähriger Be— 
kanntſchaft auf ſeine Verſicherung hin, 
daß er ſelbſt 837000 Jahreseinkommen 
habe und nicht von feinem Vater ab— 
hängig ſei, geheiratet und er ihr drei 
Tage ſpäter erſt 3300 monatlich, dann 
*810,000 jährlich auf Rebenzzeit ance- 
boten babe, unter der Xedingurg, dat 
te getrennt leben jollten. 
dabon und von einer Trennung nichts 
wiſſen wollen, und er habe fie ein paar 
Tage Tpäter verlaffen. . 

— Die Rebellen von Haiti. 
‚gründlich gejhlagen arPe” - ° 


—* 


Sie 


ſind 


dichtes | 


Caillaur’ nad) des er: | 


Loraine Belmont erzählte | 


ha be 


|. Tefegraphifee Aellzmn. 


Sl Anland. 

292 Zahlunggeinftellungen dieſe 
Woche, 282 in der gleichen Vorjahrs— 
woche.. 

— Dritie Nationalbank, St. Louis, 
durch unehrlihen Beamten um $17,000 
gefommen. 

| — Bis zwei Uhr früh ift in Neo 
York die Schlußftunde für Kabaret- 
| veritellungen uf. ausgedehnt worden. 

Im County St. Louis, Mo., 
wird für eine Bonds usgabe von $3,- 

| 000,000 für Landitraßenbauten agi- 
tirt. 


a 


Die auf Ihompions nfel im 
Hafen von Bolton gelegene Rnaben- 
bandfertigfeitsjchule feiert heute ihr 
bundertjähriges BARON: 

— In St. Jofeph, Mo., find Präji- 

| dent Grandell vom —2 ıt und 
Er .—. der Po— 
lizeiverwaltung s Amtsmißbrauchs 

ı angeklagt — 

— In einer 


nandoah, Pa., verſchwanden 
Kohlengräber und eine Werkſtatt. Alle 
Nachgrabungen waren erfolglos. 

Die Boſton & Mainebahn will 
| den Fahrpreis von zwei auf zivei- 
| einhalb Cents die Meile erbögen 
jährlige Mebhreinnahme wäre 
| $1,500,000. 


vie 


— In San Frar 
Bahnverireter nãchſte Woche die Preiſe 
für die Rundreiſen aus dem Oſten zur 
Weltausſtellung, einſchließlich der in 
| San Diego, feitfehen. 
| — Edward Sperry ftarb in Gales- 

burg, Ill., 


town, an ſchweren Verletzungen. Die 


Hinterbliebenen veranſtalten eine Un- 


terſuchung. 

— Der Unterſchleife von $500,000, 
dem Vermögen ſeiner Schwiegermut— 
ter, der Bänkerswittwe Croß in Jer— 
ſeyville, Ill. iſt der St. Louiſer Ver— 
ſicherungsagent Edgar M. Davis an— 

geklagt worden. 
— Durch Gaſolinexploſion in einer 

Straffwagenremife in Toleve, D., 
| wurde heute Feuer verurſacht; 

Kraftwagen und ein Möbellager wur— 

den zerſtört, und der Hausknecht Riggs 

kam um. 
— Infolge Dampfröhrenexploſion 
in einer Kiſtenfabrik 
W. Va., wurden heute die kleine Helene 
Kern aetötet und ihr Brüderchen und 
ihr Water, den die Kinder bejuchten, 
ſchwer verletzt. 

— W. F. Roche ſtahl einem Zahn— 
arzt in Oakland, Kal., zwanzig Kun— 
den gehörige Sabnaebilfe und befannte 

fich heute jchuldig, damit die Gebifle 
| den Gigentümerit vom Gericht wieder 
| zugeitellt werden fünnen, 
Die S2jährige 
fübrerin „Mutter“ ones, welche aus 
dem Streifgebiet bei Trinidad, Ktol., 
nach Denver gebracht wurde, joll ver- 
| haftet werden, wenn fie, wie fie be- 
abjichtiat, dorthin zurüdfehrt, 

— — Ru. 
Portland, Dre, auf Bejchiverde ihres 
Gatten verhaftet und bat angeblich ge⸗ 
ſtanden, daß ſie ihren drei Stiefkin— 
dern und der Wirtſchafterin des Gat— 
ten nach der Trennung vergiftetes 
Zuckerwerk zeſandt habe. Die Frau 
ſoll opiumſüchtig ſein. 

— Bundesrichter Sanborn 
durch Mafjeveriwalter der 
Louis & San Franzistobahn den 
Bubnleitern dDurdgeführten und 
jie jelbft jehr aemwinnreichen Kauf 
zwei Smeigiinien rüdgängig machen 
laffen und dadurch) die Schuldenmaffe 
der Bahn um $4,600,000 verringert. 

— Bundesrihter Bollof in Kanlas 
City, Kas., hat heute Fich gemeigert, 
Cooley, Munſy und Webb, drei der 


Kohlengräber— 





hat 
St. 


die 


für 


napolis prozeſſirt und überführt wur— 
den, freizulaſſen. 
noſſen ſind 
freiem Fuße. 

— Die Abteilung für volkswirt— 
ſchaftlichen Dienſt des Orthopedic Ho— 
ſpital in Philadelphia hat durch Stu— 
dien an hundert am St. Veitstanz er— 
krankten Kindern feſtgeſtellt, daß 
Wandelbilder- und andere Vergnügen 
großen Einfluß auf die Erregung der 
Krankheit hatten. 

— Prof. Perry von der Univerſität 
Harvard erklärte in einem Vortrage in 
Rew Haven, Konn., daß hierzulande 
Tud repuen bon einer Verbindung des 

Verlegers mit dem Verfaſſer herrühr— 
ten, Kritiker zumeiſt ſchlecht bezahlte 
und unerfahrene Journaliſten ſeien. 
Der Geldbeutel beſtimme die Kritik. 


— Ein ſchwerer Krahn ſtürzte in 


unter Bürgſchaft auf 


nn nn — — 


| New York vom Neubau der Equitable- | 
berjicherunggoefellichaft, und ein Ar= ' 


;ı den eigenen Gebraud, wie für Haushait3;wede, 


beiter wurde getötet, drei ſchwer ver— 
letzt. Zahlreie Straßengänger, dar- 
unter der früsere Bundesfenator Clart 
bon Montana, wurden nur durch die 
Stärfe bes Daces der Ueberbrüdung 
des Bürgeriteigs gerettet. 

— In Fort Gibbon am 
275 Dietlen von Sert Gibbon, ijt beim 
nächtlichen Wachtdienſt in der eift gen 
Kälterder Gemeine Xomann von der 
Kompagnie „A 88 13. Jnfunterie- 

| regiments irrfinnig geworden und hat 
feinen Ramtraben Steelman durd 
‚ Sıhüffe am Schädel und im rechten 
| Bein jchwer verwundet. Lomann 
ftammt aus Chiago. 

— Elvide Cheng, weiße Gattin eines 
chineſiſchen Arztes in San Franzis 3fo, 
erwirtte heute nach Techsjähriger Ehe 

| die Sche idung — * grober Mißhand— 
lung. Ein Brief Dr. Chengs an den 
der Frau wurde verleſen; 


D 


* 


Anwalt 
darin wird der Anwalt zur energiſchen 

Wahrnehmung der übernommenen 
Aufgabe aufgefordert, wenn auch die 


Anſchuldigungen Lügen ſeien. Frau 


Cheng erhält 8100 den Monat Nähr⸗ 


el 


ı renhausdhefiter Henry Siegel 


pläßlichen Spaltung | 
ı der Erde am Gebirgsabhang in She: | 
zwei 


rertag in Lawrence, Kas., 
vollſtändige Umwandlung des Schul— 


mentarſchule 


ızisfo werden die ! 


furz nad feiner Entlaffung | 
‚aus dem Staatäirrenhaufe in Water- | 


24| 


in Elarfäburg, ! 


Hawkins wurde im | 


bon | 
bon ! 


‚und Normal Blod, 


Dynamitverſchwörer, welche in India-⸗ 


— — Rarl Hud,, 81 Gt alt, deutf- 
amerifanifcher Sefchichtaforfiher. eif- 
tiger Sänger, Ahtundpierziger, Phila- 
belphia, geftorben. 

— Der von Norfolf, Ba., am 18. 
Februar nad Savannah, Ga., abge: 
fahrene Schuner „Andrews“ iſt ver— 
mutlich untergegangen. Es fehlt jede 
Spur von ihm. 

— Zehn Menſchen ſind in Los An— 
geles, Kal, an einem „Heilmittel“, 
deffen hemifche Beitandteile in 2er: 
jegung übergegangen waren, im ben 


: legten zehn Iagen geitorben. 

— Beitätigt wurden in San Trans | 
zisfo die Strafurteile von anderthalb : 
bon 


und einem Jahre Zuchthaus 
Smith, Mills und Meyer, Beamten 
der Weitern Fuel Co., wegen Beſchwin— 
delung der Regierung um große Sum: 
men bei der Kobleneinfuhr. 

— Der banterotte NemYorfer Waa- 
verwei⸗ 
gerte vor dem Bankerottreferenten Aus— 
tunft über den Verbleib von $150,000 
aus der von 


leutebanf, um fich nicht zu belaften, 


| Er bejtritt, in Frankreich Gelder hin- 
terlegt zu haben. Die Einleger verlies | 


ten biel, 
— Prof. 


Hoſia vom Chiagoer Leh— 
rerſeminar 


prophezeite auf einem Leh— 
heute eine 


N’, 


weieng, in dein bislang zu viel Arbeit3- 
fraft, Zeit und Geld vergeudet mworben 
jeien; jech& Nuhre jollten für die Ele= 
genügen, und die Ferien 
jollten fürzer fein. 

— 


Ausland, 


in 


— Der vor fünf Jahren abgeſetzte 
türkiſche Sultan Abdul Hamid liegt 
im Sterben. 

— Im Renaiſſancetheater, Paris, 
trat im Schlußatt von „Aphrodite“ 
die Künjtlerin Frau Dorn ganz nackt 
auf, aber ſo dezent ſpielte ſie, daß das 
Publikum ſie mit Beifall überſchüttete. 

— lim $25,000 veriauft hat König 
Georg von England ein Patent auf 
einen Kamin, der, in der Wand zivis 
chen zwei Zimmern angebracht, jo ge- 
jtellt werden fann, daß er beide Zim- 
mer heizt. 

— Im Nadlaß des Kardinalsftopp 
in Breslau fand fich, wie der fatho 
(tfche „Volksfreund“ in Aachen berich- 
tet, ein Privatbrief des Kaifers an die 


| Landaräfin von Helfen, eine preuhi- 


Prinzeffin, die 1901 Katholitin 
geworden war, in dem der Gab bor- 
fommt: „Sch haffe die Religion, zu 
iwelder Du übergetreten bijt.“ 


Lokalbericht. 


— — — — — — 


Zirbeit für den Koroner, 


Charlcs Abel in einem biefigen Hotel ent- 
feelt aufgefunden, 

In einem Fremdenzimmer des Ho- 
tels Ungit, Wr. 131 ©. Halited Str., 
it aejiern Abend Charles Abel, ver 
angedlich ein mwohlhavender Landwirt 
in Metcalf oder Warfhall, ZU, war, 
entjeelt aufgefunden worben, 

Der Koroner hat eine Unterſuchung 
eingeleitet. Dr. Frank Talcott, Nr. 
30 S. Halſted Str., der als Zeuge 
vor die Koronersgeſchworenen geladen 
iſt, hat angeblich der Polizei gegenüber 
zugegeben, Abel behandelt und im 
März $300 von ihm geliehen zu haben. 


np 


Konzert im Samilton Barf, 


Die Civic Mufic Ajfociation und 
die Südparfbehörde machen befannt, 
daß morgen Nachmittag, um 3:30 Uhr 
beginnend, im Hamilton Barf an 72. 
ein Pianofonzert 
bon Jeannette Durno jtattfinden wird. 
Das "Deep der Künftlerin um- 
faßt Werte von Brahms, Grieg und 
Paderewsti, Glazunow, Florent 
Schmitt, Debuſſy, R. Strauß und 


Moszkowski, Emil Liebling, MacDo— 
Ihre Schickſalsge? 


well und Leſchetizky. 


| u.S. Prüfung 


empfiehlt 
Antiſepties 


Man fand, daß Peroxides und Aehnliches 
faſt gar keine keimtötende Kraft beſitzen. 
— Benetol wurde wirkſamer 
befunden als Karbolſüure, 
obwohl es nicht giftig iſt. 


Hervrrragende Entdeckung durch Gelehrte der 
Univerſität von Minneſota demonſtrirt. 
inden, daß heutzutage 
leimtötentes Desinfizirungs— 
unentbehrliche Notwendigleit iſt für 


Einſichtsvolle Leute 
ein entiſeptiſches, 
mitter eine 


Viele verwenden ſolch vtlide und geführlidh: 
Mittel wie Karbolſänre, Aetßzſublimat, Jod oder 
Lyſol, aber da dieſe das Gewebe zerftören 
während ſie die Keime töten, tönnen jie mich. 
ein ssıerzigitel jo ſtart gebraı icht werden, wie 
Lenetol, das heilende und necht erſtt 
Kraſt veſitzt. Gutige an * 1er Niſche Mittel 

zahnge Tode—s ——— veruriac!ht., die 

errignet baben warden, 


Hauſe geweſen 


waren ſene Rin 
im 
Benetol 


it nicht giſtig, nicht üre 
reizeno, trog der Tatſade, daß die Unte fi 3 1. 
gen Der Bundes sregserung (Ntebe 
vnlletin Nr, 52) ergabeı, dab 05 alıf d 
der Steime totıicher mwirit, als fog ar 
ſure. Venetöl iann in volier Stärie ohne Scha— 
den auf der Haut verwendet werden bei 
Schniit-⸗ und Branowunden, viſſen, Stichen u 
ſw. Was würde geſchehen, wenn man das 
nit Karbolſäure machte? Trotzdem iſt Karbol— 
jaure ei ſchwächerer Keimtöter als Venerol 
In Lielen Faulen wird vBenetol für innerfichen 
Sebrauh empfohlen, ınd vier Unten, bolle 
Stärie, jind eingenommen wurden obne ichlim- 
me Folgen. Benetol ift jowoyl ungefährlich, wi> 
wirhant. 
Tauſende eben ibr Vertrauen auf Beroride 
Sydrogen, aber mit Anrecht. Die Ser. Ct. 
Unteriuhungen zeigen, daß eines der am me!» 
ten angezeigten beroxibe⸗ Pravrarate leine keim 
tötende Kraft hat in einer ‚tarlen Loſfung v * 
1azu 10, während enelci jeven sein bormic 
tete, fogar in einer jo ihweden Löfıng * en 
Sropfen auf 160 Zropien waſſer. 

‚Cie verlangen dus Bere, vas die Wiſſenſchaft 
bieten tamı, desbalb verlangen. Sie Benetot 
In den Mpotbeien sa 2öc, Sec und $1.00 die 
Hei e mit voller Beihreibung und Gebrauchs: 
anweiſung in jedem Palet. Wenn der Apothe 
der in Ihrer Nachbarſchaft kein 5* bat, > 
—— Sie von — Hab er e3 Ihnen be 


"Sie ad 


Kar bol 


of 


ihm betriebenen Armes : 


ı gen. 


JH Strafe für das Derfhwinden der all- 
gemeinen Stammlijten ihres Bezirfs, 
Die Wahlbehörde entfeßt: geftern die 

drei Wahlrichter und zwei Wahlfchrei= 

ber des 16. Wahlbezirk der 11. Ward 
ißrer Stellung. Die abgejegten Be— 
amten find Frank Panoch, Fred 

Schul und John Nik, Wahlrichter, 

und WU. Hurt und 9. %. 3. Engel- 

dreht, Wahlfchreiber. Veranlaſſung 
zu dem Schritt gab das Verfchmwinden 
der allgemeinen Stammlijten des 

Wahlbezirks. Mahlfchreiber Enagel- 

breit übernahm die Verantwortung 

dafür. Er gab in ver Verhandlung 


vor der Wahlbehörde an, er habe ft} ' 


ir, 


erboten, die Stammliftien am Abend 
des Negiftrirungstags an die Wahl- 
behörde abzuliefern, und die Wahl- 
richter feien damit einverjtanden ge= 
iwejen, trogdem das Wahlgeſetz vor— 
Tchreibt, daß fie bie- Liften- jelbjt ab» 
liefern mülfen. Im Erdaejchoß des 
Kathaufes Habe er die Lillen einem 
Unbelannten überlaffen, der jih er- 
boten habe, fie an die zujtändigen Be= 
amten abzuliefern. Der lInbefannte 
hat fein Verfprechen nicht gehalten. 
Countyrichter Owens wird eine Ent- 
Theidung in dem Fall am Dienstag 
abgeben. 

Stammliften werden beute revidirt, 

Heute Abend findet die Repilion der 
Stammlifien in den einzelnen Wahl: 
bezirten jtait. Die Wahıbehörde rech- 
net darauf, daß 25,000 Namen werden 
geftrichen werden. Die Stimmpläße 
ind von jechs bis zehn Uhr offen. 
Nach dem Ergebnif der amtlichen Zäb: 
lung — am letzten Regiſtrirungs— 
tag, am Dienstag, 60,289 Frauen 
und 41,834 Männer ihre Namen — 
die Stammliſten eintragen laſſen, ſ 
daß die Geſammtzahl aller —— 


| Wähler der Stadt 694,271 beträgt. 


Prohibitioniſten blitzen ab. 

Die Wahlbehörde lehnte geſtern das 
Geſuch der Prohibitioniſten, ihren 
Kandidaten für den Stadtrat eine be— 
ſondere Spalte auf dem Stimmzettel 
zuzugeſtehen, ab. Die Partei hat zehn 
Kandidaten im Feld, dDieNiominations- 
petitionen als Unabbängig e eingereicht 
haben. Sie hat die Rechte einer poli 
tiſchen Partei ſeit der lehten Präſi— 
dentſchaftswahl verloren, da ihre Kan- 
dDidaten damals nicht die erforderliche 
Stimmenzahl erhalten haben. 


Moraan Parf nominirt Kandidaten, 


Die Vereinigung, die gegründel wor— 
den ift, um bie Erhebung der Dorfge- 
meinde Morgan Perf zum Rang einer 
Stadt durchzufegen, und welche die 
Analiederung an Chicago betämpft, 
itellte geitern Kandidaten für Ges 
meindeämter ins Feld. Sie nominirte 
P. J. Roy, Artihur J. Rich und Henry 
Field als Kandidaten für den Ge— 
meinderat, Frau W. B. Stewart als 
Kandidatin für das Amt des Ge— 
meindeſchreibers und Frau C. F. Ford 
und M. B. Wells als Kandidaten für 
die Bibliotheksbehörde. 

Fran fiegt in Barrinatom, 

Die Vorwahl in Barrington, wo Fich 
pier Kandidaten um die Nomination 
für das Unt Des Einnehmers des 
Zomwnihip bewarben, endete gejtern mit 
dem Sieg der Frau Carrie Martin. 
Sie erlangte eine Pluralität von 72 
Stimmen über ihre Mitbewerber. 

— — — — — 


„Ouitt!“ 


Jagte ſich vor den Augen ſeines Gläubi— 


gers eine Kugel in den Kopf. 

Der Weichenfteller Ernit Miller be- 
trat genern abend ten Laden der Judz 
fon Wredit Slothing Company, der er 
jeit lieben Jahren 823 ſchuldete, zog 
einen Revolver und erklärte, daß er 
die Schuld jetzt begleichen werde. Als 
die Angeſtellten flüchteten, erſchoß er 
ſich. Der Koroner iſt benachrichtigt 
worden. 

Machte Schluß. 


Um Ufer Des Sees in’der Nähe von 


Late Foreft murde gejiern die Leiche | > 


bes George Birmingham, Nr. 
Sadlon Brulevard, gefunden, 
Polizei ift nach allerdings nur ober- 
flächlicher Unterfuchung zu der Ueber: 
zeugung gelangt, daß der Mann in 
einem durch Xrbeitsiofigfeit verurjuch- 
ten Unfalle ton Schwermut Gelfit- 
mord begangen habe. 
Sprang aus dem Seniter, 

Bor drei Iagen fand der angeblich 
geijtesfrante Walter Beter3 Aurmalme 
im VIER Geſtern 
ſprang er dort durch das geſchl of,ene 
Fenſter ſeines im zweiten Stock gelege— 
nen Zimmers auf den Bürgerſteig 
hinunter. Er erlitt innerlich Ver— 
letzungen. Sein Zuſland wird als be— 
ſorgnißerregend bezeichnet. 


— —— — 


Aufs Pflaſter geſchleudert. 


Frl. Edna Powell hat ſchwere Quetſchun— 
gen erlitten, 

Als heute eine Milmaufee Anenue- 
Elektriige an Staie und Waſhington 
Strage mit jühen Rud hielt, flog Frl. 
Edna Powell, Nr. 3755 Jndiona Xoe,, 
bon der hinteren Plat auf das 
Pflaſter und erlitt ſchwere © Duetlgun 


Pflaſt 


im Iroquoishofpal gefunden. 
Erlitt Brandwunden. 

Mährend ihre Mutter a ausgegangen 
mar, machte geftern Nachmittag die 
11jährige Katherine Neuberg, Nr. 
1224 Dtis Straße, fih anı Gasoſen 

Ihaffen. Bei diefer Gelegenheit 
gerieten ihre Kleider in Brand. be 
die Flammen erfticht werben fonnten, 
Gatie die Kleine fh'vere Brandiwunden 
erlitten. Im Kinderhofpital, wo Tie 
Aufnahme fand, d ihr Zuflond d als 
beſorgnißerregend begeich net. 
Mutter heimkehrte und die Schredens- 
tunde erfuhr, wurde fie bufterifch. Sie 
mußte in ärztliche Behandlung gegeben 
werben. 


mırd 


2118 | 
Die 


Die Verunglüdte hat Aufnahme | 


Als ihre 


— — — — — — — — 
—— — — 


lace, 


eng: ad. |. 


IHREN 


ak 


os. 


AND: —W 


54. Tin sstagverfauf 


Wir geben 82.50 
in Jaar 
3 vder 83 in Waaren 
für einvolles Bud 
von Kleiu Bros. 
Stamps. 


Notiz an 


Anichreibetunden 


Auf Wunſch werden 
alle dieſe B 6% 
machten GEintäufe cuf 
tas3 April » Konto ge 
ichrieben, zahlbar am 
1. Dai, 


SA. Sahrestag- Bargains 


Ginghams — 17 — Zucker — H. 
öll. Rurſegeſtreif— (mer 

ter Seerfuderging das Mid 

bam, 10c Corte, > : 


& ©. 


Switts 
Laundry⸗ 


3 
23c 
Menenidirme — 
st Ki eideritotie Echtfarbige ſchwar— 
— Frühjſahr Ra— ze Serge Regen— 
tine Suiting, ſchirme f. Damen, 


Sorte, ‚4121 lc die $1.00 


Sorte 


Bettdecken 


gehälelt, in 

Rarjei! lesmuſter, 
91.20 Werte, Ellderenssescunenene 85e 
Berne: u — Be Bettdecken — Ge: 
fraı te Satin Ermt zadte, Ent Corn. 
$ erira - grob, gehält. Bettdeden, 
mitte mi’ Mittelmuiter — 


2.15.88 


Seife 
Pride 
Geile, - 
"ce @ilde.:.. 


Berhimusie Bettdeden zum 44 Breis 


Grepe oder franzöfiichem 
iit mit 1, 2 oder 3 


Spibenfragen oder Frills bejeht; 


den. 
wert au Eure Auswahl, zu.. 


7 —— — 


3-Stüf Partor Suites — mit fehr mal 

fiven Spiegeleichen- oder Pirten-Mahagenti 

Bew bandgerieben ımd polirt, mit 

ent echtem Leder gevolitert, in ſchwar—⸗ 

em oder ſpaniſchem „ever; beite 
ungewöbnliher Bargatı 


Aufregung in Waufegen, 


Hachforichungen nad) der vermigten frau 
John hemmen. 

Ganz Waufegan war heute auf den 
Beinen, um Wachforfchungen nad 
Frau Sohn Hemmen zu betreiben. 
Frau Kemmen, Die Gatiin eines be> 
fannien Photographen der Stadt, 
ging am Dienstag aus, um ſpazieren 
zu geben und ein Gejchent für ihren 
tleinen Sohn zur faufen, deilen e- 
burtstag an Deittmoch gefeiert werden 
jollte, Seitdem hat man fie nicht mehr 
geſehen. 

Die Streifzügler, zu denen Hun— 
derte von Schulkindern, Geſchäftsleute, 
Mitglieder der Staatsmiliz uſw. ge— 
hören, durchforſchen jeden Graben, 
jedes Gebüſch und jedes leerſtehende 
Gebäude in der Umgegend, und mit 
Hilfe der Polizei den mit Eisſchollen 
bedeckten Hafen. 

Der Gatte iſt der Anſicht, daß ſeine 
Frau zu Erpreſſungszwecken gefangen 
gehalten wird, wenn ihr nicht ein Un— 
fall zugeſtoßen iſt, oder ſie etwa in 
einem Anfall von Geiſtesverwirrung 
ziellos umherwandert. Er erklärt, 
daß ſein eheliches Glück durch kein 
Zerwürfniß getrübt geweſen iſt. Bei 
ihrer Mutter, die in De Kalb wohnt, 
befindet ſich Frau Hemmen nicht. 

— — 


Frl. Starr freigeſprochen. 


Das Recht der freien Rede triumphirt, 


klärt ſie. 

Die Geſchworenen in Stadtrichter 
Nartens Soteilung haben Frl. Eüen 
Gates Starr von der Anklage, Polizei— 

bdeamte an der Ausübung ihrer Pflicht 
erhindert zu haben, freigeſprochen. 
Die inkiage gründete fi auf den 
protet, den srl. Starr gegen die Ver: 
haftung der boykottirenden Kellnerm— 
nen Eora Steen und ZThereje Burte 
vor dem Henricifhen Speifehaufe er- 
bob. 

Frl. Starr fagte, fie habe von ver- 
eier Männern feinen anderen 
Wahrfpruch erwartet, doch es ſei weni— 
ger thre Perfon, die aus der Verhand- 
lung gerechtfertigt hervorgegangen, als 
vielmeht das Recht auf freie Re ede. 
Wäre der Wahrſpruch gegen ſie ausge— 
fallen, ſo würde ihre Haltung dadurch 
nicht im Mindeſten verändert worden 
ſein. 


er⸗ 


— — —— — 


Bahnen zeigen Entgegenkommen. 


Erhöhung der Geleiſe der St. Paul, 
Pennſylvania und Northweſtern Bahn 
zwiſchen N. Halſted Str. und Aſhland 
Ave. wurde in der geſtrigen Sitzung 
des ſtadträtlichen Ausſchuſſes für Ge— 
leiſeerhöhung beſprochen. J. F. Wal— 
der ſtädtiſch. Sachverſtändige 
legte einen Plan vor, der die Durch 
legung von zehn von Norden nach Sü— 
den -laufenden Strahen ermöglicht. 
Anwalt Nebfield, der Vertreter der 


—— ertlärte, diefe würden dem 
Plan zuſtimmen 


5 Bid. an einen Hunden), 


UnifonEffett, und in all den neuen 
populären Schattirungen borhan= 
Kleider, die $15 und $18 


Arbeit, 
m 


granulirter Mehl — _Alein 

Bros, 4X Baient- 

3C mehl, % Bbl. Ca 
(nur Mons 


Duder 


Pirdeitale in 
Eichen od. in Ma— 
bagonı, $1.75 Wt. 
—— it 


1 Knaben-Anzüge — 
Norfollityl, - blaue 
oder braune Wol 
ftofje, Größen 1 6. 
6 

Mn. 108 
Tamait — 58-3Öll, 
türtıychroter Tafels 


DTaamalt, 30 
u DD... 19c. 


— — 1⸗Pid.⸗ 
Kübel Tip Toy 
Rauchtabal, — ver⸗ 
lauft 


Drogen zu 106 


ith Sazel, % — 

* rein Getreide-Allohol 

Kam — * 

Arnilatinltur,. 
piefferminzef fienz 
Pint aain vaſſer. 

c Fl. Glyzerin. 

20c Flaſche Venzoin Hand 
Lotion 


1öc Fl. 


Auswahl 


je 


W 

4 

15c 81. 
15 el. 
90c Fl 
1 
15 


Kampborat, Del.. 


En 


Großer Fahrestag- Verkauf 
von Damenkleidern zu 57.90 


Kleider für Damen und Mifjes, aus reinmwollenem 
Serge 
„Ziers“ gemacht; Bodice ift mit 


gemadt; Sfirt 


in dem neuen 16 


—— Rlöbel- Verkauf 


Baar oder leichte Abzahlungen, 


s25 Spiegel 
sihen Dreflers 


16.95 


Leichte Ab⸗ 
zahlungen. 


825 Meſſing⸗ 
Bet — 2⸗ 

zoll. Bioften, Zyiamm enlegbare 
gu Go:Cart3 — mit 50 
bem Stahl Gear, ato- 
Be Räder, fchmere 
Summis 


12.98 


Leichte Ab» 


sahlungen. Leichte WAbzablungen, 


Anerfannte RXehranſtalten. 


Jllinois an der Spige der Colleges und 


niedrigeren Schulen, 


Die „North Central Affociation of 
Colleges and Secondary Schoold“ Hal 
gejtern in ihrer 19. Jahresber ſamm⸗ 
lung im Hotel La Salle für das Jaht 
1914 eine Liſte anertannter und gut⸗ 
berufener Colleges and niedrigerer 
Lehranſtalten gutgeheißen. Von den 
1027 Anſtalten auf der Liſte befinden 
ſich in Illinois, das an der Spitze ſteht, 
164. An zweiter Stelle ſteht Obie 

mit 155. Von den 73 Colleges hai 
Ohio allerdingd 2 mehr, nämlich 17, 
Die Chicagoer Colleges, welche dieLifte 
anführt, find die Univerfität Chicaga 
und das Leivi3 Anftitut. Die niedris 
geren Lehranftalten find die Hochſchu— 
len Auftin, Bowen, Galumet, Carl 

Schulz, Crane Zechnical, Curtis, Eng⸗ 
lewood, Harriſon Technical, Hyde 
Park, Tate, Lake View, Lane Techni⸗ 
cal, Marſhall, MeKinley, Medill und 


Phillips, ij 


— ñ— — 


Befürchten das Schlimmſte. 


Frau Johanna Stratford nach einem ſStreil 
mit dem Gatten verſchwunden. 

Die Polizei iſt heute erſucht worden, 
doch Nachforſchungen anzuſiellen nach 
dem Verbleib der 46jährigen Frau 
Johanna Stratford, die Mittwoch 
Abend, nach einem Streit mit ihrem 
Gatten Henry, ihre Wohnung, Ne 
3816 N. Karlov Ave, verließ und 
jeither vermißt wird. hre Angehöris 
gen behaupten angeblid, dab ji 
Selbſtmord begangen habe. 

Auf der Fahrt von Zoliet nal 
Chicago ift Donnerstag der 3Tjährige 
DB. 3. Couahlin aus Eldon, Yoma, 
berfchtwunden. Die hiefige Polizei zieht 
jegt, in der Annahme, daß er bezs 
unglüdt ei, in hiefigen Hofpitälerg 
Erfundigungen nad ihm ein, 


ee 


Der Unterfhlagung besichtigt, 


Un feinem Pulte im Gefchäftszims 
mer der Firma Lußty, White & Coos 
lidge, Nr. 69 W. Lafe Str, murög 
beute Vormittag der IZjährige Kafjis 
ver Emdrey R. Bed, Nr. 1164 N. La 
Salle Str., wegen angebliher Unters 
Ihlagung von mindejtens $90 verhafe 
tet. Der Fehlbetrag foll jich in Wirks 
lichkeit auf mehrere hundert Dollar 
belaufen. 


4 


— 
— ——— 


Erreihte feinen Ziwed, 


Bor etiva Jahresfrift trat fich bes 
3Hjährige George H. Huedle, Nr. 3235 
Oft 92. Straße, einen verrofteten Nas 
gel in den Fuß. E3 trat Blutvergife 
tung ein. In einem durch diefes Lei 


"| den veruriachten Anfall von Schmers 


mut jagte Hueste fih am 17. März 
eine Kugel in den Kopf. Heute More 
gen hat er im Eountyhojpital dem Er 
ſehnten Tod gefunden. 
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Schlechtes Vorbild. 


Als muſtergiltig ſind die öffentli— 
chen Einrichtungen Großbritanniens 
ſchon von dem berühmten franzöſiſchen 
—————— Montesquieu 
und von den Vätern der amerikani— 
ſchen Verfaſſung angeſehen worden. 
Desgleichen haben ſie den“ 
Deutſchland 
Feſtlande 
als Ideal vorgeſchwebt. 
Menichen in England 
pollftommen find mie 
treiben jie auch mit d 
Einrihtungen 


Da aber die 
ebenio menig 
anderswo, 10 


zumeilen argen Unfug. 


84.00 | —. i 
| ler, Da3 


\ 


fehbarer Zeit ander3 merben fünnte, 


& Hat Fra erfünt, mag ı man zus 
nächſt von der Ablöſung des Zolls 
auf friſches Fleiſch erwartete. Dem 
Lande, das noch vor weniger als 20 
Jahren Fleiſch in großen Mengen aus— 
führte und es damals gar nicht für 
möglich gehalten hätte, daß das in ab— 


wurde durch die Yollablöfung eine 


| recht qut fließende aus! (änl 5 Zu⸗ 


fuhrquelle erſchloſſen. 


Liberalen in | 
und auf dem europäilchen | 
iiberhaupt Jahrzebnie lang | 


a vd, | andern 
diejen vorzüglichen | 


Die Barteimut eritidt nicht jelten die | d 


Baterlandzliche und den Sinn für 
das Gemeinwohl. Zur Zeit drohen die 
konſervativen Parte iführer 
einen Bürgerkrieg in Irland zu entfeſ— 
ſeln, weil die liberale Re u ına ihnen 
nicht den Gefalle 3 Bar 
lament aufzulöfen, ede fie ihre Auf 
gaben fammtlich zuitande gebracht bat. 
Seit mehr alö einem Mentichenalter 
ift die Forderung der teltifchen Jrlan 
der, jih nad) ihrer eigenen Art regte 
ren zu Dürfen, erörtert 
treten worden, Die britiihen Wähler 
ermächtigten erit bie liberale Partei, 
der grünen injel Die Sel Ib} ſtverwaltung 
zu jchenten, und 
Herrenhauſe > Beifall, 
längit außer Uebung 
„Betorechte“ wieder ei 
machte, um die Home 
Falle zu bringen. Sie — ſich 
aber wieder anders und brachten aber 
mals die liberale Partei pn Rude 
obwohl dieſe nicht nur die Home —* 
ſondern auch die —8 ig oder 
— des Herrenh if ihre 
Fahne geſchrieben ha 
langte die liberale Pe 
Parlamentswahl, die 
ftatifand, ieine at 
weil die raditalen Arbeiter 
fosgetrennt und eine eigene Partei ae 
gründet hatten. Ir führie fie 
den größten Zeil ihres Bro 
durch, einſchließlich eine 
den Einfpi ruch Des r 
jede Borlage Binfällio 
Abgeordnetenhauſe 
wiederum - aut 
Grund diefes Geſetzes ſoll nun 
die iriſche Selbſtverwaltungsvorlag 
des Asquithi niniſteriums in Kraft tre— 
ten, obwohl ſie von den 
lehnt worden iſt. Die 


No 
DOET 


zollte 
al: 


s es von jeinem 
n mal 


u) 


otzdem 


Herrenha 
nach zwei J 


geheißen wird. 


Lords abge 
Reg 
ſich jedoch zu dem erg er 
boten, die einzelnen Countieg in Uliter 
darüber abftirımen zu lalfen, ob fie ir 
das „freie Irland“ fjofort oder erit 
nad drei Jahren eintreten 
Damit ſind die Ron jervativen 
äuftieden. i f 
Gelbftregierun: 

wäblerfchaft » 

werben jolle, 

beriverfen wird, ie Regie 
will hierauf richt eingehen, 
wenn das „Neferendum“ zu i 
guniten auzfiele, ihre noch unerl 
Arbeiten im Stiche laſſen un 
treien müßte, 

Daß die Regierung jih den Wün 
ſchen der organ ned on 
fügen braucht, ijt unbeitreitb 
noch drohen die Konſerbativen 


o 
9 
Q 


nicht 


Di 


zu 


Den— 


einen bewaffneten Aufſtand der prote⸗ 
ſtantiſchen Ulſterleute in's Wert 
werden, falls die Regierung ſ 
jhidt, legtere wirtlich den ern 
Irländern „preiszugeben“. Sie 
auch tatjächlich jchon ein 

Beine aebracht, das i 

„Loyalität“ gegen die 31 
mäßige Regieruna ins 7 
Dffenbar rechnen fie > 
Minifterium es nicht. 
Aufrührer zu züchtigen, 
„aus Anbhänglichkeit 


wagen 
die ſich nur 
an England“ em— 


ſogar 


breitge= | 
14 armer 
| 

dann dem | 
aelommenen | yı 


Gebrauch 
Rulevorlage zu 


I 2er 
Ih ron ıDr | 


| fel 


Chica goer 


RE ET 
wruna Bat | 


mollen. | 


daß fie | 


ſetzen 
ih an: | 


Wirlung? Die weitere Wirkung? 
Man erhoffte, bezw. befürchtete zweier— 
allerdings im Grunde genoms | 
men bdasjelbe if. Die große Mafle | 
der Verzehrer erhoffte bovon | eine Ber: 
—— des Fleiſches, ein Fallen der 
Fleiſchpreiſe, die Viehzüchter und pieh- 
Füchtenden Farmer befürchteten von 
der Fleiſcheinfuhr ein Sinken der 
Viehpreife und damit Verringerung | 
der Profite der amerifaniichen Vieh: 
zucht; mirtjchaftlide Schädigung. 
Nichts davon trat ein. Bezüglich der 
Preiſe blieb Alles beim Alten. Ganz 
wirkungslos war und iſt die Fleiſch 
einfuhr — ſie dauert unverändert fort 
— aber darum doch nicht. 

Daß die von größerer Fleiſcheinfuhr 
auf der einen Seite erhoffte, auf der | 
befürchtete Preisermäßiaung 
nicht eintrat, wird von den Entt äufchten 

„Nelbitverjtänt pDlih“ auf den Einfluß | 
5 „Beeftrufts“ zurückgeführt werden, 
benn man hat ji ja daran gewöhnt, 
alle men mwirtichaftlichen Er 
Icheinungen den Iruits zur Laft zu ! 
legen, und der Fleiſchtruſt im Beſon— 
dern dem Volke ſtets der böſe 
Geiſt hingeſtel [t worden, dein er alle 
feine Fletihioxgen zu danten hat, der 
die Fleiſchpreiſe willtürlich immer 
höher und höher trieb, ſeine Pre— ofite zu 
mehren, und diefe Annahme mird ne 
tüßt und geitärkt durch die näheren 
— * die das obenerwähnte 
Bulletin“ über die Herkunft 
des Fleiſches macht. 
—— id,“ wird geſagt, „ein Teil des 
Fle 8 britiſchen 


Bu ienos 


iſt die 


> 


unliebſe 


iſt 


al: 
142 


ne 
are gen tiniſchen 


X — 
Fleiſchgefrie 
Aires kommt 
Don Hier 


ſchen Ge 


1% 
Teil Da 


ı araeniini 
den Ehicagoer Grof 
„Baders" gehören; 


Buenos 


der 


veiter {I [ 
Von den neum 


t mit 
ihnen aefällt“, 

N, 2 bie 
Yacht thä 


uſern und Gefri 
Aires 
agoer Großſchläch 
„es tit nicht anzunehmen, 
von Amerikanern beberrichten Ge 
Hichaften in Argentinien das arcı 
tintiche Fleifch benuben, die Breije 
Asletfches zu drücken.“ 
das tjit nicht anzunehmen. 
ig it aber auch anzuneh 
‚ hoch meniger, damit 
einzig und allein Der 
on der Yleiicheinfuhr und 
n Fleiiche im neuen 3 


Zolf 

84 

2 
Zollfrei heit 

en 

V 


erar nl 
ſind 

im Beſi 
ter, 1 
Die X 


ind 


Dat 


ar 


VLD 


* 
ur 


Not 
a3 tönt nie höchſtens 
‚wenn Die Fleiſchpreiſe 
ireten des neiten / 
chi n fo geitiegen wäreı 
in ben legten Jahrer. ftetig 
var, oder Die Lebendpiehpre 
Beides iſt nicht 
Fleiſchpreiſe blieben fte 
e nicht einen tleineren 
gang erfuhr und Die 


preife erhielten fich durch aus 


= * 


werter 


IDATEN, 


a; 
Die 
fie 
ER, 


wiriIVL 


—* o bleibt für die 


> Kraftnn 
‚ Die bietigen 
J icht mot 


ınaten 
gelt na t 


“4 Ute 


nne eine 


weitere GSiei ( 
preiſe nicht vert ragen, J h. 
e Preiſe würden eine Ein 
im Fleiſchgenuß, eine Per 
Nachfra ge und dan 

Ve erri ingerung 

und, daß d der Flei 

entiniſche Fleiſch 
zu den jetzigen Preiſen 


Na 1 chfr aae ae 


Ver 


ri 
ti 


L 


ftehenden nügen und 
Profit einbe eimien zu 
Umſatz 


nr 


ehr +n 
vril 


mehrten 


np run 
der großere 


pört haben, und daß die Offiziere des wi 
regelrechten Heeres ſich weigern wer⸗ | 


ben, gegen 
fämpfen. 

Die Reaierung 
ich nicht einfchüchtern lafien, und Der 
— wird vermutlich 

Keime erſtickt wenn er über 
haupt zum WMusbruche fommt. Im 
merhin zeiat diejer au 
triebene Bartetitreit, dat 
mentarifhe Mufterland“ 
allen anderen Völtern zur Leuchte und 
gum Borbilde dienen fann. Die Bar- 
teiregierung führt naturgemäß zu einer 
übertriebenen Parteiſucht, die feine 


jo eifrige Patrioten zu 


i a y % a. > \ > 
wird ſich wahrſchein 


ſchon im 


Kali 
mwerden 
erden, 


Spi ibe 


Das 


n®» 
ur 


„parla 


keineswegs 


Rückſicht auf das Geſammtwohl kennt. 


Vollſtändig einwandfreie öffentliche 
Einrichtungen wird der beſchränkte 
Menſchengeiſt wohl niemals erſin 
lönnen. 


nen | 


Fleifgeinfunr und Aleiihpreife. | 


Während unter dem Payne Aldrich- 
Gefeh frifches Rindfleiih einen Ein 
fuhrzoll von 13 Gent3 das Pfund un- 
terlag, ift unter dem neuen bemofra= 
tifhen Zollgejeg die Fleiſcheinfuhr 
zolffret, und faum war ba3 neue Zoll- 
geieg in Kraft getreten, als auch jchon 
argentinifhes NRindfleiih im Nem 
Dorker Hafen eingeführt wurde. Am 
Monat Dftober I. %3. ftellte ſich diefe 
Einfuhr, einem foeben peröffentitchten 
„armer = Bulletin“ bes Körber 
bepariements zufolge, auf 2,069,294 
und für den November auf 3,988,598 
Plund, um im Dezember auf 9,440,- 
488 Pfund Hinaufzufchnellen, und 


‚jeither auf ungefähr diefer Höhe zu 
pleiben. 


et. 
ERBE 


ı gededi 


lotihnorhra 
rIerImperDdr 


van eben 


weſentlich 


r gerung der 
! nur 


wenn mal 

ßſchlächter Cu 
nicht nur — 
Welt, mehr 


r iſt, | 


dahy 


— — 


— — 


Ihn? 


| — W. 


Tagediebe. 


Jahr und Tag führen die 
Brücken an Chicago und Belmont Abe. 
ein interimiſtiſches Daſein, einmal 
ganz abgeſehen von der fragwürdigen 
Exiſtenz anderer Verkehrshinderniſſe 
dieſer Art. Die Straßenbahnen, die | 
fie pafliren, haben fi, bei Nacht 
durch rote Warnungslich— 
ter an allen Eden und Enden, 
um drei biß vier Eden zu jchmwin- 
gen, Ichlingern mie ein Boot ohne 
Steuer über, zwar eigentlich nur zeit- 
weilig zufammenaeleilte, aber durch 


ve *ı 
vet 


'zu einanber fommen 


| ein 
maſchine 


gangen und die 


Chicago, vornehmlich natürlich die, 


wo er ſich die Leute als 


AIIlen 


Nicht allein, 


Ausfuht eingerichteten 
lagen 
fünf 


m 
| Schäden 
I en \ 2 
j reißen, wen 


wortlichen 


ein 


I nem 
rl 


Schmuß und Wetter innig verbundene 
Balken und Bretter und rollen gemäd)- 
ih am anderen Ende weiter, wobei 
fih jo Paffagier mie Wagenführer 
glücklich jhägen, und im Geilte gratu- 
lirend die Hände drüden, weil fie wie- 
dereinmal ungefährdet und ohne den 
Boden unter fich Ihwinden zu fühlen, 
dieſe interimiſtiſchen Verkehrswege 
überwunden haben. 

Seit Jahr und Tag alſo liegen die 
alten Brücken wie vor dem Feind ge— 
ſprengt im Waſſer. 
ben ragen klägliche Stünpfe in 


—— die 
Zuft, wie ziwei Königs 


finder, die nicht 
fünnen, Zivar 
faucht hier und da, jeldjt zur Nachtzeit, 
Bagger oder eine Pfahlramm- 
meihen 
aber mwarum das gejchieht, 
dabei heraugsfommt, das ijt 


Himmel, 
und was 


| und bleibt allen denen, denen das über- 


haupt noch auffällt, immer wieder 
ein Rätjel. Denn, die Wochen ſind ver 
Monde, es hat die 
Sommerſonne gebrannt und Winter— 
ſtürme haben gebrauſt, es blieſen die 
linden Frühli 
die Herbſtnebel, — aber 
mungsbilder am Fluſſe blieben ſich 
gleich. Und wenn ſich etwas änderte, 
jo war es ihre Oberfläche, eben je nach 
der Jahreszeit. Es iſt wunderbar, zu 


dieſe Stim— 


| fiinden und zu jagen, welche Lang | 
unden und zu jagen, welde Langınut ı werde, ihren Gefchäftsbetrieb zu ftören, 


und Geduld die Bürger der Weltjtadt 
Die 
auf jene vorlintflutlichen 
ſchen Verkehrswege 

damit beweiſen, 


liſches 


inierimiſti⸗ 
angewieſen ſind, 
daß ſie ſtatt ein höl— 
Geſchrei zu erheben, 


fein ſtill verhalten und ruhig 
wie nichts geſchieht. Aber 
Langmut, dieſes un 
muß feinen rund habeı. 
dern und Städten, !wo, 
der Bürger jich felbit verwaltet, 


zuſehen, 
auch dieſe 


In Län 
wie es heißt, 
d. 9 
5 Behörden uf. 
fann, die ihm am meisten 
ändern alſo, wo der Bür 


ustuchen 
zuſagen; in 


‚| ger Jozufagen jeine eigene Behörde tit, 
da hai 


110 


immer 


Bar in 
um ſolche Binge, 


herausgeſtellt, daß 
die dem allgemei— 
ten, recht übel beftellt it. 
weil dem offenen und ge 
heimen Grabſch Tor und Tür aedffnet 
it, Jondern auch(das hänat wahrichein: 
lich damit zrfammen), weil der An- 


o& 
2 


nen Wohl dieı 


| trieb, der Ehraeiz fehlt, der bei jolchen 


Aufge aben erſtens etwas Gutes leiſten 
will, zweitens dieſes 
der türzeften Sei 


it bewerkſtelligen 
zöchte. Und da 


weil das publikum dieſe 
ſeiner Eintihinsgen tennt, 
an jich an all diefen Schlendrian 
wohl oder übel gewöhnen müflen. Man 
darf auf das Waul nicht zu weit auf 
man doch gem ilfermaßen 
Schuld Telber zu 
Beni taltens wird er 
bon der eiaentlich verant 
Zeite aufgebürdet. — 
Es ſcheint zur Zeit ſich ein Wandel 
ollziehen zu ſollen. Es ſcheint ein an 
derer Wind zu wehen. 
jet tt e3 nit, wenn im 
wei Morleute und 
wegen Tagedieberei 
um entiveder ganz 
Shrenamtes enitleidet zu werden, 
und Heilig Beilerung zu 
haben, wie aefagt wird, 
in den Ealoon3 her: 
sen recht und jchlecht ae 
— Arbeit Arbeit und den 
Gott einen frommen Mann 
Solche An lagen ſehen 
werſten Blick furchtbar aus. Aber 
i Milde neigen oder Ph 
soründe anerkennen 
mo das oberite 
bh bei iraend einer Wrbeit das 
Take it eaſy“ zu ſein ſcheint. Viel— 
aber haben es doch Leute 
etwas zu leicht genommen. Der ae 
vöhnliche Bürger, vornehmlich der, 
eine bittere Notmwendiateit das 
lebensgefährlihe Fahren über den 
Strom Stellen zur Pflicht 
nacht, wird auf einmal ſich deſſen be 
wußt werden, nun, da er die vermeint 
— kennt, wie ſehr er 


eduld geübt hat. Er 


bat m 


tagen 
Publitum 


hat. dem 


‚ Debeutet 

bhaubüro 

Hilfsvorleute 
werden, 


tell, 


raulenzt, 
lieben 
(alien. 


f den 


m Xande, 


leicht Diele 


an jenen 


rien 


lichen 
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Hoffnung,ed 


* 744 34616 156 
mehr ſein fühlbar ſchwellen 
yen bon neue ıB ed an 
pirk 


noir »r rn “Monanfa! 
Deiten, um ) vente 


orleute 
oehalten 
einen 


ven laum beranimortlich 
merpent, 


hleunia 


Impntr 2 Tre sm 4 
wenn es Io) um De 
ten Eriab für 


— 
Für ſolche 
— 


\nrh hahorp Tr; 


„* uret — 


Saden mü 
re” geben. Und va 
zur Unzeit, 
diee etwa itd 9 ſo anhö— 
wie der Herre ſo — 


vie der M iſte er 


J 

% 
oınprm nr Immor 
nem, ipıe immer 


Sprid 
vörter einfallen, 
daß 


nNer Art 
vuöiı 


ſo fühlt 


die 

leilenden In 
lühen gebrachte 
Jeren Romme ndirenden 
borbeiaealüdten Worbet 
zu entladen pflegt. Wenn 
te Anklagen ala wahr berausitel- 
{en, darf man wohl mit Recht von erit- 
Hafftgen Taaedieben reden. Aber au 
Iaaediebe fann man er die Reden3- 
art itellen, daß man die Kleinen hänat, 

e aroßen laufen laßt. — — 


i 
einen 


“ih Frl 
> ya 


unt 


und die 
Beitande von Araicr & Co, 
everwalter €. viſliams 
bankerotten Getr ‚eivemafler- 
U. Frafer & Co. wird in 
näditer Woche Bundesrichter Carpen= 
ter einen vorläufigen Bericht vorlegen. 
Herr Willtams 
bon $180,000 und Beitände im Be 
trace pon $420,000 ermittelt. 
—— — 


Erben von Florence Hirſch. 


Frau Florence W. Hirſch hat 
ihrem Teſtament, welches geſtern 
Nachlaßgericht eingereicht wurde, ihr 
in Fahrhabe bejtehendes Vermögen von 
550,000 ihrem Gatten und ihrem 
Sohne vermadt. . Ihrer Freundin 
Emma Hoffheimer, Nr. 5438 Harper 
Ave., hat fie $500 ausgeſetzt 


Mait 


E. W 


pr 
der 


wuil 


W in 
im 


Hüben und dru⸗ 


Dampf gegen den ! 


* I} ) c 
inaslüfte und e3 brauten ſtrirappataten 


Dieſe Apparate ſind nach der Angabe 
er Kläger überflüffig und nuhlos. 


ſtatt dem 
Rathaus die Türe einzurennen, ſich ſo 


bewegte Zuſchauen 


eine Abteilung 


Gute aber auch in 


Welchen Fort- 


wird | sı 


Griaßbrüden | 
Bte es | 


' Donneräberger 


hat Berbindlichkeiten ; 


‘ Eountyrat madte in der geftrigen 
| Situng bes Ausfchuffes für öffent- 
lichen Dienſt den Vorichlaa, 


Milhhändler klagen 


Suchen Durchführung der ftädtiichen 
Milhordinang zu verhindern, 


Neue Berwaltungsabteilungen, 


Stadträtliber Finanzausſchuß empfiehlt, 
fie ins Keben zu zufen, nnd wirft 
Bewilligungen dafür aus. — Kincoln 
Parfbehörde muß Iparen, 


— —— 


Ein — verfahren, mittels deſ⸗ 
ſen ſie die teilweiſe Durchführung der 
Milchordinanz zu verhindern ſuchen, 
ſtrengten geſtern 78 Milchhändler unter 
Führung von Frederick Geberding, 
5805 Chicago Abe., im Kreisgericht 
gegen die Stadt an. Die Ordinanz 
ſchreibt vor, daß die Maſchinen zur 
Haſteurifirung von Milch mit Regi— 
verſehen ſein müſſen. 


Die Kläger, die, wie ſie angeben, täg⸗ 


Lich 100,000 &allonen Milch im Wert 


von $32,000 umfeten, verlangen, daß 
den ſtädtiſchen Behörden unterſagt 
trotzdem ſie den genannten Apparat 
nicht benutzen. 

Zwei neue Verwaltungsabteilungen. 

Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 
empfahl geſtern die 
neuer Verwaltungsabteilungen und 
warf die nötigen Mittel dafür aus. 
Es hängt vom Stadtrat ab, ob die bei— 
den Abteilungen ins Leben gerufen 
verden ſollen. Die eine Abteilung iſt 
für öffentliche Wohl— 
fahrt, für die der Ausichuß H25,550 


| ausgeworfen hat, die andere ijt eine 


Abteilung für öffentlichen Dienit, für 


Schaffung zmeier | 


welche der Ausfchuß $27,185 bemilliat | 


hat, 
vom Gtabtrat bereits 
worden. 


Beratung. 

Die Abteilung für öffentliche Wohl- 
fahrt Soll das Problem der Arbeits- 
loſigkeit und 
ſtudiren. Für ihre Schaffung legten 
ſich Ald. E. Merriam und Frl. 
Mary MeDowell ins Zeug, die erklär— 
| ten, alle Arbeiterverbände und Re- 

formpereinigungen befürmworteten fie. 

Die Schaffung der Abteilung für öf- 

fentlichen Dienft wird von Manor 

Harriion — Sie ſoll ſich mit 

allen Fragen befaſſen, die auf öffent— 

liche Nuheinrichtungen Bezug haben. 

Ald. Ridert, der Vorſitzende des Fi 
nanzausſchuſſes, legte ſich dafür ins 
Zeug. Er erklärte, daß die Legislatur 
wahrſcheinlich der Stadt die Kontrole 
ihrer öffentlichen Nuhteinrichtungen 
nicht entzogen haben würde, wenn eine 
derartige Abteilung vorhanden geweſen 
ſei, die Beſchwerden hätte unterſuchen 
{91 vo Der neuen Abteilung werden 
die Ga8-, Straßenbahn: und Telephon- 
| inipeftion zugeteilt werden. 

Auf Antrag Ad, Capitain3 wurde 
die Summe von $5000 für eine 
Dauernde Freibrieflommiffion an 
gewieſen. 

Parkbehörde will ſparen. 
Lincolnparkbehörde beſchloß 
Arbeiten zur Erweiterung des 


Die 
geſtern, 


andere ſoziale Fragen 


Die Ordinanz für die letztere iſt 
angenommen | 
Die für erjtere Abteilung | - mmler 
fommt in der Sigung am Montag zur | 7 


| 
| 


| 


| 
| 
| 


| fannten Schriftitellers 
der fich befonders durch feine Romane 


| Barfareal3 in diefem Kahre nicht zu | 


unternehmen. 
Beichluß gab die Entvedung, dab d 
| alte Barfbehörde $177,000 mehr au? 
gegeben bat, als fie zur Verfügung 
| Datte, 
Enidedung, 


daß die alte Behörde ihr 
Guthaben 


bei der Staatäbant von 


Veranlaffung zu — 


Deutſches Theater ENPle 
Ede N. Clart Str. und Chicago Ave. 
Zel.: Superior 8318. Direltion: Haupt⸗Danner. 


Heute Abend: „Schuldig“ 


Noltsihaufpier in 4 Alten ven Rihard Voß, 
Morgen Matinee: Zweimal zwei iit fünf“, 
Ruitipiel in 4 Atten ben Guftad Wied. 

Morgen Abend: „Ehnldig“. 

PBreife: Koge U, $2.00; Zoge 8, $1.50: Loge 

‚ $1.25; Orceiter, $1.00;5 1. Parlett, 7öc; 

. alton, 75c und 500; Gallerie 3öc, 


Sftern— Konfirmation 


Gefangbücer, Bibeln, Gratulationstarten und 
andere zwedmäßige Feitgeihente in größter 
Auswahl. 


Koelling & Klappenbach, 


— Buchhandlung und Schreibmaterialien — 
Bu ®, Abamd Str, safon 
alon 


ten genügend. Die demotratifche Mehr- 
heit befämpft nachdrüdlich die Wieder- 
ar des Countyarchitekten R. E. 
Schmidt, der eine — von fünf 
Prozent erhält. 


_— ——— 


Verurſacht Heiterteit. 


— 


Eine Stelle aus einem alten Protofoll vom 
Jahre 1888. 


| 


Heiterkeit verurfachte geftern bei der | 


Verhandlung in Sachen der Quaker 


Oats Company por dem Prüfungsbe— 
amten Holmes eine Verlefung aus dem | jit. 
Datmeal | den 23. 


' &o. vom 4. April 1888, wonad) ber 


Protokoll der Confolidated 


Antrag gejtellt wurde, daß die Hafer- 
arügefabritanten 7 Douglas und Stuart | 


| in Chicago zur Strafe für Verlegung | 
‚ eines Preisübereintommens 
‘ Direftoren Iheaterbillets kaufen Toll: 
Die Protokolle jener Gefellichaft, | 
eriten Vereinigung von Haferz 


für 


ten. 
der 
grübefabrifanten, und ihrer Nacfol- 
gerin, der American Cereal Compant, 
jind in Händen der Quafer Datz Co, 


I Ärauerhaufe, 2 MM, 28, 


| 


I 


| 


Die | 


Aus ihnen erweifen fich die Webertra= | 


| gungen der verjchiedenen Fabriken an | 
ı andere Firmen bi herab zur gegen= | 
| wärtigen Gefellfchaft, welche von der | 
| Regierung al3 Iruft betrachiet 


mit Auflöfung bedroht wird, 
ie 


Noh Einer, 


Ge- 


aus New Vork beanſprucht 
mälde bei Ricketts. 


Bei Bundesrichter Carpenter mel-⸗ 
dete ſich geſtern wieder ein Beſitzer von 
Gemälden, die ſich in den Händen des 


bankerotten Kunſthändlers Ricketts be— 
funden haben. Es war der New Yor— 
ker Kunſtſammler George H. Ainslie, 
welcher durch ſeine Anwälte ſich für 
den Eigentümer der ſechs koſtbaren 
Bilder „Indianiſcher Barbier“ von 
Edwin Lord Weeks, „Die St. Mar— 
tuskirche“ von Thoulan, „Des Sul— 
tans Favoritin“ von Benjamin Con— 


ſtant, „Frühherbſt“, Vorfrühling“ und 


„Sonnenuntergang am Fluß“ vonGeo. 


Funes, ertlärte. Auch dieſer Anſpruch 


wird genau geprüft werden. Vorläufig 
verbot der Richter den Verfauf des 
Bildes „Vorfrühling.” 


— — — 


Deutſches Theater. 


Abend: „Schnidig‘, 


Richard Voß. 


Heute 


Im 
und morgen Abend ein Drama des be— 


einen Namen gemacht hat, in guter Be— 
ſetzung zur Aufführung. 
Nachmittag ſoll Guſtav Wieds Luſt— 
ipiel „2 mal 2 ijt 5“ wiederholt wer— 
den. 

Am kommenden Donnerstag ijt Eh— 


| zenabend de3 beliebten Karakterfomi- 


| ferd Heinrich Lömwenfeld. 


Hand in Hand damit ging Die | 


Chicago um $177,000 überzogen und | 


diefe Summe mit fünf Prozent ver- 
zinſen müſſe, 
auf ihr Guthaben nur 


bezahle. Es wurde befchloffen. 


während die Bank idr | 
zwei Prozent | 
die | 


Gelder der Parfverwaltung bei der 


„Union Truft and Sapings Bank” zu 
| binterlegen, 
rozent zchlt und für Summen, 

welche das Guthaben der Parfver 
| tung überzogen if, nur 91, 

berechnet. 
| Die 


val 


in 


Parkbehörde iſt Anſicht, 
daß nahezu eine Million nötig iſt, um 
die Arbeiten zu vollenden, die ihre 
orgängerin begonnen hat, und daß, 
bis weitere Mittel verfügbar ſind, ge— 
ſpart werden muß und neue Arbeiten 
| nicht begonnen werden dürfen. Daher | 
wird nur Die Mole, welche da3 neu= 
geſchaffene Uferland ſchützen ſoll, voll— 
endet werben. Wie Sekretär Georae 
Crawley geſtern erklärte, hat die Vor 
sängerin der jegiaen Bartbehörde mehr 
als $2,000,000 fiir Arbeiten aus— 
oegeben, die noch nicht vollendet find. 


der 


Eutſcheidung verſchoben. 


In einer Sitzung der Südpark— 


3*X 


die auf die Einlagen 214 
um 


Pr 8* 


pold“, das am volkstümlichſten gewor— 
dene Werk des verſtorbenen 


gegeben 
Die Damen Crone, 
und die Herren Mül— 
und Kleemann wirken 


werden. 
und Sanders 
han, Koppee 
ebenfalls mit. 


— — — 


Vorſtellung im Ealumet. 


Bufhtemple-Enfemble gibt morgen „Pols 


niſche Wirtſchaft“. 


Der Geſangverein Columet hat das 


Operettenenſemble des Deutſchen 


Theaters veranlaßt, — nach dem 
zu 


Eclumetiheater, South Chicago, ; 
fommen und „Bolnifche Wirtſchaft“ 
aufzuführen. Auch gelang es ihm, den 
Liebling des deutſchen Theaterpubli— 


tums, Frl. Angele Crone, welche nun 


bereits zwei Monate lang nicht aufge— 
treten iſt, 


winnen. St. Grone wird die Maraya 


| Brücdner 


fingen, eine Rolle, worin jie glänzend | 
it und mit welder fie in Berlin und 
auch bier Furore gemecht hat. Die ans 
deren Mitwirkenden, find die Damen 
‚ Weingärtner, Rothe, Breyer 


| und Mahler, forwie die Herren Körner, 


| Lömwenfeld, Kleemanı, 


bebörde wurde geftern beichloffen, die | 


Erledigung der Gefuche der verjchiebe- 
ven Omnibusgefellfchaften, die um 
Grlaubniß zum Betrieb von Omnibu3- 
Iinien nachfuchen, zu verfchieben, bis 
ein aus Bertretern aller drei Parf- 


Sondern und 
Chriſtmann. Kapellmeiſter Wm. Chri— 
ſtoph dirigirt; Ferry Körner hat die 
Regie. 

Dieſe beiden Namen bürgen für eine 
ſchöne, abgerundete Vorſtellung. 

Der Billettverkauf geht recht gut, 


doch ſind noch gute Sitze zu haben. 


behörden beſtehender Sonderausſchuß 


ſie erwogen habe. Zu Mitgliedern der 
Südparkbehörde in dem Ausſchuß 
wurden die Kommiſſäre C. L. Hutchin 
ſon, Edward Tilden und Joſeph 
ernannt; fünf 
werber waren in der Sitzung ver— 
treten. Die wichtigſten Fragen, von 
denen die nachgeſuchte Genehmigung 
abhängt, beziehen ſich auf den Fahr— 
prei3 und die Route, + 


Dorihlag zur Güte, 


Die demofratifhe Mehrheit 


im 


Architek— 
ten für die Bauarbeiten der County— 
verwaltung auf dem Wege des öffent— 
lichen Wettbewerbs anzuſtellen und den 
Architekten zu beſchäftigen, der das 
niebrigfte Ungebot made. County: 
tommijfär Figgerald machte den Dor- 
fhlag und erklärte, eine Vergütung 
;aun ragen I für Den Ma 


' Ave. direft nach dem 
Be: | 


Man refervirt fih Sibe, indem man 
„South Chicago 232" aufruft. Die 
Eottaae Grove Ave. Linie Nr. 5 fährt 
von Randolph Straße und Wabafh 
Iheater; Fahr: 
5 GEent2. 

1 —— 


Geben Forderung auf. 


Die zmwifchen den Kohlengrubenbe- 
fifern und den SKKohlengräbern im 
Great Northern Hotel gepflogenen 
Unterhandlungen werden mwahrjchein- 
lich bald zu einem befriedigenden Ab- 
ihluß fommen. Die Arbeiter boten 
u die Verlängerung des gegen- 
mwärtigen Lohnablommens um zwei 
Sabre an, haben alfo ihre Forderung 
vonLohnzulagen vorläufig aufgegeben, 


preis 


‘geitorben: Ella M. Thiel neb. Brandt, Gattin 
bon Karl Ba o&ter bon % Brandt, Schmwe- 
0 


fter bon Henry, Alfred und Louife. Starb am 


RE — 


und | 


Drama von | 


Deutjchen Iheater gelangt heute | 


Richard Voß, 


Morgen | 


„Dein Leo= | 


Adolf | 
| E’Arronge, wird mit Löwenfeld in der | ie 
| Nolle des Schufters Weigel 
Iarau | 


für die Vorftellung zu ges | 


| verieben 


EEE NN rn ENTE. RR YET 


Zudesangeige. 


Steunden und Belannten die trami 
Nachricht, dab unier geliebter Gatte, 
Vater und Großbater 

William Kemper 
am 18. März 1914, Vormittags 10 ihr, 
im Alter von 65 Jahren, 1 Monat und 
16 Zagen felig im Herrn entihlafen ift. 
Die Beerdigung c.iolgt Wlontag, den 23, 
— 9330 Vorm., vom Trauerhauſe, 

1569 N. Halfted Etr., nad der Et. Mi» 
&aelätirhe umd bon dort nad dem ©t. 
Vonifazius-Gottedader. Um itille Teils 
nabme bitten die trauernden Hinterblies 
bener: 

zouife Kamper geb. Heing, Gattin, 

Rev. Dr. 9. M, Kemper (Kerville, 
Texas), Frau 9. 9. Kalvelage 
(Bortland, DOreq.), Angeline ır, 
die Echw. Aanes und Gerard of 
the Roor Glares, Kinder, 


ſaſon nebit Angehörigen. 


Geitorben: William Beyer It, am 
18, März. Geliebter Gatte von Emilia 
Beyer, lieber Vater don Lillian, Helen 
und Georgia; Bruder von George, Mins 
tie, Clara und kifie Vever. Beerdigung 
am Sonntag, den 22. März, um 2 Uhr 
Nachm, vom Trauerhauſe, 9321 Seifery 
—8 Zouth Ehicago, nah Diyunt Green: 
wood. iria 


— — — — — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Ned 
richt, dab mein bielgeliebter Gatte und unfe 


lieber Vater * 

Peter ehäfer 
58 Jabren und 7 Monaten, twohls 
ven heiligen Sterbeialramentent. 


Im Alter von 
mit 


I nach fehhverent Leiden felig im Seren entichlafen 


findet 
10 


Beerdigung 
März, halb 


ftatt am Montag, 
Uhr Borm, dom 
i Eir,, nah der Zt 
Raulusticche, don dert nad vem Ct. Marien» 
Sottesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
une Schäfer, gewejene KXezendeder, 
Sattin. 
geter, Kliiadeth, Marin, Nitolaus, Va» 
thias umd Georg, Stinder, 
Ella Gembei und Willie Leyendeder, 
Stieflinder, nebit BVerwandten 
Yelannien. 


Todesanzeige 
Freunden a Pelannten die traurige Nad 
richt, dab meine liebe Gattin und unjere liebe 
Nutten 


Die 


Thereſa Kolodzik geb. Roſin 

von 36 Jahren ſelig im Herrn entſchla⸗ 
Beerdigung ‚indet ftatt am Sons 
märz, um 12 Ubr Mittags, vom 
Trauerhaufe, 3700 =. Honore Str., nach der 
Esang. Xuther, St. Yindreasliche, don da mil: 
stutihen nah dem Loncordia-Gottedader. Um 
itille Zeilnabme bitten die trauernden SDinlev 
bliebenen: 5 

Kart Kolodzif, Saite. 

Wilhelm Kolodzit, Zohnt. 

Helena und Fmma, Züchter. 

Bertha Kolodzit, Schwiegertochler. 

Heinricd Kirdbanm und Arnold. doſie. 

Zchwiegerſöhne. 

Johanna Stoite, Schweſter. 

Eduard Roſin, Bruder. 
Todesanzeige. 

Freunden und Verannten die traurig ne 2 
richt, daß umier geliebter Vater, 
Groß: md Urgrokbater 

Gart Miller 

am Xreitag, den 20. März 1914, im Alter bon 
I 80 Rabren entiihlaien ift. Die Beerdigung Tine 
det ftaıt am Montag, den 23. März, Vormit 
tag3 9% Uhr, vom Xrauerbaufe, 1327 
Avde,, Nach Der Apondale Ztatior uno bon Doors 
ca Bgueington, I. Um ftille Teilnahme bit- 
ten die tranernden Hinterbliebenen: 

Garl, Wilhelm, Lonis, Auguit, Henrh, 
Frank umd George Milter, Loniie 
Kruckenberg, Auguſta Ecgert und 
Anna Kunkel, Kinder, nebtt Schwie— 
gerlindern, Enteln und Irenteln, 
Todesanzeige. 

Fremden und PBelannten die traurige 
right, dak meine geliebte Gattin umd 
liebe Mutter 

—— Freichel geb. 

ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 
findet ſtan am Montag 
Min. dom TIranerbauje, 3444 &, Hobne Abde., 
nad der St. Mauritius-skiche, wo ein HSodamt 
Htattfinden wird, von da mit stutichen nach dem 
St. Marien-Gottesacker. Mitalied des St. Tyele 
citus Hof Nr. 514, W. C. O. 5% und Mütter: 
Verein. Um ſtille Teilnahme bitten die trauern» 
den SHinterbliebeien: 

Konrad freichel, Gatie. 

Karl, Matbia®, Johann, Barbara md 
Katharine, Kinder, nebit Echwieger- 
jöhnen, Schwiegertödhtern, Verwand— 
ten und Belannten. fafon 


im Aller 
fen ift. Die 
tag, den 22, 


Rad 
wieger⸗, 


26 


Nach⸗ 
unſere 


Goergen 
Die Beerdigung 
Morgen um 9 Uhr 30 


Todesanzeige. 
Plattdvitfche Gilde Nord Chicago Nr. 9. 


Den Beamten und Mitaliedern 
die traurige Nachricht, dab unjer 


Bruder 
Anton Be 
’ ‚am 19. März geftorben ift. Tie 
Beerdigung findet jtati am Conntag, den 22. 
März 1914, um 2 Ubr. Nachmittags, 
Zrauerbaufe, 1017 Burling Str, nah dem 
Rontroje: $riedhof. Die Beamten verſammeln 
ich um 1 lisr 30 int umlerer Halle, ıım demt 
veritorbenen Br ıder die legte. Ebre zu exwei iſen. 
Es zeichnen, mit unſerem Motto: „Wi helpen 
uns in Not und Tod“: 


m. Fenner, Meiiter., 
D. 9. Kropp, Schriewer. 

Todesanzeige. 
renden und annten die traurige 
richt, dab umjer gelicbter Gatte und 

Anton Bed 

den 19. März, um 1 Ube 
ter bon 46 Jahren und 1 Monat 
g Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, ven 22, März, 'um 2 Uhr Nadım. 
bom Trauerbai — 1917 Burling <tr., nah dem 
trauernden Sinterblies 


Nach 
Vater 


Montroſe⸗Friedhof. Die 
benen: 
Martha Beck gebor. Haaſe, Gattin. 
William Beck, Sohn. 
Gharles Bed, Lruder, 
wandten. 
Mitalied der Plattdeutihen Gilde North 
cago ir. 9 und des Rhe iniſchen Vereins. 


nebſt Ver⸗ 
Chi⸗ 


NER 
Freunden und nien 
| friıbt mit, daß unlete "geliebt e 2 
Emilie Reindl gebor. Weinsheimer 
(Gattin de3 bveritorbenen Dito NReindI) 
Alter don 66 Jahren, 10 Monaten und 3 
aeitorben ift, Die Neerdigum 8 Kubet Dadı 
am Sonntag, den 22. j, um 1: Nachm 
vom Trauerhauſe, 1824 NR. H ed ar nad 
dem Montroie- Friedhoj. Um jtilles Deileid bit 
ten die Iranernden slinder: 
Steh, Marie, frank und Atbert Meindl, 
Frau Beterion und Frau Zorn, | 
nebit Angehörigen, 


im 
zagen 


Mär 


) fıfa 


Todedanzeige. 
den und Belannten die traurige Na 
dab umnier gelicbter Gaite und Water 
Auguſt Hollenſteiner 
n “tag, den 10. März 1914, im Alter | 
von 6 1, 6 Monaten und 5 Tagen ent- 
ihlafen iit. Die Xeitattı ma erfolgt am Sonntag. 
on 22, März, Nadhmittaas 3 Ubr, vom Trauer: 
baufe, 1 zdool Eir,, 
Graceland Grematorium. Um ftille 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Holleniteiner, Gattiı. 
Elia und Elizabeth 


Freun 


ı richt, 


stinder. 
Todedanzeigne. 
| und Belannten die ivanrige 
a unſere liebe Mutter 
| Henrietta Schindig 
| (Wittwe des verſtorb. Albert J. Schindig) 


Freunden 
richt, daß 


am 20. März 1914 geitorben ilt, Veerdigung 
am Wionrtag Rabmittag am 1 Uhr, vom Trauer 
baufe, 3122 Wallace Etr., mit Kutfhen nach dem 
Dalmwoodd: Friedhof. Mitglied der Wlegander 
Loge Nr. 40. D. M. BP. Tie trauernden Hinters 
bliebenen: 
di William and Henry Cchindig, Eühne 
fafon 


Todedanzeige. 
‚Srennden ımd VBeannten die traurige 
richt, dab umiere geliedbi, Mutter 
Alwina Klein 

am 19. März im ‚Alter bon 66 Sahren fanfı 
en ihlafen ift. Die Beerdigung findet italt aut 

untag, den 22. März. m 2 Uhr Nadm., bom 
Sraneroaufe, 1835 Bilſel Str, nad vem Ct. 
Lucas: zriedbof,. Um ftille Teilnahme bitten: 
Mary Below, Zocier, 
Louiſe Boldt, Schwägerin. 


—— 


Tobesanzeige. 


‚Yreunden und Velannten die traurige Nach 
richt, daB unijere liebe Mutter und Echivieger» 


mutter 
Friderile Preſtien 
(Wittwe des verſtorbenen John Vreſtien) 
am 20. März im Alter von 80 Jahren ge— 
ſtorben iſt. Leichenfeier in Segerſtens Kapelle. 
3130 _%, Glarf Str, am Sonntag Nachmittag 


um 2 Uhr. Beerdigung auf dem St. Lula 
Friedhof, ſtrilt privät. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurxige Nach— 
richt, dab umfere Tiebe Mutter und Großmutter 
Wilhelmina Graf 
(Gattin des veritorbenen Heinrih Graf) 

im Ylter von 64 Nabhren und 9 Monaten felid 
im —— — 


terbl a. 


nen 


Nah 


frfa 


und 1 
| (geliebter Gatte der veritorb, 


| 9 Monaten umd 


! tag, 


ı ten ibre 


fria | 
| aus 
I ten umd allen 


Velmont |} 


| 
1 
| 
| Boehmer, nebſt Angehörigen. 
| 
I 
J 


bout | 


mit Siutihen nach dem | 
Zceilnabhmte | 


Holteniteiner, | 


63 ift die Frimt 


i —* ſorg ur x? 

räbniß zu forgen, mie 

> dung und ea ‚at I den Häalten 
Zag au forgen. 


2,000,000 Berfonen 


forgen dafür, indem jie $8,366,441 jährlig an 
den youttziel Life In‘. Truft besablen, Ivo» 
von dieſer Truſt 32007,662 für St älle 
wieder zurüdbezahlt, den '.it bon $6,208,609 
gu feiner eigenen Mäftung verichlingt. Bor. 
iefem Biertel des kezab,.ten Geldes muß, bop- 
beit fobiel an irgend ein Beltattungsaeihäft ın 
Chicago bezahlt werden ald wir offeriven, bei 
Heinen monatlihen Zahlungen; 3. ®. $1.50 
l«.: 36 Monate bef rat ein bollitänd.ges Ve⸗ 
geäbniß für irgend ein $amiltenmitglied, imel- 


es in feinem Geihäft ‚ür weniger ald 8104,88 
zu belen ijt, 


IH Das nicht vernünftiger 


alö 5 Lis 75 Cents wöchentlich, für ‚cbed ein⸗ 
seine Mitglied einer Sar.ilie, für'3 ganze Leben 
zu besablen. Man beriaume nicht, diefes mis 
Freunden au beipreben und und Namen uno 


Mdreife 3 uw fenden, tamit wir näheren Aufichluf 
zuſchicken lönnen. 


SecurityFuneralCo. 


von Chicago. 
Gegründet 1800 Intorporirt 1894 
hriſt. Krauſpe enbeſtatter 
Herm. Krauſpe und 
ohu Arauipe Einbaltanıtrer 
1628 DBelmons !Ibe., “el. Lale Biem 529 
3905-7 Lincoln Ave, Tel, Late Bien 556 
Zwei Kapellen frei, 
Feinite Nuto-, fomie gı tfchen-Riberh, 
Kurze Auto-Ambı tlance Zrips 82.00, 


Let 


vei anderen J„fierirt iq 

Strabenbabnmwagen etc. u %25.00 und 830.00. 

Wir verlaufen denielbe ihön ausgeſchlagen 

und ſilberverziert für $12. 50, 

Dielen Earg, 2 Kutfhen und Leihenwagen, die 
beiten in Cbicago, für 832.50. 

Unfere Anzeige erſcheint fortlar * im Ghicags 
Telephone Sirectorh 


Schwarzer Tuchſarg, 


Todesanzeige. 


und Bekannten die traurige Nach— 
unſer geliebter Bater 


Lehrer Louis Steinbach 


Johanna Stein⸗ 
Aller don 73 Jahren, 
24 Tagen jelig im Herrn ent 
fhlafen ift. Veerdigurg tindet ftatt am Sonne 
den 22. März, ıım 12:30 Uhr, dom Trauer» 
baufe, 4511 ©. Yöabaib Ape., nah der Ehriltuss 
Kirche, Ede Mekiean Ave. und Humboldt Str., 
und ım 2 Ubr bon Dort mit Autod nad) dem 
St. Lucas Friedhof. Ilm ftilles Beileid bitten 
die frauernden Hinterbliebenen: 

Theodor, Emma, Klara und Lonid. 

Kinder, nebit Berwandten. 


‚Sreunden 
'icht, daß 


bad) am 10. März im 


sreunde, die mit fahren wollen, find gebes 
Zike bei Herın Mab, 2511 Augufis 
Eetr., au beftellen, oder zu telephoniren Sumbolds 


67. fria 


Dantjagung. 
Hiermit fuvreden wir unfern berilihiten Danf 
allen Berwandten, Fremden und Belanns 
Nachbarn für die fhönen Blumens 
zahlreiche Beteil igung bei dem 
unſerer lieben Mutter, Schwieger⸗ 
mutter und Großmutter 
Emma Boehmer 
dem Herrn Paſtor 
Sobannestiche jür_ feine 
Worte im Haufe, 
jranen-Berein 
innigiten Danf. 
Johanna Hallitein, Ibn 


Ipenden und bie 


Yerräbnik 


Insbeſondere 
der St. 


Meher bon 
troitreihen 
und dem Deutihen Hofpitals 

für feine Beteiligung unſern 


Stuebing, Paul 


Chicago, den 21. 


— [2 


März 1914. 


Dank 1 agung. 
Hiermit ſprechen wir unſeren herzlichen Danl 
aus an alle Freunde und Belannten für die 


Vluntenfpenden und die Zeilnabme bei dent PVes 


cräbniß unſerer 
lieben 


meiner 
Mutter 
Albertina Lucht 
Beſonders dem PBaftor Burgdorf für die froft: 
reihen Isorte am Grabe und am Carge. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Hermann Zucht, Gatte, nebit Familie. 
Zur Grinnerung. 
an unjere geliebte Tochter, Schweſter und 
Mutter 
Hulda Bar aebor. Lampredt 
die heute vor 14 Jahren, am 21. Mär; 1900, 
geltorben ift, 


lieben Gattin und 


Dich boffen wir au finden 

Dort wo man nit me’r fticht, 

Und Stränze bir zur winden 

Tort wo fein lit berdirbt, 

Und dir in’S Aug’ zu bliden, 
250'3 feine Tränen ribt, 

Und dih an’3 Herz zu drüden 

Tort wo man ewig liebt. 

Der Frühling Ichret wieder 

Und bald die Blumen blüb’e, 

Doch du fommft niemals wieder, 
Sein Frühling ift dabiı, 
Gewidmet von beiner dich Lieben. 

Mutter, Geichwiiter und Sohn. 


3ur Erinnerung. 
an meine liebe Tochter and unfere liebe Mutteg 
Karolina Brock 
am 21. März zu ihrem Geburtstag. 
T Vergißmeinnicht 


und rote Roſen 
Streu' ich auf 


meines Kindes Grab, 
feine Feinde mehr umtofen, 
Zaraı ıf Gottes Frieden meht herab. 
u fandejt bald den ftillen Hafen, 
Sen no&b ein Lebender entdedt, 
Und unter Blumen follft dır fchlafen, 
Bis dich ein fhöner Frühling mwedt. 
Ganz leife will id bei Dir meinen, 
Nicht ftören meiner ncliebten Tochter Auf; 


| 
| Das 
Bis Gott uns wieder wird vereinen, 
Bis man auch mir drückt die Augen zu. 
Gewidmet von deiner gramgebeugien 
alten Dintter, Bruder und Kindern, 
I 


Zur Erinnerung, 
an meine geliebte Mutter 
Amatle Zindner 


welde Deiite dor amei Jahren, am 1. März 
1012, geftorben ift, 
Auf einem ftillen fyriedhof, 
* 0 arät ıe Bäume 
Vegt meine liebe 
Sie mußte von uns 
Edlaf’ wohl in fühem Frieden, 
ca Iurzem Kampf bienieden 
Det dich die Erde Au, 
Ein fhwerer Kampf war bir befdieden, 
Vevor dein treues Auge brach, 
Schlummere ſanft und ruh' 


fteben, 
Mutter, 
gehen. 


in Frieden. 


Gewidmet von deinem dich hebenden Sohn: 


Emil Lindner und Familie. 


Zur Erinnerung. 


Sn Trauer und Liebe acdenfen tie bente 
es zude: tages unſerer Geliebten Muiter, Große 
inutter und Uraroimutter 

Matbilda Jonas 
geftorben bor 2 Jahren, am 21. März 1912. 
\ Stunde, 
Mitte nabm; 
aus nmierem M 
das iit vohlgetan. 
sort ftillt urfer banges Fleh'n, 
ruhe fanft, auf Wiederieh’n. 


zu früh ſchlug dieſe 
Die dich aus unſerer 
Doch tröſtend tönt's 
Was Gott tut, 
Dies 


Ach, 


bittere 


unde: 


— von deinem dich liebenden 
Sohn, Tochter und Berwandten. 


Zur Erinnerung. 
an unſeren vielgeliebten Sohn 
Ernſt Kapche 


der bor 2 Jahren, am 22. März 1912, jellg 
entihlafen. ft. 


Siuteräliedene, trocnet eure Tränen, 
Zie ihr um mein junges Leben meint, 
Was biltf euch euer langes Sehnen, 


Sott bat e3 gut mit rrir gemeint. 
Nube fanft, 


____Gewibmet bon met bon (Fitern umt und Groämutten. 


Waldheim. 


Cıinziger 85 tonteliionstofer Friedbot vor 
Chicago, Durch Metronolitanbodkohn für de 
zu erteiden, glei hfalls au mit alıen Straßen 
bahnen. —X räbnikvläße (im ın Bieten 
ſchoͤnen „Sriedbe) au Ab,chla *8* Ben 15 

ben. — General Offices; Fore N bene 
Auftin 796, Bhone — Bart 787. 
®. 5%. _Geift, Bräf.: Wuguft Biaft, u 3 
Fred Maas, Gelretär und Ehagmeilter: Dalo 
Ehiwab, Suberintendent. 


Local 


Alphonse Lefkow, 


der belannte 
Deutich:Ungariiche Advofat. 
5 N. Dearborn Str. Tel. Randeivb 3200. 
Wohnung: 67 Oft 57. Ctr. Tel. znelewood 66TL. 
ir allen amerifanifhen fowubl als beimatlihen 
Unnelegenbeiten. fvb12dofadi3.n 


EMIL Hi SCHINTZ, 





Kant bei Krumm’s und part Gerd 


Speziell für Aoniag, den x 3 März: 


Bargains auf unſerem Hauptfloor 


1 Kiſte ſaney Dreß Gingham 
Stüde), vegulärer 10c Wert; 

die Dard zu 

50,000 Vd3. aebleihten Muslin 
ertra weid, Finiib — 9 Wert — 
ipeziell die Dard 


50 Stüd import Ariib Crafh HSandtucd- | * 

zeug — regulärer Sc Dert — 3 | Deiver ugs, DTDBe 

ipeztell die Yard | überail zu 1.50 ver 
Lamn Shirt Waiit für Damen, niedriger 

Hals — unfer reaulärer T5c Mt.; 

das Stück jpeztell zu 

Percal Kimono-Hausihürzen f. 

werden überall zu 50c verfauft, 
(nur 3 an jeden Runden); Stüd 

Torhon Spitzen, ımier reaulärer 

Wert — (10 Nard an jeden Kun 

den) — die Ward 

„Sront and Side aore“ Dr 

reg. 1.25 Wert; das Raar pe; 

325 Dutend mittelichwere 

rippte Männer Hemden nd 

Hofen, ren. 50° Wert; ........ 

500 Did. echte Pioni 

beſtem Gingham gem 

50c Wert — das 


pped“ ſtark 
3Ic—bS:tüd 
an jedeit 


ber- 
fir.. 


(kurz ze Kunden 
Di ’ il. 


RAarantna 
Bargarnus 


auf 
uft 


Spezialitäten in Gr 


vamen, | 


EDER H 


(Wr 


Bargains in unierem Baientent. 


ieſer —S n 
W 


Korpon—T 
„Regent“ 
m. 10;0ll. Gummirollen, 
für 1 Jahr garantirt —reg. 
lan “jeden Kunden — 


nur mit Sio 


Mai an ıhnten 
sales act, SYylır e 


ſolid gemacht,— 


Toilet-Papier, weicher 


Blätter, volle 7 O,.R 
3 für 10e — ſpez. 


Fini ſh, perfor 
olle — reg. 
10 Stüd... 


| 





* 


*0 20 *9 *0 —* TEE ER sone 
Das große 


Salvatorfeſt 


— it 


Dietrichs Cale und Konzert-Pavillion 


835 W. North Ave., Ecke Glybourn und Dayton Str, 

N Zweite Wodhe. EE 
AUunsichanf des berühmten Saivator:Biers don 
der Baulanerbrauecerei in München und des St, 
Benno: Bräauspon der !owenbrauerei, Münden 

Mündener Gemütlidikeit. Scirammel:Mufik, 


Zonvenirs fiir KRiünchner Küche. 
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Tiiche Fönnen fchriftlich oder telcphenii ($ 


EHEM TON SE * 326* 


beſtellt werden 


“ 2% 
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Große 


| 
Humer. gr u. Ball) 


Theater: Boritellung, ‚Belang und 


abge 


Schlieswig- -Holstener 
Sængerbund 


Sonntag, den März 1914, 
in der Sozialen Zutnhalle, Sde Zelmmont Abe 


Bei'm Wurz'uſepp. 


tonzert, 


2 J 


Tickets im Vorvertauf "de, fi 
gli edern zu 5 — ſowi „A per 
balle beit 


Siaiie 50«. 


jinlen Turn 
Au Der | 


Anfang 4 ine Rammittags 


Gemätticher Abend 


ber! en mit ans und ‚te: hen Borträacn 


Beer, Any. F ngoerein | 


— —ñ + — 


«us Dereindtreifen, 
t dei Gabinet Sall, 


confin tr ER antan, 
(Di. 18. Ei tri 


LC DISENHAIN 


— Bltenheim) 
Sit für Di fommende 


F 
zeit an 
ter günſtigen Bedingur 


Naäb9 
iaher Aus 


k᷑—.246*4 
Piknik Juhres⸗ 


Sonnt ag 21 


Stun ft 
A. 
92 on 


erieilt 
Solinge r e & Co. 


Matt Dt 


ft u \ 
N C 
Pr i atte 
Glart und \ Medi on —— st tänliea 
& 
> 


BÜRLESOUF 


 NMOLLIiE WILLIAMS 


Louis Sala, | 


—— i— — = 


Natürliche Kissssweite 
und Heilweiſe ——— nen 


Sonntag Nahmittag von 3 5 Uber W - k SLincotn 
L — Zanitarium 
625⸗520 Aſbland Vwo Ele Farıifon Strat 
ng ie inch! Jedermann willtos men. 
eden Eonnt on i3 12 Uhr 
Zreie Unteriud qur ug u id reie Verasung 
in der Eanitarium 1 
5529 Aihland SID. Eite 


Grc roß 5 En ch 
jeden urnhalle, 


, Slarz 1014. 


| Turner P ai ‚k Fiknik Grove 


er Rrove, 
an nn m nn 


had m nit hf | ‚Sch! —— & Allendorfer 


Ei merzen, fein Faſt en, leicht ——— Grobe. 
einzunehmen, effektives Mittel. Greffe — 


Vandwurm-Mittel, 2.00. ee 


L. J. GEISPITZ, 


Deutiher Apotheer 
41733 N. Halsted Strasse 


Ede Willow Str. | wien 
Bunt Ko SNZERT 


Sareiton, —— 


Ru I— 


— 18 W. RR x 


t frei. 
Siemſen, C 


Hausbeſcher 


ſchützt Euch, indem Ihr dem 


Landlords Bureau 
1642 ®, 
Beitretet, Eine K 
der Hausbeſitzer g hte, unt 
gende und umermwünichte Mieter 


Beitrag Si * das ‚Nahe 


Epreät vor, fchreibt cdcı 
4755 um Qı 


Dies iit daS 
Alle audern 


Dr. VAN DOREN, 
Nerven: und 
Magen krankheiten 


‘m. *8 En Ede State Er. 5, Floor, 
Hber:bem Conf:umerd Drug Ctore, Lu 
WSprech unben »ı don 10—5. Sonntags bon Arie 


Chriſt. 


The heſie House, 


2037 N. CLARK STR, 
Gegenüber Lincoln Zarl. 
Sohn Wei!, Eigentiimer. 


| KONZERT Abend und 


Sonuntag Nachmittag 


Herolds Orchester. 
Dido] 


Tivifion Straße, 


oric 


ginale 
jind 


Wurz’n Sepps 
Echt deutſches Zamilien-⸗Lokal, 
zer Einen dis uonru avt. 


| Münchner Küche. 





Icden Abend Konzert. 


Salvator⸗Ausſchauk. 


Tel Lincatr | 
2512. 


Dereinigte Sänger. 


Ihr Srühjahrsfonzert am morgigen Senilag 
in Cohaus Grand Opera honfe, 

Das große Frühjahrskonzert der 

Vereinigten Sänger, eine Veranſtal— 


| tung, mit welcher der Verband in den 


Mırzf 
Ausſchu iſſe 
ſpꝛr 


| eia nung 0% 


000 han 


| 


| 


legten Jahren fchöne Erfolge erzielt 
bat, wird Diesmal am morgigen 
Sonntag, 2:15 Uhr Nadmittags be: 
ainnend, in Cohand Grand Dpera 


| Houfe in Clark Straße, zwifhen Ran- 


| gehalten merbden. 


dolph und Wafhington Straße, ab: 
Als Soliften find 
Molterding, Sopran, 


> Y 
?Y tl, 


Adelheid 


ı und Herr Zojeph Keller, Bariton, ge: 


Martin 
| deeihundert Sänger 


I mer 


; 1914 vorjähen. Die 


si. | ii 


Turnverein Lincoln. IT 


Siemsens Palmgarten, | 


1 NRundreife:-Billets für 


gr worden, beide ala ausgezeich- 
tete Kräfte befannt. Der orhefirale 
Seil fteht unter der Leitung von Herrn 
Ballmann, der annähernd 
ftarfe Chor unter 
dem Iaktitod von Herrin 9. U. Reh: 
berg. Der Chor jebt fih aus den 
Sängern folgender Vereine zufammen: 
„Chicago Liedertafel“, „Kontordia 
Liedertafel“, Gelangz sfettion des Deut- 
ſchen Kriegervereins vom Town of 
Late, „Harugari Liedertafel“, „Haru— 
gari Sängerbund“, „Nordweſt Lieder— 
kranz“, „Richard Wagner Männer: 
chor“, „Sängerluſt“, „Weſlſeite Sän— 
gerkranz“, „Elmhurſt Männerchor“, 
„Harlem Männerchor“ und „Harmo— 
von Foreſt Park. 
Das nachſtehende ſchöne Programm 


wird zum Vortra racht werden: 
Ouverture 3 iran ..Lahner 


nie 


q geb 


I ..ssagiter | 
e) ’T, 


Ein ihwicriges Problem, 


Schulfommifläre wollen fparen, 
fih aber nicht einigem, 

für die Befchneidung der 
für geplante Neubauten, 
Scyulrat annähernd zivan= 
n murben in 


Nläne 
Ausgaben 
welche 
ia M 


Npr 
VET 


Dem 
illione koſten ſollen, 
geſtri igen * des ſchulrätlichen 
für Liegenſchaften be 
rochen. Es ſtellte ſich heraus, daß 
zwar' alle Mitglieder ſparen wollen, 
daß aber feines gewillt ift, auf Koften 
tadtteil3 oder feiner Nachbar: 
Anwalt A. R. 
Shar mon eritattete einen Bericht über 
den Wert der Grunditücde, für Deren 
Frwerb Entsignur ihren 
eitet in ben im Gericht fchmwes 
Verfahren { ae es jih um 
Srun tie im Wert von $765,150. 
(ußerdem bereite er noch weitere Ent: 
tfahren bor, in denen es Jich 
um Srundftü ide im Wert von $815,- 
Verſuche, dieſe Ausgaben 
erwieſen ſich vergeb— 
glied des Ausſchuſſes 
ränkungen in ſeiner 
dachbarſchaft verſtehen wollte. 

Von der Schulſ — — 
Frau Young lag ein Schreiben vor, 
dem fie dacauf hinweiſt, daß die Em- 
pfehlunaenr für Neubauten in der Höbe 
bon onnähern zwanzig Millionen, 
die fie im Dezember dem Finanzauss 
Ichuß unterbreitet habe, nicht vie Ver: 
ausgabunag Diefer Summe im Jahre 

Die Superintendentin 
itt fehr äraerlich Darüber, wie aus dem 
| Schreiben hervoraeht, daß man ans 

nimmt, Tie habe die Verausaabung 

bon zwanzta Millionen empfohlen, 
0,000 verfilabar Teien. 
illionen ſollten nicht in 
ausaegeben erden. 


zu ſparen 


gr 
Fr, 
ſund. 


benden 


die, 
einzufchränfen, 
lich, da fern 


ih zu Einf 


Mit 


d 


1ör - GAR 
venn nur 84,9 
Die zwanzig Vi 
[mt 14 


are 


ins 
Incl « 


AR ommt nad dem 


Nord— 
Pazifiſchen 
Lande 


nör dliche 


Laudſtrich der 
geſundes und 
—— die beſten Ern— 
nd in jeder —* 
ſien Gele, genhe 


Staatı hat ei in 
räft ige: > ‚st 
te Nefori 


a) 


* 
die bi 


Y 
hung 


im 


Niedrige einfache Zahrt 
Koloniſten-Billets 


zum Verkauf täglich, vont 15 
März bis 15. Aprihen ach vielen 
Punkten im No dwe eſten 


en 
Weſt 


Heimſtätteſucher 


am erſten und dritten Dienstag. 

Vreis für einfache 

— 3 | 

BR für Anfiedler | 
|’ Faul-Minneapolis. 

$16: ten im Montana, jcden 

Dienstag, vom 10, 

märz; Bis zum 28. April. 

R ‚zuge von Ebir ago, 


ah vielen öftlihenRunf 


et. Taul- 


ols, Louis, KanſasCity 


u. Oi maba ni 8* der Nordvpaz ‚ififfüfte 
und Buget Sound Umgebung. 
Schreibt nah Literatur, 


A & —V 
«8. > 
Br . Clark Street, 
* Chicago, Iil, 


nn — — —— — — — 


können 


einge-⸗ 


Stade Str. und Delaware 
| 36750 gei 
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Bom Grundeigentumsmartt. 


Junggefellenhotel an der Ede von Divi- 
fion und Dearboru Strafe, 

Ein Schönes Gebäude, dejjen Kojten 
auf $150,000 veranjchlagt find, joll 
an der Nordojtede von Divifion tr. 
und Dearborn Ave. von Lebenbaum & 
Diarr errichtet werden. Sie haben den 
jegt unbebauten Grund, 131 bei 120 
Fuß, von Jakob %. Kern auf 99 Jahre 


für jährliy $36U0 in den erften fünf | 
zehn | 


Jahren, 4000 in den nädjiten 
und $4250 mährend der übrigen Zeit 
gepachtet und fich das Recht gefichert, 
das Grundjtüd vor Ablauf von 20 
Jahren für $95,000 zu faufen. Das 
Gebäude joll dreiftöcdig werden und 
im Erdgeshoß Gefellichaftsräume, zu 
ebener Erde Läden und eine Speile 
wirtichaft, im zweiten Stod Spred- 
zimmer und einen VBerfammlungsjaal 
und im dritten Stod ein Hotel für 
Sungaejellen enthalten, 

Die Chicago & Illinois Weſtern 
Railway Co. hat 34.86 Acres an W. 
31. Str., zwiſchen Kedzie und Waſh— 
tenaw Ave., mit $43,000 belaitet für 
880,000 an die Chicago Title & Truſt 
Co. als Truſtee verkauft. Der eigent— 
liche Käufer iſt ein Syndikat, haupt— 
ſächlich aus Leuten beſtehend, die bei 
der Doleſe & Shepard Co. beteiligt 
ſind. Mit dieſer iſt auch die genannte 
Bahngeſellſchaft verbunden, der Ver— 
kauf ſoll letzterer die Mittel zur Voll— 
endung der Bahn an die Hand geben. 

Das Mietshaus an der Südweſtecke 
von W. 12. und Throop Str., 48 bei 
124 Fuß, Nordfront, iſt von Louis 
M. Kramer für $27,000 an Ida 
Mendelſon verkauft worden. 

Das Apartmentgebäude 1506 Michi— 
gan Ave., 30 bei 161 Fuß, iſt vom 
Nachlaß von John Holland für 345, 
000 an James Clare verkauft worden. 

Henry J. Reebe hat an Guſtav 
Klima 20 Acres an der Südoſtecke von 
22. Str. und Dat Park Ave. für $29,- 
000 verfauft. 

U. 3%. Pruitt Hat an Sam Arado 
dag Eigentum an der Norbmeitede von 
Grand und 72. XApe., 274 bei 125 
Fuß, für $16,000 verkauft. 

Das Eigentum 3047 bi 49 Lin- 
coln Abe. ift von George 3. Haberer 
& Co. für $25,000 verfauft worden. 

Viola White hat an Kofefine €. 
Springer dad Mietshaus an der 
Südoftede von Belden Ape. und Fre 
mont Str., 60 bei 115 Fuß, mit $15,- 
000 belajtet, verfauft. 

Yrancis E. Manierre hat vom 
Nachlaß von Edwin H. Sheldon da3 
Eigentum an der Norbiweitede von N. 
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an die Leopold & Pyerron Eo. das Ge- 
bäude 371 bis 375 Weit Ontario Str. 
auf 10 Jahre für $47,000 verpadhtet. 

Nathan Shure hat an Benjamin 
Karol den Bauplat an der Südweſt— 
ede von Kedzie Ave. und W. Pol 
Str., 50 bei 125 Fuß, für ungefähr 
$10,000 verfauft. Der Käufer will 
ein Gefhäftsgebaude errichten. 

— —— — — 
Wie man Rheumatismus zu Hauſe 
turiren kann. 

Wenn Ihr, oder einer Eurer Freunde 
an NRheumatismus leidet, Nierenleiden, 
übermäßige Urinjfäuren Habt, die Läh— 
mung,  Nreuzichmerzen, Musfeigelenfe, 
ſteife, ſchmerzbafte, geſchwollene Gelenke 
oder häufige RNeuralgie verurſachen, lade 
ich Euch ein, nach meiner liberalen freien 
Probebehandlung, meinem wohlbekann— 
ten zuverläſſigen Chronicure, zu ſenden, 
mit Empfel lungen und vollen Einzelbei⸗ 
ten per Roi. (Dies it fein E-D.-D.- 
lan). Ganz aleich, vie viel in Eurem 
‚all fehlgeſchlagen, laßt mich Euch koſten— 
frei beweiſen, daß Rheumatis sinus acbeilt 
werden FTanın. Ghronienre tit erfolgreich, 
jvo alles andere fehlichlägt. Chronickre 
reinigt das Blut und bejeitigt die Ur— 
fache. Puch bei einem aeichbwächten, er- 
Ichöpften Yujtand d des Körpers werdet! Ihr 
bemerfen, daß Chronichre ein jeher zu⸗ 
friedenſtellendes, allgemeines Tonie iſt, 
daß Euch das Leben lebenswert erſcheinen 
Täht. Bitte, erzählt Euren Freunden 
von diefer Iiberalen Offerte und jchreibt 
heute nach einem arogen freien Badet an 
Mrs. M. Summerd, Vor G 1, Notre 
Dame, Andiana. 


Verſonalnachrichten. we 


— Auf dem —2 „Bremen“ „yon 
Norddentichen Lloyd it geitern Frau 
Elifabeth Hunzinger aus Chicago abae= | 
reiit. = dem Dampfer „Rrinz — 
Wilhelm“ von derſelben Linie werd 
heute Herr Michael Funk und Herr hen | 
Frau Mar Weill abreijen. | 


— 
= 
— 


— — 
Siemſens Palmgarten. 

Ein vollſtändig neues Programm iſt im 
Palmgarten für heute und morgen, ſo— 
wie die ganze näcite Woche aufgeitellt. 
Unter Anderem fommt die urfomische 
Role „Florian Namenstag” zur Aufs | 
führung. Die Duettiiten Cordt und 
Dennboefer werden mit neuen Duetten 
aufwarten, aud daS übrige Berfonal 
fvird fein Beites tun, um dem Publikum 
zu gefallen. | 


— — · ¶ — — 

* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


— Leutnant St. George, welcher die 
Leutnantsfrau Haage verführte und 
ihren Gatten im Zweikampf erſchoß, 
wurbe heute in —— ee 


Ei Bu — hie 


— — — — ————— —— —— — —— — — — 


ur — of F 
they will command that we 
extend to you this invitation to enjoy in an 
informal way, during the week of March 23, 
the Carson Pirie Scott & ——⸗ 
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Wir nennen ſie 
„Compoſite“ Kochöfen 


Weil unſere Sachverſtändigen, die die Spezifikatio—⸗ 
nen niederſchreiben, alle die Oefenarten der letzten 20 
Jahre unterſuchten und prüften. 

Wir ordneten an, ſie aus vorzüglichem, faſt unzer⸗ 
ſtörbarem, roſtfreiem Material herzuſtellen — 

Mit jedem Teil von Bedeutung leicht zugänglich — 
beren Brennern, darunter ein großer 
und einer für ſchwaches Kochen — 

Mit zwei oder drei Oefen, alle geheizt mit einer 
Flamme und alle hoch genug, daß man ſie erreichen 
kann, ohne ſich zu bücken — 

Mit Röſt- und Bratofen, die beide mit Afbeit ge- 
füttert find, um die Hibe zu Halten — 

Mit Nadelventilen anjtatt mit den alten, Täjtigen 


Und mit hunderten von anderen modernen Einrid> 
tungen, wodurd jie die vollendetiten und vollitändig- 
ten Gasdfen werden, die jemals hergeitellt wurden, 

Fabrifanten, die diejen fpeziellen Ofen für uns 


machen, jind begeijfert von feiner Zufunft, 
Bitte jagen Sie Ihren Freunden, dai Sie einen 


„Gompofite Gabinet‘ prüfen und in unſerem Geſchäft 
in der unteren Stadt oder in einem unſerer Zweig— 


läden beſtellen können. 


The Peoples Gas Light & Coke Co, 


Peoples Gas Blda. 


Bodi⸗Tone.“ 


Nerboſität iſt oft nur ein. Zeichen 
dafür, daß der geſammte Organis— 
mus eines Stärkungsmittels bedarf, 
und als ein ſolches wird „Bodi-Tone“ 
ſehr geprieſen. Auch gegen Blähun— 
gen, Mezenbeichwerden, Uebelfeit nach 
dem Ejfen, Kopfichmerzen, die auf 
verminderte Tätigkeit der Leber zu— 
rüdzufüyren find, Verftopfung, Man 
gel an Epluft und Aheumatismus foll 
e8 ich nuögezeichnet bewährt haben. 
„Bodi-I one“ wirkt nicht wie viele an 
dere ftarle Mittel, die den Schmerz be- 
täuben und fo dem Leidenden mohl 
eine — 2 Sun IR or. 0 es 


beſeitigt die 
betanntlich 


Telephon Randolph 4567 


heutigen Ausgabe wird mitgeteilt, mi 
fi Jedermann, ohne dak e3 ihm aud 
nur einen Gent toftet, eine Schachtel 
„Bodi-Tone“ verfchaffen Tann, bie 
fonjt einen Dollar Loftet. 


⸗ 


Dietrihs Konzertparitiem, | 


Das Calvatorfeft, welches 
äiweite Woche in re 
abgehalten wird, hat allieit3 
jet gefunden, Seder . 
ang, Humor und einem 
Calvator follte c3 nicht 
Diefem großartigen Feſte 
Die Darbietungen des E 
les fönnen fowohl in_mufifal 
auch in hHumorijtifcher Fifa 
troffen werden und la 


nicht aus der Inftiaen St 
Die jchönen B 





— üü—— 


"Biorimfolo um. Sturm und er K w. are Die Werte in unferen Nleibungsftäden in eleganten nenen Facons für Frühjahr , 22,2 2 
Öecehter Mt ee ende ur; a n und Oſtergebrauch ſind unübertroffen und die — ——— wird nicht verfeh⸗ Spitzen und Slickerei 


den. Das Kongert beginnt um 7 Uhr, Clark O. N. T. oder Mercks beſter 60len, Eure poſitive Anerkennung zu finden. 
es wird von Herrn F. Brönimann di⸗ Cord Maſchinenzwirn, * Nummern, — Dieſes Departement iſt außerordent 


rigirt. Eintrittskarten loſten im Vor— ſchwargz oder weiß — IC —J — lich gut ausgejtattet mit den zarteſten 

verfauf 25, an der Kaſſe 50 Cents. J SBWE Set * E — F Stickereien und Spitzen für Frühjahr: 
—* a lien 9 und Sonn⸗ Hafen mb Oeſen. in 56 Pe Ko # R * Ei Kleidungsftüde. 

tag, dem 29. März, halten die gefammten ſchwarg oder weiß, 2 Dutzen a 4 e 

Plattdeutjcde Gilden von auf Starte, de wert, Katle..ee.. c a m BE ww, "u. 2- breit ee ale ue Ki 

Chicago und Yimgenenb einen großen Kohinuor Kleiderbefeitiger — 6e Ei "WE *4 JIEF a Dan Ki 


Damenfleider, wert bi3 zu 
Nahrmarkt, verbunden mit Sonzert ichwara oder weiß, 10c wert.... $1.50; die Yard... a g8c 


und Ball, im Feſtgaale bon Ri⸗ v — 27 Soll 
c \ S b auen Boile ouncing — 2 0 
a DE m —— — welche | I} dexbeias — in allen Breiten, 6c MıLwAauKeE_ AVENUE AND PAULINA STREET 


ver Vie ab. Dieſe Feſilichkeit Ridraf Braid oder Wave Braid fei- i 1 20 
. Ireit, „neue 2 uſter — 
4 | jemals in Chicago von einer Geſellſchaft — DON naar naeh i » wert Te, Yard ........... c 
Ba rgain- iste A veranſtaltet wurde. Der Jahrmarkt wird Perltnöpfe, feinite Sorte; Grö⸗ 3 e Erip arniſſe an modernen 


genau jo, iwie man ihn von der alten Geis sen 14—24, 5c wert, Dußend.. Swiß beſtickte Slonneing und Koriet 


er Cover Etiderei, 18 { Zoll breit 15 
ru * as een. but. Es Eu — 4— Bene" ng anoei » wert 25c; die Hard ....u0... 5c 
en alle Buden zu finden ſein, wie man ſie Dutzend auf Karte, dc wert — 41 a @& n Stiderei Cd g 

Fb uU r u © n t a ? — J in Deutſchland auf den Jahrmärkten ge— BR, nat: 1 € wert bc: en Sinfat, 3e 
ſehen. Am Sonntag Nachmittag wird Merricks GoldrandS topfwolle, 45 Ib8. Schadow Spitzen Flou yası as 
Martin Bullmannz Orheiter unter feiner auf Spule, jehtvarz, weiß und ze 46-zöllige ſchwarze Meſſaline, 6%. * 2 Ounciug — 5 


— Be ac + — a 3 zöllig, neue Mujter — mert 
— — >». J 3 berjönlichen Zeitung, Die Kongertmuſik lie⸗ farbig, Z3für ..2**2 46⸗3öllige ſchwarze Meſſaline, Teer weicher Satin Finiſh, ſchwarz, 35c, die Yard r IR 
Seltene eider one 23 argains fern. Die Vereinigten . Sänger von Sperm Maichinenöl, garant.» Ye 81.00 Corte; die Yard c — 
Chicago werden bei diejer Gelegenheit in nicht zu Heben, de wert.......Mw?2 e <hadow Spisen und Einfähe — 
Suufle Bercales, 36 Zoll breit, f a u re d voller Stärke fingen, und «3 iit für fons Dumm 44: zöllige importirte Greve, I8c: weit und in Cream — 106 | 
Tr & 36 = u w 5 — J enp 7 » vo 1 ı Zorn 7 S 
— —— — eit, * | Kreifte a — ae jtige Iche gute, —— an Pr — 81 Uhr und 250e lederne en —— — — * —— Serge — fein BT tert 15 ELGE LILIERERERELERER 
sort nen — 55 = e s illed; alle neuen zarten Echrttirungen, die Yard zu. 
I — jpeziell di Oe wert — {keaielle gelorgt, Der Eintritt zu dieſer Feſtlich z —* gen, ö 
ak Er ie e :C | en — leit koſtet 250 die Perſon, und es wird Fob, vollſtändig zu 69e Seidene Bovlins, 39. ag Yubwaaren 
— fur nur een 4 ſich — ſie au ——“ —— Nidel-Uhr, ıffenes Ge- | Seidene „oplins, fein fordirt, reicher glängender Finijh, alle Schatti- 39 
Mexrcerized Poplins, alle Schattirun- | ae ch —— — —— ) haufe, Siem Set und rungen, die hard nur ......... ee c Niedrig markirt 
= ORr Mor er 15 ti — a , A ‚ Sir) e 2 m ; - * .. = ° 
Mesieller Be J 1 O:c de — 2 berühmten Tango Gelegenheit haben, Be Stem Wind — auf | 50-3Öll, Shepherd Farrirtes Suiting — | Franz. Pione, weit, große Auswahl von FR, _ Svezielle Offerte für 
—* Yard a 26 | auf — die Yard ” 1 C ihn in feiner vollen Schönheit und Eigen» 7 N 1 Sabre garantirt — | nette Shedß, waſchecht — 29£ Streifen, alle wünſchenswerten "193 c en * fi 
‘ BEER | — * art bewundern zu können. / Reder-Rob3 mit oxydir— SIE Werk: Die: IND aussen | Längen, : 25c wert; Vard.. Ir , Montag—ein entzüdens 
Merserized Fonfard Ch Charmeuſe — _ Die Liedertafel Kreiheit wird am —* tem Metall⸗Anhängſel; 75e reinwoll. Sturm-Serges, „ſponged“ Tiſſue Gingham, feiner Skeer Finiſhh. — — der garnirter Hanf⸗ 
Navn, mit weiß figurir ten Muſtern — Cheeſe Cloth, 36zöll., dunkle und Sonntag dem 29. März, in Yondorfs vollſtändig, 69€ und „Ihrunt“, dauerhafte Corte, alle | 3—10 Yards lang; alles nette Streifen | — Matroien- Hut — mit 
die reguläre 2dc Qua belle Farben, 10c wert, u | Halle von 4 hr Nachmittags an eine Dr IE BEE Sen ee Schattirungen; auch jchivarz 42: und Karrirungen, 18c tert; 3 X A 4.00 s 
Yität — ipeziell die Tvez. Verkauf — Ce humoriitiiche Unterhaltung mit reichhal- und Cream; die Yard 26 | die Yard nur ..u4 „ Sammet-dand und mit 


Yard nur I tigem Programm veranttalien. Eins Stru mpiwaaren Bits Hlene; nur in wei, 6 7 
3 
BERN r 4 


„ehe en.“ 


.........n..... 


Me ; Zr, = Blumen oder Bompons 
2 F trittöfarten zu 25 Cents, im Voraus ge- Nainſook, 36 Zoff breit, feiner Cha— 


x . A ſeGhwoere ? Mr 
kauft, gelten für Herr und Dame, an der Schwarze u. lohfarb. baumw. nahil. 5c ſchwerer Nap, die Yard. Eure 


| 
8 je m. Tobi | mois intih, 3 bis 5 Yards ic — — regulär $3 
3 > 22 1 Damenſtrümpfe, dopp. Ferſe u. Zehe, a5 \ Lunge | lang, 12%2c Sorte; Yard...... ’ mert— 
Ein außerordentlicher Schuhverkauf Kaſſe gear uft nur für eine Verſon. Schwarze, lohfarb. u. fanch iarb. baumwoll. Kleider-Percale, Bookfolded, helle und een = a. ö ſpeziell, 9 
a Einen großen, mit Empfang berburie nabtl. Männeritrümbpfe, große Aus dunkler Grund, nette Figuren, pe ı Btiflfe Greve — 51 Zoll breit — heller nur. 
ER denen Ball gibt der Pocahontas— toabl von Farben, Bleneosensennnnsennnnee ‘ 20 Nd3.- Grenze; Yard ; | 


es J oe ' Grund mit bedrudten Nojen- 4 1 * 

dv Yaar Feiner und; Srauenderein am Sonntag, dem Schwarze gerippte bri.mwoll. nahtl. Kinder EZ a ._ | Mmoipen-Enttwurf: Yard s 1 2:C ı Blumen bürgern fich itetig mehr und 
Bunderte von I aaren h ochfeiner Damen-Schuhe jind ın 30 März, im — Saale der Rider — dopp. Berl | und Zehe, Gr. Kleider - Singhem, alle Standard: e DU rd ... — 
u  ONnAR Mor a 6 18 92 — reg. 12tac, au Darken, neue ———— Streifen u. Weißer Lawn — 40 Zoll breit feiner von importirt. Flieder, Roſen, Swee 
eine grohe Parti e vereinigt worden, für ſchnelle Räumung. in a ne — Sawarze Lohjard, waunıw. mahtlofe Ta | Rai 38 — 1234c wert — { 3 | weicher Sheer Finiih, 3-5 288. c Reas, Shacit ben — wert ie, —* 
yr Nachmittags an. D es recht ge⸗ menſtrümpfe, dopp. Serfe ır. Zehe, ge⸗ 4 * —— 9538 6: 3 Töc; 2 
Es find durchweg hohe Schuhe — Werte bis zu $5.50. mütlich zugeben wird, dafür bürgt das zippt. Zop, reg. 12%%c, Balder BE | Die Dad P...........4 lang, 12320 wert, Yard...... Io 1505 FÜR ............ oc 

a 0. . ne REN Komite,bejtehend aus den Damen Ka⸗ 
In die Partie eingejchloiien find: a | tharineSchofnecht, PBräfide..tin Wlbertine . . « 6 Kleider fü & > u 
r- u J 1 —11 ⸗ wi .L J fur % we 
Bracher, Elije Echotnedhi, Hermine Hans Ungewöhnlidhe Preise tür geitridtes 512 > 9 55.00] srühjahr 


—— 
ſſia Sch ne d Marie Sandhof. Cie haben eit ; | | —— | Diter: ch n c I 
en omabı. = NS 65 teihattines Wrogramın —— Unterzeug von Mittelichwere | Kleider fir Damen und Miifes, in rein- | und Dfter: = l 
| 


© Leibe tt mi wollenen Eponge3 und franz. Serges — 
> Haben Eingvereine ihre Mitmirkung Mering  Unterhemden und ; Daiıen-Leibehen, mit nie 4 - % 5 
Belvet: Schuhe ER TE zugejagt, Damit, jich Alt und Yung nad Hofen jür Männer, natur= | eg und ohne Ser | prachtvoll beießt — Wert bis zı 8 Die allerneneiten perfekten Facons 
; 58 rzensluft amüfiren fanıı. Eintritt?far> farbig, DVc wert; ® me c wert — Ü 
Gunmetal, Zuchoberteil... - Ge Gas Bobachaat 5, cr ber Mate HER IR BE kennen Elfe ee 812.98 Damen » Mäntel, 87.98 | zu einer bemerkicnswerten — 
Patent, Tuchoberteil. Fe — | 35 Cents. l — — * Hm: | ion Sitz für D Busen ne 2 a — Nities “ J Gochfeine Damenſchuhe — in lohfarbig, 
43 Große Anſtalten trifft der Har u— den und Hoſen für dänner, — — pißen- | Mäntel für Tamen und Mirfes, i n⸗ “ ng = 
Höhere er niedrige Abſätze Igari S änge.bund zur eier feis Größen 34 bis 46 — 39 — ee fc wol. — 54 Zoll lange Mäntel — | Ruifia Calf, en — Ren 
Bu; SER DEN RT = i — u | ©: > und a tütterte termel,— in CS ammet, Patent Colt und mat- 
. nes Silberjubiläums,  welde. er am wert — für 25 Be ns 21 atin⸗Yoke und gefütterte Aerm⸗ | ei, Palı ‚mai 
en ⏑ SPR iuaR 2 . 2 | Sonntag, dem 29. März, in ver Lincoln mnuür ale —— EIN ſchwarz, blau od. | A tem Calf; Stidney oder niedrige 
Große Bargains im Baſement Tuxnhalle, Diverſey Parkwah und Shef— Geripyte Union Suits für | Gerippte Union Suite Tür 12.95 wert; plc ' bjäße; „alles neue ‚srühlahr 
h field Ave., von 3 Uhr Nachmittags an, Männer, mittel: zye | Nnaben, -öc Werl, 19€ | $1.50 Rimonos, a. | ! wanten, aber Die ll fa Te au 
+4: . mit Konzert und Ball begehen wird. ichwer, $1 Qual.... — RUE susuennen rs sl, Ba auffällig, dab die Schuhe 
— — er) — ⏑ Der, Verein wird unter Leitung feines Gerippte oamen:Leibhen— | Gerippte Babies Leibchen, Flannelette und Crepe Kimonos * Ta: a Ei oe — 
—55 Bes Br hip * a“ | ven ‚Ra des 5 langer bewährten Dirigenten 9. *. Oppen alles mit niedrig. Hals, geformte | aus auftralifcher Wolle ger | men— „Self teinmmed“, Empire 79e YY find Goodhene welteb und 
Sriffen, aus ſchwerem Griff — ſpeziell fur aufbieten, um ſeinen Gäſten ein genußz⸗ Waiſt, 25c und 29e macht, wert bis 29e Facon, wert $1.50; zu.. bandaewendet; $3.00 Wer- 
Eijenblech, nn reiches Konzert 3. liefern. Auher Jen er TB nun € 1856, 3U..000000.. 75e Unterröde, 5 * te, Matlitt ⏑⏑——⏑⏑——— 
En —— Chören, welche der Verein zum Be Beſten (dt 4miertd * Ist 
Schenerbürjten, aus Hartfolz 4 mit Mustlin ‚Unterröde für Samen — mit 


on ß | 100 Fuß gedrehte Wäſcheleine — Der Gambrinus F rauenver— Männer-Ausſtattung Sartifel 
et Ar * I A zen 25c ein feiert am Sonntag, dem 5. April, Hemden f. Männer—Raife- [ Bongee-demden f. Männer | breiter Jlounce aus Sticerei oder Spiten 


> —— in Hörber3 Halle, 2151—55 Blue 33 Faconz in allen neuen Mus |einige find leicht bejehmubt, | Yard Beading, regulär Töc; 538e 
für nur auf MUT ......... land Avenue, jein 16. Stiftungöfeit, ver- ; 


512.955; Auswahl zu .. ae 





NUT. 2.000... 


“or... 


ı Feine Satinpantoffeln für “amen, neneite Wioden und Farben. m 
jtern, wert 50° — fpeziell FHemden in diejer Partie | für nur Re 


ſchwar — z blau und roſa. Die ſchw arzen ſind im 
— bunden mit Ball. Mehrere Geſangver— dieien Verkauf ‘ wert 81.50 bis 69 m. Colonialitul, die farbigeh in Pumps und Dre 2 51 29 
x 1 i . * u "le = - ’ yeade $3. 2 N vorn 
Ar. $ blederner ne mit | Mrs. Potts echte — 2* Sad Bü— eine haben ihre Mitwirkung zugeſagt, ſo ee 32€: 2.00; fveziell .. W ce ot Dreſſing Saeques, 48t — 93.00 Ziezie ; 


Drop Griffen un geleiſen, 3 im Set — daß den Beſuchern einige recht bei ranügte Percale Blouſen f. Knaben, finabenhemden, leicht be= Bercale and Ginghem Trejiing Sacques Mäschenihuße — zum Schnüren und Mnüpfen, in Matt-Naldieder u. 
ie Kupferboden - mit Stand und Griff, 6 Stunden im Voraus verbürgt ſind. Das 
ür nur | 


. 55 — Ein » 4 May or Kid. In einzelnen und in ni f 3 en — 

Somite. beitehend Sr in allen Größen; e ſchmutzt — 50 W7e für Damen, mit Peplum oder Abe te — 719€ 
Komite, bejtehend aus Folie Lange, Vers für nur * Werte zu 10076... BEER ,. E 

einspräfidentin; Louife Buchholz, Mar: 

garethe Beterjen, Minnie Kung und Mas 


i Ä Hr „Hiite Fiir» vie Gaude, wird weder Mühe mod; Keiten — pm Größter | —H h i G * d 8 
Die große! Gr vcery: Site für —— werk 1 6 aushalt⸗ egenstän @ Hauswaaren. 


= i i weat Be ei : } 12 Dt. nii. Wal 
er — — regulüres 100» N} — er ſpeziell Du ie ng Fr gl Ben TR, H a 36X60 Grüße nefranfte , | Gerade und inverted Gas—⸗ | 365öll. weißer u. Arabian —— (ame. 
Badete für 2 e fie mn a ee 4 Wr Nachmittags Wu 90 Es wird Jute Smyrna Augs —— |Mantled, gute Anal, ‚gibt Jacquard 7 a U Gurdis | 356, 1, ns tur — 
ı mu sine See en a u die — x Lu) y9. 92 9 ſich für Euch be— ſtarke Sorte, melirte fi⸗ ein ſtarkes Licht, F £ 'nen, volle Rollen, ſortirte 
Sniders Tı : er nn. me 8. Rait Tickets 25c die Perfon. er i an = ie qurirte Entwürfe, jors xreg 4 neue Colonial u. Cathedral 
—2** _ 77 n Dielen Bertauf Dad a Die_ Br N ER EZ ZN AN gend einem Teil 2 en wert 25 | Gasfichter, rollitändig, vn ti, vg. er ————— 
für nur J 20 re 19e ber Sübmweitjeite feiert am Sonn- 5; der Ctabt zu | Xontag 85 rechte und nberted; vodale | Hat, Teg 
= . ; tag, dem 5. April, Nachmittags 3 Uhr fommen nad) für nur . e nerade oder halbgefrorene | Monta; 
Sniders Pork and Beans - Wr. ; | u nbe r si ie — 19 beginnend, ihr elftes Etifti ingsfeſt mit m ö 10€ die Yard für 15e | Slobe, ‚guter Brenner amd 3,500 


zu.... .................. .....n........n.....n...un........ 


hen ) Ball un Sabrifmufter Spi⸗ 
1. Richt ’ Konzert, Theater und Ball in der Vor— u x binejtiches  Ctrohmat: | Mantl 0c wer st: Gardinen-Eden or— 
Größe Büchſen dieſen o Ir ( i * * A chineniſches Strohmat Mantle, boc wert, tzenGardinen-Ecken, vor— 
— die er s —— wärts Turnhalle, 2431 12. Str. Auf Eurer 59:6 art tig, 1 Yard breit — | für nur zul. Bartie, hübiche Mus 
ie Dutch / yon; 2 2 Dr — q . u u ENTE Fr a — ge * 
* Beiter ar auulirter Suder mit bieljeitiges Verlangen fommi da5 Drama Reueſtes Moden Baby & — re von der Rolle, ſortirte Ausziehbares Geſtell —* ſter, ſortirt, —— Cream A 25Pfund Mehl⸗ — ort 
*— u* . Nor y 1 190 3 31 1 ind vloß! na ıı Ca nalen < “EL BE . ’ 9 * . 
Maiwein — fnesicher Verkauf die- || Groceries — 5 Ffı „Der Truntenbold“, von Richard Köppel, pre —— ange, Te 9 | Karben und Entwürfe; Inenjtreder, jtarf_ vernidelte | und Arabian, gute ängen, Farben, "adirt und 
Jet N = rocerie⸗ vo Pi und re Marks. a M f irt, Holsfeiten, Tchwer gevolit,. Sig u. Nüd» 
jen Montag, die Klaiche Ds —— X zur Aufführung, unter Mitwirkung von 
—2 k vu 54 4 ze ii ilil .. 


z DB AI: = Ihre, aanzitäblerne Fayrteile, fhivere Gum» | Montag, |Nadeln, reg. Größe, Br! die Auswahl an * versiert 
Sohn Ballner, Sarı Sleinfchmidt, Alfred ireiten, lei ; Jr Fir IN 
für nur yon SC ner, Sat; SHENICHMIDE, ALTTED mireifen, eicht laufent und ehr beaue un, TUr NUE 0.00.00 | Rontag nur. . Ü Montag für 
Grira feiner Faliforniicher Wort Stleinichmidt, Kohn ESchille, Anton Rot bat neuefte® Automobil-Berded, mit bolls 
- * 1 rire e i ſcher Vort— ö— — — — — — 


—⸗ enbucer, Gwtab VBehnte, A. Fran a ftändigen Windfhitsern an den Ceiten, borite 
Sunny Monday Seife - 19e || mein esiell die’ Tlaict n tenbucher, Gurtad Behnfe, 3. Frauen 


ni Ben —* — und hinten, vernickelte Beſchläge, wert > 
5 Stüde für nın hofer, Stefan Ballner, Käthe Weit, Arına 814.50 — s9.95 r-oceriess 
ee | Ebell und Jakob Gergen. Die Regie hat mi 9.50 sölt. Floor-Beien ampico Habitat * 
7 — — ern — A 9 Yu S Yo ſtehe ar © Hu? R f Kitts * * — * ıy Br r Y ‚ fit 
—— u Ru be et Ehlert. Auperdem_ jichen eine a a — lan Butter, Mendow Ridgeway's Drange Label ı Fran ſolid packed Sauer» | grobe *rbeit, Drat jtaezogen 
Anzahl Solvvorträge von Sonntagsſchü— 5 < s Er.amerh, raut. 8 Vüchſen 23 t langem Stiel.. 
lern und Mitgliedern „er Gemeinde auf — Sat — 33 2 = 
. ? So met. Wenn Ihr al? / 
Juld daran“, von dem Prog ramm. Die Gefangjeftion i tei Fr ss &ier, feine und große, garan⸗ 
riugt deue CThore zu Gehör Die Aktiven £ Ki eine Dictor A jrifch, ver 22 
de3 QTurndereind Vorwärts, der MWeitie ite * oder BVictro— *2 


Ceylon u, India Tee, © 
|. he, 28c 
| Stinners "Wa aroni oder > Galvanice uder Automatic 5 + Dnart Berlin 
| weiße Saundrvfeife, Caucevfanne, ins 
| 5 36c - I 


i0 Stüde für.... nen Yveih, berzinms 


ayetti, 3 ete 
Lokalbericht. 
ungbabnel u Dirigentenmwahl‘ 2 . —* ne Head Heis, Eid. 

en — — a = ' | Damenchor, Die Sefangiettion de3 - zu N ia in Eurem * eis, Ds 
— o Röhricht. Dieſe "Stüdı enipallen.| 0 ar eu en, 8 Ie ATS. 1 Vimigen hs de D 
Bevorſtehen de Vergnuͤgungen. recht lebhafte, urkomiſche und pikante Frauenrereins Fortſchritt und der Süd⸗ —— —* granut. Zuckter, mit 531 Napypbohne Kitchen Klenzer, antiſeptiſch. ba mit befonder. Griff, ſchwe— 
—— hum orin iiche Szenen, und werden einen | ſlawiſche Tambüurina Klub werden das 22 \ hier iit die rocerpbeitellung 39 Enenerpulver, 
e 


| 
| 
meiner ya an Style J. 
ich i 10 fd. 5 3. für... fernen | Büchſ 1ic —— 
zidel wechslungsreich Iro erbo Ge legenh eit 2 wei Satif. G EBEN. —— 3 
Fid —* ganz gewaltigen Effekt auf die Zuhörer abwechslungsreiche Programm vervoll⸗ 


Rub ‚No „More nanhtHaiciie 


Chips, 2 Pal % * 9 
JJ een I 5 Tevbichklopier aus 


2 


Der Gemijcte 
halt am Heut igen. 


* α gr One |} } a7 A -ine u er Sconj. weiße mehlige ne. loſe Roſinen, Pid.. Sampbeit E Rigelien Bort | Geidirw 
( um 1 Mitglieder werden and | Handigen. Eintrittsfarten fojten 2öec F " ; 
ein großes Kapveif 


GN Mori — — —— tarionel In, Swints Freminm sernnene - id Beans, 10c fchüffel, 14» 
; Serien Alles aufbieten, diejen Tag fomohl unter ——— — 7 —E Royal oder feiner Beabe En | Shumd... 1747 X — Toma Ort. Größe, 
ſter Komiker, — * i als auch mit ihren Freunden und Die erſte Sektion des Gegenſei-Dieſe echte Victor Bietrola in einem Eichen- satice, Holin ne ir 6| ter Witch 7 blau, innen 
Schillerhalle, 1560 Wells Br. De Damen in Fröhlicher landsmannicaftlis | tigen u nterftübungspers | geyäufe, bat den ulaufenden Tomarım, die Bund.. “at ‚70. Streifen, 
North Ave., ad. Der ssetausiguR 10TgE | her Stimmung zu berleben. Eintritte- | ein bon Chicago veranitaltet zum Ges | ‚Goofe Red nellähien. Röhre, N ie Ders Beiner, ‚site —— Did raten Ren Sendung nene hollän- | yjaffige 
stumm bon Rrälident Genr — A Beſtehens ei ud hibition Schallbüchſe, zöllige Santoslaffee VBood Croß Spargel⸗ iſche Häringe, ge— 
unter der —— —— WERDEN: ———— ee N ind durch Mitglieder für 25 Ct3, benttage ihres 43jährigen Beitehens eine Drehiheibe und arobe Cviralfeder, die Dite per Pid “EC | foinen, der Büchte niſcht, Fäßchen — 55eWaare, doe 23 
zn ee n gediegenes — F rſon au ı bezichen und in der Eozias — itations nn mit „gemütfichem rend Wat Spielend A Saal — lann. **2*2*2*2*2*22*2*2*2***2**** * . · ...***** ... c 
ung3 togr mi gute “ui u 1 + | urrballe bei m Verwalter Wm. Hart⸗ vend, un awar am Dienstag, em 7, Die daſchine ſpie Schallvlatten irgend— —— . — 
ne se alle or ; yelden ) G c + d Re 5 — — 
und Da. die Meitlichteiten dieies Bereins u Saben. in der Kali. 50 Cents, | April, Abends 8 Ihr, im ihrer, Galle, |  Wctrota für Bieten Serlayf.... 910.00 Fleiſch | Geflügelbedarf Litöre ——— 
allgemein bel und imme h 1 4 Alk: hr Nacın ittagd. Nach der | 1901 Larrabee Str, Ede Wisconfin. |  gaute over — Nadeln, 1000 für..50e Gejalz. Schweinefleiich, fün Gejtügeijutier, Mifhung d. 37 im, 
beſucht find, jo ut ei u Are ber or steil uma Bar. Wohl felten fann ein Verein auf eine fo | }j Fibernadeln, gepölelt, ung np 15c | beiten Getreide und Soimens 
Beſuch, andererieiis auch en :oBes . . erfolgreiche Bergangenbeit zuriteblieen. | i — — Wages, DER DIV. » blumenſamen (200 id. an 
Bergnugen zu erwarten, er Eintritt | in großes Schauturnen veranitaltet | Er beſteht geute aus 25 Ceftionen in Ganter. Utenfitien Eouiiern, u a 
toftet 15 Eent2. ver AUTNDETEeIN zincoin am | Chicago und "zählt ettva 3500 Mitglieder. h .. —R Gejtiigelnen, 2-30l1. "Maiden, 
Der Turnverein $ ‚eti ne En großen | An Krankengeld wird 26 Wochen lang u Saale m ER TEE Die De We ee a ae eu 10 
bon Chicago veranitaltst am heutigen | ZA@r Teer Yale, De Mädchen und | 310, auf meitere 14 Wocen $5 die m. & 7. Entwidiungsinben, 6 fül..uere- 15e | Ron 
Samstag in der Saale Turnhalle, | ;, u re bie Sung- | Moche in einem Nahre bezahlt. Da3 3faltige Metall-Stative, ivezicll ält...... O8e | Leni Schmal;, — 10 Quadratiu ze 
2048 9 Qarrahe - nahe Garfiel aneı die jungen Männer und Die | Sterbeneld beträat $500, da3 Xereing: Nollicuhe für Anaden oder Mädden, Kugel» wine Eitide, Di E | Ezintine Syatengadein, mit 
—52 Yarrabee St Hnabe — werden jich an der Ausführung = N agt 9 — — = lager, nidelplattirt, Gorned Beci, — D-Griff, polirte 
Ave., jein zweites Turnerfrängcher nach | Männer we den | ver Aausrusrung | vermögen etwa ‘555,000. Anmeldungen zum Berlängern.. A pötelt, Rid.. Hier intel... 3 
heimifcher Art ımd Sitte. Das crite | des Pregramms en ** It | werden bei diefer, Gelegenheit entgegens — ee 
wurde 1907 nad der Gründung abaebal- | ME P — irfte bei =. Mit rg Die Wufnagmegebühren 
{ | i sır® ‚rı uni u re fie > 
ten, mweldjes als erſte große Feſtlichteit | — —— betragen 8 
en we er nv. 1 e n, um den Saal dicht zu füllen. An 2 : 
a —— ee n wird fie ein gemtüt- ‚Am — Abend, dem 11. April, 
als u Be een net DET? | Ticher Ball anichließen. Der Eintritt für | feiert der Bürger- grauen» lUn- 
den mußte. Des Hbaftiges FTOgTanmm | Mitglieder iit frei, G 6len 25, Sins |terftügungsperein von Late 
wird ein jehr hhaltiges si nd | FRSM ın ie zahlen 25, Kin er . as u 
een — me er 15 Genta. Qiem fein 8. Stiftungsfeit, verbunden 
% t ER d Nerlooi in der Sosiale : * ee 
nerifehen Nummern aus Ü Die Feier feinee 14. Chifhmasfeites | Ti Dall u eg in dex en | mer in meiteiten Sreijen befannt ijt and | |beue Niemand mit jümmtlichen 
Torträgen beite! « ren — — — Turnhalle Belmont Ave. Paulina | yier3 Thema in logiicher Weife behan: Zahlſte Ken ſein Stiftungsfeſt gbbält, 
8 « « ——— en ſt — a Die Borfeprungen find in den A 
Denen ber 2 urnfeit ein er en —— ren Abend | Händen der Damen Erpräjidentin Aus 
serein im Tommimden „sum nad int nid Houle, > Indiang 5 Rr y datie Fde: |; 7* a 2 
Weit Hobofen, —* $., entindet, um ein | Mpe., begeben. Die Vorfehrungen wer⸗ guiie, he ee * benutzen. An das Programm ſchließt ſich an Wisconſin und Larrabee Straße aus, 
weileres Lorbeerbiatt in die Geiwichte des | den unter der Zeitung der Damen Mins | } u e a s en. Fein flotte Tanzkrangden an. Es find | um der Welt zu zeigen, wie der Verein 
e it in die Geſchichte des en, der Damen Dlins | der anderen Beamten de3 Vereins, und Son Bol muhreiche Stmbd a nn; —38 
Vereins zu zügen. NRorſtaud oder alle nie Richter, Präſi in, arie Scheck * . Es or 54 en Beluchern genuß reiche tunden in im letzten Ss ıbre gearbeitet hat. Aus 
Freunde au ‚ine, I u er ee u er PR: rälidentin . — * ns Her twerden, fotveit es in ihren Sträften Ausſicht geſtellt. Anfang; 80 Uhr Nach⸗dem einen kleinen Verein ſind fünf ge 
Br önner ſowie alle_Tands» | Vtzepräfidentin; Minnie [mer _ und | }teht, den Vejuchern einen vergnügten Nr e a — u" 


er ; n ee mittags. Tickets im Vorverkauf 151 worden, und er ha h über die ize 
Abend bereiten. Für qute Getränfe und 9° s — — U hat fich Über die ganz 


männifchen Vereine il e seit in Diet gin ie Died tanı mit Eifer und Surg> 
Ber = . : g Hi St ee  G se sn 
fröhlichen Kreiſe mitzufeiern. An ang ben, und der Verein hofft, dab | quite Mufit ift auf3 Beite geiorgt, fomit Genis, an der Kalle 35 Gent a Berfon. | Stadt verbreitet. Auch it Agitation mil 


I 
I 
| 
| 
I 
Abends S Er. nteitt 2de Die Perion. | feine Fi unde ſich recht zahlreich einfins | fieht der Verein recht zahlreichen: Vejuch Der Schwäbiſche-Badiſche dem get verbunden, und zwar — 
Sein elites Siiftungsfeit mit Dal den werden. in jdönes „etellige Ber» | entgegen.  Cintrittöfarten im Vorver- — e Unteritüßungöper» | am 19. April Kandidaten beiderlei Ge- 
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| 


ausüben. x 


no 
u) —* 


Vor‘ * 
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= 
25 
no 


weiß, erijt 


Galifornia eat u 
—— 


ver Gallene..... 


Mongaram oder Vrivate Stock 
vhisley, volle 
ti 
R 
Zuůarflaſche Galvaniſirter Waſchzuber, Dropgriffe, 


2 Dsd. Slaſchen..... >fah nenähte Teppihb.ien, gute 17 

50 Kitten Hovedale za Qualität VBejenlorn, 30c Bert, zu... dc 

vie & in 2 301 iS tert $1.25 Toiletpapier, extra fein, Marle Ben Sur, 

yolle Quartflafche 1000 perforirte Bogen 24 
x ’ c 


I 
| 
| 
f —v dif tif 5 
it oder >». | bei amnifirt, Nolle d, 150 Iafelbier, Kiite bon mw Samiliengröße, 1 am 1 „runden 
| 


EEE ET TEE, 


bunde3 und Redakteur des „Freidenkers“ Auf nach Yondorfs Halle, Ecke Halſted 


und der „Turnzeitung“. Thema: „So⸗und North Abe, iſt die Loſung für Sonn— 


zialismus und die Freifinmgen Gemein- tag, den 19. April, wann der ſo tätige 
den“. Da Herr Bunge als tüchtiger Red-⸗Unterſtützungsverein Tue Recht und 


Maſſenchor geſungen, ſowie ernſte und I “. 
heitere Eingzeltorträge und ein die Ladı- tonker zrau er⸗ ‘eg 
mussfel anregendes Vühnenjtüd veripre- | © o 
chen die Gemüter aller auweſenden zu Das beſte Blutreinigungsmittel 
feſſeln. Eintritts tarlen fojten 25 Cents zur Vertreibung aller böfen eäfte aus dem Blut 
im Vorbe rfauf und 35 Cents die Pers | umd zur srältigung und Gtärfung des Söſtems. 
jon an der Kaffe. Beginn 4 Uhr Nach- | Ein wohlerprvötes und eusihliehlih aus Nrüue 
mittan3 2 tern bergeitelltes wiittel gegen stran!beiten, die 
en * von Unreinigfeiten tes lines herrühren. wie 
Einen Reilgenball veranjtaltet der | Strophen, Seiamäre, „Gitergeiamülte, Halte 
Naordshir vr » ⸗ 2 trantiheiten, Manen-, Xeber-, Nierenleiden, Iiıen“ 
OLD Oo dTLeago SKTAaucendberein] matiömns, Beritopfung, tieder, Hniten uud A- 
am Samstag, dem 25. April, tı Dada tarrh. Preis 25c. Bır bezieben bon Allen YIpoe 
Halle, 1764 Rarrabee Etr. Eintritt | tbelen oder bun der Yurdo Drug Co. 3261 Line 
250. um Worfehrungsausichuß Find die [ Foln Ave, Shidt nac freier Probe, a0 
Damen Staroline Willefe, Prajid tin, | m ———— 
Margarete_ Ertel, PVBorfikende; Mofe 
Votichar, Sefre * Maidilde Neifen- ih Fuß ſchwii inge⸗ 
a da . Fetre tärin; Na dbilde Neifen. Hü neraugen, Fußgeſ würe, einge⸗ 
jerger, © Jakmetiterin; Nofa Grandfe, a 
Katie Flatig. waciene Sußnägel, geichtwollene Gelente, Platte 


; u Sonntag, dem 26, upri I, wird füße m. f. in. gedeilt im 
a andderaner um raum | [I], College of Chirorody & orthopenice 


Richters Halle, Belmoni und Hoyne Ave., 1321 N. Clark Str. " 
fein 10, ESttiftungsfeit mit Ball feiern, 

Da3 Feit beginnt um 4 Une Nachmi., | Freie Klinit Mon- de 
tag, und der Eintritt Foitet 25c. eis | tag, Mittwoch und IN 
tens des au3 den Damen Arauite Schrr= Freitag Abend. ru 
der, Bräfidentin; Kofefine Klinkhammer, 

Antoinette Apel und Babette Lehmann 

beſtehenden Feſtausſchuſſes wirdAlles ge— er 
ten, ‚wos den Beſuchern gemufzreiche — Freies 
Stunden zu bereiten vermag, insbeſon— RR —R 

dere wird für gute Nuſit und gutes Ei 4 — ————— 
ſen geſorgt. Am Feſtabend lönnen Da— ihmerzis® nejogen. 
men im Alter von 18 613 55 Kahren fich | Golblxonen. ces — Gebik Zahne......$H 


frei in den Verein aufnehmen lafien., HaıLı Bros.. 1301 Milwantee Avenne, 


dein wird, jo follte jede freifinnige und | verbunden mit einem großen MWaaug 
fortichrittliche Perjon dieſe Gelegenheit pumtt 3 Ufer Nachmitiag3 von der Halle 


feiert der Smmerarün Franer grügen jtebht Allen in Aussicht. Einiri!!3= | fauf 25, an der Kafle 35 Cent, ein feiert am Samstag, dem 18. April, | IhledıtS von 18 bis 55 ahren unent- 
berein am heutigen -amötaa | Zarten foiten 50 Cents. 

in Hörbers Halle, 2135 Blue Ssland Die Liedertafel Vorwärts 
wird, dafür bürat das Stomite, beitebend | Iadet ihre Freunde zu dem 39. Stif- 
Avenue. Dat; es recht gemütiich zugeben | tungsfer ein, welches mit Unterhaltung 
auß den Damen Katharina Drmter, Präs | und Ball am Tommenden CSamdtag 
fidentin und Gründerin des jereina; | Abend im der Nordjeite Turnhalle, ge: —“ n e E Ice N — 
Anna Schürke, Tillie Folmer, Stlara | feiert wird, Der Vorfehrungs sausſchuß und Ball, jowie Dekorirung von Mitglies | vn voral® DERER u nn —— ri — 
Soll und Lina Mahan. Zie haben ein | (die eriten Tenoriiten) macht e3 fich gut | dern, welche auf eine Abjährige Mitalied- beitehend aus den Damen Margarete Der Bremer Wohltätigs 


| 
| Am Sonntag dem 12. April, be gin⸗ in Yondorfs Halle, North Ave. und Hals geltlich aufgen ommen. Der Eintritts— 
⸗ ce 
| 
| 
| 
E : * are | träfidentin® 9 ieWirth ran | 2 eo; re ; = Sarma 
reichhaltiges rypogramm — ‚uc) | DC onderen Aufgabe, das Wiegenfeſt des | schaft in der Loge zurüdblid en können, Scholz, Fräfidentin; MgrieWirth, Fran- Feitsperein ver alter am Son 
| 
I 


fted Str., jein 17. Stiftungsfeit, verbun- | breis ijt auf 25 Cents die Perſon feſtge⸗ 

nend 3 NE eg: feiert Die \ 302 | den mit Ball. 8 haben mehrere Vereine | lebt. Ein jehr rührigqe3 Komite iſt ſchon 

— Eu tebe 5 1: Ar. 9 233, | ihre freundliche Mitwirkung zugefant, jo | wochenlang an der Arbeit, um ein genuß- 

& nue m 5 en Er ee %r Nortl daß den Bejuchern einige echt jchtoabiich- | reiches Programm aufzuftellen, auc_ bes 

e und Str., i 5jährt ich-aemütliche und Fröhliche Stunden Ffommt jeder Bejucher ein jehönes Eotts 
ges Etiftungsfeit, verbunden mit Konzert babiih-gemälliie unb, Fröhliche Otunde en 


A e . Be 2 2% 41a Eliſoabe M Roſ Fer— + N m. Hana D . 
haben Eingvereine zug ei agt damit ſich Ver 15 zu einen ı gemi üt lichen und ge⸗ und de er Dekorirung fäm: ntlicher Ermei- 313 in Ev ort, Elifabet h m. Luc, mn — tag, de m 19. Ar pril, LT hmit tags > Uhr, 
alt und Kung nadı Herz onsluft amüfiren | nußreichen zu geitalten. Zur Mitivirkung | mann, Stlara Saepke, Mariha Sant, ! im Schönhofens ımterer Halle fein, 14. 


| ter. Das Vergnügungskomite, welches >. on a 2 2 
lonn, denn das Feft ſoll alle früheren Ic er en Einsern unter der Leitun na | auf da3 Beite Eorge getragen hat, um Friederike xzrabpe, Martha Krüger, Stift ungsfeit, verbunden mit De —— 
Feftlichleiten an Geſelligleit überbieten. ihres altb ewährten Dirigenten Gujtad n 6 | 


nr a : Stri d Anna Fiſcher, iſt 3 Ko unter der Leitı d 

—— —— Martha Strich und N h ab. Da3 Komite, unter der Leitung 

giert aberbieten — dieſes Feſt als einen Ehrentag zu feiern, * Mle — SEE cr y s 

Unfang 8 Uhr Abends; Tidets 25 Cents. | Ehrhorn find Ballmannz_ S-ceiter und verfihert jedem Mitgliche, jotsie deifen fchon Tange bemüht, Mllen gerecht zu mer- bewährten Präfidenten Starl "Breihaner 
Der Schleswig - Scliteiner| als Saliften Frl. Eljie Schey, Sopran; 


den. Wer früber Icon eine Keitlichfeit hat ich alle Mühe gegeben, um das Feit 
milienangehörige Bet: a | ven » 3 
Sängerbund veranitaltet ein_fon- Frau Ada bon Gersdorf, Alt, und Frl. — —— und etannten, daß; | diejes beliebten Vereins mitgemadt hat, recht gemütlich zu machen, und zu gleicher 
k 1144 u * 


aim 


ihnen an diefem Tage einige denußreich 


Kind 


1 a cd ' dieſes 5 it dafür gei jt jchöne ı 
gert nebit Ball am moraigen Sonn» | Marie Glettenberg, Piano, gewonnen | Stunden geboten erden. Für gediegene BNED BEE verfäumen, auch) diejes Mal | Zeit dafür geiorgt, da; redit ſchöne und 


J T E es anweſend zu ſein. Für gute Muſik, Ge—⸗ P e en. © 
in der Eozic len Turnhalle, Ede worden. Die Namen des "sereins und | Interhaltung :nd Tan iit beitens ge: | t a ER biß a: eng ul An- ipertvolle en — —— * En un 
S J —* 65 9Yı der Mitwirkenden letiten binlä lich a a ranfte un morH tit bei ca ne } für gute Muſik und Getränte vie aut e d 
Belmont Ave. und Raulina Strafe. Auf | nn nee en al Wlanglid) | forgt.. Der Gradenitab der Loge mird | Fang 8 Uhr Abends. Einlahfarten im ; Speijen geiorgt iit, jo wird es an fröh- Der SGemifhte Chor Germas eimont . 
dem Programm jind ganz bejondere bus ze für einen hödjit genußreichen | unter Führung jeines Kabitärs, Bruder | Roraus 25 Cents, an der Kalle 50 Et8, | Ticker Stimmung nicht fehlen. Der Eins | nia veranftaftet am Sonntag, dem 26. sich,didofe 
moriftiiche Aufführungen, Iheatervoritels end 9. Arendt, ein Ererzitium aufführen. Am Sonntag, dem 19. Moril, verans | tritt for 10 Eents die Rerior April, jein Etift oft, verbumd it = 
5 . Mitw 1 Am ko den Samstag Abend gib ickeis Vorverkauf 25c di Am Sonntag, dem 19. April, veranz ! tritt fojtet nur 10 Cents die Perion. j iftungs fe erbunden mi 

lungen und Gejang, unter Mi wirf u ig * mmenden Samstag end gibt Tidet3 im f 25c die Berjon, an ftaltet der Shmeizer Lieder— Die Gefangjeftion des diterr. Siranfen= | Konzert und Ball, in Hada Halle, 1764 fammlıma in MeDermott3 Halle, 5443 
ämmtlicher ‚aktiver Sänaer. Tie Stüde die Gejangs jeftion De3 Zurn b er> der Kaſſe 60c. fran » fein jährliches Früßjahrfongert Unterjtüb.- Vereins Stod im Cijen | Zarrabee Strafe. Anfang 3 Uhr Nach: Mihland Io zen . * — dies 
ind mit bejonderem wleik vom, Gänger | eins Cicje in der, Eiche-Turnhalle in | _ Am Sonntag, dem 12. April, findet in | in der Nordieite-Turnballe. Diefes Kon— | mittags, Tidets 25 Cent? im Norbers jer Berfammnlung it Mäı E= und 
— —— u Di en Ball BIETE, 2 re Halle, Aihland umd Mil- | zert wird ein jehr nenufreiches werden, | La Salle Turnhalle, 2048 Sarrabee Str., | fauf, an der Hafje 35 Cents. Ein tüc)- Srauen im Alter Yon is bis 55 Jahren 

omar Geraſch are ne + Zur —* yem a ber unden wich ‚Das tuaufee Ave. das Srühlingsfeit der | da der Verein einer der nrößten und Tei= |.ihr Frühjahr-Kongeri, verbunden mit ! tine? Komite iit jeit Mochen an der Ir- Öelenenheit 2 „'belafie 
a — ee die a 12 der Khönite a eich Br Fa Kreifinnigen Gemeinde der | itungsfähiaiten Gefangvereine der Stad t | Ball, ab. Wer immer Gelegenheit | beit, allen Beſuchern einige genußreiche ohne ürztliche Unterjuchung beizutreten, 
ſtiſchen Theaterſt üde und Gingipiele: nr —— a Beeren Dun NRN —— ie ſtatt, verbunden it. Ein forafältig zufammengeitelltss hatte, den zahlreichen eiten diefer rüb- | Stunden zu bereiten. Verichiedene Ges zu Ze See u Cumanmes 

a en San ! IT, Det 2 . ie 3 3 
— ſangsſetti he — Be en be fangbereine haben ihre Mitwirkung zus | Seteetär, jowvie andere Spredier werden 
| Arlag uch wird ein  bortreffliches auivejend jein, um die guten Yiede, die 


halt am Eonntag, dem 19. April, in der 


s Pi . 8 —— reichhaltiges Programm wird zur Auf- rigen Sektion beizuwohnen, wird ud) 
nenne Zr anppteton. . Dee ‚Gemiichte Chor | Haltiges Programm tird bei diefer Zeit» | führung fommen, das gewii; jeden Ve- ficher diesmal nicht verfehlen, anivejend 
—— * zü —* cago re lichteit zur Ausführung "ren in “r zufrieden ftellen wird. Es mird | zu jein. Auch bei diefer Veranftaltung | Theaterftüd aufgeführt, welches die Lade | der Orden verfolgt, —— r 
— De * * — Bub ber de dorm a ‚gelanali en, def 53 * * Sü per tüchtig nearbeitet, m | mitzutirfen haben fich (don verjchiedene | musfeln in Bewegung fegen wird. * * a mb de 
en. Die Sa 
(KohlsensaureQuellozuRhensb Coblenza.Rh.) $ | Dun. us wit tlenbe K ine ————— nummer 5 o äg Die Saupl- eſes * u einem muſikaliſchen Er⸗ Vereine bereit erklärt, jo dah ein allen Die Eintradt Serauc a Nr. 2 Fi. De ie Diem ae, 


Zum Mischen mit Wein. — un einem Starafte 2. Bung aus rm Erjtem Spr EEE ‚aufgefi wies den ——— dem 20. Mori, 6 beginnend A len rn ke 





Lokalbericht. 


Zodestalle, 


Nadıftebeud verdifentlihen wir die Namen der 
Seutichen, über deren Zod dem Geſundheitsam; 
Meldung zunına! 


Abrecht. 
Beder,. U, 

Becler, G., 
Bliel, 
Dettmers, 
Ersler, 
Faber, 


— 


Zaering, Johann, 
Heidt, 
swaifer, 
Kellermanı, 
stemper, William, 


< 


Meindl, 


9 
* 


ge 
ui 


—9— 


Ja 


% 
’ 


hweine. 


naie 


Lackenr, 


oward ah 


55 S., 2464 
R., 56 I., 6951 
3 IS. 1702 
Copbia, 32 S., 
E33. 31 3,3 
Radel, 65 I 12 
Gamille, 8 


Ir 
Annie 


nn n- 
Marb, 


2035 


> 

2 
zo, 
ı 


28 J. 
80 


zluhr, 
„er 
zZ. 40 3., Irving 
Rolalie, 80 S., 
Guftabe, 
65 
Francis, 32 
Silliam, 63 
A. 53 3 
—A 
Richter, E., 68 3. 
Scalble, Loui 
Shmidt 3., 30 9. 
Schneider, I, E., 
Wagner, $&., 54 S., 
Reiglein, Anna, 46 
: L, Sofepb, 


Vaaß, 
Neier, 


52 


Qomid 
2— 


Milwau 
Lalewood 
Cleveland 


lee 


Abve. 


Ave. 


Abvenue. 


Borſennotirungen. 


Nachſtehend die geſtrigen Schlußno— 
tirungen an der Produktenbörſe für 


etreide und Proviſionenc 


Lieferung: 


zeizen, Mai, 93%c 


8836 


BR 8 
cis, 
tember, 


681 


zenſe wurden 
er 13 usgeitellt: 


Abraham 
Inab 


H 


Kuſchner 
Lutas, Ami 
Barnard Brown 

"Ballace U. Borge! 

Chas. A. Hadı 
Thomas 

Earl 


John 
Naurice 
Eugene 
gred D. 
< eelt 4 
Fred 
Charl 


ru 


ın gen 
tdDlung; 8 
gegen 
Charles 
Dab, 


gen 


0, den 


t 
jur 


Getreide und — 


(Baarpreite, 


In 


—S 1 


auf künftige 


der Of 


12.00 —$1 4.00: 


8 


vhtba 


Satelin 


nfamenöl, 


Ehladtvieh, 
zute bis au 

100 Pfun 
75 —88 0; 
"S. 15—$8.75:; 
SS8.00 —$8.: 

sen 
Gute bis 
38,75—38.80; per 
gefrhte (zum 
ınittlere Pi3 aus gef 
$2.80—8.92%oC, au 
87. 60—$5, so; 


Native 
$6.15— 95.40: 
$7.20; „NRatibe 
‚Kalibe — 


aus 
100 


nn 
Serla 


ie 
Eber, 


Dutler— 


Fi 


ü 


>e 


ee ne; bas 


— eb I 
„Exira 3 

Nr. 

XXx. 

Paclwaa 

— 

Gemiſchte Waare, 
geichluffen, Di 

„Dirtie3, daS Dugend. 

„Eriras“, da3 Dutemd. ... 

Firſts“, das Dutzend. ..... 

„Segonds“, da3 Dutend... 
ie — 

Rahmkläſe, 


au 


„Twins“, d. Pfd. 
„Young, America“, da3 Bid. 
Daifies“, Das Kfund....... 
Brid, neu, das Drund.. 
Schmeizer, dus Brumd.... = 
Zimburger, da3 Pfund. ..... 
Geiluaci und 


flügel, (lebend)— 
Hühner, da8 Plund........ 
„Springs“, das Pfımd,. 
Zruthühner, — — 
und. 


Zr... 


, Das 
Säule das 


——— 


00—120 


Kälber (aeihladhtet)— 
50— 60 Rid. Gewicht, Pid. 
60 — Vid. Gewicht, Pid 
80—110 Pid. Gewicht, Pid. 


90 
Gemüie und Hriihes 
Aepfel, ' 

gilro 

Ta 

Gra 


Aktienbörſe. 
di Quotirun 


i5» 


Männer und Buaden. 


erlangt: 


nüchterner 
Wholeſale Litörgeſchäft, 
Aſſiſtent Compounder 
Ausſicht auf gutbe 
zahlte verantwortliche Steuung. Nur 
Angebote von ſolchen jungen Leuten, de 
ren bisheriges Betragen tadellos geweſen, 
finden Berückſichtigung. K. 545 Abendp Dit 


Kräftiger jun 


ur 


als 


ar 


arbeite 


Berlangt: 
ger Mann 
Gelegenheit 
ſich einzu 


mit 


un 


Berlangt: 
und Üperaiors, 
Dreß Coais 
und ſtetige 


B 
>. 


Erfahrene „O 
um — in 
einzunähen; 

Arbeit. 

Kuppenheimer 
115 So. Frantlin 


| Rreffers 
feine unlle 
höchfte Söhne 


& 
<tr, 


Go, 


— 


Cake Deceorator. 
Rothſchild K Company, 
Wir bedürfen ſofort eines Cake Deco 
rators, temporäre Beſchäftigung. Nach 
zufragen am Montag um 8:50 Yihr früh 
der Emplonment- Office, 8. Flevr. 
tate bis Jackſon Bonlevard und 


Buren Straße 


VLan 


tetallarbeiter 
'siping und 


. 601, 36 


an 
Pag 


IR 


az 


Eır 
frfa 


Handotph 


Barbier für Cam3taas 


ui 
<ir. 


Yıp Janet: 


SCTIC 


2215 56. 
Sunger 
muß 


’ 
Ede 
uce 


Verlangt: 
arbeiten, 
Part Blod. 

Zerlangt: 
und »ferde 
Abenue. 


‚Mann, um ti Saloon al 
gliih sprechen. 3424 Irviug 
Bernard ir, fria 
er Mann als 
beiorgen. 1753 


Ehrlicher 
zu 


Nachtwächter 
N. Wincheſter 
fria 


"Berlangt: Deutihe Schriiticker ımd ein flot- 
ter Maihinenichreider als Hilfrebaltene werden 


fofort berlangt, Freie Preife Printing Co., 
„ Aberdeen, ©. Daloia, F ſſe— —— 


5 


bendpoft, Ghicago, Samftag, den 21.5 


Zerlangt! Viänner und Kuaben, 
(Anzeigen umier dicler Rubrit ı Gent da3 Wort.) 


Ndvertifing Dffice, 
älterer Kann, um 
muß im Engliſchen 
Zupt, £ 


17 d 
im 


v e 


Verlangt: Gehilfe Tür 
18 Sahre alt, oder 
ifſch zu überſeven, 

ri jein. Rachzuſragen;: 
sıcboldts, ö 
und Paulina 


Tice, 


d nene Arbeit. 
doſrſa 


ſieben 
Ar 


ziänner und Zrauen. 


ubrif 1 3 


Verlangt: 
r sen unter t das Nyori,) 


Gen 


ſuchen: Manner 


enaungen 


Mann wünſcht 


S. Srbing ide, 
Painter und Baperhanger, 


Hr Arbeit. 9245 R. 


ein 
han, 


guter 
wünſ 





toij 
igiähriger Er 


taprı 








el Te 
pallcı 


Bert, ſucht 


laß 
ber nd Du 


oder 


Caledonia, 


adil, 


m idoitin 


an Kuchen, Brot 


vSscar 
mdofrfa 


in, ebre⸗ 
ſtetigen 


nzuwæ* 


Yinaiof 
zeäiet 


ung 


örel 
z.car 


— 
Jahre 
rn Str 
vorn 


ta 
Nann 
engliſch 


orterarbeit, 


Frauen und Mädchen. 


dieſer: Cent das Wort.) 


Laden und 


Berlangt: 


Inzeigen ımier Aubril 1 
Srbr:ten 
16 Sabre alt, im Dry 
Selmont ve, faion 
näben Tanı, 
tjorma Zerracc, 

Flat. ſaſon 


von 


ſted und. Blarf 
r Erfahrene 
ſchlleidern, Ki mono 
gen fojort, Nathan & 
Schiller 5 


Mädchen, 
ſtetige 
Clarle 


Operators 
Arbeit. Nach 
fg. Co i 
ſaſonmo 


chen und Mädchen bei Stleis 
ven. Dtto, 1836 Wells Str. 
faionn 


ee Lehrmäd 
macherin zu 


nal 


„ Berlangt: 
th im 
N. Elarl 


Mädchen für Handnähen, fole die 
stleidermaden ausbilden wollen, 1302 
etr..:2. ‚Sloor, Mittel! lingel. 
Verlangt: Frau mittleren Alters, al3 Solici- 
tor. für ein reelles Haus; leichte Arbeit; Lodn 
gcrantirt. Zu irgend einer Zeit anaufragen: 
536 Reit North ve, frſa 


——— Mädchen, Sfirt * Waiſt 
er, für erſtklaſſige ki var 
Kehler € ».. 742 Micbiaan — * 


Ar⸗ 


—— 


Verlangt: Frauen und Wädgen, 
(Anzeigen unıer diefer Kubrit 1 Gent das Wort.) 


eäden und Fabriken. 

«ehrinädden zum SKleidermaden; 

vehrzeit, 1040 „i. Clark Sit. 
dDojria 


Verlangt: 
Lopn mwagrend der 


ngt: Erfahrene Ornament-Arl 
und Frog-⸗Trnamenten. 
Emibr. Co., vKarlet 


yeiterinnen 

eintagv 
Str. 

1Tmzim& 


Verla 
Kram 
ıtdıng & 


ik z 
ı & iu 


\otort we: 
SEcwars, 
dorrramo⸗ 


Wüglerin 
‚Ssarberei bon 
Sir 


„erlangt: 
ſchafngung 
109 wW. 


Geüblte 
in der 
Ilinois 


ſindet 
ug. 


: Mletvermanerin; 
knh 


elige 


Klaſſe 
Arbeit. 
ausarbeit. 
ere 


Wa ichirau. 


allgemeine 
Kur Abe, 


pur 


zoutg 


Nãadchen 
2 


idchen uu 


co Mi ur 


LWAEH tein 


für a 
lein Uwen; 
zen. 4801 orte) wille 


ige meine 


xdt 


mus 


für allacın 


ayeim Jwlafen. 5b Guuer 


tur 
nahe 


Hau 


btarl ud 





er grau 
Saru 


2046 Armilage 


Hau 


tue allgemeine 
die 


gehen. 


start 


Ave, 


r Lerſon 
Terolie vPerron. 


2444 Glenwood 


va 


sarbeit. Po 


Rudchen 


int: 
nal: 


2009 
so 


tur 


tivi 
: Frau in mittleren Jahren für 
Chicago Abe. 
Wäſche nad 
Salbon. 
Mädchen für 


Halted st 


Hausar— 
Fial, 


r 
ik, 


Hausarbeit, 


adden Jr alla 
Comb 3601 Piue 


Reſerenzen. 

Tel.: Lale Biew LE 
oder Frau auf 
sfra jun 
tratto, X { 


erlangt: CN Kunden 
ı 


1 


rıt ı 
ur 


u ir Au e der 


Ha 
balpe 


für allgem 
ilh Part 


8 


Michige 


Frau, die n qutes Heim 
auf eine indatıde ’Berjon 
n. 1553 ©. Spaulding Vive, 
lepbonirt: Yamwndale 65% 

ıSshälterin mittleren Alters in 
von 3 Berfonen, NAadauragen 
, Über, Ernit Samen, 5417 
ſon art. ſaſon 


im 


I 
‚ 


serlangt: 
iner Famille 
Sonn tag bon 10 bis 
armen Nve,, Beffe 
Verlangt: Zauberes junges Mädchen, 
Wäſche. 2004 Addiſon Str, Phone: 


9140 


leine 
Graceland 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allge weine 
Hausarbeit, 1472 il val ilee Abe., Groceryſlto 
sarbeit umd auf 
Referenzen; lein 

Adr.: 28 806 


Berlangt: Mädchen 
Kinder mitzuacht 
Waſchen oder Ha 


tur Haus 
a ir. 1 
inigung. 


ause 


Rädchen mit 
e Hausarbeit; eine 
Umion ve, Telepbon: 


erſahrene Paſtry 
R il. Foſters 
el.: 


* N! 


eutſches 
tleister 


idchen für 


N allgenteit 
Famıl ie, 1510 


Hood Ave. 
frſaſon 
dädchen 


ment; 


für allge 


autes Dem; 


Mädchen 
4418 


für 
Grand 


htiges 
renzen, 


Berlangt: 
dausarbeit, 
Up! 


idchen für allgem 
ugewandert ſein. 


Verlangt: M 
lann friſch ei 
Straße. 


irre Kant: 
eine Hau 


Verlangt: 
drei in der 
zufragen: 
ſüdlich von 


Mäde her n für aligemei te Hausarbeit, 
\ Yıbn $6 die Woche. 
Daft art be, 
Madilon Strabe, 


— ——— 
Ans eigen unter di ei r ubr 2 Cenis das! 


zehn gute enalif & ſprechende 
t, 1088 Larrabee Str, 


Wort.) 


rlangt: ; Waſch⸗ 


va“ 


dchen; au tie Heimat; gute r Lohn. 
Ss. ma1to& 


‘er Sarmarbeiter derlangt, Ditie fich zu mel» 
ven ber Kommid, US vaulee Abe 
1Yınz 


„lt 
2mtæ* 
SDeunch- ungatuches Verminlungs-Buro ver— 
Beadhdchen far Hausarben. ſur Hotel und 
4502 Noribh Ave. Snou*t 
„täten für Haus Sarbeii; 
zieuen ın Chicago .nd Umgebung. Van Iprede 
vor bei dem Wermanta Bermittlungsbirro, 455 
.vrth Ave, Ede ilied Cır,, 1, Slod, 

24lep,k, 


anıt 
‚angl 
tenautant. 


Verlangt: Beutlſche 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
Unseigen unter dieſer Mubriut 1Cent das Wort.) 


t fleißige Frau, 
lu} chen und buge:n faun, 

: 3 y21L Uvenopolt, 
elleiniteb wiünich: 
von erwe ſonen ſeir 
1444 bı cveland Abe. „ „lat ö. 
lalo; 


die gut os 
jucht Hausar⸗ 


Geſuckt: 


—— de 
Haushallerin vei 
tie ter. ;samilie, 
oder zu ſchreiben. 
voren PR 3 
Sejuht: Deutiche 
meine Hausarobeit. 


utſche Wittwe 
neben 
leıver 

204 


oder 
en 
Ave, 7) 


—W 
Br Irene: 


ILLie 


ſucht elle fur allge— 
Prrnceton ne. 


srau 
4913 

itſe de adden, 2 
arbeit. 86 die 
Janilor, 


Sadre im 
Woche. 3809 


Haus 


trugen 
Abe., 
oder Reinmach— 
che. Phone: Lin 
ſaſon 

Pläße zum Wa— 


SSoutyport Ave., 


in der Wo 
rield Ave. 
Frau ſucht 
einmachen. 2143 


zuge 


Dr - 9 20 
Deutſches Mädchen 


Sunsarbeit, 2147 Herndon Str., 


er 
Geſucht: Deutſche junge Frau 
— wi t ‚ru . has 
fen, steit 
Iprechen. rs 
Flat, hinten, 
Sefucht: Junge Fran Winfcht 
Waſchen und Reiumachen. Phone: 
Geſucht: Alle Frau wi anſcht Kranten 
Wochnerinnen aufzuwarten. Kleiner Lohn. 
zu ſchreiben oder vorzuſprechen. Bingler, 
Larrabee Str., Hinterhaus. 
Geſucht: 
Etelle 
1208 


serifönlich 


} 
Oſter. Fremont 


Pläße zum 
Lincoln 1674. 


und 
Bitte 
1640 


Erfahrene öfterreihifge Köchin fuck 
in befjerem NReftaurant oder Saloon, 
W, Chicago Abe, fajon 
Geſucht: Zwei friſch eingewanderte Frauen 
ſuchen Stellen; lönnen toden; verrichten alle 
—— ſprechen deutich und J— 
Adr. J Hegit, 217 Weit 24. Etr. fafon 
g — — 


au 


_ Gefucht: ee 


ſaſonn 


Stellungen fuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Gefudt: Herren-Schneiderin, nicht Iange bier, 
lan alles arbeiten, fucht Arbeit bei Schneider 
oder Schneiderin, Ade.: 2. mi Abendpoſt. 

Geſucht: Zwei Madchen suchen Stellen für 
Hausarbeit, 21 und 19 Sabre alt, Gral Hılöpp, 
»Bojton Mve., 3. Floor, innen, 

Geſucht: Erahrene stleidermagerin 
dauernde VBeimartiaung. 2227 kampveu 
Zeiepbon: 8. 3626 

Geſue 
jäbrıgein 
yalterın; b 


zöls tb 


34} 
iO 


ſucht 
Pan. 


Gebildete 
Maͤdchen, 
yat Aebe zu 
id Zir. 
Geſucht: Deuilſche, 
leren Alters, mit 
Zieliung. Mdr.: P 
Befuct: Ein erfabrenes 
ſucht Arbeit in einem Holel 
lann einige Arbeit verrichten; 
Stadt tann auch gut engliſch 


Wittwe, Demche, 
wunſeht Stelle aus 


stinoern. Mirs, 


mit 11» 
"aus 


xauıt, 


tüchtige Hauspälterin mitt⸗ 
15 1ayrigeu Jungen, Juni 
183 Ibendpolt. 
dDeutiches Madchen 
oder Keltauranı, 
unbelannt in de: ! 
ſprechen. Bitte | 
Kongreß Cr, | 
l 
| 
! 


tr] a 


2 Rädchen hı 
er bei 
Ichlafen. 


icht Stelle 
groseren 
1214 2%. 


Kine 
blart | 
Iria | 


Hauſe 
Fiſcwer. 
Eingewanderte 
ben und Rei 
elin, 


Frau ſucht Pläbe 4 

nmachen., Bitte zu ſchreiben 

Harriſon Str., in Cot 
drria 


47 ‚ 
ivoU W. 


au I. 
lage. 


Deutſche Frau ſucht Stelle alsHaus | 
542 Mohaut Str., 2. Flat. 10 | 


Selm 
bälterin. 


vünſcht 
Irubpe, 


Rläge zum Sulsen | 

iu Wels Eir. _ 
dojria 

beim Qugend beim 

Abe. 

Wittwe mit einem 

> als N 

sive., Stuhl 
rau Sucht 


Ehirago Mve,, 


Heiıt at: 


Geſucht: 


Wäſche 
Ridge 


noc 


tif 
deutſch 


Stelle 
1547 xl 


Madden 
Heim 
Jontich bo 


vIgold, 


eſucht: Deutſches 
Kindermädchen. Gutes 
Bitte per 


Stellungen ſfuchen Ehelente. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 
—— — a « 
Deutſches Ehepaar ſucht Stelle als 
M ann iſt Maſchiniſt und bewaändert 
ner Dampfheizung. Adrefſſe: L 


erſchieden 
Abendpofi. irſa 


Finan, nsielles. 


gen unter derere 1 zei 


> das Wori. ) 


Sypo⸗ th ofe n, 
Gebunde, gun— 


erite 
tele 


Sarantirt 


und »Zuuy, 


zicherbe 30800; neues 
vAriagebaude, 30 Sub 
Ronen. 

»aceıdc 
1 Demimes 
\numwausee 


2.&lat 5 und 
Lot, 6Prog. 


Wheeler, 
Samgermurl) 
2ive., wue Velmont. 
Irlalo 


N 
x 


$2000 auf erite Wiortgage auf mein mir 
Agem WBebuude vebauies wrwiöriki; boots 
zicherheit. Adr.: P — Abendpoſt. 


Suche 
kippt 
erite Mortgage auf 
vr. aufichmen,. Adr.: 


mi e * 
FE Si 
Sarantirte 
orettt, 2411 


erite 
xi 


Hypothel; 
ncoin Abenue. 
jaſonnon 


uU xıncotm Abenu 
ſaſonunmni 

zu derleibeni— 
en gonds bon S50,0LUO zu vers 
tugent, in Zummen bis au 30000, 


uud —* lim, 


——()eld 


en 448 
gcutes 


Home 


GEr 


yanıt & 7 


ruft Evo, 
und 


Alhland Avenue 
241a, tafonıi* 


Vilwar ıfea 


bt: 


700 auf 
840 


Nedopoiher Haus $4000 
Adendpoft. 
25,28104,7,11,14, 13,21mg 
‚Bis Daben Geld zu verleihen in Summen bon 
Soul bis $15,000 auf erititlafjiges bebautes 
kordjetie GWrumdeigerntum, oder leiben Geld 
sun Bauen. Niedrigſte Zinsrate. Mäßige Gebüh— 
ren. Handelt ſchnell. Richolas Pruſſing & 
zon, 405, 30 N. LaSalle Str. nı314,18,21 
I 9. Kraemer & 
alle Etrabe, — Suite 401 und 402, 
d zu berleiben auf Chicago bebauted 
eigentum zum miedetaiten Zinsfuß. 
e Hypotheien mit 54%, nd 5% zu beriaufen. 
Garantie-Polich mit jeder HHpothef, 
in29doſafomos 


Berlängt: 53000 
*9000 


1504 


Geſue 
wert, Mor.: P 


d 


Son, 
11S N. 


Se: 
Srund 


Frit 
Er 


m 
Ztore, 

Phone 
friafo 


erite zrich 
Teuffer, tt 


ic) yerheil, 
S ill, 1516 Erie 
Auftit 


u verlanſen: 


R 
x 


J erſte gwen rt, 6 
Sinjen; jällig 1. 2 ıt 1015; 3ſtock. B 
ıde, 245 Goethe ._ gelegen 


& rosby, 2 2 


ev Bro;. 
ri ge: 
2* sert 87 u00. 
v. didiion Straße, 

20ms110% 


tum 


en 


blotle 


Selder 
Bedingt ingen. 


zweite Hypo⸗ 
Adr.: W 

20m3** 
poibefen in 
Grundergentum zu 
ngen, ſchnelle und auf— 
ie feben Sie ums, 
rt&ko 


Phone: Main 


un verleiht 
gunſtigſten 


vibaima 


unter 


auf 


ihen auf zwei 
ECUAcago 


ic SU 
auf 
eichte Zah 

dienu ig. 


4845. 
lomg X 


Bu verlaufen: Belle erfte 6% 
Zummen von $500 aufivärs; 
Richard U. Koch, 25 3. 
Abends: 055 Norih 


Hypothelen tn 
reine Papiere, 
Dearborn Str, 7, öl: ur, 
pe, Ede Larrabce Str, 


% 2jaE* 


$500 bi3 $2000 zu verleihen auf bebau- 
Grun deigentum. Fräut Beck, 2014 Irving 


Vivt dan” 


Habe 
tes 
Karl : 


Privatge Ider auf zweite Hupothelen zu 
verleihen, auf verbeifertes Grundeigen» 
tum; a ‚Hablungen, mäßige Hoien. 


d. Blotte, 127 N. Dearborn Str, Zim⸗ 
mer 1444. —W 


— auf Grundeigentum, Säufer oder 
Sauitellen. Baudarlehen eine _Spesialitüt. So⸗ 
loriige Bedienung. 9. D, Sıo ne & Eo 
Phone: Ran dolph 300. 76 MW. Monroe Straßze. 


9 — 


IN. La ESalle Str, Exfte 
Geld zu verleihen zum 
zeleybon: Main 250, 

1mai*z 


Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir 

Euch. was es loſtel, ohne itgendwelche 7 
gütung. Darlehen und Tläne, ohne Kommiffton. 
2uir bauen extra warme Gebäude; 1Tjährige Er⸗ 
Tchrung. Mllifon Gontraciing Ev, 25 R. Dear: 
born Etraße, 2003*% 


baum Sons Bant & Truft 
i Evumpanh 
Geld aur Grundeigentum 
Ntedrigfter Binsfuß. 
erite Hupoihefen, in bei tebigen Sum 
auf bebauies Chicagoer Grundeigentum au 
verfaufen. Rordoftefe Clark und Randolph Eir, 
3118* 
Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen, zu niedrigiten Binjen. Difen Mon» 
‚ag ınd Camstag Abend bi3 9 Ihr. Kaufe 
ng& Banf. 1341 Milmaufce ve, nabe 


E. © Bauling5 
Hhpotbelen au verfaufen. 
wiedrigiten Zınsfuß, 


Greene 


verleiht 
Bauen. 
Eichere 


men, 


und zum 


sabing$ 


$aulina Straße, 


Ententanwälte, 
tzeigen unter diefer Hubrıl 2 Gents da3 Wort.) 


GErteile Auskunft über Be. fleines 
Bud) frei. Nobt Klok, 1. ©, Katent- 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 
Glart Strafe, Zimmer 1705. 

2ap.didofaton® 


Ratente 


Seht Mir. 


werden beforat, 
Kopeſa, 


b verlauft und gelauft. 
716 W. Madiſon otr. R. 28. 

20mz1m& 
— — —— — — — —ñ— — — — 


Rechtsanwälte. 
(Ungzeigen unter dieſer dubrit Cents das Wori. ort.) 


FredPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alte Rechtsiadhen prompt bejorgt. Bratti« 
zin in allen Gerichten. Nat frei. 127N. 
Tearborn Sır, Zimmer 1444. ip 


Wagner & Bedman, 

deutſche Advokaten. 
Praktiziren in allen Gerichten. Rechts— 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clark, Zim. 1307. 
—D 

Albert 9. Kratt, Nedtsanmalt, 
Prozelfe im allen Gerichtshöfen eführt, Alle 
Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgi. Er ass ein» 
paangen, Anſprüche überall mi, * Löhne 
neil tolietſiti. Abltralie eh er Ems 

ee 1037. Firit Rat 


| 


(Anzeigen unter dıefer Kubrit : 


feren _ 
Bermögensperhältnifien, 


Heiratsgejude. 


’ 
3 Gen!S va® Wort, 
aber f leine Anzeige unter einem Dottar.) 


Seiratögefug: 
Jahren 


et, 


Al leinſie bender Mann in min 
ine Rubeitend ‘lebend, im guten 
» ſucht die Belannt chaft 
einer aͤdtbaren Perſon, die geneigt wäre, in 
— Landtadtchen zu leben. Vermogen nicht 
bea pr ıcht: Ugenten verbeten. unter 
u>:. 922 Aoendpoſt. 
an 
® 
| 
, 


Ari 


Lrieſe 


Heiratsgeſuch: Wittwe, Tu⸗ e der Mer Jahre, 
geſund und fröhlich, in guten Berhaltniſſen, que 
umſichtige Hausfrau, wunſcht in vBrie 
treten mit harniierdollem Heten bon 6U 
Jahren, beſſeren Standes. —— 

Heirat. Schweizer bevorzugt. Bitte 

worien unier Adrefſſe: P Abendpoſt. 


©. 


meet 


v 


Jüptines mi dchen, 30 
wunfen Belanntichaft 
judiſchen 
ein Kind nicht aus 
Briefe werden 
Abendpoſt. 


H —D 
alt, hobe 
ent farafte rvollen n 
tur amweds Heirat, 
Ru ernitgemeinte 
unter _Adr.: 3 900 


> ar 
Jahre 
mit vi 
Herrn beober Sta 


geſchloſſen. 
beridiichtigt 


— — — — ——— 


| 

| 
Geld auf wiöbel u. ij. w. Er 
wänzergen umter dreier AHubrii 2 Wenns das Wort.) | 
I 

| 


Könnt Ihr Geld gebrauchen? 
310 bis 5100 in einigen 
nah der WVBeltlerte, went 
auf Eure Möbel oder Piand, 
billiger — Moſt id nur 
die Down-Town Companies verechnen. 
monat! Ihe Abzablungen, Ebritwe 
bandlung. Jeeine chrbare Perſon wird 
gewieſen, ohne Geid erhalten zu baben 
c bicagv Xvan Ko, AHuguft Kilzer, 
immer 207 Mid Cimh Bant Bldg., 2. 
Madiſon und Halited Strabve. 


modem. Kommt 
wollt 
enend 
groB, aıs 


Rleine 


Mar. 
Sl Floor, 
6GmsX* 


—Geld au verieiben 
—— 20.00 bı3 $500.0u.-— 
auf Eure Wöbel, Pianos, Bierde md Wagen erz. 
Shr babi von ein bis gwoir Monate Bet zum 
Abzahlen. 

Wir bezahlen Eure Schulden. 
Ihr ſonn das Geld ſofort haben und nach Be— 
lieben zutückzahlen in mwohenmiliben oder monate 
Uichen RMRaten. Sprecht vor, ſchr pho⸗ 
tr! Nandoipb 3075. Frag! viger 

Standard üredı) Gompann, 
ner 702 Harttord Blog, 55, Deaiborn Zır, 
mat“ X 


cibi oder 


nadı "ir. 


wie 


Bımm 
Niedrige Karen für un bel» und wars. Dar 
Ichen $25 für Töc miwntarl, $50 $ tl, 
$75 vür $2 mmonetl, $1UV für $2.2 
n ein paar Stunden. Wir neben alle Borietie, 
die Andere otferıren, ZTelepbon: Geniral 5493, 
Mutual Securiwm vo, (CE. Fred Kellet. Mar.) 
143 R. Dearborn Sir., Ecke Rundolph, Zim. 44 
* 
* 


Perſonliches. 
Unzelgen uner dieſet Rubrit 2 Cents 


da3 Wort.) 


Aufgepait, Hausbefiger! Alle Dachrinnen. un 


ter Garantie ins u dem billigſten Preiſe ge— 
macht. Cureibt ode tepponiri. LUincoin 8124 
id Deutſch, 18 5 ybourn ve, und l00L 


2x. gallied ir. 


bl 


Painting, Iapezieren, Caltomining und 
elimwit. Ziovumbtie u. Sch 


<clephon: 


aut 
Aulg alısg ı 
Sallleo 


Zzil, . xincoin 


Johann Buili wi gebeten, vorzuſprechen bei 
einer Schweſſer Augung Bedugnl, 620W. 43. 


wsiace jafon 


f 


‚ &ebt Euren e 

in peterjon’ 

scuben, 

cin uder son 
Echte 

Groxe f 


1431 kt 


miüdeten Füßen eine 
Anti- zender 
Fitth ve, Grund 


Erholung 
Foot 
loor. 

zſchuhe und Pantoffeln jeder 
ult vorrätig A. Zmermaänn, 
nauhevLarraͤbee. Auch p.poſt. 
21mz1ut 


Jbouru Abe 


Zort 
Uri 


ement Blumentöpfe, alle 
othe und ſchwarze 
veria: ıfen. 1536 


I aube n In 
—— beerſtrauche 
Harding Abe. 


br 


Garpetie 
ber Xec 


eber. N. Stricbel 348 Sleich 
4 il, 


3,14, 10,21 —28 


lwe. 


und überneh— 
alie u, nee, 
Irbving 1370 
Jon 

Zu berfaufen: i oder golden, bei 
Parcel Poſt, Rund $1. * Auguſtin, 
nenzüchter, mal — apa ami 


Wir bauen Sau er von $S50 an 
mes jümmtlibe Barpenterarbeiten, 
13U5 R. Kentral Part Au 


“lc, ati 


y 
Bie⸗ 


Heißluft- und Dampfbäder — einziges Heil— 
miitel gegen Aheumansmnus, Lombago, Rieren⸗, 
Yhagenz, Xeber- und andere ‘Botjto.t, 
2610 Sheffield Yive., nahe 


Leiden, 9. 
Lincoln. \ 
sm; didojainto 


Ueberfegungen, englifcp-deutfh, deutfchzeng- 
lich, joorırtliwe Arbeiten und Korreſpondenzen 
in beiden Sprachen prompt und 4uberlaſſig. 
Sartorius, 220 W. Asalvington Str. 
und Sonntags: 1988 Mohawi Str., 
Sırabe. 


Dar. Kerns 
Fheumatismus, 
has. 2, 
Sır., edle 


Abends 
nahe Center 
16jp,didufu* 
Rheumatic Remedh lindert forort 
Eichl, Lumbago; 31 die Flaſche. 
Yınoytror c Bo, Apotheler. Beil 


India LAdae 


y u 


N, zur 

9. Vx. 

20m31w* 

iten an 
1935 


den, Geſowure; 
ce X ard, 1156 x 
2 Carrenter 
teri md 
Aber 


vünfcht teparattırar 


bilitg auszuführen, 


Hülte 
Maud 

Irta 
feröien jojort billig zu 


Seeley 4027. 424 


gut 


‚au 
laufen 
Avenue, 


table 
Lelephon: 
Guſtav 


por ber: 
Weſternt 


fria 


Jr 
Sermer, 


bezable 
—8* 


Von heute an, 
Schulden, die ic 
Woliram Straße, 

Taiı ing, Ia 
mäßigen Breifen. 4104 
Pies⸗, lebhon: Irving 
Landlarten (M von Counties, 
fbips, Yünovereien, Subdivifions ımd 
zivefe zuverläffig zu mäßigen Preijen 
tigt. Mor.: P 44% NAbendpoit, 

Herren und Tamen im 
Jahren, weldhe jih dent 
unesbund amhliei wollen, fönr ır 
tag, dent 22, März, Nachmittags 4 
Sehefelder Halle, 1514 
nummen Werden Eine 
<terbelafie, gegründer 20,00U 

ste Million Dollars Berntögen. fommt umd 
l Eu h die Sache erflären, Nach der Berfamm 
lung Zanz bei rk em Gintritt 


ich nur 


habe, 


März, 


vet 
l mache. 


elber 


Pezicereit, 
Te 
aps) Town⸗ 
Anzeige— 
angerer 
2um3 im 
18 Pr 55 
Unter) tit 
am Sonn— 
Uhr im der 

aufge 


frei 
und 


Kranfeı n 
Skitglieder! 


Alter bon 


eutſchen 


wWells Str. 
Spar», 
1802 


lat 


Leidende, befonders 

und Plutiranfe, erbalten ge 

je al hung, nebit Wut lrin-⸗An talyfe 
enfrei. 2014 Osgood r., 2. lat. 


u ATmzliot 


Ivs 


ufw, zu müf 


F gen Preilen. 
Zelepyon: 


Garfield 7100. 
—jon 
Heilmittel fie Sautausihiäge, jorwie 
Augenlider. ceht YUinderien, 212 Dit 
Phoöne: Calum et 4119, Aömstiivk 
Geſchäft 


25 Jahre im eur demielben Plage, 
ir find Baumeiiter 


„fe Hüufern, Käden, vlat3 
ujw., Hiefern Geld, line und Soran'tdhläge 
Fu und bauen — Keine Extras, Richard 
.Paddock & Co. 66-607, 25 R. un St, 
Sfb*k 


Sicheres 
gronulirte 


udesregierungs tellen für Frauen. 

ungen, Die zu befegen find, 
Franklin Inftitute, Dept. 610 —9 
9. 2maiæ 


— — —— — — — — —— — — — 


Grober 


om Stel Ireı 


aus erhalteit, 
Rocheſter, R. 


Bianos, mufitaliihe Inftri.mente, 
(Anzeigen unier dicler Rubri 12 2 Eent3 das Wort) 


Mug Umf ftän ° balber ein gutes Golden Eichen 
Upright Bian * ertva billi g verſchleudern. Tel.: 
Latebiew 3347. ſaſonn 


für 825, wie viele Ne 
‚ in Storage. Nadiſon 
t Zim Naſodiſtſondi 


Zprechmaſchine 
fords, foitete 875 


Ztr Mrs. 
ZIL, 8 


24 * 
neu, 


3056 


$65 für e $400 
056 abee 
ver! 
2454 


pright 
Setr. 
aufen: Fei ne 


Ainslie 


Piano; 85 monatlich, 


20m31we 
Sprechmaſchine; 

ncoln, Ave, 
Zunızt* 


Narr 
Hu 
$15. 


Umſtände balber 
billig. 


3620 R. 


mein fait 
Paulina 
WW— 


Muß 
neues 
Strafe 


— — u. 


tad 
Verlaufs von Horner V 


PlayerBian 9.1800, 
and Ev., 54, Norib Ave, 


18in* € 


Nur $05 für ein elegantes Mabe goni Voſe 
& uns Upright Piano, $5 monatlich, bei Groß, 
1549 sells Eır., nabe North Ave. mo im 


$150 faufen unfer 8500 Mabagoni Piano, 10 
Jahre Garantie; 6 Monate alt. 550 Arlington 
Blace, 14 Blod we ſtlich von Cart Eır. 22aq*X 


nr —— 


Geſchäftseinrichturgen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dDiefer Nubril S E13, das Wort.) 


Kauft Eure Ladeneinrihtunaen bei 
Julius Bender, 
Madtion und Meoria Eırape, 
Hier fünmt Ihr eima 40 Gens am 
allen Euren Eiore-Firtures eriparen. 
Nene und gebraudse, 
Breile Die AR ntedrigiten in Chicago, 
friedenpeit — 
91 5 Rn 911 adijon Dr 
Zelepbon: Mionroe 1712, 


Dollar an 


+ —— —2 | 
ne % 2 


—— 


zur: 


— 


V.ebbel, Hausgerate a. J. w. 


luseigen umier deiet Yudrıl 2 Gens das won.) 
— — 


Brut, 


DIR 
ist 


| 
J 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 


legesibeti 


Abends 


zwecſe. 13 


Zu verlaufen: $40, Hausmöbel und Catnee 
2440 elboonrn ve, 1. Flat, born, 

möbel, gute Ges 
eingeivanderte. 164° 
vorne. 


4 Zimmer 
friſc 
RU. 


zu beriamen: 4 
ie 
v vi» eourt, 3. 
Mabagond 
Zr, 


rfanfär: 
t verlaufen 


1) 


Parlor 
vVatterladen. 
— 


Elegantes 


buug. 10 Latrabee 


verlaufen:; 
Wo naange, 


Sat Heizofen und gie. 
452 X, nobeg, Stt, 2 


Kleiner 
vuug. 


billige Möpdel ımd Bet 
t., 2. vıat, hinten, » Jar 


verianfen: Federbeit und Dreier, 


xy 


Zofort, 


weary <ı 


urvit 
Elaine Place, 
Kommt 


6 Zimmer 
Zonntag oder 
2imzain& 


und Gas⸗ 
Stat, lajon 


faufen: 341 


yıal 


gu der 
woiurtes 


1 
—4 
ug. 


Küchenofen 


Ar 
<II., 0 


inter 


ugs 


halber, 


12, alles 


Beiten 
Tat eu, 


Dreis 
1sil 
jaron 
— 
nöbel und Haus⸗ 
Jar 3, Sonntag 


inabe neue 
Abe. 
übr. 


hönem deutichen 
ötr., öloor, 


yrit 


‚immer Flat Möbel mit 
Kochbſen; biuig. Wiluow 
Eingang bon der 

Einſache Zimmer 


fauien i * W. 


nd zit. 


zeite, 


2 
— 


Einrichtung billig zu dee 
Dibiſion Str. Eingang 'af 
zo 

G:stmmer Einrichtung 
berieufen, 1V23 vabtoıt 


Abreiie billig au 
. Bl. 


wegen 


<Ir., 


ſchön möblirtes helles 
siovr, an North Ave, 
»kobvel; in beitem Zu 
Adendpoſt. friafo 


Ki her Range, billi 8. - 


elrtabe, 


verlauien: 
Haudolph 


t Zimmern, To gut 
2030 


wit 
Sedgwie 
dofrſc 


im ( 


IDer 
vorn. 


RANZEN 
Floor, 

Zu verlar wegen Ueberſiedelung 
1: Tsg0o . dofrIe 


al verfaufen: Early &n natiio Dal Diningroom 
t, 54goöll, zichtif 8 Stühle, großer 
Barg Xatorence Abe, 3 
Up 6900, dofria 
132% 
di—jon 


wünſcht präghtige neue 


iu 
talt neıt.. I) 
‚bon: Bdgewater 
rmieten: 
zur. 


am 
zxeley 
Zu de r⸗Flat, 
Larrabee 


Dame verläßt Chicago, 
Mebel zu beviauten: 8175 Parlorſet 380, Spi⸗ 
gengardinen $1, $45 Nugs ;18, $49 Nähmas 


$25; Biano, Tiiche, Stube, 
»t 
Di 


$12. 


d3imme 


Bett, Couch, Spiegel. 1214 
vifion Sir. 16mz1wX% 
Möbel don 6 Zimmern; 
Barlor Set, Schawelituhl, 

on Kugs, U bei 12 Teppiche, 

Direfter, Ehirtonier, 

en, eleganter Küchen 

; beriaue einzein ode 
villigite Gelegenheit, 
<tr., 1. Flat, nabe Web« 
16ma1m 

‚inmer Haufes, 

Ehzimmertiih; 4 


gute 


Berſchleudere 
todo 
er 


aan 
2240 
net 


beite md 
Hallted 


men; 
Rord 
Ave. 


Glegante 


Möbel eines 10 
PBarlor Set $o0, wert $95; 
dazu paſſende Xederitupie; 325 Bibiiotyettiichz 
Buchericyranf; Davenpuri; großer 5— 143 
Dal und Gbiffonier, $25; eſſing⸗ 
Beitſtelnen, vollſtändig; Geſchirr. uch ver. aũ⸗ 
fen mir ein Piano zu einem ſehr mäßigen 
Brei. Haus zu — 11mz20% 
ll Belden Ude, nabe Halited Str, 


Dreſſer 


Parlor Suite, 
1727 38, 


echtes Leder, nagelneu, für 
Madifon Er. amjimt 


nee — 


$150 


Kierde, Wagen, Hunde, Bügel u. f. m. 
—X Anzeige u unter dieſer dir ubrıf 2 2 Kents das Wonr) 


rlauten: Gulcs 


pori 


gu De 


zoutb 


Ablieferungspferd, 
Selephon: weuington 


isberger 


. 3659 
5727, 
— 


Deibchen, 


Abe. 


Hausreiner 4 


Ar Mtlage ve, 


i Monate altez 
Hund. 


9224 


Zu berlaufen: Yıllia, 


nes. 19057 Kortland 


bierd, Wagen und Hate 
ir, 


Ir y 
„u Di 


tete Jtolier 
eir, 


riauten: Stanartembdge 


und 


[, Stamm Seifert, 
1718 %, Hallen 


Weibchen. 


Su 
144 


u 
Billig, Surry und ein Satieh 
Yullted, 


®. 63, er, 
— — 
Doppel⸗Expreßge⸗ 
und Buggies. 


berfaujen: 


110 zir,, nahe 


Wil 


Pferde zu verlaufen. 
Zu 
ſchirr; 
2143 


verlaufen: 4 
m 
sit, 


verimied — 


— 4 
Larrabee 
V 


Pferde 


1456 VBarrij 
ſafon 


Wagen. 


Stamm Seifert, 
1718 R. Halſftes 
— 4ap au 


. 1300 Bid: 


geil, 
ibchen. 


Kanart 


und 


ienvo 


„DL 


Counter» 
Auguſto 
irſaſon 
. Jernbardinerhunde, 
ited Str, — ſon 
Geſpann 


velte 


Wagenladungen 
auſwarts. 1944 


Mauleſel. 
Spring Far⸗ 
Str., 10 wie 
18m31wAl 
— 
fomt ges 
$25 bis $75, 
Halited Str, 
l6maim& 
‚Su belaufen: Ganzer Stock wegen Ge 
Igältsaufgabe, 53 Stuten, alle Größen, and 
bi-rdeaeiwirre, 2560 ©. Halited Eır, 
11msimig 


„Sale Gtable*, 


Late 

zunge 
tragende 
roͤweſi de 36 


0 p! erwunde, 


Stuten, 
und 


8 


viarxr 


Taubers betam iter 

4720 Wiilmaufee Ave. Ze 1eph) un: Humboldt 246. 
Sumer an Sand‘ 50 der beiten YZugpierde in 
diefer Eiadt; 50 Pierde tür allgemeinen Ges 
breuh, 2 graue, 2 weiße und 2 Ichmaras 
Deere md Kutlden Gelpanne; 50 pflaiter« 
wunde Stuten alle Großen, 10 davon rädtıa; 
‚Beide, die beim ZIag vder bei der Woche 
geliehen werden tonuen; Vartie Ein- und Bwei⸗ 
ſrannergeſchirre — Nariyall „Yield. Leichte 
ewür ſcht. 2ubimãe 


Du 


Abzablung, wenn 
————— —— 


Nähmaſchinen, Bicyheles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Neue und gebrauchte Sattler-⸗ Schuhmacher⸗ 
und Karrtage zrinmer-Nähmafichinen; gebraudte 
Maſchinen nehme in Tauſch; Revaraturen aller 
Urt werden pünftlich ausge führt. Herm, Roemer 
1528 Sedawid Strafe, 23ag,lat 


Head Nähmaldinen. 
3249 Lincoln Une, 
401*2 


Alle Fabrifate von Drop 
85 und aufwäris. Sultaır, 


— — — — — 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
Enzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort 


Zu ver ji idenes Kleid, ſehr 
binlig, neu; Phone Gum⸗ 
boldt fafonmond, 
auſchen: Paar —5 
ud Schädel, Scht 
tr, 


alt ten: 
S$röben 


38 


Zu verlaufen 
große Texas 
Eigentümer, 


oder Zu be ri 
Steer Hörner 
16540 Dovdes © 


verfaufen: Schöne, gute geiragene 
Münner:Anzüge, Coats, Holen, Weiten, Somts 
mer-Ueberzieher zu ganz billigen Preifen. Deuts 
ſches Geihäjt, 5017 E.HalitedStr. Shadt Store, 


Hort: HU 


— ——s 


Zu vermieten. 
(Angzeigen unler die ſer Rubrit 2 Ets. das Wort) 
Zimmerwohnung; Gad; 
‚NR Str. 


N. Halſted 
für Bäckerei, mit Yads 
310 S. Halited Str. 


88. 1842 


‚pP 


belle Zimmer. 


1231 
lalon 


Mann beihäftigt, 
baben in / rl 


Lexington Str, 
Bu bermieten: 


Schöne 4: und 5:Simmer-Wol 
nungen wit Bad, Heiß wailerbecbimbung, 
Toilet, Porch, $16. 1319 — Str. 


Zu vermieten: 6 ſchöne Summer 
2822 Racine, nabe Lincoln Ave, a 


Zu vermieten: Laden 66 bei 130 mit elettriich 
erleuchtetem Bafement, Zampiie nngE ze 
Front an amwei Straßen, für Yabrif- oder Laden» 
16 Tihbonen Abe. famovt 

Zu berinieten: 6 Zimmer Sat, 1967 Bilfell 
Etrabe, 


— werben benz 


eftaurant ea 9 


e und 6 Zimmer, 


Cheleute, 
ment —— 
3214 





TE en TEE 


7 


t0 Bald i 
Be — Ze Diborce Quejtion.“ 
Little Loft Eilter.“ 
„Ihe Marriage Wiarlet.“ 
e Baffing Show of 1913. r 
„Daddy Long Legs. 
udeba te: er. — „Ihe Spedied Band.“ 
ismardgarten — Seden Abend Kon 
zer: von Moſchines Orcheſter. 
Asoue. — Jeden Abend und 
Rabmittagd Konzert. 


Eonniag 


(Hortiegung von der 7. Seite.) 
E — 
Zu vermieten, 
(Ungzeigen unter diejer diuorıl 2 Cents das Wort.) 


Zu vermieten: 4 Zimmer, 1336 


Bu bermielen: Seiner neuer Laden, 24XU4, 
in aujbıuyeiiwer Beyeiio; Sooi Kult Aveiue, 
nahe Byron. orobe Zugenunoniſſe. wut Jur Its 
gend eine ur weiwull, Ze: Wogivair su«2. 


21,28n13 


Larrabee Str. 


Zu vermieten: Eine helle, grobe 5 Zimmer 
Wohnung, mu Bad. 2146 Burung Str. doſd 


Zu — Eureta Part für = 
Kiie. 424 ‚Swing Part Bloo., Ece 
— * zaunsplayg vergrugert uno 


es neu renoviri, 
Aues in 14msa, a* 


Bu vermieten: PBradhtvolle «Zimmer- Eckwoh⸗ 
nung; Lienyelzung; wie Rorth parı “ve, uno 
Siegel Er. jvja 


Bu vermieten: 6 Zimmer, rein und beit, Anzu 
fragen ım 2. Slat, 1ul5 Latıjorma Ave, Zeu.: 
Quimboloi 1865. trja 


Bu vermieten: Mehrere DOffices in böchjt mo— 
Dernem zjjiegebauve an der Nordſeite, dop 
pelter Umpicrgepunul, am [piece zuneyuien» 
Der Dies ın der Slaol, palleıiw Jur Merzie 
und Hgayllurzie, stolliwilwren sululeb Loulege, 
Sonewerwerijull, Cwusiyeliopucwr, delwyie us 
bruatiun eic. »Danpfgerzung, beiges und 1al« 
tes waſter und jrei’T  SALLWEDIENN. 310. v0 per 
Monat und auſwaris. Sechs wionale rei an 
suberiajjige !Wiieier. Telepyon Braceand Yav2 

m3lLöjrfamdy” 

vermieten: Neuer 

Iilarejienyandıung, oyne Lonturrens 

B7L/, worwerer Ave, nahe Zaaſon 
looi, Chicago. 


Baſementiſtore, für De— 
billig. — 
parl, erıler 
—]jon 


“ — — 


Summer und Board, 
(Unzeigen uutıer viejer viuvitı & weis Das AuoTl) 


Zu veruneten: Yuoıwes, Mobilties Fronts 
Mer an werjeieil weitil, ve 
Verl; Uli vun. 


xzeuiell vylle SKllle 


liiv vtuywiu wi, 


Bu verimeien: Ermige bequeme, yon moblirie 
Bimuter, yes UND jbvulivaiy, yulle zilnppuLli- 
10, wuupiyergeiig, yerpen susjklldech 
age Xumwal »puils, riyus WIE, 
Kundin sue, zei, Oliperiot Zoo, 


xouitı, 
wg siuye 

Juıv 
Zu veruuelen: Sholle moburie Zimmer bei 
alleiune envert vrau, wu, zuleli Uli ud, “= 
1204 Liywuri uue,, 8. DiDUL, 

Bu derimieien: Reu moburie ZSuumer. L. Zins 
1241 kıyvvurn Ave, Aeiepyva: Rllmall wir 
ZiNigii 

Veriangt: 
Reue. vıl 


Bu berunelen: 
amertiunuwyer gültig, 
185 otlimiez, Dill voer 
einen vver dweir Yerces, du jeyr Wupigean pro, 
Buav 3%. muciue zuve,, Sul ö. 

Bu vermielen: Wropes ‚immer mit Board. 
Buies wılei. — x. Yauıed vir, 

— = 

Bu bermieten; Gropes _ ron 

Board. zus 3. Hulleo Eir, 


"Bu vermieten: S Srontzimmer, 
Bampiyersinig. Zelepyoite Zup ai 
Bir 


weuijwsiliiguriwWe 

Auliy Zwve,, vur 

g Privater Deu 
yıv pe 


orsvjitgilliig, Ua 


late 
iwi — 


vyule 


oe 


llwwirı 


Isimmer 


billig. 


il, Ido 


Boarders vder 


vod Wurfleio 


Berlangt: 
Lincoin 1431. 
Berlangt: Ein Ytoomer c 
Hein. AsbL wifleu wır, 


Bu berinieteu: 
Rayzujragen: 


Boarders WI 
ðl., ðront 
Schone 


2002 „ug 


Zu vermieten: Schönes Frontzinu 
Kenbenugung an Radchen od⸗— 
bei „Yyausazveit milzuyeıen, 

1, Slat, 


erlangt: Boarders, 191 
Nichert. 


Bu _bermieten: 
Bes Wajjer, billig, 


Helles, 
1612 


Gleveland 

3u vermieten: Bein alleinjtchender Frau 
bere Zimmer, alle Be.uemi 1246 
for Blvd, 

Berlangt: 2 over 3 
milie. * W. Superior 

Zu vermieten: Frer 
Hin, mer, feparater 
Sir. ein Blod nördlich 


faus 


* 
ichleiten. Jack⸗ 


Zu vermieten: 
gutes deutſches 
Benſion. Bad. 
Garfield Ave. 


Zu vermieten: 
an 1 oder 2 Herrei 
coln QAve,, oberes 


Zu vermieten: Elegant m 
Herren; ebenjalls Lie 
Str., nahe Xıncoln 3 


Zu vermieten: Schönes 
Io. 2217 Cleveland Yive, 
Zu vermieten: 
mer; für 1 oder 25 
mer, 335 Goethe 


Bu vermieten: Srontaim: 
Zu bermieten: Schöne, 
Wells Etr., Ede Erie, 
Zu_ vermieten: 
121 Weit Huron Eir. 


Bu vermieten: Schön 
mer mit allen Be.i u 
doobabnſtation. 2124 
Zu bermtieten: u 


Bimmer, 
Dampfbeisung, 1460 Beni 


acola Abe., 


Bu vermieten: Saubres: 
$2. 1523 N. La Salle 

Bu bermieten: Großes Bi 
oder 2 Herren, Srübitüd auf 
Sale E&ir, 


— Möblirtes Zi 
taße. 


mmer. 


Moblirtes Frontſchlafzimmer und Frontzim 
mer. Mittelzimmer und Schla mer, einichlich- 
ih 2 StleiderflojeiS, Bad, Ioilei und { 
Haneı für ein oder zwei deren 

Dausb..:ung, je parater Einga: 
legenbeit; gebe auch Ko 
Eipbourn 


1, wen 

Albe., 3. Vloor, 

Bu vermieten: Sreundli Frontzi 
bie Woche. 3083 Wisconſin Str. 


Zu bermieten: Schönes 

eingerichtet; Dampfhe 

Berfebräberbindung, 1 & te, Privat: 
amtlie. 1545 > tr., nah tortb Ave., 
b Slat, mi— ſa 
Moblirtes Zimmer mit 


nahe Hochbahn und 
mieten. 1745 Sancod 


es 


ingang, 


IQ 


u bermtieten: 
beizung. 1444 N, 
Bu bermieten: 
Bcerd. 
Abe. 


Schöne Dampf⸗ 


Clark Str., 3. Flat. 18ma110% 


Helles Simmter 
Nah 6 Uhr horzui 


Sarfield 
nabe Halited, 


18mz** 


— —— — 
remen, 


tberes Flat. 


u bermieten: 


j 2 Zimmer, 
triihes Licht. 


2000 Howe i 
17m31w* 


— — — 


Zu mieten geſucht. 
Anzeigen unter biefer: Rubril 2 Cents das ort.) 


Bu mieten gefudht: Grobe3 möblirtes 
ing Haus, um es fpäter zu laufen. Hoı 
Eedgwid Etr. 


mieten gefucht: ° ſucht 
bei alleinſtehender Frau 
amilie. Keine andere 
eh und Clart Str. 
„Br mieten gefuht: Aelteres 
— oder Attic mit Bad. 
B4 494 Abendpoſt. 


„FEirzeine Berion wünfät Heine belle und rei- 
ne — 2. Flat, Gas und Toilet, ber 
oder zum 1. Mai, Nord» oder Rordwveitfeite, 
Bor. . 486, 


Bu mieten gefuht: Kinderlofes Ehepaar fucht 
Bimmer Haus mit Garten bom 1. Apzil. 
Rord- oder Noröweitieite. Dfierten mit Rreisait- 
gabe unter Adr. KH. 598 Abendpoit. dofafon 


Bu mieten gefucht: Kleine, moderne Wo. tung 
Mann und Frau, Adr.: W 818. Abendpoit. 


doſa 


— eſucht: 2 eder 3 leere 2 Simmer 
ige —* — Adr. 8, Dfter 
. Etore, frja 


angenel 
oder in 
habe Di 


Adr.: UM. M. 138 2b 


Rear fu 


Antwort 


(Anzeigen unter dieſer nubrit 2 Cenis das Wort.) 


— ———— [0.,|[]. 
Zu verlaufen: Modernes 10-Zimmer Rooming- 
haus, eiuzymmen von Jieben Zimmern $2U wo⸗ 
wenuidh; wiieie $4o den »sonal, 2 „Jagre Xeafe, 
Bas und elesir, Lit, Dauıpfyeizung und ’Hyeiges 
laufendes xöaıler; aule Zimmer Ye; nahe Xıit- 
ccein park. zeil baar, net auf Zeit, wenn ges 
wunigt, Pawauragen -686 . Glari, Eir,, 
Siere, el, Superiot 2315, ſaſo 
Zigarren-, Candh-, Stationery⸗, 
Rericdicam und Acolion⸗Store, gegenuber von 
otzıyeaier, diwi bejteocite Nabvarıwyatt. Guter 
»lar jur Eyepaar; weun jojorı gewinnen Wwırd 
er Jur $7ou veriageuderi, wıruiy Das Doppelte 
wert, Aeil des Yauıpreiles auf Zeit; biutge 
—— mit Wohnzimmernun. Sehl den Cigenti iz 
mer Sonntag Sorimliag don Y bis 12 in 2002 
vSelmont Ave, 1 Boa weltiich von Kobey, 


Zu verfaufen: 


Champion Schuhreparir-Mafhine muß derlauft 
werden und Xapden it billig au berntieten. — 
4208 Wonicoje pe, jajon 
verlaufen: But 


Abe. 


Zu verlaufen: Extra feine 
grober 
„efierion 


virlures, n Icebo 
= I. Abe., 
8: Zimmer Noominehaus 


115 W. 


Zu verlauf 1 


gen andern Wr Ontario 


Zu ver ı: Roomingahaus, 
moolir Jackſon Blpd 
phon 





1246 


3271. 





Ih habe noch 12 Eck-Saloons, alles 
gute Plätze (3 mit Hallen für Vereine), 
einer über Park gelegen, mit präachtvollen 
Wohnungen; von S7VO aufwärts. 

Bedenkt, jetzt iſt die Zeit zu kaufen; 
nach dem 1. Mai werden eigene Salnn— 
Licenſen 53000 wert ſein. 

Seht Lütcke, 163 Hill, nahe Wells Str. 
Office Sonntag cur offen. 
Telephon: Superior 8170. 

Alt etablirtes Schneide ergeichäft, Trans: 
fer-Ecke, wegen Uebernahme eines Sa: 
loons, ſpottbillig. 

Luetcke, 163 Hill Str. 


Kaffee, Tee uni leidjte Groceries an 
Nordſeite (mit oder ohne Grundſtück), 
Eigentümer iſt 23 Jahre am Vlaätze. 

Lnetcke, Hill 


163 Str. 


Vohnzir 


Zu verfa fen: Roomingbans, 30 
mer, neu möblirt, 
Tampfheizung. 
Dit Ontario 


Sim 
Gehdiſtanz, Nordſeite. 
Bargain für Baar. 66 
Str. Tel. Saperior 6202, 


sl eine nauchweis lic 
Diferten u tie Adr.: RM so 


frſaſon 


wegen Krant⸗ 
5 CElybourn 
Irla 


Grocerhit ore jebr Billig, wenn fofort genom: 
men, Anzufr agen bei John Keller, 5510 Lincol n 
Avenı * 2. SFloor. fria 


Zu derfaufen: 
les in gutem 


Eine 6 Kannen 
Zuftande, 231 


Mildronte, als 
Menominee Str. 
F fria 

Zu berfaufen: Erftllafiiae Grocery und Ment- 
marlet, in jebr auter „adbaricaft; wegen 
Aufgabe des Geidäfte, 2 740 38, Ehicago Ave. 
17maim& 


Für Eleftrifer, 
geiegeiter Store, 
legenbeit, Adr.: 


Mechaniter! Ein an 6 Eden 
Nordfeite; gute Reparaturg> 
t. . 8 511 Abendpoft. —jon 


Zu vermieten: Mentmarket mit tures, 753 
Place, . vofri 


(2 zeigen unter diefer Rubrif 2 Gent das Bort.) 


Kauft ein Roominghaus; es bringt ficheres 


Einiommen; ebrlide Behandlung garantirt. — ' 


30 Zimmer Hotel, Einnahme $650 monatlich, 
verlaufe fpottbillig wegen Kraniheit; Zeilzabl. 
Zimmer, Obio Eir., Einnahme $425 mos 
natlich nur $1250; Hälite Anzahlung, Bargain. 
20 Zimmer, alles vermietet; beite Xage, 
21- Zimmer, Einnabme $ 200 monatlich, billia; 
Damptb., gute Möbel; mi un beriaufen, vin Irant, 
18 Zimmer, Miete 360, Einnabme $150, $750. 
9 Zimmer, Brofit $50 monatlim, ſehr illig. 
Manche andere; habe auch Sroceries, Delitas 
teffen, Reitaurant3. Xange, 704 Dearborn Ude, 
17mz1wX 
Geihäftsgelegenbeiten! 
weile gute Saloons an 
Garge, zu bermicten. 
Peter Hand 


Mehrere ausnahms— 
Transfer-Ecken, jetzi im 
Anzufragen des Morgens 
Brewery Co., 1612 Sheffield Ave, 

20mz 1w* 

‚Su dverfaufen: Guter Meat Marlet; billig und 
billige Miete, Nahzuiragen: 2034 N. Hamlin 
Abenue. fria 


Zu verlaufen: Erſter Bäckerei, nahe 
zutſcher Kirche; gute Gelegendeit für die rich— 
te. Soſort nachzuſfragen. Adr.: L 


Klaſſe 





Guter 
lichten; DICH 
Sr ry cla 


fine | 


verlaufen: halber, Gro— 
loter“ Platz 
sit, deutſche 
Agenten. - 
mifrſa 


Delile 


Nachbarſchaſt; 
2752 Racine Ave 

zu verkanfen: Grocer Dolifataifor or 
ou verlaufen: zrocery und veltfaterien, 25 
„abr« auf denmelbeir Plab; Einnahme 3500 die 
zoche Verlaufe für InboicePreis. 
sıU Abendpoft. 


Aldr.: 238 
-Ion 


<eleen zu : Geichäft, eigene 
Leaſe, Un iedenheit. Adr. K. 695 
sen doirla 
Lizens, 
Krauthe it vorfaufen; 


Abendpoſt. 


— — — 2 


E eſchãfts steil ihater. 


(Anzeigen unter diejer: Nubril 2 Kents das W 


— ⸗ 


»ſucht: 
ul 


iperantı 
crausgade 
!pe, 
Teilhaber ſür Farm in der Näbe bon 
99, Morton Grove, 
mtdojria 


Unterricht 


t seigen unter Dieier 


2,1 
I5iN 


und Zutchneis 
Broadway. 


————— 


tieiderntadhen 
tan, 3Uu0L 


Dan ienſchneid erel 
zuſchneiden, dann 
—* Geld verdienen. 

zuten Erfolg garantirt. 


stein Dann ilt zu alt, die 

erlernen. Lerni perieft 
fönnt Ihr ein ſchönes 
uch Abendſtunden. Für 
renomirte Sirma: 
vman 


zyerivan 


v Al 


ie alt 
3902 Road. 
fb,diſaſon* 


iiqaIten 


Gritflaffiger Unterricht im Enailiihen wird 
wie allgenein belanmt, für nur 2öc ° Stunde 
tt Der Sprachichule, 1213 Clart '., erteilt. 
x ertiegs: Abends von 6—9 br Sonntags 
Uhr Bormittaas bis 4 pr Nachmittags. 


— — — 


Zither⸗, Mandolin- und Guitarre Unterricht ers 
teilt Dtto Zifcher, 2039 N, Halited Sir, 


tie b—25ap,ta 


und Bianountert icht er: 
reifen Mr. u, Arthur 
Borgefchrittene 7 North 
t : Xincoln 5147. 
19av ja* 
tomobıl 
Pure ief 


Inn 18144 934 
Gründlichen BViolin— 


eilen zu mäßigen P 


— 


10ms2 


Herztii idee. 


Anzeigen unter dı 2 Gens das Yo rt.) 
, —_—,— nn u 


Adreſſe: 8L 

ſaſon 

Medizin, ohne 
Str. 


deutſcher Urzt, 
rt 60, Dexter 
5 Uhr Ab 


sn Abds. 


GT Au 


jar „behandelt 
um! errichtet debammen 
in J außer 
4 Türen fidi. 
94. 2511* * 


Grundeigentum und dauſer. 
i unter dieſer ubril 2 GtS. da 


Nurdieite. 


tto mod < port | 
I 


natlich; nur 8: 50 baar, Rei 
Infolıeblich zinſen. 
33900. Huübſches 4 
hinten eine 
nabe Montroſe 
monatlich 


verlaufen 


:>5 Zimmers 
Eotiage; Concrete 
und Dafley iv 


rabıt; 5500 baar, 

‚5 grobes 4 Flat 

zimmer Flats; an 

en Welli 

Lincoln Ave: me 5500 

Wer monatl, Abzablungen 

Cottage als Teilzah. 
Afhland Avbe. 


nicht weit weſtl. 
baar, Reſt in le 
nehme auch Heine Nocdieite 
Sohn Heim, 31418 3 
Zu verlaufen: Dreiftödiges 
Wohnr ungen, Steinfundament; a 
tillig zu $4350, Seht e8 und ad a 
a au 3 0. Se 5 1 macht Angebot, 
stilburg, 214 W, Schiller Str. — 
Zweiſtöck. acht Zimmerhaus mit Bad;: an Dah— 
ton, nahe Center Str., nur $1600. Kricke, 2129 
N. Halſted Str, 


Bene mit vier 
$636, Preis 


Sweiltödiges 4 Zimmer Flat: 
Bargatı, wenn ſofort genommen. 
K. G. — & Son, 1604 Elhbonrn 


frfa 


gtame, Koukıs —* An rat Rn Brid, zum 
—* —— 


Zu berfaufen: 
gebäude, 
3050, 

Ave. 


(Anzeigen unter dıejer Atudrit 2 eis, das Wort.) 
SR N 


Nordıeite, 


Zu verlaufen: Gute Ediot an Diverfey Blvd 
gure Lage Jur 6= voer vewiaigebuude, ein zei 
baar, wert auf Zwerie Dypviıyeı, Neyine au) 2 
Wuiges WTIuyaus AS „yuyilig Nud udernegme 
Doriyage. zıor.: 28 840 ZUDenopoit, 

Kauft preiswertes 2 Flat Grundſtück, Nord⸗ 
feıte, mut pLuvU ZUnzaylung. Eyrıpuuwe % Aſerten 
erbeien: Was. von Gerharo, L046 Howe Sir. 

Zu verlaufen: Bargaimn, moderne 5-dinmers 
Goriage. 4100 N, Swing Ave, faton 

Zu faufen geſucht: 2⸗ oder 3ſtöckiges Brickhaus, 

Oſenbeizung, Noroſeite oder Rabenswood uud 
raye $urı und gowbayn. Urferten unter 3. YLz 
abendpon. — 

Fauſt dieſes neue 2 Flat Brick jetzt und ſpart 

s50U, 4720 N. Whippie Str. 2 Bloas zur 
Narenswood Hochbahn, o und 6 große Ytuinter, 
vampjveizung, aues Modern, Zweites isıat bers 
ntieret Jur Jos, eriies „lat fertig Tur deu kigeit- 
immer zum Winzıeyen. preis 24600. 315800 Ylils 
zay:ung, dien moönaumcyh, Zrefit den kigentümer 
zonniag Aawntilag. 

9.6. Brauns 3259 Carroll Abe. 
2lmaimX 


St, 


Sibert Euch diefe jhönen modernen 2 Flatg, 
6 und 7 siinmer, große Xot, Wreendieiv und 
Sarner Aves. 56600, wert $7500, U. Jiiebandt, 
o6 Southport Ave. 


zu verlaufen: Auf dem leichten Abzahlungs— 
plan, 2jlod, srame, 28365 Ligbourn Abe., nahe 
Weorge Str., Concrete-Funbament; neues Haus, 
Rachzufragen: Zohn Baoer Kummer Lo., Lil 
vonrn und Southport — 

Gutes Haus, v Zimmer u. Bad, Lot 3733 x 125, 
1151 R. drtobey Str., nahe 6 Straßendahnu⸗ 
nien, feine Gegeno; auf Berlangen des auser— 

ilb wohnendenigentumers verſchieudert. ꝓPreis 
ſur eine Woche, 56400; war d3800 letzte woche, 
8339600 in der vorhergeyenden, 354000 vor drei 
Wochen. 8100 leoe Sooche reduzirt, bis ver— 
War aber nicht zu lange, mo macht 
dann Vorwurſe! Arbogalt, 4037 R. 
Yipuel) vlt. 


verfaufe Sitödiges Brid-Ge: 
4535 Xıncoin Ave,, fur Ueineres 
orge Zorpe, 230U — Avenue. 


* „> 


21,22,24,20n13 


Sertanfiche oder 
fhapsgevuude; 


Gebaubde. Ge 


modernes 2:7 Zimmer Bridges 
preis 54950; ut 2028 Urwurd 
George Torpe, 2360 XRincom Abe. 

ſamomur 


A 
buüliwe, grobe Xotl; 
zit, geiegen. 


2itod, Brid- Slatgebäude; 2 
tıvv Troy Str, gelegen, 
Lincoin Abenue. ſaſodi 


brachwo⸗ nenes 
Xollein; 3 vu, 
rpe, 2360 


sitöd, Bridhaus, zivei 

BZimmer lat; Tchr gut, modern gevaut; ein 
sloa don eberiven KRoao X, wollen wrprep: 
Ztatton; wegen Berlaſſens der Staotz alles Na— 
here beim Eigentumer. Adre: 3 yus Abenopoſt. 
ſaſondi 


nin; Zu verlaufen: 


Zu vertaufen: 
wuspderfhleudern! 
ein niovernes 5 Zimmer Bridhaus, 2843 
yarber Blod well, boi Lalltorig, 
Haus ıt pramıboll Deirirt No 
bereit zum Einzieyen, Groge Xot, 30 bei 125 
Alice Berveneruitgen gewawf uno dafir bezaylt, 
zwlinier event, Veſichtigt dasHaus und macht 
mir dann erte 
ard T. Huſton, 

2604. 125 ©, Glart 
Anzahlung Iauft etır gutes 
Siamevantz it welt. Bäiete 048 
Beim Wigeimiummer, 2712 
it verlaufen: Cottage au 
3 sanlerbeizung; 
iab traue, 3SUL N, 
Zu verlauien: Hübſches 
ucco; zwei Badezimmer; 
Hochbahn, N. W. 
Preis 88000. 


Habe 
Barıy Aor., 


zum Beriauf, 


eine z 
tandolph Straße. 
31000 Ndaiges 
jauriim.— 
Racine Ave., Flat 1. 
Maribfield Ave., 
yiunmer; 11, Lot. — 
Aſhland Abe. Z21mzsimw 
Heim, Stein und 
bequem zur N. W.⸗ 
Etſenvahn, Llart Eir, 
Scht Eigentumer, 4v40 Dover Et, 
‚zu derfaufen: 2ſtöck. Framehaus, B 
ment, 2:5 gimmer, Bad, Xauıtorh, Mttic, Eigen 
Limer. 3912 Janſſen Abe e. 4. Flat. laſon 
$4200 oder beſte Offerte laufen feines Se 
ichmiseigestum, mit Yaden und Rlats, Miete 
20 jährlich: deutſche Nachbarſchaft. 4128 R. 
Un und Warner 


Brick⸗ Baſe⸗ 


Ravens 
ebenfalls 2 
Bauſch, 2048 


Clegantes 2 Flat, 
165. mur 37300; 


mer, S6300, 


wood, Xot 
Flat, 6 


Dayton 


721 Blackhawl raße, Miete 
X Bargaiit, 32900; 

Nettes 6 Zimmer Haus, nahe Clark Sir. 
und Summerdale Station für 2800. — Bargain 
1SFlat Frame, nördlich von Zulierton »irete 
über $500 jahriih, nur $5900. — Yeiltes, ıny» 
vernes 9 Zimmer Bridhaus, $4500, Bauich, 
2045 Dayton Eir, 18m3110X£ 

Billig! Haus, 2 — 6 Zimmer, Bad, 1 
Furnace; nur 52800; nahe Lincoln Ave, 
— Osrart—Rojetti, 2411 Lincoln Avc— 

dimifrſa 


Nur $4500 für Brihaus, 6 und 7 


Zimmer, Bad; nahe Lincoln Ave. 
— Dscar!— Lojetti, 2411 Lincoln Abe. — 
imtiriua 


€ 8456 jührlich; 
Eigentümer zweites Zlat. dirja 


Wegen Abreiſe ſofort: Dreiſtöck. Brick- 
gebäude: 3 — 6 Zimmer, Bad; erſtes 
Flat Seißwailerheisung; nur 87000; 
nahe Lincoln Barf. 
—Oscar!-Joſetti, 2411 Lincoln Ave.— 

dimifrſa 


Bargain! 2jtöd. Haus Baſement, Attik, 
2—6 Zimmer, Bad; nur $3450; Mel: 
roje Straße. 

— Dscar!— Fofetti, 2411 Lincoln Ane.— 
dimifrſa 


verfaufen: Billig, Cottage, 5 Zimmer, 

und Baſement. 2139 DMelroje Str, 
Zu deriaufen: Neues, gweittöciges Bridhans; 
sv Zub Yot; billig. ©. te, 4200 Lincoln Vpe, 
18mz1W& 


Allie 


Zu zn n: Sitöd, Brid-Gebäude, Stein 
allade, vltlich von Halited Etr., Miiete 54410.00, 
Spvothei S6UV0 zu 5%. Breis herabgeicht auf 
314,000, Eine 10% sapitalaniage, Kommt jo: 
sort und feot »ielen Sargain, Di—ja 

Art Joſetti, 657 North Avenue. 
$1000 ng, 2«itö dige 5 Brid, Bad, 
I Brid-Cotlage binten; Miete $55; 

00, 3. KRuedel, 602 North Ave, 

20mnz 1we 


Attic, 
Preis 


An nzahlı 


Hu terfaufen: Wir baben einen großen Var: 
nördiih don Diveriey Rarfway und zwei 
vom Yincoln Barl md dem Yale Shore, 
Atöck. Brick, Ofenbeizung, 5 und 7 Zim» 
> 125: Preis nur $5000, Eigen: 
verlaufen. Madt Offerte, 
aalt, 4057 N, Nobey Str, 
denz; 2 Blods von 
elettriihen Straßen: 
xıncoln Avenue, 
dofrſa 


Arbe 


zuft 33500 Reſit 
und 3 
ontlin, 3086 


ufen neues 
Darrı Abe., 
VParl; Lot 30 


modernes 2 Slat, gelegen 
nabe Robey Zir, und 
30x125, Bridbafement; Breis 
50, Reit leihte Abzahlung. Dffen zur 
tigung am Tonntaa oder feht 
3. Arbogaft, 4057 R. Robeh 


‚u beriaıl 
baude 
Dienbeizung, 

Nehme aud 


fen oder zu beriaufch Smei 3itöd, 
nabe Garfield und Sheftield Apde,, 
Miete S1608; preis 
2: $latgebäude al3 Teil» 
di—fu 

Sofetti, 657 North Adenu e. 


‘ irthur 


Zu verlaufen: Bargain! Zweiſtöckiges 355 und 5 

Flatgebäude, Concrete — 

X K. G. Schmidt & Son, 

ſrſa 

De nie ee a 

verkäaufen: Unterſucht dieſen Bargain, 

2Flat Frame auf Brick, 5 u. 5 Zimmer, 

vweg modern: Preisnur 34800; 3500 An— 

ung ſeſt leichte Abzahlung; gelegen an 

öſtlich von Lincoln Ave. 

Arbogaſt, 4037 N. Robeh Str. 

iria 


suitmmemac 
Chas. J. 


vertaufen: Eine ſchöne 6 Zimmer Cottage, 
gelegen nahe Hamlin Park, an N. Robey Str., 
Preie nur 32750; 8500 Anzahlung, Reſt leichte 
Abzahlung. frfa 
Chas. 3; Nobeh Str, 


Arbogait, 4057 NR, 


$2000 Anzahlung, Zimmter Bohnungen, 
Trid, Bad. Framegebäude binten, große Lot, 
Neit auf Abzablung. Auedel, 602 Xortd Ude. 
20mz twa 


3 


zu verlaufen: vitöd. modernes Bridgebäubde, 
36 Hunmer Rohmungen, fowie 2:4 Frame⸗-Hin— 
terbaus; Diiete-$060; Hypothele $4000; nahe 
Sodhbabnitation, $8000. 
5 immer Brid, 
Miete $8372; mabe 
Avenue, $8200. 


Furmaces 
und Nihs 


eriter Flat 
Heizur Grace 
land 
Steinfront Sebäude; 
Zimmer; Furnacesheizung; 
tweg; eleltriihes Licht; an 
land gelegen. $7000. 


2jtöd. 30 Zuß Lot; 5-6 
Oat Trim durch— 
Ward nahe Waves 


Gteinfront, 30 Fuß Lot; 6-7 

mer Wohnungen;  SHeibwalferbeisung; Miete 

$9300; Bargain, $7300. 

Blum & Abrams, 3709 Gouthyort Abe. 
dofa 


eitödiges 


> 


> Ylatgebäude; Bargain; 3 Jahre alt; Lot 
37% Sub; nahe Straßenbahn u. Hodbahnita- 
tion: 86,000; Gringt 22 Proz. netto Einkommen. 
9. Miller, 4410 N. Weitern Abe, doſa 
Zu yvertkaufen: Schönes 2-ftädiges Pridhaus, 
— Zimmer, bobed Baſement und Sa, a 
300. — Schönes 2ftöd, 
—— 2384 nungen 
5; 
us 


ivia } 


1004 


Sims 


(Anzeigen unter dieſet Rubrit 2 CEts. das Work) 
Norpfeite, 


— Am Eriten de3 näditen — 
Monats 
werdet Shr wieder einen Monat Miete 
bezahlen müffen. Der Erite de Mo» 
ntat3 ijt gewiß immer fchnell genug da, 
und Sbr nur eine Mieteguitiung für 
Euer Geld erhaltet. Warum labt Ihr 
das Geld nicht für Euer Heim bezahlen 
in meiner Addifon Straße Subdivijion? 


| 
Große Lot3, Baulinie u Befgräntungen, | 
den Charalter der Nachbarihaft dedend, gefek- | 
lih vorgeihrieben. Alle Straßen _gepflaftert und | 
eleitrifd erleuchtet, was der Subdivifion ein | 
partayniihes Ausiehen gibt. Yünf bis zehn 
Minuten biß Zur Hochbahn Station, ein, äwei 
und drei Vlods bis zu vier Straßenbahnlinten, 


12 neue 2: Flat Brifgebäude, fertig zum Be» 
zieben, jetzt zur Auswahl, zu Bedingungen dom | 
$750 Baar, $3) Dis $35 nie. — zehn 
Gebäude werden zwiihen jegt und dem 1. Juli | 
bollendet fein — wenn jebt ausgewählt, werden 
fie verfauft zur Bedingungen don $5U0 Baar, 
$30 bis $35 monatlid). 


Neue 2:Flat Brilgebäude, 
jedem lat, eleftriihes Kicht, Dat Zloord, Hart: 
holz Irim, Conjoles, Badezimmer, Kombination 
Bas umd eleitriihe Ginrihtung in jedem Jim: 
ner, 30 Zub Lots; ein und zwei Blods3 bis zu 
zwei Strabenbabniinien; bequem zur Hochbahır. 
$5450, $500 Vaar, $25 monatlich, 


4 große Zimmer in 


Neue 2: Flat Brirfgebäude, 5 
Flat, Dat Floor3, delorirte Iyande, Hartholz | 
Zrim, eleitriihes Licht, Kombination Gas und 
eleitriibe Einrihtung in jedem Flat; GConioles, 
Buffet3, Iellerregale und Burlap in den Speiie: 
zimmern; Badezimmer, Gas, beies md jaites | 
"affer, gepilafterte Straße, $6050, $500 Laur, | 
830 monatlich. 


Zimmer in jedem 


Neue 2-Apartment Brickgebäude, 6 Zimmer in 
jedem Flat, eleltriſches Licht, ern sung, 
Irim und Fußboden, Moſaie Fußböd ut 
Korridoren und VBadezimmes, detorirte * Sünde, 
individuelle VBerandas, 30 Zub Lots, gepflaiter! e 
Straßen. 36650, 8850 Baar, $100 vierteliähriich. 


vai 


Neue 2:Flat Bricfgebäude, 5 
Flat, elettriihes Licht, PFurnace Stads, Dal 
Sloor3 und Trim, Zile Korridore und Badezim— 
mer; Gonfoles, Buffets, Kombination Gas und 
eleitrifhe Kinrichtung in jedem Flat; 30 Fub 
ots, aepflaiterte Straße, 1 Blod bis zuc Stira- 
Benbabn; bequem zur Hochbahn, 6375, $7T5U 
Vaar, $30 monatlich, 


Zimmer in jedem 


Ihr Lönnt irgend eins don dielen bereits fer: 
tigen WBebäuden faujen zu Bedingungen don 
$750 bis $100V Baar, Neit monatlich, wie 
Miete, oder Ihr fönnt eine Lot auswählen und 
wir werden Euch ein Haus nach Wunſch bauen. 
Ihr Lönnt dann die Leberiihit über das Bauen 
fiihren und jeden, was für Material verwendet 
wird ımd wie e& gebaut wird. WBedinguitgen, 
$50V bis $1000 Baar, Neft wie Miete, 

Um die Eubdivilioın gu erreichen, 
Ravenswood Hochbahn oder 
Straßenbahn bis Addiſon © 
bis zur Subdiviſion. 


nehmt die 
Lincoln Avenue 
Straße, geht weſtlich 
Irving Part Blod. Car 
bis Leavitt Str., geht ſüdlich bis zur Subdivi— 
ſion. Riverview-Larrabee Car bis Dalley Ave., 
geht nördlich bis zur Subdiviſion. Weſtern Ave. 
Car bis Addiſon oder Gruce Str, 
Verläufer in den Subdiviſion Offices 
ſind jeden Tag und Sonntags auf dem 
»Blate und werden Euch ebenſo höflich 
behandeln und Euch dieſelben Preiſe 
anſehen, einerlei unter welchen Bedin— 
gungen Ihr zu Saufen wünſcht, oder ob 
Ihr ſchließlich von uns lauft oder nicht. 
Wm. Zelosty K Co. 
Haupt:Dffice 
1905 Belmont Ave. sel, Laufe 
Subdiviſion Offices: 
2359 Addiſon Str. Grace und Weſtern Ave. 


View 1641. 


— — —— —_ — 


$500 Antzablung laufen nette, 4 Zimmer Cot 
tage; Preis $2100; Keft wie Miete, 1529 
dale Ave. 


— — — —— — — — — 


. Yu derlaufen: 2itödiges Haus; in gutem 
Nlande; billig, 1626 wWieyers bt,, Nordjeite, 

Bargain in 
Rrick 


Brick Bat 


30 


zweiſtöck. Frame 
Flats und ein 4 
*5620 monatlich; 36000; 
Zinſen auf 


*ᷣroz. 
Schultheis, 3350 R. Clart 


hochmodernem, 
ement, 26 Zimmer 
Zimmer SFlat, Miete 
s2000 De ar notig: 

Eure Geldanlage. A. 
Straße. 


‚abıt 20 


Zu berlaufen: Großer Bargaiı, 7 ZimimerCots 
tage, SHeiswalierbeisung; Frame; Vriect Wales 
ment, im guter Lage und jeinem Zultand; eim 
Blod öltliih don Ye. NRobey ir, Garlıne ; nur 
$3000, U, Schultheis, 5355 N. Llari Etr, 

3u berlaufen: Bargain in neuem awei..ödis 
gem Pridgebäude, 
Dampfherzung; & Lot 37% bei 120. 5457 N, Pau 
lina Etr., nahe der Gt, Gregorys Stiche, — 
egultyeıs, 53505 N. Clart Etr, 


Bu verlaufen: 


2 Billig, 1525 Dafdale Ave,,nade 
Alpland Vive, G-Zimmer Srame Cottage, mir 
$1900; leichte Abzahlungen. Baumann, 3065 
Yincoln ve, 


_Q9u derfaufen: 1914 Melroſe Str., nahe Robeh 
Str. modernes 2ſtöck. Framehaus, 6Zimmer 
Slats, und Frame Cottage hinien. Miele 850, 
nur 85000. Baumanı, Lincoln Abe. 


3065 


duß verfaufen: &ot Ede Oaldale Ave. und 
Kabensivood Park Ave., nur $S50 Keich‘e 
Abzablıngen, Baumanı, 3065 Lincoin Yive, 
Su herlaufem 
- Wir haben —tt— 
— was Har wollt. 
Bargain: 2-Flatgebäude, neu Preis nur 
$5350, Ede NRobey u. Fletcher Str., Bfalterung 
bezahlt. Stommt beute yeraus und feht’s au. 
Arbogaſt, Tel. Yale View 5083. 
21mz 1we 


RK 


Großer 


Hu berlaufen: 
Eir., mehrere 4 
ment⸗Wall,. gepfle 
bis 832500. Sehr 
linger & Co., 179 


Afhland Ave., nahe Wolfra n 
und 5 Zimmer Cottages, ZJe— 
Nierte Straßen. Preiſe 82000 
leichte Bedingungen. A. Ho— 
Waſhington Str. ſa* 
Sichere Geld anlagen. 
Moderne 2 Flat Brickh-Gebäude. 
Brick, je 56 Zimmer, Dfernb., $5200. 
Brid, je 5:6 Zimmer, Otenb., $2’iV0. 
Brid ‚ie 5:6 Simmer. Dfenb,, 200, 
lat Brid, je 5:6 Zim.,Surnacebei;., $6500. 
‚slat Brid, je 5:6 Zim. Dampfheiz. 88000. 
Slaf Brid, je 6-6 Zim. Fr rnaceheiz. *86700. 
Flat Brick, je 66 Zim. Furnaceheis., 87000. 
Flat Brick, je 06:7 Zim., Dimpryeiz., $7SU0. 
lat Brid, je 6:7Bim., Herswai. Hs,, $8200, 
Brant Bed, 2U14 Irving Part Vlvd. 


Flat 
Flat 
Flat 


do to to to to ioi 


_Beine 53 Zimmer 
Eupler 
Seine 7 


Srame Cottage, Bad u. 
— nahe Lincoln Abenue, 82500. 00. 
Zimmer Frame Reſidenz, Brict Baſe— 
ment; Surnacebeizung; Lot 50 bei 125. ‘Preis 
$45W0, Clullom Mve., nabe Lincoln vente, 
Franl Bech, 2014 Irving Part Blod 
fadidofr 
er » ‘ mit 
surnacebeizung; 5:6 „immer; yafement, 
&Lupter !ive,, nabe Lincoln 
Srani Bed, 2014 


<te int 
Abenne. 
Irving Park Blyd 


amomifr 


Zu verlaufen: Sofort, 8 Zimmer Haus; ver⸗ 
mietel für zwei Flats; Preis nur $1700.00; 
nehme Ueineunzahlung. Dähton, nahe Centerſt. 
Muß vor dem 1. Abril verſchléudert werden 
7:4 Zimmer Flat Brick mit ganz neuem Plumb— 
ing und Bad;75 Zus Stont; 31500 baar nötig: 
naye Center Str. Hodbannitation. : 

Zu deranfen: 4-4 Summer Brit mit Bad und 
2:5 Zimmer Sramehaus hinten, Xot 32 bei 125 
Miete 8906 das Jahr; Preis nur $7500; gele gen 
nahe ©t. Alpbonusssticche, Late Siew. 

Hu berlaufen: eın großer dargar tt, 10 
mer Briayaus; 3 Stocd hoch mit Lad und Furns 
aceyeizung; 3500 baar, Reit nad Weltebeıt, 
$reıs nur $2900. 

Hu verlaufen: Schönes 6 Flatgebäude, Cd: 
haus, Brid; mit Bad; in Lale ziew; $1000 
baar nötig, Reit nachYelieben, Breis nur $8600, 

va Boupy en Wera 
Nr. 2048 { 


Nordweitieite, 


wenige Aber⸗ Abe. Lols 
Jede Lot 30 Sub breit, 
Iridgebaude tunen darauı gebaut werde 
. _,15_8u5 Bautinie, 
Keine Stores, erlauht in dieſem Block. 
Dies ift der feinite Blod 
— an 
— Avers Abvenue. 
Bargains in wünſchenswerien 
Grobe Nachfrage nad tleinen 
Vorzufpreden zw. 9:30 und 2:3 
Charles ec, 
3845 Fullerton 
ttommiifion 


Nur nod übrig! 


Nur X 


Ed:Lot3, 
Flats. 

u u, 5.30—7:30, 

Neeros 

— c—Tel.: Yeimont 
ezahlt an deutſche 

— Sagenten, 


1004. 
Grund— 


friafon 


Fertig zum Einzieden: 4 und 5, 
6 und 6 ımd 7 Zinimer >itäc, 
allen Berbefferungen md komfvrts; 6 
immer Bridcottages; ıleine Ynzablung: 
bezahlt den Weit, SW. Be eters- Go, 
went Ebicago Ave. hö ® 


5 und 5 ,5u, 


und 7 
Miele 


3504 


isn. 


Zu berfaufen: & Geichäftseigentum, 

Zu äck 
Grocery wegen Zodesfall des — 
Kimball Ave Anm⸗ iwa 


— — 


$200.00 “naablung— 
fauten eine „ s.2 Zenatitm 


ucitell“ 6Bimmer Brick Cottage 
—— zum Einziehen; Furnaceheizung; 9 
l 


5300.00 Anzahıung— 


20.00 monatıt 
fauten ein „Bueteil® Bier zlaı Bridpaus, ein 


«lat bermieter für $22,50 den Wi ’ 

der? ee ie! m ‚Sinsieyen. ast. Dad an 
ullerion Avenue, 

Sueiell, 2201 NR, #o Koitner Ude. (44. Ave.) 


22jak* 


Dal | 


5 und 6 Zimmer Flats; — 


sims | 


Brichhäufer mie | 


fria | 


er r ag J — eg 
EEE ER ER) 


: Rordweiteite. 

Zu verlaufen: eues, zwer 6⸗Zimmer Brickge⸗ 
bauoe, SU :wüB. LOL, wurmacegeızung.. 2442 R. 
Stiivare Mu, AITUyYER 43, àoe. Jr 3% 20a bon 
vuuerıon Aue, jaron 


Bargain: Geihaftshalber billig zu vertaufen. 
Ewviio Moves Kaus uNd 2 kciotten, Ser 
ſerſon Pari. oilte sawsujsagen L4ZL wittier 
ıon uve, 

Yu verlaufen: Dreijtödiges Haus mit 2—6 
Stinmer 0 I—4 Aimmer Slul. Miete $60U, 
ꝓreis 34000. 1821 x. 41, bourt, 

Zu veriaufen: Haus und 50 Zub Lot. $2U00, 
Buier Pıüg IMs SDuyuersugt, dozL sırıy wit, 


Zu verlaufen: 2441 2. Bairfield !lve., Naye 
Fuerlon, viore uno 4 simmer und 2 noderne 
stats, PBorzeugissunelvaiuie, witele $o5V, Preis 
sthone: Humboldt 7406, 

Harz mein Ladengriumditüik nahe Chicago 
Mtuwanee Yıpe., Derie Weihuflogegemd, 
I ScUuy borgei I, wert Des wrunoyiuussLid,UuV, 
vᷣrit at. udr.: W 840 Aoendpon. 

Eigentümer muß modernes dreiſtöckiges Brick— 
gebuude verrauſen, auf 57 Fuß Lot, au Kedovale 
zıde, (fruger 42. zide.), naye Rorty Abe. Preis 
26000. Brauche 31000 baur. Bognird, Jentl« 
& Co.. 2740 W. vSiviſion etr. ſaſo 


und 


mowae 


Aſtöck. Baſement 

und 6 HZımmmierllals; 
Howoadon aur⸗ 
4415 orig 


Zu verlaufen: Neues, 
baus, sirnaceyazung; Ö 
au die neuellcia Kserverferumgen; 
gelegenheit, Kimbal Abe. Station. 
vernaro <lit, 

3u verlaufen: Soeben fertig getlellte zwei 
bowieine moderne „ungalon 5 jeher große 
iissstl, Aut "u ar I— kraris 
Fußböden, Sideboards Conſolen, elegantes 
Badezimmer, reimiwer Gloreirauım, eleurtwes 
Licht, große Rorwes vorit und pınten, feine gio» 
pe Mitiic, & Baſement, ales piaſtered 

Zement — jmd surnace, Diele Du 
borionmenen wuuigalows jrid geiegen 5215 um 
3:29 Warner Yıbe, nabe Stedzıe, nordiim VL 
‚sroing Barı Bomievard. Breis 35500, Hall oder 
*8400 Anzabhlung, der Net gerade wie tele, 
Drfer Eovuntag Nawmittag. zelepyonirt an Dei 
Eisgentümer: Nandoph 1700. 


Nord 


erflauf von 
in unferer 
Neuen LZotus Aveitite 
Speziel niedrige Preue 
Fuß, mit 

sarıer eimg 

su umdaufiveris ir Bedig 
inzahlung und $10 per 
und biliigiten Lolten tn 
diltritt. Sie find ein 
Preiſen und 


Subdiviſioen 
und Bedingungen. 


Zement⸗-Seltenwe 
eregt und begzäahlt. 
zungen von Fo 
Monat. 

Dies ſind die beſten 
dent it Irving Part 
Bargain zu den gegenwaärngen 
werden ſchnell im Werte ſteigen. 

Karten und volle Einzeweillen 
Beriangen per Poſt zugelandt, 
goener& Zander, 143 N. Dearborit 

Zu verfaufen: Bargaiı, 4043 N. Troy Str, 
naye Sreving Park Bibd., neues 21töd. Brick, 5 
und 6 zinuner SFlats, Lot 33 bei 125, Stein⸗ 
Treppen, Vrickt Porch, alles Oal Trim, zile 
Bodezimmer, Peerieh Gas Tanis, Conſolen, 
Surnace Heizung, ein Blod bon zwei Cirabelt: 
bahruinten, Breis $6U00, Bartb, 4047 N, zu) 


Stroße 


werden auf 


ir, 


Bu vderfaufen: Neue 
geuaude, 50 Sub Xot, 2420 
ber 43 Court). 


zibe, Eigentumer 


R. Ro 
nördlich 


1 


Fullerton 
Jatvıl 


bon 


Moderne Slats nur 3 tl 
Weſt Irbing Part 
Preiſe 58400 und 
Bedingungen 
Groͤge Xots 
von 


weig AMlice, 


Zu verlaufen: 
ſerer Cottage Flats in der 
Gegend ſind noch zu haben. 
SU bringt 8 %ro . 
SCH Anzadıung — Der wiwnatlich, 
ten — auie Berbeflerungen mit Ausnayıne 
irabenphaiter. cwıurel im Der 

Gicero Avenue, 4 
Kocjter & Zander, 145 N, Dearborn Sir, 
ſadido 


17t 
zent 
ou 

zud4d R. 


$5600 faufen mein 2 „lat Zimme 
mödern, eleitriſches Licht, Conſols, Te Tem, 
Abzahlungen. „u eijrageit: ı 
karı Yive., 1. Stat, 
— — 
814 
Mociges 
nerhaus, nahe Du! ot ar, 
"North Mve. N Welo nötig. 

x Rorth Ave. 
Brickhaus, Seiteneir 
groge Sront und Bad 
Surnaceberzung; Mitete 
Hyvpothet; 4 Jahre; ber 
“Mor.: 8 484 ueildpotl. 


Avenue, 


Modernes Flat 
es Flat 6 Zimmer; 
cd; Lot 55 bei 125, 
U ' jäbriich; 83 
e auf Abzahlung. 


willig, 


300 


ed 
V 

7 

au 


8 
$ 
i 
Lotten nahe Montroſe 
drei Car-Linien, alle 
per Stuct. Leichte Abzahlungen. 
denry Severin & Co, 4350 Eliion Ude. 


Boul, und 40. 


Billig, 1-2 Flat, 4 und 

Slat, 6 amd 6, DOfenveizung; modern; 

Steinfundament; Straben gepilattert; 
ſeite. Nachzufragen: G. W. Stack u. 
Dearborn Str. Zimmer 409—410, 

14, 15,18,2 


Zu beriaufen: 


Nordweſt⸗ 
Co., 30 RN. 


Zu verlaufen: 6 Zimmer 
:oı 50x125. Eigentümer H. 
tcoale ( 


Hühnerhaus; 
und RNorth 
— 


Su verlaufen: 144 
ter Xage, 1740 N. 


itöd, modernes 


Redbale nahe 


Mub jofort verfaufen: 
moederne Brid-kottage, 
bot. Eigentumer, 3850 


2965 Elſton Ave., ſeine 
gute Lot. Macht Ange 
Cornelia Ave. X 
Gebäude 
Stadt 
Rorth Abvenue. 
friei 


> ‚immer 


Zu verlaufſen: 32900 


nahe Hochbahn; 


vertaufen. 


laufen 2 Flat 
Eigentümer verlaßgt 


muB Schacier, Sol 


„u beric 
büude, i ; Lot, 
Kildare — 
Fullerton Avoe. 


Weitſeite. 
verlaufen: Bargains! Neue 
gebäude, Stein-Porches, große Yu Stragen 
verbejlert und bezabıl; Preis nur $55 Leichte 
Abeahlungen. Gegend und Transportation un— 
übertreſjuch; nahe Hochbahnſtation. Nachzufra— 
gen bei Carlſon, Eclke 48. und 22. Kommi her 
aus und ſeht es Euch an. 2imaimX 
Zu verkaufen: Acht 2ſtöckige Gebä de, Keeler 
(42. Ave), 3 en 30. ımd 31, Er, 
Anzuſragen: 3030 Eid 41, Court. 
— 913 Irlalon 


frither 


Brick 


Mub ı 
in Front, 
rulswiete. 


Straße. 


verfauit werden: 3:itöc, Brid 
töckiges hinten, bringt 5364 Wis 
Sigentünter Vir. Kinley, 2825 Polt 
LTınzimk 


zweit 


Muß laufen: : It und VBalement Vrid 
gebaude an der sell Sienbeizung; jebone 
Gegend; Udr.: ————— 

‚15,18,2 22,28m3 


Anzablıntg, Reit wie Mieie, 
Garroli ve., ziviihen Homan und Kedzie 
ein neues Brick 2-Flat auf 52 Suß Rot, 2 
nacces, 2 DBloas zum Warmeid Partuu. Yale 
&ocdbbadı, Zweites Flat beri tieiet 

erite Flat fertig fir den Küäuf 


Eitdiette, 
Zu verlaufe Haus und 2 Lots 
Vargain, — Str. und Kedzie Ave., bei 
Julns Knierim, 2604 Weſt 55. SEtr. ſuſo 


85500 foufen 


für 926, Das 
laton 


gu berfaufen: Brid Store und Framehaus 
hinten: Yot 25%X150: wũrde auch lauſchen für 
anderes Eigentum an Arcdher Ave, Gebt 
Sulius Anierin, 2604 Yseit 55. Str. 
ſaſon 


imer Cottage mit hohe 
Berbeifer jc1 ie. 3 
Avenue, Seht 
Sinierim, 2604 Weit 55 Str 


hytsiin 
Arteſian 
Juhnus 


Properth, 
RNachzufragen: 


verlaufen: Geſchäfts 

d 19. und 50, Sir. 
land Ave. 

Zu verlaufen: 3490 laufen ein Haus auf 20 
bei 124 Fuß Lot; Eigentümer braucht Baargeld 
und will verſchleudern. Trowbridge, 3700 W 
39. Str. 

Zu verlaufen: 
Store, wegen 
lann, auch 
Straße. 

Zu verkaufen: 
Todesfall. 6840 


biulig zwi⸗ 
4931 Aſh 


Haus mit gut achendem Candy 
Familenangelegendeiten: 51600;3 
vermietet Werden. 271 ; 


Weſt 


Grunditüid iv egen 
falon 


Päüderci mit 
Ajbland Pive, 
3 derfaufen: Bargain, eine 
und Frames 6 Zimmer-Cottage, 
Ave, Eigentümer: 
Str. Telepbon: 


einſtöck. Brick⸗ 
4943 Sbhiel 

Albert Wendt, 6828 Loomis 
Englewood 85538. 2lmzimX 


gu berfaufen: Sweiltöd. Sramehaus, 
dament, Concrete Bafement; verlaſſe 
6720 Oalley Ave., Eigentümer. 

Zu verlaufen: 

Hüäübſches Cottage Heim, 
‚Bad, Gas; großer Stall; bringt $20 
lihe Miete; zahlt 12 Proz. 
wert; Stall Ioftet $300 au Bauen: Haus Toitet 
Euch nur $350; $1650, wäre billig zu $2000. 
Eigentümer in der alten Heimat. 
nen Ichnellen Verlauf, Titel perfekt. 

Nabe Garficld Blvd, und Sherman Part, 
R Murvyhpy& Son, 

N. D-Ede 55. Str. u. ©. NRacine Ave, 
früher Center Ave. » 

Difice täglid, Sonniags und Abends offen. 


Steinfuns 
Chicago. 


mm [0 


monat» 


Ile a 


— — 


VBerbeſſferungen; nur 5400 


Zinſen: Lot 51000 


Verlangt ei⸗ 


—— por Säulen, 
(Anzeigen unter diefee Auorif 2 E18, das Work.) 


Südweitieite. 


„ du berfaufen:- Steinhaus: mit 3 Bohnungen/ 
7 ,3immer, S Zimmer u. 4 Zımmer unten. 1320 
©. Spaulding Abe, zwei Bocks nördlich von 
Hochbahnation. 21,24,26,285ma 

Yu berfaufen: 4 Zimmer Cöttage und gmei 
Serien 52202, verfaufe Bill iq, berlajfe vie 
Stadi. Seht Eigentiimer 2657 Wiontgemerh Ace, 
hehe Califvrnia und Ardher vide, jal D 

gu berlaufen; Brid-Cotiaae, 6 Zimmter und 
Vec Hartholz Zrim, Heißtwalterdeizung Kleıne 
Ssanranzablung, Keit nad Belichen, 3431 Cu, 
Glarement pe, 15nta31ıvE 

Vorküdte. 

Eine fhöne Wohngegend iſt Ri—⸗ 
ber Foreſt, nahe dem Koicordia tbeolonis 
Iwenr Seminar. Zur bertauien: Lot 50v 184 Su 
Webört einer 
Varaain und 

184 Sub 


Wirtwe und verlaufi werden 
d teihte Abzablımgen. Berner 14 
) für Einfommen } l tal 
ſchen. mild, Jeniſch 
ſion St an 


& 


u ‚berlau 


Aeitriſchen. Joſeph F. 

ington zir, Chicugo. 
Zu verla 

denz, Furnage 


sıchhy 
Weichbrodt 


Bu ber.auten: Große 
125x13U, fo groß wie 5 
nur drei Bluds von 
20 Minuten Zabrı nad 
$450 aurmuris, $25 Baur, $ 
Zınlen oder Steuern für 
offen A. Adams, 
Depot, Berwyn, Ill 


Großartig 
wert, beriaufe 


fjerımmn 
erung 


be 
Beamceil 

Hühnerhaus 
Normal Avenue. 


Yu terfamien: ‘ 


— — 
oder a 


tar in Indiana, 


Sawyer, 


40 Acker eingerichtete 
Anzahlung, preis 
baude Schule 
euer Chicago 
Farmen und 
mit dem g 
Randolph 
von 10 bis 

Zu berf 
Farm, 33 
"Sebau 


auien: 


verlaufen: Eine 40 Id 
Haus, Stallungen md 
billig, 8200 bis 8 


gelact, 
i ir, Agnew, 


Nder Fa 
tiveide, 


Zu vermiete 


Holz 


Ihr eine Farm kaufen, verkau— 
ſen oder vertauſchen wollt für Thicag 
Property, ſeht Chas. Schlote & Co., 3958 
N. Robey Str., Zimmer 5. 


Wenn 


ipi lonmita® 


Acker, 
Adams 
halber für 32500 erichlei s verden. DT 

l 


County 
— 
916 Abendpoit, Aus t bei Hoeppel, 
Clart Straße. 
— — —— 
Zu vertaufen: *Acre Hühr nerfar em mit qaite 
Gebäuden. 3735 Siawatba Ude, Berwyn, 
Nachzufragen bei A. terien, 16265 2%, 
Maplewood Ave., Chicago 


u 7 
Nord 


zu verlaufen; Michig 
un Acker, 


baar, 2 


fiir $500 
. 4 1f: 





Kommt und Tebt 
beite Land. sr 
1548 yton € 


Bunga⸗ 
nahe 
gut 
It iq, 
Irialo 


Acres und 6 Zimmer 


„a & )icago 
zitdIetie nt: 

ir Michigan 30 Meilen 
Land um 
inner Ss 


9 
von 
Gebaͤnude 


onnabend 


Zu verlauſen: Eleganle he— 
fieberd aus 187 Acker, in Je 
Diana, inmerbaldb 11%, Meile 
non und innerbalb heilen 
li3, Lonisdille und Cincinnati 
derpr Eharle3 .ıramer, 
Monroe F 

ber 
lanlas, Barı 
gender Obitgarten: ein 
Kilünen, Reit auter € 
geger bon Mrfanfas: 
aelundes Klima Wert 
800 Baar, Neit auf 
Straße. 

Farm mit r 
caao, zu u oder 
Abendpoit, 


‚Sur verlaufen: Einige 40 und SO Wercs 
tivirte Narmen im oberen St nfin 

Breife und Bedingungen. 5 B. Folk, 
Grace Str. m;517,*2 


Berichiedeneß. 
Verlaufe 6 Zimmer Haus: $50 baar, Reft 
monatlih. Adr.: W 802 Abendpoſt. fafon 
Zu berfaufen, oder für fchuldenfreies 2 Klat 
Framebaus au dertaufhen: 2 lat vrid; Rord⸗ 
oder Nordweſtſeite. 3733 N. Albanh Abe. Irving 
Bart, frſaſon 


Ein beige; Cine &ot 5 
aentüner 
verfaufen, Kann ai 





TWE LFTH ST. 
Sede 12. Str. Store trading 


gegen Paar cingelöit werden. Ein vollcs 
in irgend ciner Abteilung deö Ladens, 


Stamp hat einen wirklichen W 
Buch iſt S2.5 
Ein Stamp mit jedem Kier nemadten 10: Gintanf, 


gun 


| 


ert und fann in dieiem Laden 
0 wert in Baar oder $S3 in Waaren 


Suit3 für Sftern, zu 812.98 


vr: ga an beſonders gute 
erten Frühjahr-Suits, 

eleganten Modellen für Damen und Mädchen. 

Yerner in Ertra-Größen. 


bon 


Ben von 14 bis 44, 


Stoffe find manniih oder franz. 


Männern 
Auswahl 
Sn Grö- 


Ausstellung neuer, 


in 


bon 
einer jchönen 


— 


Serge, wollene 


Crepe u. Poplin, in allen leitenden Schattirungen. 


ſchmeicheln 
daß — * 


den größten 
adt 


f Mädchen 


Raihkleider | 
für | 
| 


ham 
ams, 


a 


Gardinen 


19 
Drogen: Dpt. 
18. 9:1: 

4% 
Fleiſch Dpt. 


16 


19 
Kappen fir 
Männer 


Finanz ielles. 


Fatm— Hypotheten 
vertragen genauefte Uns —* 
teriußbung. 1 Zerritos 


ränit fib auf 


> Sin u * 


6 Bankiers, 
Waſhington (Gegründ. 


1858) Alunsi⸗ 


zu verleihen 


u ben 
gen, 


Yorzüglice title 5 potheken 


au 5% bis 69 Zinſen ſtets an Hand. 


A. Holinger & Co. (It) | 


Euite 201—205, 179 8, Bailington Er. 
Xeleybon 1191 Main, slibmifamo® 


— — — — 


Schiffskarten 


über alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 
Geldſendungen 


gt durd 
Do ſt, Bank oder Tel: graph. 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
Kaufverträge, 
Angar. Urkunden n. Zokumente 


leder Art, fomwıe Ralf u; amilien 


> t, 
Alle Gerichts⸗ und Obpothe — * Sachen erfebt at. 
Borigup auf, Erbicheiten um Sparkaſſe: 
bücher gegeben in jeder be 
Notariell beglaubigte 


— 


in Ungarn 


Vollmachten in 


t Euch an 


K. W. 


120 N. La Salle Str, 
CHICAGO - — ILLINOIS 
Eonning3 offen von 9 bi 12 lihr. 

32.317,momifa* 


Das nzige 
American ——— 


Ruſſian⸗ 
an! 


— 1 


1L. n. LASZLO & CO. 


| 1400 2arrabee 


unentaelt 
n Seden eitr 
riftli ins in Verbindung zu ſetzen. 
— American Bureau 
160 3. Fifth, Ave., zwiſchen Lale und Randolph 
Stt Chico go, Ill. 
Beöffnet täglich n Morgens biß 8:30 
Abends, u. an Sonn⸗ u. ————— bis 4 Nachm 
21f6 


822 


Extra billig jetzt ÿ2822. 00 nach 
Hamburg und Bremen. 


FELIX SCHMIDT 


1565 N. HSalükch Et. 
fen Clybomn und North Abe. 
in Chicago. * Abends und Sonn 


15 


Dienſtag und 


— ——7 
Offen Di g = bis 
> Abends. — I 0 

— 3 


Weiß! waaren uſw. 


ga 
| Berlin, Oberberg, 


| Offen am m 
| @tten 8 Wiorg. Bid 8 Wöds. 


322: 


jeder | 


| J: S. LOWITZ, 4139 Wentworth Avg 
KEMPF 
Schiffs: Karten 


| Billigfte Preiie 


Hämorrhoiden 


‚ja* j 


und alle After-Krankheiten wiſſen— 


Schiffskarten! | 


85. 00 u. S6.00 


Ski rts zu 583. 85 
Pl 


— it | 


jür 


Monlag 
Groceries 


81.008 
— 


Samſtag 


er 3 
ai ken 


- 656 


( 


x | selte 
u | fabelhaft 


1 ‘c 
— nabenanzüge ä 


— —— —— — — 


Schiffskarten 


ed als anderswn. 
Aommt und überzeugt Cu, 
Rotterdam c en, Sambı ug, Mıtmwerben 
Wien, vudapeſt, 
und allen Plaͤven in Europa. 


Brent 


| don New York nad) Yiotiervamı 845. 00 


in Sajute, — Gira villig im oriiter la e. 
Geldſendungen ſchnell und jicher. 
Dstumente 


| wıe Bollmasten u. }. mw. werden bil lig und fa 


verſtandig verfertigt. 


| 3. V. ZINNER & CO. 


20de4. ſadido⸗ | 


Grökte — — gen in Chicago. 
140 N. Dearborn Str., Ecke Randolph St. 


orgens bis s Abends Sonnt. 9—18, 

Siliale 619 W. North Avenne. 

Sonn 533 — 
ibefe" 


Schiffskarten 


820 nach und von Hotterbam- 


Antwerpen. 


nah) nd von 
— 


616 Süd Dearborn Str. 


nahe Kolt Str, Bahnhof. 


Schi’fs-Karten 


Extra billige Preise. 
ı ia; 18. M 


yıılı und 1 


Poſtanweiſungen, Geldwechſel, Vollmad 
ten, ——— Kollektirnen. 
— BVrompie, reelle Bedienung. — — 


Ofien bis 8 Ubds. Sonntags: 9_bis 12 ‚Borur.' 


Hamburg, Breiten, 
nad Antwerpen, Notterdam 
mit den beiten Tampiern der Melt 
Kommt, überzeugt End! 
ungen Dei Teiegrapyh und Expreß 
nad alten Ländern. 
alteſte dentſchſungariſche 
Agentur an der Norrdſeite. 


Geldſen 


Größte und 


karten⸗ 


Schiffe⸗ 


Str, Gde bbeum Ad enn⸗ 
feb7 ,indi 


sm 


ihaftlih und erfolgreich behandelt 
ohne Ccjmerzen oder Operation, 
Kein Chloroform. Keine Abhaltung 
vom Geſchäft. Befriedigung iſt 
garantirt. 


Suite 201 Burton Block 
J— N. STATE STR. 


. Mh 
* — a ERROR Am 


Runbenpofen 5 


i 


| 


| 
I 


| mohnt find und es als eine 


| irgend ein 


| cor den 


© | tionft ion 
| 


| oder 
1 | die manchmal fait etivas 
ı bat, 


Zemedbar | 


| tiger ausgedrückt. 
| Jind dariiber verzmeifelt, 
| liche Ylüche deswegen 


| mächtta. 
| und 


| Manche 
| weiter, 
{ Dem y 
Bremen: ı Teg ei völlig freimillia, 
| liche 

liert 
wegen nicht, 


der 
I| WEL 


ı (Miünhfe 
| für unailt 
ı richt bat zum Beilpiel auch eine 
| norfchrieb, 


| initr 


ſälige 


| Bitten hohnarinjend erflärt hat: 


— — —— — —— 


Erpener Beitrag für die „Abendpoft”.) 
Aus meinem Berliner Tagebudhe, 


a3 fürdterlie Klopf-ftonzert am Freitag und 
Sennabend, — Was Polizei und Gericht da- 


von denfen, — Abjonderlihe Entſcheidungen | ber Großſtadt Lirm 


Opier des Gefund: 


Voghurt⸗Bier. 


> Kammergeri is. net 
Leiter 

Dieje Zeilen jchreibe ih an einem 
Freitag Vormittag in einem Zimmer, 
das nach dem Garten hinaus liegt. 
ch arbeite hier der größeren Kube 
vegen. Aber von Ruhe tft wenig zu 
fpüren, wenigjtens heute nicht, und am 
Sonnabend wird es nicht deijer jein. 
Denn am Freitag und am Sonnabend 
wird bon morgens 8 Uhr bis Mittags 
1 Uhr „aetlopft“. In jedem arten, 
der zu Haufe gehört, befinde 
ih ein „Klopfgerüft“, auf dem bie 
Teppiche geflopft werden, große und 
Heine. Das Klopfen beiorgen die 
„Bolzen“ (berlinifcy für Dienjtmäbd- 
chen), träftige, dralfe, rotbädige Mäd- 
Ken vom Lande, die dergleichen ges 
angenehme 
Abwechſelung betrachten. Sie fommen 
auf die Weife mal wieder aus 
Küche heraus. Außerdem bietet Jich 
die immer millftommene 
zum „tratfchen” mit Den 
fopfenden „Bolzen“ oder 
Pförtner, - der ebenfalls 
flopft, wenn eine 
Dienftmädchen hat. 


Unfugs, 


jedem 


andern 
mit Dem | 
Teppiche 
Herrſchaft 
Klopft nun gar 
bezaubernder Offiziersbur— 
ſche im ſelben Hauſe oder nebenan auch 
noch Teppiche, ſo iſt der „Bolzen“ von 
der Teppichſtange gar nicht wieder 
fortzukriegen, denn alsdann wird das 
Klopfen für das Dienſtmädchen ein 
zehnfach er Genuß. Aber das iſt nicht 
die einzige Klopferei. Auf den Fen— 
ſterbrettern der offenen Fenſter 
auf den Balkonen werden gleichzeitig 
die Betten und Kiſſen aller Art ge— 
klopft. Da das in ſämmtlichen Häu— 
ſern eines Straßenblocks geſchieht, jo 
kann man ſich vorſtellen, welch 
grauenhaftes Klopf-Konzert da zu— 
ſtande kommt. Der Staub iſt noch 
nicht einmal das Schlimmſte. 
zu entwickelt ein Teppich oder 
penläufer, 
Reinmache-Zeiten geklopft 
etwa zu Weihnachten oder Oſtern, oder 
Sommerferien, mahre Staub: 
wolken. ann ſchließt die vorſorg— 
liche Hausfrau die Fenſter, ſonſt fliegt 
ihr der Staub, der unte en herausge 
fi geradewegs wieder 
zurüd, Sr 
am Freitag und 


eben 


Irep- 


iverden, 


Simmmer 
aibt’ 9 
nicht viel Staub, 
biche jede Woche bearbeitet werden. E3 
ware biel vernünftiger, wenn Das 
aeihähe. Denn in einer jo 
rein gehaltenen Stadt wie 
Berlin verftaubt ein Teppich weniger 
raſch ſonſtwo. * ser mit dieſer 
2 utung füme man bei der Berliner 
Hausfrau (und der deutichen über- 
haupt) Schledbt an. leiden mehr 
minder. an der Reinigqunasmwut, 
Siranthaftes 
Teppich oder das Kilien 
Dede oder der Stoffjeffel oder 
das Gopha ftaubia ift oder nicht — e3 
nub jede 


Allgemeinen 
Sonnabend 


weil 
ner 
31 
19 


ur, 
Sie 


Ob ber 
oder } Die 


Woche Darauf 
droſchen werden; eritens 
fraulihem Grundfat, 
{ft denn das Mädchen da? Gie würde 
ja jontt ein Schlaraffenleben führen 
— dentt die Hausfrau. 
Natürlih tit Diejes 
om Freitag und 
man in Amerika 
nennt 
drücken; 


aus haus— 
zweitens: wozu 


Sonnabend, 
„a darned nuiſance“ 
- um mich ſehr gewählt auszu— 

in Wahrheit wird's ja 


aus 
ſchen die tlopfwuͤtigen Hausfra 
mitſammt ihren „Bolzen“ dahin, 
der Pfeffer wächſt. Doch ſie ſind 
Die LKlopf zeit am 
Sonnabend V —*— tag 
Uebereintommen der Haus 
— auf —* Mieter 
Rückſicht nehmen, wie 
von — gehen 
indem 
ach klopfen laſſen. 


wo 
ohn⸗ 


ein 
die 


iſt 
beſitzer, 


ſie 
ſogar noch 
Aber das al— 
Keine vpolizei— 
den Klopfunfug und 
weil der oberſte preußi— 
ſche Gerichtshof, das berühmte Kam— 
mergericht, vor dem ſogar Friedrich 
Große ſolchen Reſpekt 
von Sanſſouci), 
polizeiliche Maßnahmen 
Klopfu 


wiederholt 
gegen 
nfug und 
ig erklärt bat. Dieleg Ge- 
poli⸗ 


zeiliche die 


Verordnung umgeworfen, 
während welcher Zeil in 
Wohnung mechaniſche Muſik— 
umente geſpielt werden dürfen. 
Man kann ſich vorſtellen, gegen wel— 
ches Inſtrument das gerichtet 

Gemeint war in erſter Linie das ſcheu— 
Grammophon, 


net 


dem ein falicher Caruso oder 
eine faliche — ihre Arien blö— 
ken, während ein Orcheſter in Inter— 
—9 dazu die Be aleitung pfaucht und 

vinſelt. 
Marler der Dbhren und der Seele nicht 
ſchon an Selb ſtmord gedacht, beſon— 
ders zu nachtſchlafender Zeit, oder ſich 
vorgenommen, am 
den nachbarlichen Mufitbarkaren 
jeinem Grammophon zu eriälaaen, 
nachdem der Nachbar auf Flehentliche 
In 
meiner Wohnung kann ich ſo viel Mu— 
ſik machen wie ich will!“ 

Nicht minder intereſſant iſt ein an— 
derer Fall. Ein Moltereibeſitzer voll— 
führte in der Nacht mit ſeinen ble— 
chernen Milchkannen beim Verladen 


einen ſolchen Lärm, daß die Nachtruhe 


der Anwohner auf das empfindlichſte 
geſtört wurde. Die Nachbarn, deren 
Vorſtellungen bei dem Molkereibeſitzer 
fruchtlos geweſen waren, wandten ſich 
an die Polizei und dieſe unterſagte dem 
böstilligen Störenfried den Lärm. 
Damit begnügte jich der Biedermann 
aber nicht, denn diefe Zärmbolde find 
immer bösmillia. Gr Hante. _ Das 


der | 


Gelegenheit | J 
| Leute, ift diefe Frage jicherli bon 


#a'r 
teine | 


oder | 


ein | 
| ſcheinen es auch hier hauptſächlich die 


Ab und | 


menn ste nur zu den aropen | 


in die ! 


die Iep= | 


herumaes | 


| nanntes 
| tes, alfoholarmes Weihbier, in deilen 


I 
Klopf-Konzert 


was Bazillen reinigen, 


ſein 


kräf⸗ 
Eine Menge Mieter 
ſtoßen gräß—⸗ 
und wün- 
uen | 


Freitag | 
Ichon fo viel | 
fönnen. | 
ſie ausſchließlich auf —R 
| ich 


: Werorbnung verbietet oder requ= | 
zwar Ded= | 


hatte | 


den | OD 
d jonftigen Larmunfug | 


| Tennt, jucht nun im neuelten 
eis | 
ı zu führen, 


mar. | 
befonders die | 
billigere Art, aus dem der neueite Gaf- | S 


jenhauer endlos herausquieft und heult | 
| over au8 


Wi: Monder hat bei fo einer | Hindug 


nächſten Morgen 
mit | 


eher ıjfäner F 


erfte Gericht und ‘bie — 
gaben den Nachbarn recht. Aber das 
Stammergericht warf auch diefe Urteile 
um. Gein Standpunkt war, weil in 
im Allgem:inen 
nicht zu dermeiden fei, fünne eine be- 
jondere Form von Yärm nicht verboten 
werden. Das ift wieder ein typilches 
Beifpiel rein theoretifcher Recht: 
jprechung, der fogenannten Paragra> 
phenjuriftit, die den ge junden Men- 
ſchenverſtand vermiſſen läßt. Sie ſteht 
gerade im doktrinären Deutſchland in 
üppigſter Blüte und läßt die Klagen 
über die bejammernswerte Weltfremd⸗ 
heit der Richter nicht verſtummen. Es 
unterliegt keinem Zweifel, daß der ge— 
ſunde Wenſchenverſtand berufen iſt, in 
dieſer Frage Wandlung zu ſchaffen, 
wenn unprattiſche Juriſten es nicht 
vermögen. Die Volkshygiene verlangt 
unter allen Umſtänden, daß eben weil 
eine Großſtadt des Lärms ſchon genug 
hervorbringt, und weil dieſer Lärm 
nach der übereinſtimmenden Anſicht 
aller Hygieniker geſundheitsſchädlich 
iſt, jeder vermeidbare Lärm beſeitigt 
wird. Für Großſtädter, deren Nerven 
mehr gefährdet ſind als die anderer 


allergrößter Bedeutung. Daher ſoll 


1 zunächſt für Prenden ein Gefeh ge 


Ihaffen werden, das den Lärmbolden 
in Zufunft ihr Vergnügen unmöglich 
macht. Au in anderen Großjtädten, 
fo in London und in New York, it 
ja bereits eineBeweaung gegen den ver=- 
meidbaren Lärm ins Leben gerufen 
worden. 


| Doch es gibt noch mehr Sünder an 
| der Geſundhe it ihrer Mitmenſchen, de⸗ 


nen in nächſter Zeit ſchärfer auf die 
Finger geſehen werden ſoll, nämlich 
den Geſundbetern oder, was dasſelbe 
iſt, den Heiligen von der „Chriſtian 
Science“, die nun auch in Berlin 


(und anderswo in Deutſchland) feſten 


Fuß gefaßt haben. Bis jetzt freilich 
Frauen zu ſein, die infolge der grö— 
ßeren Entwickelung des Gefühlslebens 
der Heilslehre zuneigen. Man mun— 
kelt davon, daß die Geſundbeterei ſo— 
gar in Hofkreiſen ihre Anhängerinnen 
| hat. Die allgemeine Aufmerkſamkeit 
wurde freilich auf die Geſundbeterei 
| exit durch den Tod von Nufcha Buße 
| und Sl. Yon Arnauld gelenkt, zivei 
| fehr beliebten Schaufpielerinnen vom 
ftol. Schaufpielhaufe, die ftatt zu der 
| ärztlichen Hilfe zu Gefundbetern ihre 
| Zuflucht genommen hatten. Die 
Aerzte aedenten mit Hilfe der Polizei 
und der Gerichte der Gejundbeterei zu 
Leibe zu rüden. Aber To leicht wird 
das nicht Tem. Wenn einer durchaus 
ich betrüaen lajfen will, ijft wenig 
auszurichten. 

Da padt die berühmte „WVerfuch?- 
und Lebranftalt Für Brauerei” in Ber: 
| lin Die Frage der Yyorberuna ber 
| Voltsaefundheit Tchon praftifcher an. 

Da der bulaarifche Yoahurt (Milch 
ı mit Milchläurebazillen) Fich allgemei- 

ner Beliebtheit erfreut, die Bazillen- 

milch aber nicht nad dem Gelchmad 
ı de3 bierfrohen Deutichen iit, jo braut 
| die mit der genannten Anftalt verbun= 
dene „Hochichulbrauerei” jet joge- 
Noahurtbier. Das ijt ein leich- 





Hefe der berühmte „Bazillus bulgati= 
fih in Reinfuliuren befindet. So 
fann man die Gedärme von Tchädlichen 
indem man einfach 
Noahurtbier trinft. Nur 
die Hefe mittrinfen. 

9. %. Urban. 


=— — — — — 


Die Opfer der wilden Tiere. 

Nach vielen Tauſenden zählen all— 
jährlich die Opfer der wilden Tiere auf 
der ganzen Erde, und trotz des Fort— 
ſchreitens der Kultur in allen Erdtei— 
len, iſt von einer Abnahme dieſer Ver— 
ſuſtzahlen in den letzten — nicht 
die Rede. Eine amtliche Statiſtik dar— 
—— veröffentlicht nur ein einziges 
Land, nämlich Indien, und dieſe ent— 
ält wahrhaft erſchreckende Zahlen: im 
sahre 1911 haben die Tiger Indiens 
t weniger als 767 Menſchen getö 
tet, und wenn man die Opfer der an— 
deren Raubtiere, der Krokodile und 
der Giftſchlangen hinzufügt, ſo erhält 
man eine Summe von 26,242. Die 
Zahl des einen Jahres iſt nicht etwa 
außergewöhnlich hoch; denn die Sta— 
tiſtit der Jahre 1902 bis 1911 gibi die 

Opfer der Raubtiere und Giftſchlangen 
in Indien auf 243,314 an. Ein Fran— 
zoſe, der die Tropenländer und ihre 
Raubtiere aus eigener Erfahrung 
Hefte der 
den Nachweis 
daß ähnliche Verhältniſſe 
in faſt allen Ländern beſtehen, wo 
noch Raubtiere vorkommen. Er ſtützt 
ſich dabei auf zuverläſſige, zum Teil 
amtliche Berichte, die freilich meiſtens 
nur kleinere Gebiete umfaſſen. 
So muß man die Opfer der 
Löwen, der Leoparden und der 
wilden Büffel in Afrika alljährlich 
auf Zehntauſende veranſchlagen. In 
Uganda wurden in dem einzigen Jahre | 
1909 von Löwen 22 Europäer, 12 
und 167 Eingeborene getötet, 
im Ganzen aljfo 201 Menfchen, allein 
ie Angaben beziehen fih nur auf die 
erfonen, die mit dem Bahnbau zu 
tun hatten. Ein Beamter in Nairobi 


sah 
| cu3 


Glas 


muß man 


„Lectures pour tous“ 


— — nn — 


Dauerhafte und bequeme Bandagen für 
Jedermann. Damen- u. Herrenbedienung 
Mäßige Preiſe. 


WOLFERTZ CO. 


Ges, Wegner, Mar. 
154 Nord 5. Avenue, 
nahe Randoiph Str. 
Auch Sonntaas von 9 bis 12 Nor agiten. 


| dung großer Mittel 


meint, in gan Ugan da tötelen . die 
Lömen alljä —* 700 Menſchen. Zu 
diefen fommen (1909) noch unter den 
befannten Opfern der milden Tiere 
15 Europäer, die durch Nashörner 
oder Elephanten umgebracht wurden, 
ſowie 32 Eingeborene. Aehnliche Zah- 
len liegen aus Rhodefia vor: dort tö- 
teten nach amtlichen Berichten im 
Sabre 1907 die Raubtiere 119 Men= 
ſchen. Für Portugiefiih-Oftafrika it 
für das Jahr 1909 die Zahl von 200 
Opfern der Raubtiere ermittelt, und 
für den Kongojtaat gibt ein erfahrener 
Reifender die Zahl 600 an., 


—+9 — — 


NRaubtierplage. 


In legter Zeit find die Klagen über 
die immer jtärter merdende Raub— 
tierplage in manden Gegenden 
Deutfh-DOftafrifas wieder in befon- 
ver3 lebhafter MWeife in die Deffent- 
lichkeit gebracht worden. Auffallen- 
dermweife wird das Raubzeug au in 
ber Nähe größerer Siedelungen im- 
mer noch jo dreiit, daß die Eingebo- 
renen zumal fich vielfach in beareif- 
licher Unruhe befinden. So trieb tn 
ver lehten Zeit in den Daresjalamı 
benachbarten Puauberaen eine größere 
Köwenherde ihr Unmefen, und mehr: 
fach fielen ihrer Mordluft Eingebo- 
rene zum Opfer. Ein befonders fraf= 
fer Fall ift der, daß in. der Mittags: 
zeit bon einem zu ber erwähnten 
Herde gehörigen Lömen ein in ber 
Nähe feiner Hütte jigendee Neger zer: 
riſſen wurde. 

An anderen Drten, befonder3 in 
der Umgebung der Ufer der großen 
Tlüffe, machen fih die Flußpferde in 
der unangenehmften Weile bemerkbar, 
Nicht nur, daß fie ar den Feldern 
der Eingeborenen großen Schaden an: 
richten, auch der Werluft von Men: 
Ichenleben war im Laufe des lett- 
Jahres zu beflagen. GStellenwe‘” 3. 
3. an dem Piltoria Nyanzasıe, bil: 
den die großen Krofodile eine Plage, 
und manches Mienfchenleben fällt ih: 
nen zum Opfer. Man begreift da— 
her, welche Trreude unter den Einge— 
borenen der Stadt Muanza geherricjt 
haben mag, ala e& fürzlih im Ha- 
fen von Muanza einem Europäer ac- 
lang, ein altes, großes Krokodil, 043 
Thon mander mafferfchöpfenden 
Ihwarzen Frau Verderben gebracht 
hatte, zu er” jen. 

Daß d.. Raubtierplage im ganzen 
Lande eine recht beträchtliche fein 
muß, dürfte auch aus folgenden Zah: 
len hervorgehen. Man Thäpt amtlich 
die Zahl der im legten Jahre dur 
die großen Raubtiere in Deutſch⸗ Oſt⸗ 
afrika getöteten Menſchen auf wenig— 
ſtens 1500. Aus einzelnen Bezirken 
liegen genaue Zahlen vor; beiſpiels— 
weiſe wurden in Kilwa durch Löwen 
und Leoparden etwa 200 Menſchen, 
in Urundi allein 200 Eingeborene 
durch Leoparden getötet. Auch ein 
Europäer fiel im letzten Jahre durch 
Löwenbiß. Daß die eingeleitete um— 
fangreiche Bekämpfung des Raub— 
zeugs die Schuhgebietsverwaltung zu 
großen Aufwendungen wötigt, iſt 
wohl begreiflich, wenn man bedenkt, 
daß im legten Jahre allein für etwa 
350 Lömen, 1050 Leoparden und 
1700 Giftfchlangen zum Teil jehr 
erhebliche Prämien gezahlt wurden. 
Andererſeits ftellen die zahlreichen 
elle und Deden mertpolle Handels: 
artilel dar; ein rohes Leoparbenfell 
jtellt fich 3. ®. auf zirfa 25 bis 30 
Mark. 

— — —— — 
Eine neue Bergſternwarte. 


Die Anſtellung aſtronomiſcher Be— 
obachtungen an Punkten größerer Er— 
hebung über dem Meeresſpiegel iſt 
von hohem, wiſſenſchaftlichem Wert, 
und es iſt daher beiſpielsweiſe ſehr 
zu bedauern, daß das von dem genia= 
len Franzoſen Prof. Janſſen geſchaf— 
fene Obſervatorium auf dem Mont— 
blanc mit dem Tode ſeines Schöp— 
fers wieder eingegangen iſt. Wäh— 
rend man hier in Amerika die Zahl 
der Bergſternwarten unter Anwen— 
vermehrt hat, 
iſt nach dieſer Richtung in Europa 
im letzten Jahrzehnt wenig geſchehen. 
Um ſo erfreulicher iſt die Ankündi— 
gung von der Begründung einer 
neuen Höhenſternwarte in der 
Schweiz. Der für ſie ausgeſuchte 
Platz iſt der bekannte Mont Salève 
bei Genf, der zwar mit dem Monts 
Klanc nicht konkurrieren Tann, aber 
mit 1250 Meter Höhe eine ganz jtatt- 
lihe Erhebung darftellt, die in ber 
größeren Reinheit ber Quft jedenfalls 
Thon zum Wusdrud kommt. 

Die Entjtehungsgefchichte der neıten 
Sternwarte beainnt mit dem Bau 
eines großen yernrohrs von 40 Zoll 


| Durchmeffer durh Dr. Schär, einen 


| 


Aftronomen der Genfer Sternwarte. 
Da die Ebene, in der Genf gelegen 
ift, im Winter viel durch Nebel und 
| im Sommer dur Dunft heimgefucht 
wird, fo märe es jchade darum ge⸗ 
weſen, das ſchöne große Fernrohr in 
dieſe Atmoſphäre hineinzuverſetzen, 
wo ſeine Vorzüge nur in geringem 
Grade zur Ausnutzung gekommen 
wären. Glücklicherweiſe ſind andere 
in Betracht kommende Faktoren dem 
Plan gleichfalls günſtig geweſen. 
Das neue Obſervatorium wird 
übrigens nicht nur für aſtronomiſche, 
ſondern auch für meteorologiſche 
Zwecke dienen. Als eine hauptſäch— 
liche Aufgabe iſt das Studium der 
Spektra von Fixſternen zweiter und 
dritter Größe mit ſehr großer Zer— 
ſtreuung in Ausſicht genommen wor: 
den. Auch der vom amerikaniſchen 
Aſtronomen Hale konſtruierte Spek— 
troheliograph wird für regelmäßige 
Sonnenforſchung benutzt werden. 
Mit der Sternwarte wird auch ein 
aſtrophyſikaliſches Laboratorium ver—⸗ 
bunden ſein, das über einen elektri— 
ſchen Strom von 500 Volt verfügt. 


gefet die „Sonntagpoh« 
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nterichieh zwi⸗ 
ſchen un —A Unter⸗ 
ſuchung und einer oberflächli— 
chen Unterſuchung der Augen. 


Wir —— jedes Auge ſeparat und gründlich und 
ſtatten ſie mit den richtigen Gläſern aus. 

Jahrelange Erfahrung hat uns bewieſen, daß, hätten wi 
keine Zufriedenheit gegeben, wir nicht die 30.000 zufriedenen 
Kunden hätten, die wir heute haben. 


Jedes Paar Augengläſer, 
iſt eine 


die wir verkaufen, 
Wohltat für 
“> die Augen, 


Nm u 


Zom Shwäbiihhen Meere, 


Eine Kibe Schlaht fand 
Zage iroß 15 Grad R. unter Nult 
an den Ufern des Bodenſees ſtatt. 


Zu den ſeit langen Zeiten beſtehenden 
aller 


Vereinigungen der Offiziere 
Garniſonen um das Schwäbiſche 
Meer im heißen Sommer kommen 
ſeit einigen Jahren Winterſchlachten. 
Dieſer Tage verließen die Bayern ih— 
ren Standort, den ſüdlichſten im 
Deutichen Reich, Deuiſch Venedig auf 
den Lagunen von Lindau, um ſich der 
offenen Stadt Tettnang in dem be— 
nachbarten Schwaben zu bemächtigen. 
Aber „Hie gut Würitemberg aliweg!“ 
ward die Loſung der Württemberger 
in Weingarten, der älteſten Welfen— 
reſidenz, um die es zwar Gärten gibt, 
in welchen aber noch niemand Reben 
geſehen hat, und traten kühn dem 
Feinde entgegen. 


Bei der „Frohen Ausſicht“ ſtoßen 


die kampfbegierigen Parteien zuſam-⸗ 


men. Ein Eingreifen der internatio— 
nalen Flotte iſt nicht möglich, da die 
Schi ffe in dem weit hinein gefrorenen 
See zum Teil feſtgerammt wie eine 
Nordpolexpedition liegen. Die Bucht 
bei Bregenz iſt gänzüch mit einer 
Eisdecke bedeckt, und auf dem Unker— 
ſee bei Radolphzell und der Inſel 
Reichenau iſt an Stelle der Dampf— 
toloffe da3 Automobil getreien. Nach 
gleich ruhmbdollem KRampfe auf bei= 
ven Seiten rüden die Bayern unter 
Gefang nad Deutſch-Venedig zurück 
und die Schwaben in dem geretteten 
Zeitnang ein. Auf den Straßen 
bor den einzelren MWirtichaften mer- 
ven die Teldkücher aufgefchlagen und 
unter Mufttbegleitung wird abaelodt. 
Auf dem Schlantfelde jelbft hatten 
ch auch mehrere öfterreichiiche Offi— 
ziere bon Bregenz eingefunden. Nach: 
mittags treten dann auch, die Schwa⸗ 
ben den friſchen Heimmarſch an. 
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602 North Ave, Fde Larrabee Eir, 
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x. Brillen ohne Schrau- 
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12 u Ihr. 


E. STRASSBURGER, Optiten 


2630 LINCOLN AVE. 
me317,dtfa® 


Gummiftrümpfe, Bandagen, Bruhn 


bander, dirett bon der Fabrit on Euch. | 


Etrumpf, Aintelänge, 
Eeide.. "2.2 
Etrumpf, Knielänge,g 


DBaummwolle..osoe» 
Knie⸗Stück — 1.75 
1.2 


Seide 
Anie-<rüd — 
— —E 
tr 
Ki öchel» Stüd 1.70 
1.25 
3.25 
Leibt binden — 
Raumwolle....e» 
Bir fabriziren Über 100 Eorten Bruddänderg 
ein gut vaſſendes für jeben. 


Erfahrene Bandagiiten — auch für Damen. 


Difen tüglih von 9 Borm, bis 7 Ri Abends / 
Sonntags don 9 bis 12 U 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 
Ede Chicago Ave, 
6. Stud — Nehmt Elevator. 


) HEUMATISMUS 


Abſolut geheilt darch 
ehraged Rheumatic Cure. 
Diele Yadre im Marlte, Taufende ben 
hingen. Keine Yeblfhläge. In ber güngen 
derfauft. Die fihlimmften Rüde nebeilt, vom 


tweldjer Urfadde und za ge wie & 
Igor Beftebend. Yreied Buch über Hellung bei 
und Zeugnilfe, or 


Ki —* Stuck — 
binden — 





Haltet Euer Geld feit 


Bezahlt nicht einen einzigen roten Cent für Bodi-Tone 
bis Yhr jeht, fühlt, wißt und ficher feid, dat es die richtige 
Medizin für Euch iit. Haltet Euer Geld feit, bis Ahr 
licher jeid, bis Phr feine Macht in Eurem eigenen Fall 
veripürt. Ahr Fönnt eine volle, große Dollar-Schachtel 
zur Probe erhalten, genug um fünfundzwanzig Tage re 
gelmäßig zu verfuchen, ohne einen Gent zu bezahlen oder 
ich zu verpflichten, mehr Medizin zu faufen. Wenn e8 
hilft, wenn Shr zufrieden jeid, wenn Euer Körper feinen 
Einfluß in befierer Gefundbeit ipürt, dann bezahlt dafür, 
aber nicht vorher. Wenn es Euch nicht hilft, wenn Ahr 
nicht zufrieden feid, wenn hr nichts von wiederfehrender 
Gejundheit ipürt, fo tft die Sache erledigt. Wir überlafien 
Eud die Sade. Ahr bezahlt Feinen Gent, noch fauft Jhr 
irgendweldhe Medizin außer hr tut es aus Gurem 
eigenen freien Willen,außer Xhr fühlt, daß dies Geld 
gut angelegt it. Können wir noch mehr tun? 


[Bezasıt feinen Gent bis Ihr feinen wohltätigen 
Einfluß verjpürt. Bezahlt nicht, bis Ihr im gan: 
zen Körper Bejjerung bemerft. Bezahlt nicht, 
bis Ihr Cud jtärfer, fräftiger fühlt, bejfer eht, 
beiier ichlaft, Euch beifer befindet. Bezahlt 
nicht, bis Eure Organe natürlicher funftioniren, 
bis Eure Schmerzen Euch verlajjen. Bezahlt 
nicht, bis Ahr ficher jeid, daß Budi-Tone die 
rihtige Medizin für End ifl— 
In diefer Weile wollen wir, daß Shr Bodi-Tone 
verfucht und dies ift die Weiie, wie eine Million Kranfe 
e8 bereits verfucht haben. Dies ift die MWeije, auf welche 
Bodi-Tone Tauiende von Heilungen während der letzten 
vier Sahre erzielt hat. Da ilt fein Doftor, an den ge= 
geirieben werden muß, feine Fragen zu beantworten, 
fein Rezept anzufertigen, fein Apparat zu faufen, feine 
befondere Behandlung zu befolgen, feine Medizin, die 
Eud aufgeswungen wird, feine Doftorrechnung zu be- 
zahlen — da tit nichts Verftedtes an unjerer Offerte, 
Ganz aleih, was Euer Leiden it, wir verlaffen uns auf 
Bodi-Tone. Ganz gleich, wie alt Xhr Seid, wir verlaffen 
uns auf Bodi-Tone. Wir fragen nicht nad Euren Symp- 
tomen, wir verichreiben Feine fpezielle Behandlung. Wir 
verlalien uns vollitändig auf dieielbe Medizin, Bodis- 
Tone, in allen Fällen, und fchiefen es auf unser Rififo, 
abjolut zuverläflig und reell zur Probe, jo dar Ahr es an 
Eurem Körper erproben fünnt, ehe Ihr einen Gent be 
zahlt, Wenn Shr franf und der Aerzte müde feid und 
genug habt von „Spezial-Rezepten” und Eoitipieligen 
mediziniihen Behandlungen, wenn Ahr franf und der 
Patent-Medizinen überdrüſſig Seid, dann iſt e8 Zeit, 
daß Ihr nach einer Schachtel Bodi-Tone ichreibt, auf 
diefe echte Probe-Dfferte hin jchreibt und ihm Gelegenheit 
gebt, Euren Körper in Ordnung zu bringen. Shr habt 
alles zu gewinnen und nichts zu verlieren bei einem 
Verjuh mit Bodi-Tone auf unier Rifiko. 


Bodi-Tone bewirft genan 
was jein Name bejaat 


Es heilt Krankheit durch Kräftigung des ganzen Körpers ımd ir 
möchten Euch zeigen, was es für Euren Körper tun teird, 
iit ein Heines rundes Tablet, da3 dreimal den Tag genommen wird. 
Lede Echachtel enthalt Töc diejfer Tablet3, genug für fünfundzmwangzig 
Tage Gebraud), und wir jchiden Euch die volle Schachtel auf Probe. 
Ihr könnt alſo diejes aroße Heilmittel probiren ımd jeben, was e3 tit, 
10 daß Ahr erfahrt, wie e3 im Siörper arbeitet, wie e8 harinädige 
Krankheiten heilt durdy Unieritügung der Natur, jedes Organ im Kör— 
per zu jtärfen. QTone iit ein fleined3 Wort, aber eS bedeutet jehr viel, 
alles in Bezua auf Gejundbeit. Wenn alle Organe ihre Arbeit tum, 
wenn jedes in völlig natürlicher Werje tätig iit, wenn alle Funktionen 
aefund und mit natürlicher Kraft vor jich gehen, wenn die Energie, 
Stärfe und Wideritandsfraft gegen Kranfheir auf dem natürlichen 
Bunkt Steben, dann befindet jich der Körper im richtigen Zuitand. Wenn 
Krankheit irgend einen Teil angegriffen hat, wenn Mangel an 2ebens- 
fraft jich geltend macht, jo mur der Zuitand des ganzen Körpers in 
möglichit beiter Weije geitärft, auf den höchiten Bunit gebracht werden, 
fo dab der ganze Körper bei der Heilung und Wiederberjtellung mit 
Hilft. Dies it die Kraft, die das Wirken von Bodi-Tone bei Kranten 
wuszeichnet; Dies ift die Kraft, Die es Euch bietet, neue Gejundbeit, neue 
=tärfe, neue Energie und neue Leben3fraft wieder zu erlangen. 


.” 2 * . 

&8 iit Feine Batent-Medizin. 
Bodi-Tone iit feine Fatert-Medizin, denn feine Beitandteile find fein 
Seheimnih. E38 enthält Eiien, Phosphate, Gentian, Lithia, hinejiichen 
Rhabarber, Pernaniiche Rinde, Nur Bomica, Oregon Grape RMoot, 
Sascara, Gapjicnm, Sariaparila und Golden Senl. Solde Beitand- 
teile garantiren feinen Ansen und Wirkiamfeit. 


* 
Bodi⸗Tone 


Wenn Ihr Bodi⸗-Tone gebraucht, ſo wißt Ihr, was Ihr braucht, 
wißt, daß es rein und zuverläſſig iſt und wißt. daß Ihr die Sorte Me— 
digin nehmt, die dem Körper wirkliche Hilfe bietet. Es enthält nichts, 
was nicht Euer eigener Hausarzt empfehlen und für gut erklären 
würde. Es verläßt ſich nicht darauf, Schmerzen mit Cocaine, Opium, 
Norphium oder anderen gefährlichen Drogen zu töten. Es erregt den 
Qörper nicht mit Alkohol, ſondern es jtärkt den Körper und heilt jeine 
Leiden mit Heilmitteln, die von der Natur ausgewählt wurden zu 
ſtärken und zu heilen, als ſie die Kraft dazu empfingen. Sie gibt Eiſen 
bem Blut Leben und Energie; Sarfaparilla vertreibt Unreinigkeiten, 
Bhosphate und Nur VBomica erzeugen neue Nervenenergie und Kraft. 
2uthia Hilft den Nieren und löft rheumatiihe Anjammlungen auf, 
Gentian verrichtet unfhäkbare Arbeit für. den Magen und die Vers 
dauungsfräfte; Ehinefifches Rhubarb und Oregon Grape Noot befür- 
dern xege Xebertätigleit, Beruaniiche Rinde hebt da3 Befinden Des 
ganzen Körpers. Golden Seal lindert die enizündeien Schleimhäute 
umd befeitigt fatarrhaliihen Auswurf. ascara öffnet die Eingeweide 
in natürlicher Weife und Caplicum erhöht den Wert des Ganzen durd) 
die jchrelle Abforbirung in Blußs Nedes einzelne diejer Ingrediengen 
befißt Eigenihaften, die jehr wertvoll find, den ganzen Körper zu jtär= 
fen. ever einzelne wirft eine jpezielle Tätiglett in einem beitimmten 
Teil, Organ oder AZunktion des Körpers, modurd) der ganze Körper der 
Natur und der Gejundheit wiedergegeben wird. 


Hatürliche Heilmittel um na: 
türliche Gejundheit zu fordern 


Seder diejer Angredienzien nibt dem Körper ein benötiges Ele- 
ment au der Natur, denn BodisTone it im Ganzen ein natürliches 
Heilmittel. Nedes hat eine gewiije Arbeit in dem Körper zu verrichten 
und verrichtet fie gut in natürlicher Weife. Sie werden in Bodi-Tone 
verwandt wecen ihrer Wirfjamteit, Wir rühmen uns durdaus nicht, 
Dieje wertvollen Angredienzien entdedt zu haben; jede einzelne hat 
ihren mohlverdienten Blaß in der medizinischen Wiſſenſchaft. Wir 
rühmen uns nur, Dieje erfolgreiche Bodi-Tone Formula gefunden zu 
haben, die Art und Weife diefes großen natürlichen Heilmittel aus» 
gewählt, proportionirt und zujammengejeßt zu baben und das Ges 
jundheit fpendende Werk des Bodi-Tone, das fich jo wirffam für den 
Körper erwiejen bat, herzirftellen. Die Heilfräfte, melche im Bodis 
Tone fo tüchtige Verwendung finden, find Kräfte, die immer in der 
Natur vorhanden waren zur Heritellung der Gejundheit des Körpers. 
Viele werden regelmäßig von quten Nerzten verjchrieben in Verbindung 
mit jolden Drogen, iwie der betreffende Doktor fie borzieht, denn e3 
berricht große Meinungsverichiedenheit unter den Aerzten verjchiedener 
Schulen. Die genaue Zufammenfeßung, wie in Bodi-Tone gebraucht, 
aibt die weit reichenditen und gründlich heilenden und mwiederheritellen= 
den Kräfte. Die wunderbaren Heilungen, die von Bodi-Tone-Gebrans 
chern empfunden werden, und den IUnterjchied beweiſen zwiſchen Bodi— 
Tone und gewöhnlichen Mitteln, getvann die Dankbarkeit Taufender. 


Niemand it zu alt, 
Bodi-Tone zu gebrauhen. 


Tauſende von ſchwachen, elenden und fränklichen alten Männern 
und Frauen haben nach Bodi-Tone auf Diele liberale Offerte geichiekt 
und gefunden, daß e3 neues Kleiich auf ihre Ainochen, neue Energie in 
ihren Geiit, neue Stärfe in ihre Musfeln und neıte Lebenskraft in jede 
vitale Funktion bradıte. Wenn irgend etwas nicht in Ordnung tt in 
irgend einen: Teile Eures Körber, wenn irgend ein Organ in einer 
Meife arbeitet, dat Ihr wißt, es iſt nicht recht, Shit nad VBodi-Tone 
auf dieie Brobe-Dfferte und gebt ihm Gelegenheit, e3 richtia zu itellen. 
Wenn Ihr Euch nicht wohl fühlt, nicht richtig et, richtig jchlaft, nicht 
genug wiegt, nicht richtig Dentt und arbeitet, jeßt und immer bringt 
Bodi-Tone in Euren Körper auf fünfundawanzig Tage. Lat ihn 
Eure Küörperiräfte organijiren, fie richtig fjtellen und in den Stand 
jeßen, bi3 alle in Rei und Glied find, gerade, Itark und friedfertig, 
in regelmäkignem Schriit und Zeit, Denn dazu ilt VBodisTone da und tut 
e3 für Taujende. Wenn des Doktor Rezepte und gewöhnliche medizi- 
niiche Mittel verfagt haben, lat diefe mifienichaftliche Kombination 
bon Heilmitteln zeigen und bewerten, wa3 e8 für Euch zu tun vermag. 
Ceine größten Erfolge hat e3 erzielt unter Männern und Frauen, Die 
an Kronischen Beichtverden Leiden, Die Batentmedizinen gebraucht und 
ihre örilihen Werzie und auswärtigen Spezialiiten verjucht haben, 
ohne nachhaltigen Nuben. Gerade ivegen feiner großen Wirkung in 
dieien Fällen ind alfe chronischen Zeidenden und Berjonen mit hart 
nädigen Krankheiten eingeladen, eine Dollar-Schachtel von Bodi-Tone 
auf unjer Rififo Zu probiren. 


Meshalb ein Stiane 
ſchlechter Geſundheit ſein? 


Weshalb Monate auf Monate in ſchlechter Geſundheit bleiben, 
weshalb Eurem Körper geſtatten, Euch zum Sklaven von Leiden, Elend, 
Schmerzen und Unbehagen zu machen, wenn es ſo leicht iſt, eine Probe— 
ſchachtel dieſer Hausbehandlung zu erlangen, die Tauſenden zu robuſter 
Geſundheit und vortrefflicher Kraft verholfen hat? Weshalb es noch 
einen Tag aufſchieben, wenn Euch eine Probe dieſes erprobten Mittels 
auf Wunſch gerne zugeſandt wird? Weshalb weiter leiden, wenn Ihr 
durch das Einfüllen Eures Namens und Adreſſe auf dem Probe— 
Koupon und ſeine Ueberſendung an uns eine fünfundzwaäanzigtägige 
Behandlung dieſes großen Heilmittels erlangen könnt, das überall von 
Leuten gelobt und beſprochen wird. Es koſtet Euch gerade eine Zwei— 
Cent-Marke, und Ihr braucht nicht einen Pfennig für die Medizin zu 
bezahlen, außer BodisTone hilft Euch. Nhr habt alles zu gewinnen 
und nicht3 au verlieren, ganz gleich was Euch fehlt, durch einen Verjuc. 


Taniende Heilungen 


von Rhenmatiimns, Magenleiden, Nieren-, 


Reber- und Blafen-Be- 
ichwerden, Harnfünre-Kranfheiten, weiblichen Leiden, Gingeweide-, 
Blunt: und Haut-Affektionen, Waſſerſucht, Hämorrhoiden, Katarrh, 
Blutarmut, Schlafloſigkeit, Grippe, Schmerzen, allgemeiner Schwäche 
und Nervenzuſammenbruch, haben gründlich die Macht und großen 
Heilwerte von Bodi-Tone bei ſolchen Störungen erfahren. Jeder ein— 
zelne erhielt eine Schachtel auf Probe, wie wir ſie Euch offeriren. 


Seine Geſchichte des Erfolges hat über jeden Zweifel bewieſen, 


wie der Bodi-Tone-Plan, den ganzen Körper zu kräftigen, ein richtiger 
Plan iſt, der es ermöglicht, dieſe und andere Störungen zu heilen, 
als eine wahre Hilfe der Natur. Viele, die ſeit Jahren in ſchlechter 
Geſundheit waren und gute Doktoren verſuchten und die bekannteſten 
Medizinen einnahmen, haben gefunden, daß eine Schachtel Bodi-Tone 
ihnen mehr Gutes bewirkt hat, als alle anderen Behandlungen zuſam— 
men. Es geht an die Wurzel im Körver und heilt, weil ſeine Wir— 
kung rationell und gründlich iſt, die einzige, die Heilungen nachhaltig 
macht. Bodi-Tone heilt Zuſtände, die ganz unähnlich ſind, alle in 
gleicher Weiſe, denn der geſunde Körper hat nur eine Weiſe zu ar— 
beiten — Bodi-Tone geht durch den ganzen Körper ımd macht ihn 
geſund. Es ſetzt den Körper recht, gibt ihm die Maximum-Kraft, 
Energie und phyſiſche Lebensfähigkeit, die er ſeit Jahren nicht gehabt 
haben mag, auch bei durchſchnittlicher Gefundheit. 


Eigene Meinung entſcheidet 


Ihr übernehmt abſolut keine Verpflichtung, einen Pfennig zu 
bezahlen, außer es befriedigt Euch, noch irgend welche Medizin zu 
irgend einer Zeit zu kaufen. Wir überlaſſen es völlig Euch — Eure 
Meinung entſcheidet. Ihr werdet wiſſen, ob Ihr Euch beſſer befindet, 
ob Ihr ſtärker ſeid, energiſcher und tätiger, ob Eure Glieder und 
Kreuz Euch nicht ſchmerzen, ob Euer Magen oder Nieren Euch nicht 
beläſtigen, ob Euer Herz oder Leber Euch nicht beunruhigen. Ihr 
werdet ſicherlich wiſſen, ob Eure Organe beſſer arbeiten, als ehe Ihr 
Bodi-Tone nahmt, und die Geſundheit in Euren Körper wiederkehrt. 
Seid, Ihr nicht ſicher, bezahlt nicht. Wir verlangen keine Bezahlung 
oder jhiden Mahnungen aus. Ahr bezahlt freitvillig oder gar nicht." 


Ihr ichnldet Eurem Körper 
einen Beriuh mit Bodi-Tone 


Ganz gleich, maS Euer Leiden fein mag, wenn Ihr Hilfe braucht, 
menn hr Hilfe wollt, bier ijt eine Gelegenheit für Euch. Wenn Ihr 
nit Mediziniren aufhören, wenn hr Die Doltoren aufgeben wollt, 
wenn Ihr die durch fortwährende Betäubungsmittel erzielte Belaituna 
und Anjtrengung nicht mehr haben mwollt, Ichidt um Vodi-Tone auf 
diefe Brobe-Tfferte und gebt ihm Gelegenheit, Euren Körper zu kräf- 
tigen und gejund zu machen, denn gejunde Körper brauchen feine 
Medizin. Wie lönnt Shr mit Nüdficht auf Euch und Eure Familie 
VBodisTone überjehen, tvo e3 doc; Stranfe zu Taufenden heilt, wo Ahr 
e3 verjuchen fünnt, ohne einen Cent für die Medizin zu bezahlen, bi3 
fie Euch heilt? Ahr jeid Eurem Körper einen Werjuch mit Bodi-Tone 
Ichuldig, denn Ihr habt noch nie eine Medizin gebraudit, die Krank: 
beiten heilt durch die Stärkung des ganzeh Störperd,. Lejet die folgen- 
den Berichte von Männern und Frauen, die Bodi-Tone jo auf Probe 
nehmen, gerade wie wir e3 Eud) anbieten. Lernt daraus ein mie 
großes Wert Bodi-Tone für die Kranken tut. Dann jchidt den Koupon 
und probirt es ſelbſt. Es koſtet Eud) nichts, falls es Euch nicht Hilft. 


t 


ENTER EEE EEE ERTL EHE TERETETLEDELTEEEEEN NEN ZEIT: RT TREE 


Nahhaltig von Blaien- 
fatarıh geheilt. 


Aurora, Oregon — Ib war zwölf Jahre frank an cdhro> 
niihem Satarrh und Entzündung der Biafe. ch berjuchte es mit 
jech3 verjchiedenen Werzten, mobon vier al3 die beiten Doktoren in 
Portland, Oregon, galten, und ich fonnte nur auf einige Tage Linz 

N derung erzielen. Der legte Doftor,der mid) 

3 yehandelte, jagte mir, ich fünnte nie geheilt 

werden; ich hatte deshalb alle Hoffnung 

aufgegeben. Zeitiweilig var ich mehrere 

Tage ans Bert gefeilelt, und menn ic) 

Waſſer laſſen mußte, litt ich ſolche 

Schmerzen, daß ſie unerträglich waren. 

Eines Tages vor etwas über zwei Jahren 

ſah ich die Bodi-Tone Offerte, und ob— 

gleich mein Doktor mir geſagt hatte, ich 

tönne nicht geheilt werden, entſchloß ich 

mich doch, eine Schachtel zu verſuchen. 

II Ah mußte, ich Fonnte micht3 verlieren, 

wenn es mir nicht half. Ach Datte noch 

nicht mehr als die Hälfte der Tablet3 in 

der Schachtel genommen, al3 ich anfing, 

beifer zu werden, und als ich die ganze 

“ Schachtel geleert Hatte, fonnte ich die ganze 

Nacht Fchlafen, ohne aufitehen au mitfjen. E3 jind zwei Rahre ber, fett 

ih BodisTone nahm, und nie habe ich jeither Symptome von Vlafens 

leiden gehabt. ch babe finfundzwanzig Pfund zuaenonmen, und 
mein Befinden ift vorzüglich. Frau Fred Bachert, 


Hatte Herz: und Lederleiden; 
Gattin hatte Nheumatismus. 


Raa, Mo. — Wl3 ich die Bodi-Tone Anzeige, las, befand ich 
mich in einem jchredlichen Zujtand. Ach var nicht imitande, irgend 
etwa® auf der Farm zu tun, oder irgend melde Stallarbeit ohne 
Schmerzen zu verrichten. Ach mar fait ein Wrad und hatte weder 

Kraft nodh Appetit. Mein Mtem ging jehr 

furz und ich hatte Schwindelanfälle. Die 

Herzte jagten mir, ich babe vergrößerte 

Leber. Mein BZuliand verjchlimmerte fich 

fortwährend, obwohl ich immer von guten 

Merzten behandelt wurde. Mein Gemicht 

fanf bi3 auf 135 Pfund. . Die Bodi-Tone 

Offerte veranlatjte mich, eS zu berjucen. 

Ehe ich die ganze Schachtel verbraucht hatte, 

waren meine Symptome verſchwunden. 

Keine Rein war in meinem Körber übrig 

geblieben. Dies war por ziveiumd einbalb 

Schren, und ich erfreue mich noch immer 

/beiter Gefundbeit. ch vermag eine gute 

I; Zagesarbeit ohne alle Beichiwerden zu ber= 

—richten. Mein Gewicht iit jeßt 175 Pfund 

IE und ich Fühle mich beinahe jo jung wie vor 

Jahren. Meine Gattin, neunundjechzig Sabre alt, 

litt jo jchlimm an Nheumatismus, daf fie zeitweilig nicht gehen konnte, 

fondern das Bett hüten muste. Ste mer immer jhmwach und matt 

und ihr Appetit war jchlecht. YIIS fie fah, wie es mir half, begann 

auch fie damit, und e3 gereichte ihr zum Seren. Cie leidet nicht mehr 

an Rheumatimus, noh anderen Schmerzen ımd Rein. Wir fingen 

jein Xob üfcrell. denn es bewirkt mehr, al3 unjere Leiden zu heilen. 

E3 marııt, dag die Alten ihr Alter vergeiien umd jih mwieiet jung 
fühlen. Elias Diga?. 


Sie war zwei Jahr hilflos. 


Ethan, ©. Dat. — IH erkrankte an olinddarmentzündung 
and muhte bor bier Nahren operirt werden. Ingefäsr jeds Monate 
fpäter *ellten fich Leber- und weibliche Veichwerden ein. Nor zivei 
Nalren verjchlimmerte fi mein Zuitand vinklih und ich war fait 

die ganze Zeit bettlägerig. Ach hatte Kopf: 

tveh, Verioden, die von m. bis fech3 Tas 

gen dauerten. wann jtelin | Exrmpts 

tungsanfälle ein und ih war jtundenlang 

bewußtlos, und meine Angehörigen dachten, 

ih würde sterben. Ich Iitt die Ichredlich- 

ten Schmerzen. ch verlor beinahe den 

Veritand, und fie mußten auf mich auf 

pafien wie auf ein Kind, dab ich nicht 

bon zu Haufe megging, jobald ich wieder 

gehen fonnte. Ach wurde immer elender, 

und die Merzte mußten nicht, "mas mir 

fehlte. Einer jagte mir, ich hätte ein Ge= 

ihmwür und follte wieder operirt erden, 

und der andere jagte, ich leide an der Leber 

WC und an den Nieren. Leute, die mich kann— 

ten, fagten, ich würde nie wieder gejund werden, und ich jelber gab 

le Hoffnung auf Genejung auf. Drei Monate ja ich auf einem 

Stuhl und rubte meine Führe auf einem anderen Stuhl, von Siiien 

aeitüßt. - Sch Fonnte weder am Tag noch Nacht? im Bett liegen; ich 

war jo jhwadh, dag man mich von einer Sielle zur anderene tragen 

mußte. Schlieglich hörte ich von Bodi-Tone und lieh mir eine Vrobes 

fchachtel jchiden. ALS ich die Hälfte davon genommen hatte, vermochte 

ich mich leichter aufzufegen und wurde nicht jo leicht müde, und ich 

Ichidte nad) einer anderen Schachtel. Sie follten mich jebt jehen! Ach 

wog 93 Prund, al3 ich mit VodisTone begann, und jeßt wiege in 109 

Pfund. Meine Nahbarinnen, die mich pflegen halfen, find überrafcht 

und mijjen nicht, was fie jagen follen. ch jehe zehn Jahre jünger 

aus, efje gut und beforge die Arbeit für eine Familie von fieben Per: 

fonen, ich, die in zwei Nahren nichts getan hatte, Ach tapezirte umd 

ftrih) mern Haus lehte Woche inmen an und babe beim Wajchen ge- 

bolfen und felbit gebügelt; ich, die feit fünf Jahren beinahe tot mar. 

Ach kann VBodi-Tone nicht genug danken, was es für mic) getan hat. 
Sch weiß, daß es gerade zur rechten Zeit kam, um mich zu retten. 


Mrs. N. Neinark. 


o s 
> 


Befindet fih beſſer als feit 
vielen Jahren 


Kingston, N. 9. — Ic litt jeit einigen Jahren an Rheumas 
tismus und anderen Leiden. Meine Nieren waren in einem jehe 
ichlechten Zuitand und mein Hera und Magen waren jchwad. Ich 

gebrauchte Medizinen und dofterte gegen 
mein Leiden, vie e3 Alle tun; aber id 

ihien feine Befferung zu erhalten. Eines 

Tages las ich die Vodi-Tone Probeofferte, 

twelche eine Schachtel ohne Bezahlung, arts 

bietet, außer ivenn fie Bellerung bringt, 

und id Ihidie nach einer Schachtel. Sie 

brachte fogleich eine große Erleichterung, 

und ich jchiefte nach zwei weiteren. Dies 

var bor über einem Jahre, umd ich habe 

mich lange nicht fo Mmohl befunden, mie 

ich e8 jebt fire. Ach Ichide meine Photos 

araphie, im Alter von 64 Nahren genoms 

men, und ich fühle mich und jehe bedeutend 

jünger aus. ch babe, fett ıch VodisTone 

gebrauche, an Getwicht zugenommen und 

befinde mich in jeder Beziehung befler. 

N\ cd) empfehle e3 jeder Rerjon, die eine alle 
gemeine Stärfung de3 Körpers nötig hat. Mı3. BP. Steinert, 


Nieren:, Blajen:, Magen: 
und Herzleiden 


WBanfeon Ohio — Bodi-Tone hat Wunder bet mir bolls 
bracht. Letzten Herbir var ich fo erichöpft, day ich faum aufitehen 
oder mich niederjegen fonnte. cd) Dokterte und erMelt. nur vorübers 

gehende Beſſerung. Ich verſuchte Alles 

und hatte ſchon beinahe alle Hoffnung auf 

Beſſerung aufgegeben. Ich tonnte nicht 

eſſen und ſchien nach nichts Verlangen zu 

haben! Jedermann dachte, ich würde den 

Minter nicht überleben, und ih dachte 

mwirflich jelbit jo. Meine Nieren und Blafe 

waren in jchlechtem Zuitande, und ebento 

mein Magen. ch hatte jolhe Anfälle von 

Herzſchwäche, Daß ich e3 nicht wagen fonnte, 

auszugeben, da ich nur eine furze Zeit au 

meinen Füben jteben fonnte. Mein Stop 

war jchwindlia. Ah jah die Bodi-Tones 

Anzeige und beichlof, es noch einmal mit 

etiva® zu veriuchen, und begann e3 zu ges 

brauchen. . Ich habe mich fert Jahren nicht 

fo wohl befunden, ivie e3 .‚jekt der Fall iſt, 

a fühle, dal Bodi-Tone ein Wunder 

Ich Al in meinem ziweiundfiebzigiten Kahre 

und fanıı eine Tagesarbeit ohne Schmerzen vollbringen, wa3 id} jeit 

Sahren nicht konnte. ch erwarte nicht, wieder jung zu erden, aber 

ich möchte e3 bequem haben, fo lange ich noch Iebe, und Bodi-Tone hat 

mir Gejundheit gebracht. Meine rau hat e3 ebenfalls mit gutem 

Erfolge gebraucht. KXedermann ijt überrafcht, mich zu Tehen, wie ich 

jeßt bin. Sie fünnen alle jehen, was: Bodt-Tone für mich getan hat, 
jett bin. U. Sams, 


Verſtopfung, Unverdaulich— 
keit und Nheumatismus 


Chicago, IIl. — Ich litt ſeit langen Jahren an Verſtopfung, 
Unverdaulichkeit und Rheumatismus, als ich mit Bodi-Tone anfing. 
Es: Der Nheumatismus3 war m meinem 
ganzen Körper — aber mein linker Arm 
plagte mid am meijten. Ih Fonnte 

de3 Nachts nicht jchlafen. Ach lieh mi 

bon einer Anzahl erste in diefer St 
behandeln und gebrauchte viele verichiedene 
Medizinen, aber weder die Rezepte der 
Verzte nod Ratentmedizinen wollten helfen, 
\d) bin zweiundfünfgig Jahre alt. AI 
ich Bodi-Tone angezeigt jah, holte ich mir 
jofort eine ‚Brobeichaditel, und da es mir 
große DBellerung brachte, faufte ich mehr, 
sch bin, jeit ich die erfte- Schachtel ges 
brauchte, nicht wieder bon Verftopfung- ges 
plagt worden und id fann Nachts gut 
Ichlafen, ohne etivag von Rheumatismus zu 

fpüren. Sch empfehle e3 Kedermann. 
Mrs. 3. Carlion, 8347 Yale We, 


PROBE-KOUPON 


Ausschnitt aus der „Aben« '>st” 


Bodi-Tone Company, 
Hoyne & North Ave., Chicago 


Sb Habe Ahre Offerte wegen einer Dollarflaiche Bodi:Tone 
auf Zötägige Probe gelejen und wünjche eine Schachtel mit wendens 
der Rojt portofrei. SH werde fie einer genauen Probe unterziehen 
und jchide Ihnen prompt $1.00, jobald ich jpüre, daß e8 mir geholfen 
bat. Wenn e3 mir nichts hilft, bezahle ich Ihnen feinen Cent und 


fchulde Ihnen nicht3. 
unseren 


en 
Strafe oder R.F.D. 





